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Franzen und Briten geſchlagen 


Alle ihre Angriffe an weſtlichen 
Fronten ſcheitern. 


Was Paris berichtet. 


Seiten) 


(Geliefert von der „Hiloziirten Preife” und den „Unt Aſſeciations“.) 

Berlin, 30. Juni. (Ueber London, 4550 Radım.) Angriffe durd 
Briten und Frauzojen an vericiedenen Pläsen der weitlichen Front, ne- 
jtern und Ichte Nadıt, wurden durch dentice Truppen zuritdgeichlagen, wie 
das Ariensamt heute meldet. 

Im Kampfe nordweitlih von Verdun haben die Dentichen nahe dem 
Hügel 304 weitere Fortichritte gemadıt, 

Berlin, 30. Juni. (llcber Yondon.) In dem Wortlaut des weitli- 
den Nadymittagsberichtes vom Deutihen Hauptanartier heißt es: 

„Beitern und während der Nadıt jcdingen wir an veridiedenen Pläsen | 
britiſche und franzöſiſche Anugriffe zurück, und nahe Richebourg (füdweſtlich 
don Lille) machten wir einen ſofortigen Gegenangriff. 

„Der Feind ſetzte ſeine erfolgloſen Gasangriffe fort.“ 

„Angriffe franzöſiſcher Abteilungen auf die deutſche Front in der 


ted Vreß 


Champague, zwiſchen Tahure und Maiſon de Champagne, wurden mit be⸗— 


ſonders ſchweren Verluſten für die Angreifer zurückgeſchlagen. 
Berlin, 30. Juni. (lleber Yondon, 4:52 Nachm.) 
Kriegsamt meldet über den Weiten mod) weiter: 
„Die Sefammtzahl der von uns jeit dem Juni und wahrend der 
Zurückweiſung des großen franzöſiſchen Gegenangriff gemachten Gefangenen 


beträgt 70 Offiziere und 3,200 Maun. 

„Am Abend des 27. Juni ſchoßz Leutnaut Boelke (der kürz— 
lich totgeſagt worden war) nahe dem Thiaumont Gutshof ſeinen neun— 
zehnten feindlichen Aeroplhan herab, und geſtern brachte 
Leutnant Parſchau bei Peronne ſeinen fünſten feindlichen Aeroplau herab. 
In der Gegend von Boureuilles, in den Argonnen, wurde durch unſere 
Luftzeng:Abwehrfanunen heruntergeicoiien.“ 

Baris, 30. Summit. Der Wortlaut des Nachmittagsberichts des rt 
ihen Striegsamts war folgender: At Belgien machten gejtern Abend 
Ilhe die Deitjchen nad) vorbergeaangenem Gejchügfener einen Angriff a 
Teile unjerer Stellung zwiichen Nieupdort md Nombartzude,. Durch unſeren 
Gegenangriff wurde der Feind aus einem Teil eines Schützengrabens zwi— 
ſchen Chaulnes und Broye, in dem er Fuß gefaßt hatte, wieder vertrieben. 
Eine ſtarke deutſche Aufklärungsabteilung wurde durch unſer Feuer zer 
ſtreut, ehe ſie unſere Gräben erreichte. Zwei ähnliche Abteilungen des Fein 
des, zwiſchen der Oiſe und der, Aisne, wurden vor Quennevieres und nord 
öſtlich von Vingre ebenfalls vertrieben. 

In der Champagne wurde ein ſchwacher feindlicher Angriff auf un— 
ſere Vorpoſten bei Butte de Mesnil leicht zurückgeſchlagen. Auf dem linken 
Ufer der Maas veritärfte der Feind geitern feine Mı igriffstätigkeit auf| 
unjere Stellungen zwiichen dem Avocourt Wäldden md einem Punkt 
öftlich der Höhe 304, Alle Verfuche unfere Yinien zu durchbrechen, wurden 
unter ſchweren Verluſten der Deutſchen durch unſer Feuer zunichte gemacht.“ 

Oeſtlich vom Hügel 304 gelang es dem Feind nach mehreren erfolg— 
ten Berincen von einer befeitinten Stellung in unjerer eriten Yinie Beitk 
zu ergreifen, Injere Bejasung diejer Befejtigung war durd) das riejige Ge— 
idjüsfener des Keindes tatjacjylich vernichtet und begraben worden. 

Um 4 le Morgens wurde die Stellung von ımferen Truppen wieder | 
zuricferobert. 

Auf den: rechten Ilfer der Diaas var das 
Soudille und Tavannes, insbejondere ber Chenots, 
fämbfe fanden dort micht jtatt. 

Wien, 30. Jumi. (lleber Berlin und drahtlos nad Sayville.) Die 
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Kleine Kriegsnachrichten 


Der Nahrungs- und Brennſtofmangel. 

London, 30. Juni. Von 600 hier zu 
einem Kongreß verfammelten Delegas | 
'ten, welche 3,000,000 oraanifirte Ges | 
|werffchaftler vertreten, wurde heute | 
der Beichluß gefaßt, die Regierung zu | 
erfuchen, die erforderlichen Schritte zur 
| Regelung der Nahrungsmittel und! 
'Brennftoffpreife zu unternehmen. |n 
dem Geſuch wurde darauf hingemiefen, | 
daß eine derartige. Regelung nur ſei- 
tens eined NReaterungsdepartments | 
—*— werden könne, das die | 

Nacht befigen mülfe, die heimifche 
en au Fontrolliren, Yebensmittel 
und Brennmaterial zu verteilen und 
| bie Fractraten feitzufegen. Die Preife 
'feien jet um 59 Prozent geftiegen, 
aroßenteil® der hoben FFrachtraten | 


| 


Spricht vom Widerruf Des Freibriefs daß 
Northweſtern 
Mit dem Widerruf des Freibtiefs in allem 
der Northweſtern Univerſität 


Transport deutſcher Rote Krenz-Automobile. 


Mayor Thompſon droht. 


der 


heute Mayor 
D. Capitain von der 25. Ward, der 


in den letzten Tagen das Stadtober— 
haupt ſtark angegriffen hat, 
die Ausſtellung von Schanklizenſen 
für das Gebiet nördlich von der Devon 


Ave., 


das 


Univerſität. 


Thompſon Ald. Henry 


innerhalb der Viermeilen— 


drohte, 


meil er 


! 
| 
| 


leine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Hente werden 
427 auf der 10. und 11. 
Seite veröffentlicht. 
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Das drohende Fragezeichen. 


Angabe über Gen. Perſhings Ab— 
ſchneidung aber verneint. 


Priſident Wilſon hält Rede in Phila— 
delphia. 

Philadelphia, 30. Juni. Vor einer 
greßen Menge ſprach geftern Präfibent | 
| Wilfon auf dem Independence Square, | 
unter den Aufpizien der „Affociat | > 
Advertifing Clubs of the World“ 
über: „Die Pflichten der —— 
gegen ihr Land und die übrige Welt.“ 
Die Rede wurde oft durch Beifall un— 
terbrochen. 

Der Präſident beglückwünſchte den 
obigen Verband dazu, daß er Wahr— 
heit und Aufrichtigkeit in das Anzei— 
| gengefchäft bringe, und fügte Hinzu, | 
ler wünſche ſehr, daß Wahrheit und 


„Pflichten der Amerikaner.“ —8 
I 
| 


Snfel Sam und Garranza. 


x 
| (Geliefert bon der „Uffogtirten Brefie“ ud den „United Preß Aſſociations“.) 5 
EI Pajo, Ter., 30. Juni. Pajjagiere eines Zuges, weldher geitern Nadje 

Aufrichtigkeit auch ſtets der Maßſtab mittag durchC Golumbus, N. M., getommen —— berichten, die Verbindung 

der Politik ſein möge. wiſchen General Perſhings Hauptquartier ( zu Colonia Dublan) nnd der 
| „sh kann nicht jeden“, jagte er weis | Grenze fei abgeſchnitten; und Laſt-Autofahrer jeien, auf dem Wege jüdlid, 
|ter, „wie „jemand jich Der Aufrichtige | zur Ilmfehr genötigt geweien, als jie eine Streitmadt von etiva 2000 Mes 
| teit und Wahrheit in der Förderung | zifanern vor jid nejehen hatten. | 
irgend eines — Geſchäfts wid⸗ Columbus, N. M., 30. Juni. Amerikaniſche Offiziere dahier berjis 

men Tann, ohne bas Leben ber größen  diern, die Verbindungslinie von General Perihing fei volljtändig offen. 

| Nation zu ftudiren, an die er fic) iven= | Sie itellen die Angabe, daft ein Lait-Auto-Zng nenötigt geweſen jei, vor 
‚det. Ihr könnt Euer Gefchäft feinem | einer merifaniihen Streitmadt von 2000 Wann wieder nordiwärts zurüd« 
IVolte empfehlen, das Euch nicht ver- zuweichen, eutſchieden in Abrede. 

‚fteht, und Ihr könnt das Volt ber Columbus, NW. M., 30. Sımt. Es wurde hier heute berichtet, General 
Ver. Staaten nicht verſtehen, ohne ihm Perſhing habe durch Kundſchafterabteilungen erfahren, daß an den Gerüch— 
au! dienen zu wünjchen. | ‚ten, nahe Guzman würden große Kavalleriemaffen Carranzas zujammen- 
| sh bitte Sie, mir Glauben zugezogen, nichts Wahres fei. Sie fonnten nichts bemerfen, was darauf 
| fchenten, wenn ich Jhnen fage, daß ic) |ichliegen liege, daß die Merifaner beabjichtigen, die amerifanifchen Verbin« 
Iniemals an einem Kampf für mic) | dungslinien zu durchichneiden. Trogdem wurde die Velagung dur vont 
ſelbſt — war; aber ich bin Süden eintreffende Kavallerie verſtärkt. 
rieſig daran intereſſirt, für die Dinge Deming, 30. Juni. Vier Villiſten, die ſich an dem Ueberfall auf Co— 
zu tämpfen, an welche ich glaube. lumbus beteiligt hatten, büſſten heute die über ſie gerichtlich verhängte 
Und da ich in einer Kampfſtimmung Strafe, und wurden im hieſigen Gefängniß gehängt. 

bin, ſo iſt es bon Bedeutung, Sie! 2 = fchon früher nehängt worden.) 
[einige ber Dinge willen zu lafien, am U Bafo, 30. zsuni. Drei der Negerjoldaten, die in mertfaniicher Ges 
| Hangenfejaft waren, erflären, gewiß zu ſein, daß mehrere verwundete Ame— 


welche ich glaube. 
Vor Allem glaube ich — und ich rikaner auf dem Schlachtfelde in Carrizal von den Mexikanern ermordet 


ia Sie auf, ebenfalls Foren | wurden. 
| Glauben daran zu zeigen — daß e2| Die Namen der Soldaten, die jolhe Nusfagen machten, 
| die Pflicht jedes Umeritaners ift, bei) Sones, William D. Gibjon und Luther Alerander, 
| Allem, was er tul, zuerft an bas Land Veld und Wertgegenſtände beraubt wurden. 
5 denken, welchem wir dienen. „Ame) El Paſo, Tex. 30. Juni. Ein merikaniſcher Grenzreiter, der zum 
rika zuerſt“ bedeutet noch nichts, wenn Carranza'ſchen Zolldienſt gehörte, wurde in vergangener Nacht von einer 
Sie es nicht in Ihr Tun übertragen. Schwadron amerikaniſcher Soldaten, welche über den Rio Grande feuerte, 
Zweitens glaube ich, daß Amerika, getötet. So meldet der General Francisco Gonzales in Juarez. 
Land, das wir in unſeren Gedan- Waſhington, D. C., 30. Juni. Staatsſekretär Lanſing erſuchte heute 
bereit ſein ſollte, den mexikaniſchen Carranziſtiſchen Botſchafter Arredondo in einer Konfe— 
renz, daß General Carranzas Antwort auf die jüngſten amerikaniſchen For⸗ 
derungen beſchleunigt werden möge! Er erklärte ihm rundheraus, 
rſchöpft ſei. 


daß die Geduld der Ver. Staaten 
Das Schlachtſchiff „Nebraska“ und der 


Verakruz, Mexiko, 30. Juni. 
Wardliniendampfer „Monterey“ trafen heute Vormittag hier ein, um noch 
mehr amerikaniſche Flüchtlinge wegzubringen. „Nebraska“ wird etwa 500 
befördern, und „Monterey“ etwa 300. 

Waſhington, D. C. 30. Juni. amerikaniſche Sonderagent 
Rodgers in der Hauptſtadt Mexiko telegraphirte, er erwarte, daß ihm die 


ſind Archie 
Sie ſagen, daß ſie um 


ken obenan ſtellen, 
ſeinem Planen und Tun, die 
Grundfäge von Freiheit, Gerechtigkeit 
Iund Menfchlichkeit, denen wir uns von 
- [allem Anfang an gewidmet haben, 
um jeden Preis zur Geltung zu brin- 
gen. hr bejubelt diefen Sap, 
feid Ihr auch pollbewuht, was er be= 
deutet? Er bedeutet, daß Sie nicht 
"nur gerecht gegen Ihre Mitmenſchen 


a) 
Ler 


öſterreich-ungariſche Heeresleitung veröffentlicht noch folgende Einzelheiten, 
mit denen bisher aus militäriſchen Gründen zurückgehalten wurde, zur 
Kennzeichnung der jüngiten italienischen „Siegesberichte”: 

„su der Nadıt auf den 25 


und der teuren Kohlen wegen. 

Der Kongreß nahm ferner eine Res 
olution an, in der befürwortet wurde, | 
die Neaierung Tolle die gefammte Hans 
delsichtffahrt übernehmen. Es wurde | 
ferner beichloffen, dat, falls die Regie- 
‚rung den Vorschlägen feine Beachtung 
Ichenten follte, Schritt aetan werben 
müllen, eine Srhöhuna der Löhne zu] 
erreichen, durch die eine anltändiae | 

Lebensweiſe ermöglicht werden füinte. 

Der Stongreß verlanat ferner eine Er= 
böhung der Penfionen von alten Xeu: 
ten um 50 Prozent, fo lange die hohen | 
Breile beitehen bleiben. | 


25. benann die teilweiie Nanmung unjerer er- 
jten Yinie, die wir im Angriff erobert hatten, die jid aber zur Verteidigung 
als ungeeignet heransitellte. Die Vorbereitungen für diefe Naummng wa— 
ven bereits jeit einer Woche aetroffen worden. 

„Am 26. Juni jegte der Keind das Bombardement auf dieje ge- 
ränmten Stellungen fort. Grit um die Mittagsitunde begannen die 
Italiener, an einigen Bunften der Aront zwiiden Aſtico und Suganatal 
vorfichtig vorzugehen. Zwiicen Gtidh und Mitico dauerte die Beſchießnug 2 
der längſt geräumten Stel! ungen den ganzen Tan, die Nadıt hindurd) D 
und au einigen Banften jonar neitern fruh an. An beiden Tagen fam es 
entlang dieier nanzen front wicht zu Nampfren. linjere Truppen verloren | 
feinen einzigen Gefannenen, fein einziges Geſchütz, Maſchinengeſchütz oder 
fonjtiges Mriensmaterial. ‘ 

„est erit achen die Ataliener negen unjere nenen Stellungen vor. | 
Geitern jruh ariffen fic den Monte Teito an und wurden mit jdiveren ı 
Verluſten zurückgeworfen. Im PBoiinatal wurden mehrere feindliche Batail- 
lone durdı unjer Artilleriefener allein zur Klucht gezwungen. 

„An der Iſonzofront unternahm der Feind gleichfalls vergebliche An— 
griffe in den Abichnitten von Kern und Mrzlivrh.“ 


Verlangt Caſements Begnadigung. 
London, 30. Juni. Der „Mancheſter 
Guardian“, eine der einflußreichſten 
Zeitungen Englands, berlanat für den, 
verurteilten Sir Roger Gafement | 
Milde. Die Zeitung aibt zu, daß fein | 
anderes Urteil, als TVodesitrafe ae: 


Nullen blutig absewieien. rällt werden konnte, Cafement fei aber 
ein Fanatiter gewejen, und feine Ver= | 


Berlin, 30. Juui. (Ueber London. Die Ruſſen machten fruchtloſe hen waren feine — — 
Gegenaugriffe ſüdöſtlich vun Winiewka, in der Gegend weſtlich von au -Bintı (ität die Tod aftr ürde! 
Bern: 92 dns Beutiche Ariensamt. Die Deut, vor Brutalität, die odesitrafe würde | 
Spfnxl; jo meldet heute Nadynıttan das Deut! Je Kriegsamt. Die den folche Iräume, wie er fie hatte, nicht 
idhen madıten 100 Gefangene und erbeuteten 7 Maſchinengeſchütze. 18 der Melt F Fr — | 

4 ze. 2 Fa : . aus der Welt Schaffen, fondern fie nur | 

Berlin, 30. Juni. (Nleber Yondon.) Das Teutihe Hauptquartier | oh mehr beleb 2 Seaet 
det von vitlihen Aronten nodı des Naheren: — ng en 

meides bon U N — > ; 2. “x des neuen Irlands, das mir zu fehen 

„Abgeſehen von einem zu unſeren Gunſten verlaufenen Gefecht nördlich hoffen, ift dies ein Muaenblid, Milde 
vom lien-Zce, jüdweitlih von Dinaburg, wird vom nördlicen Teil alten au laffen — 
der Front nichts Wichtiges gemeldet. | en Main te nicht fo bi 

„Heeresgruppe Feldmarſchall v. Linſingen: Gegenangriffe auf Be ee — — —* 
lungen, von welchen die Ruſſen kürzlich von uuſeren Truppen vertrieben a daß — bie Hinriktung, 
wurden, waren erfolglos. Wir machten mehr als 100 Gefangene und er: | 7 3 id g| 
sten ? Meisinenneidüte. | Cafements der — der iriſchen n 

— — J Frage * Dienſte geleiſtet werden 
würden. 

Taufſcher freigeſprochen. 

New York, 30, Inni. Der frühere 
deutſche Offizier Hans Tauſcher 
(Hatte der Opernſängerin Gadsfi) | 
wurde von der Bundesgerichtsjury 
heute von der Anklage, an einer Ver— 
ſchwörung zur Aufſprengung des 
Wellandkanals beteiligt geweſen zu 
ſein, freigeſprochen. 


New York, 30. Juni. Kapitän Tau— 


„Balkanfront: Die Lage iſt — * 


Ruſſen weichen den Türken. 
Konſtantinopel, 30. Juni. (Ueber Yondon.) 
amt machte heute die folgenden Mitteilungen: Nach zwei verzweifelten MAn- 
griffen der Ruſſen am 27. Juni auf unſere Stellungen öſtlich von Serail 
mußten ſich die Ruſſen unter großen Verluſten zurückziehen. Dabei gingen 
dem Feinde ſeine befeſtigten Stellungen öſtlich von Serail verloren, und 
er wurde gezwungen, von unſeren Truppen verfolgt, weiter in der Rich— 
tung auf Kerind — 6 Meilen ſüdöſtlich von Serail, zurückzugehen. 
London, 30. Juni. Petersburger Angaben behaupten, die Ruſſen 
jeien nur nody 10 Meilen von Kolomea, Galizien (an der Eijenbabn | fchers Gemahlin, die berühmte Opern- 
Ezernowit-Lemberg) entfernt und ſeien überall im Vordringen, hätten |fängerin Gadsfi, war im Bundesge- 
auch den Teutjhen an der nordöltlichen ‚sront wieder eine Niederlage bei- [richt zuaegen, als ihr Gatte bon» der! 
gebracht, und hätten jeit dem Beginn ibrer neuen Offenjive im Ganzen | Verfchmwörungsantlage freigefprochen | 
ihon beinahe 210,000 Gefangene gemadıt!! |murde, und fie beglüdmwünfchte begei: | 
| ftert jeden der 12 Gefchiworenen. 
Bom deutihen Lehrertag. 
Milmaufee, 30. Juni. Sn der heu- 
tigen Gibung der Delegaten des 


Das türfiide Kriegs— 


Möbelwagen verunglüdt. Seine beiden Gehilfen ſprangen 


Ein Verſonenzug fährt an Koſtner Ave. kurz vor dem Zuſammenſtoß ab und 


in ihn hinein. kamen unverletzt davon, Foy aber BR. - 
An Koftner und Rogers Ave. fuhr |fonnte fi) nicht mehr retten und er- Deutihameritanifhen Xehrerbundes | 


beute Nachmittag ein nördlich fahren: litt außer einem Bruch des Schulter— hieit der Profeſſor G. g. Scherger| 
der Perfonenzug der Northiveftern blattes einen jolchen der Wirbelfäule. | bon Chicago einen jehr beifällig auf 
Bahn in einen teilmeife mit Möbeln | Er wurde in der Ambulanz des in der genommenen Vortrag über das The— 
beladenen Kraftlaftwagen der North Nähe gelegenen ftäbtifchen Schwind- | ma: „Fdeale und ihr Einfluß auf die 
He. Furniture Co, 723 W. North | Tuchtshofpitals, das von Augenzeugen deutihe Kultur.” Am Nachmittag gab 
Ave., hinein, der bon dem 20 Jahre | des Unfalls benachrichtigt worden war, es für die Vefucher manderlei Unter: 
alten, 1118 Franklin Str, wohnhaften Inach dem genannten Hofrital gefchafft. haltung, ‚und heute Abend mird ein 
Bm. Fon gelenkt war. |?fon wird ben Faa fawm überleben. arokes Banfett ftattfinden 


| Unmwohner 
Eine Anzahl 


| fet in der Yuftwärme, 


|zone bon ber Umiverfität liegt, zuges | 
laffen hat. Der Mayor war offenbar | 
aufs höch F verſchnupft über die Aus— 
laſſungen Ald. Capitains, der zu den 
einflußreichſten Führern im Stadtrat | 
gehört. „Ald. Capitain“, ertlärte das 
Slodtoberhaupt ſehr verſtimmt, „ſollte 
etwas vorſichtiger mit ſeinen Aeuße- 
ng fein. 

Wenn er fortfährt, Trubel zu chat: 
'fen, dürfte er und die Bevölferung de? 
Bezirks fich eines fchönen Tags dem 
Widerruf des TFreibriefs der Staat3- 
| univerfität gegenüberfehen.“ 
brief ift ein fogen. eiwiger Freibrief, 
an dem fich nach der Anficht von An 


\mwälten nicht rütteln laßt. 


Kampf um Strandbad. 

Zu einer fcharfen 
der heutigen Sihung des ftabträtlichen 
inanzausfchuffes über den Antrag, 
ein Grunditüd von 200 Fuß Breite 
jiwtichen der 75. und 79. Str, zur Un- 
lage eines Strandbades anzufaufen. 
machen dagegen Front. 
Vertreter von Arbeiter: 
verbänden in South Chicago und Ca: 
‚Iumet traten aber nahdrüdlich dafür 
ein. Die Entjcheidung wurde verjcho- 
ben. 


ke —e 


Verdädhtiger Brand, 


Wittete im Geichäftsviertel und richtete 
iiber $I00O Schaden an. 


Zum zweiten Male in acht Tagen 


brach heute früh im fünfftödigen Ge- 
bäude 


Nr. 221—223 W. Madiſon 
Straße, und zwar im 5. Stock, auf 
bisher unaufoellärte Weije Feuer aus. 
Es wurde von einem Straßengänger 
entdedt, der die ?yeuerwehr alarmitte. 
' Diefe rettete den angeblich fchlafenden 
Wächter Myer Bernte und löfchte den 
Brand, nachdem diefer etwa $1000 
Schaden angerichtet hatte, 

Nm eriten Stod befindet fich der 


‚Laden des Yumelirs ofeph Bromn. 
| Die oberen © 
acht Tagen brannte es im Erdgefchoß. 
Der 


todwerfe jtehen leer. Vor 


Brandinfpeftor hat eine inter: 
Juhung eingeleitet. 


— — 


Das Wetter, 


Ehicago und Umgegend: 
beute Abend ımd morgen, bis auf einen 
witterfturnt, der ſich Wwahricheinlid bier ımd 
dort cinitellen wird; fein einſchneidender Wech 
Mäßig ſtarker, nordweſt 


Ge⸗ 


licher Wind. 

Illinois: 
morgen, 
Weiſe örtliche Gewitterregen. 
dender Wechſel in der Luffwärme. 

Indianga: Klar heute Abend und morgen, bis 
auf wahrſcheinlich Gewitterregen im äußerften 
nördlichen Teil. 

Wisconſin: Unbeſtändig und 
Regenſchauer heute Abend und morgen, Heute 
Abend etwas wärmer, im öſtlichen Zeil auch 
morgen. 

Connenuntergang, heute: 7:29, 

Sonnenaufgang, morgen: 4:18, 

Monduntergang: Heute Abend 8:01. 

Temperaturftand. 

Nachitehend der Temperaturitand nach | 
der timdlichen Aufzeichnung d13 Wetter- 
amtes: 
3 Uhr 
4 Uhr? 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Teilweiſe bewöllt heute Abend und 


Kein einſchnei 


Nadım...... 
Nahm...... 
Nachm. { 
Abends 
Abends 
Abends 84 
Abends. ....77 
Abends 
AbendS.....7 
Mitternacht 
Morgens,. 
Muraens, 7 


3 Uhr 
4 Uhr 
5 Uhr 
Uhr 

Uhr 


Morgens, ...73 | 
Nhorgens. ...73 
Worgens. ...75 
Morgens. ...7 
Morgens, ...Gt 
Uhr Morgens. ...6 
) Uhr Morgend. ... 
Uhr Borm, ..... 5 
Uhr Berm......72 
2 Uhr Wttag6....70 
Uhr Nahm......70 
Ubr Nachm 69 


urn 
vb o09%0-1 


| 


| 
| 


Amerika, 


* 
| 


‚au jein haben, jondern daß Sie aud) ' 

3 Nation gerecht gegen andere Na- 
role fein müffen. Das tommt hoc), 
es tit feine leichte Sache. E3 ift leicht, | 
Izuerft an das materielle ntereje | 
Umerifas zu denken; aber es ijt nicht | 
‚leicht, zuerit an das zu denfen, was | 


wenn es Gerechtigkeit liebt, | | 


auf dem Telde internationaler Anges ! 


' Ojmaga die amertfanifchen 


Antwortnote Karranzas am näditen Mittwoch Abend übergeben werde. 

San Antonio, Ter., 30. Nunt. General Funiton erhielt eine Depeſche 
von Oberjt Gaston, welche die Aırgabe, dal; die Karranza’sche Garntion zit 
Streitfräfte zu Prefidto, Ier., angegriffen 
in Abrede ſtellt. 
Auch beſtreitet General Funſton nochmals die Preßmeldungen, wonach 
Carranziſtiſche Streitkräfte die Verbindung von General Perſhing abge— 
ſch nitten hätten. 

Das amerikaniſche Kriegsdepartement hat Weiſung gegeben, daß keine 


habe, 


Der reis 


Debatte fam e3 in! 


sm Allgemeinen Tar | 


im anßeriten nördlichen Zeil möglicher ! 


wahrſcheinlich 


| : . Militärs irgendmwelde 
legenheiten tun jollte, | befannt geben Jollen. 


sch glaube, daß Amerita, fojte e8, | nern, 
was es molle, gerecht gegenüber an 
deren Völkern jein und andere Völker 
jo behandeln follte, wie eg verlangt, 
day es von ihmen behandelt merde. | Imerifaner, melde in der 
‚5 hat ein Recht, zu verlangen, daß den Garranziftiichen 2 
'fie es mit Gerechtigkeit und Achtung | er wenigftens glaube. 
behandeln; und es hat ein Recht, auf 
ſolcher Behandlung zu beſtehen. Aber 
es kann nicht mit Würde und Selbſt— 
achtung darauf beſtehen, wenn es nicht 
gewillt iſt, dieſelbe Behandlung ihnen 
angedeihen zu laſſen. Dafür bin ich 
zu — bereit, zu irgendwelchen 
Koſten für mich ſelbſt. | 

ir. EEE EEG 

u — we MRibürger, | pflichten mich weigere, iſt, daß die Le— 
glaube ich: Wenn ich das Leben Ame 'p #t der Nation aus gef offenen | 
rifas recht verftehe, jo ijt der Zentrals | ensfraft der Ration aus g 


: — 2 | mo Wenige die Po- 
'grundfaß desfelben, daß feine Eleine |, tongilen tomme, io Wenig T 


Pa „litik des Landes beſtimmen. 
Körperſchaft von Perfonen, ur Das Einzige, mas jemals einen 
‚flußreich fie aud jei, damit betraut Menſchen frei machte, das Einzige, | 
werden joll, die PBolitit und Die Ent- 


59 a et ‚mas jemals eine Nation frei machte, | 
widelung Ameri as zu betimmen. ii die Wahrheit. Ein Menſch, der 
Sie wiſſen, was Sie in Ihrem 


ſich vor der Wahrheit fürchtet, fürchtet 
Geſchäft brauchen. Sie wollen einen ſich vor dem Geſetz des Lebens. Ein! 
anjtändigen Epielraum und feine Be: Menfch, der nicht die Wahrheit Liebt, 
günftigung. Sie mwollen, daß Yhnen ift auf dem Wege zum Verfall und 
diefelbe Gelegenheit zutei. wird, welche | Fehlichlag; und ich glaube, wenn Sie 
Undere haben. WUmerita zieht feine einfach die Lebenstraft, die in \hnen 
Lebenstraft nicht von fleinen Körper- iii, und die Begeijterung, die in Shnen 
ichaften, welche e3 führen und kontrol- iſt, über die Schranfen der Gejchäfte, | 
firen wollen, fondern von der großen jan denen Gie intereffirt fein mögen, 
ı Maffe dentender, arbeitender und pla-= Penn laffen, Sie fofort eine 
Inender Menfhen, von welchen e3 feine | unendliche Belohnung fühlen werden, 
Zatfraft als Nation jchöpft. 'al3 ob das rote Blut der Nation in! 

Sb glaube — und Du2 


Ihren eigenen Adern woge! 
Grund, weshalb ich Demokrat bin, Können Sie, meine Landsleute, ſich 
nicht blos mit einem großen D, fon: etwas Erhebenderes vorftellen, als zu 
dern audh mit einem fleinen — ich jener freien Nation zu gehören, und 
alaube an die Vaterlandsliebe, die |T& unter Menjchen, deren jeder das 
| Zatfraft und den Antrieb des pur cd | Recht und die Gelegenheit hat, zu fa- | 


(hnittlihen Menfden. Igen, was er denft, emporzuarbeiten ?“ 


Manche jagen auch, fie glaubten dar: Pr 
an, aber fie zeigen in ihrem Handeln | — — 
das Gegenteil; fie zeigen, daß fie mei- 
Inen, der einzige Rat, den man mit) 
Sicherheit nehmen könne, ſei ihr Will Orpets viertägige Prüfungs 
Rat. (Stimme: „O Teddy!“) zeit im Zeugenſtuhle lief geſtern ab. 
Ich habe von keiner beſtimmten Hil (fsfiaatsanwalt Joslyn ſprach end— 
Perſon geſprochen; aber ich tönnte | (ich das erlöfende Wort: „Das ift als, 
Ihnen eine intereffante und ſehr kurze ies, “ und der blaffe junge Menfh 
Lifte von Jndiriduen geber., melche ſchlich ſich aus dem Zeugenſtuhle nach 
diefe Meinung hegen, nämlich, daß es einem Sitz an der Seite ſeiner Mut— 
für die Ver. Staaten nicht ſicher ſei, ter. 
ihcer Kontrolle zu entrinnen. Der letzte Tag war der ſchlimmſte 
Ich fühle mich vollkommen ſicher in für ihn geweſen; jede Lüge, jeden 
den Händen der 
Maſſe meiner Mitbürger. 
gebunden, ſich in ihren Händen ſicher ins Geſicht. Warum er den Alibibrief 
zu fühlen. Wenn ſie nicht an Sie an Marion geſchrieben, warum er ſein 
glauben, können Sie Ihr Geſchäft Bett in Madiſon in Unordnung ge— 
3 führen. Eure Lebenskrift — |bradht und doch erklärt, er habe ſeine 
—* der Maſſe zu Ihnen, und geht | Wirtin nicht täufchen wollen, warum 
nicht von Jhnen zu ihr aus. Die er mit den Beamten in Helms Wäld- 
Reaierunastheorie. melcher ich beizus chen eine frlafche aefucht. wenn er 


welche etwa in den Ver. 


Der 


wie man angeregt hatte; 
feld gefunden werden. 
Salvejton, Ter., 30. Sum. 
vifo, welche der Transportdanprer 
landen; 


doch mögen 


ift der 


Verteidigung legt Grund Selbit 


mordtheorie. 


zur 


Nadhridten 
Dies ıt eine VBorjichtsmahnabme gegenüber Mertfa- 
Staaten 
Bahnzüge zum Entgleiſen bringen könnten. 
Mormonenſpäher Lem Spillsbury, 
riſten in mexikaniſcher Gefangenſchaft geweſen war, 
Schlacht von Carrizal fielen, 
Truppen auf dem Schlachtfelde verbrannt worden, 


Unter den 

FENG na u 
„itIe 
die iibrigen werden auf 6 Tage ın Q 


durchſchnittlichen Widerſpruch jeden Täuſchungsverſuch 
Sie ſind ſchleuderte Joslyn ihm immer wieder 


über Truppenbewegungen 


Brücken in die Luft ſprengen oder 
welcher mit 23 Negerkavalle— 
ſagt, die Leichen der 
ſeien nachher von 
wie 


Wenn das zutrifft, ſo können die Leichen nicht einzeln wiedererlangt 
und ſpäter im Arlington-Mationalfriedhof zu Waſhington beigeſetzt werden, 


Aſche und Gebeine auf dem Schlacht— 


1200 Flüchtlingen aus Me— 
gebracht hatte, durften nur 450 
uarantäne feſtgehalten. 


wußte, daß keine da war—, das wa— 
ren einige dieſer Fragen. Orpet ſank 
unter dieſem Kreuzfeuer immer mehr 
in ſich zuſammen und bot ſchließlich 
einen jämmerlichen Anblick. Nach 3 
Uhr Nachmittags durfte er abtreten. 

Die Verteidigung gina dann an den 
| Beweis für die Behauptung, daß Mäs 
rion Lambert Selbjtmord begangen 
habe, und rief ‘ad Bercoe, den Sohn 
|des Präfidenten der North Shore 
ruft Eo. in Highland Park auf den 
|Stand. Er hat mit Marion am Che» 
mieunterricht in der Deerfield Hoch- 
ichule teilgenommen und — 
daß er das Mädchen nicht lange vor 
ihrem Tode einmal allein im Labora— 
torium der Schule geſehen habe. Dort 
wurde Zyankali aufbewahrt, das Gift, 
an welchem Marion geſtorben iſt. 

Der nächſte Zeuge, der Chemielehrer 
E. J. Crago, beſtätigte Vercoes Aus— 
ſage. Er hat am Tage vor Marions 
Tode Vercoe und das Mädchen im 
Laboratorium geſehen, wo Zyankali 
in feſter und flüſſiger Form ihnen zu— 
gänglich war. 
Der erſte heute vernommene Entla— 
ſtungszeuge war der Zivilingenieur 
Sale M. Brooks, der das Helm'ſche 
Gehölz, in dem man Marion Lam— 
berts Leiche fand, und deſſen Umge— 
bung vermeſſen hat. Er ſagte aus, 
daß die Stelle, an der ſich Orpet und 
das Mädchen zum legten Male trafen, 
ibon tem Bahnhof der eleftrifchen 
|Landbahn ohne Mühe überblictt mers 
|bert fann. Die Verteidigung toill gels 
ıtend machen, daß Drpet, hatte er wirk⸗ 
|Tich einen Mord geplant, doch wohl 
faum gerade dieje Stelle Dazu auser- 
fehen haben würde. 


Kurz und Wen. 


* In der MWertftätte Nr. 702 W. 
12.Straße wurde geftern die Z1jährige 
Näherin Dora Fregel, Nr. 1633 ©, 
Hamlin Uve., von der Hibe übermäls 
tigt. Sie hat Aufnahme im Countys 
hofpital aefunden. 





! s 


zuvendpont, wHieago, Freitag, den 30. Zum 1916. 


Schild zu werfen...” ein Neger mit 
nadtem Oberkörper, in geftreiften 
Beinkleidern, eine Tabaköpfeife in der 
Hand, ftand al3 uraltes Wahrzeichen 
und in rührend naiver Plaftit neben 
der goldenen Namenzfhrift: „I. 9. 
Raffner.. .” 
| „Ach fo, ja,“ fagte Karlo betroffen. 
„Und zweitens ift mir fo, als könn— 
ten Sie überhaupt nur Fräulein Elfe 
Raffner erwarten...“ '# 
„Aber, ich bitte Sie!" Er wurde 
‚wirklich feuerrot wie ein Schüler. 
Ernft dachte flüchtig daran, ob fich 
wohl ein einziger feiner zmweitaufend 
| Ungejtellien genieren würde, wenn ihn | 
IChef oder Eltern mit feiner Liebften 
Arm in Arm träfen. Ihn überfiel | a2 
| wieder der Kleinftabtraufh — er fagte | J 
\e8 Karlo: war hier nicht alles einfach, | 
unfomplizirt — und gehorten nicht 
die Menfchen grabenmwegs ihren guten | F 
Gefühlen?! & 
„Da irren Sie fi,“ miberfpracd 
Karlo bedrüdt, „Was Ahnen fo ein- | 
fach erfcheint, täufcht Sie dur die | J 
Formen; aber um ihr Glüd herum, | F 
glauben Sie mir nur, haben fi die # 
Menfchen ebenfo verzividte Irrgänge F 
— u EZ ar ‚gebaut wie einft der heilige Mino- | 
$1.00 rein weiße Balbriggan_ Kombination: — Und wenn man den roten 


Suits, kurze e Bein⸗ 2 — 
Teen, —————— 
18c BE RE Leibchen für demen * * ſprach nicht weiter. Er mochte 
gem Hals und ohne Aermel — 
mit fanch Spitzen⸗Yoles — 121€ Liebesſorgen haben. „Morgen,“ dachte 
Größen 34—38, für nur 2 Ernit, „morgen will ich ihn fragen — 
25e reinweiße Damenftrümpfe, neripp. | | dm Hilfe anbieten — weshalb nicht?! 
tes Oberteil, extra Grösen, high fpliced Dir find Wahlverwandte!“ 
— J — | Er meinte zu wiſſen, was auch 
RE . Karlo zum verlorenen Ausgang brin= | 
gen könnte: ein goldener Faden zum | 
roten Hinzu — ber fehlte ja gewöhn- 
zterung — regulär dc wert; lich am militäriſchen Knäuel! | 
ipeziell für diefen Veriauf | Noch ein letter Wagen überholte fie. | 
das Stüd für Ile [zes Ruyter. ſaß darin mit feiner 
ZI | Familie und Fräulein Handverfam, 
ber Bürgermeifter und Hanna, Sie fah| 
(ihren Stieffohn ftarr an und er 
nicht, ob fie feinen Gruß ermwidern | 
ſollte. 
| „Aber Hanna,“ mahnte Wenzel, 
I„Itel? Dich ihm gegenüber doch nicht | 
feindlich. Das ſchadet Dir höchſtens.“ 

„Ich fürchte nichts,“ gab ſie hoch-3 
mütig zurück. „Aber, Ihr, Ihr wuß⸗4 
tet natürlich von ſeiner Anweſenheit?“ 

Das mußten ſie zugeben. Wenzel 
jedoch hatte vorgeſchlagen, ihr und 
allen den jchönen Tag nicht zu ber- 
ben. — 

„Laßt mich: aussteigen,“ forderte fie, 
Uber jeder fühlte, daß es ihr nicht 
Ernit jet; fie blieb auch ruhig fien. 
„Was will er denn?” forjchte fie mei- 
Iter.. „Mich umftimmen...? Ober 
leinen andern Vertrag vorſchlagen? — 
Er wird auf Granit beißen.“ 
Wenzel bat ſie, ſich aller trüben Ge— 
danken zu begeben. Die Pferde hätten 
nur einmal im Jahr die Ausſicht, ſich 
Kommen zu benachrichtigen. Dann trag reden,“ winkte der andere heiter | Bein oder Genid auf fold einem | | 
‚fürchtete er doch, der Bürgermeifter | ab. „Sch möchte den Tag recht ge: |landfchaftlid, befonders fchönen Plaß |uiniverfität mu felsft vorgehen. 
fönne verreift fein, oder Karlo, und nießen.“ zu brechen — und es wäre bodh ein bez | 


Hereitet End auf Euren Feiertag vor, 
Fahrt nad) 


Holt jest Euren 4. Juli-Anzug. Um Ente 
einem der drei Geld eriparenden Wondorf 2 
Läden beſonders profitabel für Euch zu ma— 
chen, offeriren wir die bei weitem beſten 
Werte, die wir in dieſer Saiſon in Anzügen 
geboten haben zu 


810 bis 825 


Feu⸗ eine abſolute Erſparniß 
von 53 bi3 $5 an Eurem 
nenen Anzug für Cu irgend eine Beden- 
tung bat, merdet Sbr Eud) 
wunderbaren bübjhen ganzwollenen Anzüge 


RR RR ET OEEE 
Sicherheits-Feuercrackers — K N v 9 * Lange ſeidene Handſchuhe für 
vierten Juli, die 256 — ch — — in weiß; ORWpo wert, 69€ 
Duting- und Ferien-Sfirts für Damen ne % 
weiß, Waize und fleifichfarbig, fanch 
Werte: fpeziell zu 1.50 44, $2.50 tert, fpez.... 
Drefing Sacques, 29c 
brar und geitreiftien Bercales gemadyt — 3— 
fanch Bejat; Größen 36- 


ſchießen Papier, zehn Schüſſe Damen — 16fnöpfige Länge — || 
Corte für . . * für nur 
24-630 NORTH AVE. 
und Miſſes — aus feiner Qualität mei- ! 
beitidte oder einfache Modelle, borzügs 
fehlerloſes Paſſen; 82.25 
Unterröde, 50c 
Tamen Dreffing Sacaues, aus zar- 
ertra weiter Schnitt, große Nuffle, 
i 50€ 39c wert; fpeziell zu 


2 5 v . ” » —E * — — — — 
Beſorgen Cie Ihre Einkäufe morgen für den Vierten, Sommerjahen zu ſehr niedrigen Preiſen. 
Spezieil! IT PAYS TO TRADE AT Speziell! 
mit einer Ladung; gerade das aus guter, ſchwerer Seide ge- 
Richtige fiir die Kinder für den madt ur. fanch geiteppter Rüden 

6 
Sfirts, 1.50 Waiſts, 81.95 
Prädtine Erepe de Chine Waifts, in 
Ber Linene und Gaberdine gemadht — 
mit großen Paich-Tafchen, volle Flare --- Be —* * für * Eommerge= 
raus, alle Größ., 36 bis - 
51.95 
Waich-Unterröde für Damen, — nu3 
Nurfe gejtreift. Ginghant, blauem Chams !ten hellfarbigen Latons und dunklen 
Bercales gemacht, fitted Gürtel und 
65e Werte, jpeziell zu 
Hauptfloor-Bargains. 


Unterzeug Departement 


Badeanzüge für Männer, in einem Stüf — 
mit Sfirt-Effeft — in einfachen Blau mit tvei- 
Bem Border — in allen Größen — 
aufivärts von 


Schleier. ine oa 
Seidene Ehiffon - Schleier, 63 Zoll lang und einen  Ddiejer 
36 ZoU breit, in allen beiten einfahen Tchat- 
tirungen, auch fchivarz ımd weiß, fanch 98cC 
geitreifter Border, $1.25 wert, für.... 
Handtaiden. n 
Sapanefiiche fach farbige YedersHandtajchen 
Damen; dazır pafjende innere Geldbörje u. 
Spiegel; mit fanch Seide gefüttert — 69€ 


regulär $1.00 wert, für 
Flaggen in allen Größen, 


Bänder. 
en geblüntes Scideband, palicnd für Saar: 
ei a i 
( Bunting nnd Flaggenitangen 
für-den Vierten. 


fen oder Hutbefag, 5 bis G Zol de 
Möbel-Departement — 


breit, in hellen oder dumflen Sarben — 
„he 
23 
— —— 


fanch Cheviots und ſchönen Komm— 
Alle poponlären Fallons, darımter 
Pinch-Backs, zu 


Serges, 
| garnen. 
—3 auch die 


wert 25c, die Bard zu 
mBiiaereien 
Zisöllige Stiderei Flouncing, in ſcho⸗ 
nen Openworl Muſtern, paſſend für 
FAinderfleider, regul. 390 Wert, Yard... 


— 


2. Floor. 
Waſſergläſer 


Tafel-Waſſergläſer, Flint 
geblaſen, fanch Border-Ver— 


Papier⸗Servietten 
Papier-Servietten 14 
bei 14 Zoll — Crepe Tiſſue, 
einfache Kante, Blumen- oder 
Frucht-Gntwürfe; dc Werte; 
diefen Verlauf Das 
Dußend zu 


Haus⸗Farbe 
Haus- oder Wandfarbe — 
fertig gemiſcht, in allen Far— 
ben, regulärer 51.30 Wert; 
ſpeziell dieſen Verkauf die 


Gallone für 980 


Suit Caſes 
Suit Cafes, 24 Zoll lang und 
6 Zoll tief, echtes japanıfches 
Matting, Stahlgeitel md Eden, 
Meifinichlog und Riegel, ſchwin— 
gender Grijt, $1.25 vert 
—diefen Verkauf zu... 9 


Schuhe 


Eotent- oder matte Bumps für Da- 
men, in Colonial, Schnür oder Strap 
Beron3, Grösen 2% bis 4%, alles 
$2.50 und $3.00 Werte — 
diefen Beriauf zu 

Weine Canvas Duting Oxford für 
Damen, nit weisen Gummi: Sohlen 
und Abjäben, Grösen 2% 
bis 6; diejen Verfauf 

Batent oder matte Leder 1 Strap 
Pumps für Kinder und Mifjies—breite 
Sehe , Größen 812 bis 2 — 1.50 
und $1.75 Werte 81 29 
dieſen Verkauf zu we 

Weite Canvas Knöpf- oder Schnür— 
—J für Damen, einfacher Zehen-Ef— 
et, geichweifte Abſätze, 
biefen Berfauf 

Rohfiarbine Arbeitichuhe f. Männer, 
te jtarfe Kounters und 82 00 
Sohlen, diejen Berlauf.. + 

Gunmetal Sinaben-Anöpfihuhe, GChronte- 

2 Tips u. Cohlen, Tip garatıs 
dt Beben 21, bis 517, ält.... 2.25 

Alle 10c weine, jhwarse oder tan 

Chubpolitur, zu.... 





Groceries 

Mehl — finvovs. % Faß 
au 

Sniderd Catjup — die Pints 
Slafhe nur 

Argo-Stüärle — Große 5 Pid.- 
PBadete, nur 

Swiits Pride Seife — 
9 Stüde für | 

Grandma Powder — | 
Große Packete, 3 | 


‚Uußergalb des hohe Miete Diftritts‘‘ 
Van Buren und | 


* [ Milwaukee und — 
Halsted Strasse | 3 Läden \ Ei 
North Ave, und Larrabee Str. 


get Dit) — Hohe Bücjfen, Chicago Ave. 
Sfien Samstag Abend bis 10 Uhr und Sonntag bis Mittag. 


Büchſen für 
Gampbells Bohnen — | 
3 Biidhfen für . 
Brairie View Erbien — 
12 Büchſen, 
Richelien Oats — 
» Badet zu 
Gelco Gereat Kaffee — regulär 
206, Badet nur 
Ned Lodge Lachs — ſchöner 
roter, die 
Rumfords Backpulver, 1 Pfund— 
Büchſe mit 10 extra Stamps, nur.. 
Stinners Wiacaruni od. Spaghetti, 
Packete 
Oliven — Doria Marte — 


Li N * 
Möbel 

Zufammenlenbare Go-Carts, ſtarkes 
Stählgeſtell, Holzſitz und Rücken, wie Ab 
bildung, wert 51. 30 — 51 00 
diefen Berfauf nur ....... 8 .+ 

Leicht zuiammenlegbare Stühle, jtarfes 
Hartbolzgeitell, Si aus fchiweren ges 
ftreiftem Tieling, wert 9Sc 


d 


LIE 


ERTL —— 
5 RD ar EAaN 


* 


210 
2lc 


‚Wir zeigen ein großes Sortiment von 
Hängematten, aus extra Schiverem Getwebe 
gemacht, niit Kiffen und FSranjen, echte | waren Sars, mn 

Neiner Gider vder weißer Kifig, 


ssarben, wert, $2.25° 81 49 
—8 + e 2 Slafhen für 


Q 
o 


uf Samitag! 
* Hauptfloor. 


(Nur mit Koupon verkauft.) 

Lange weiße Seide-Hand— 
ſchuhe für Damen, doppelte 
N ingeripiben, gute Auswadf 
von Größen, reguläg 
75c, das ———— Die 
(2 Baar an einen Kunden.) 
(Nur mit Koupon verfauft.) 

Schöne Seidefront⸗-Hemden 
für Männer, feines Pongee, 
weihe Manicetten, Größen 


I 





diefen Verfauf, Stück 


x 


Will Schanklizenien für Viermeilen: | 
zone nicht veriveinern. 


Kleinitadtrauic. 


— 


Koman von Eva Gräjin von DBaudifjin. 


— — — 
Lepyriadt by Grethlein & Ce, S. m. 5b, &. 


Leivaia 1015. 
(17. Fortſetzung.) 

Wenn Du Wallhöver hinſchickteſt? 
Ober unſern Rechtsanwalt?“ 

„Die fönnten doch höchſtens mit dem 
Gegenanwalt konferiren, nicht mit ihr 
perſönlich oder mit den Brüdern.“ 

Aber Ernſt ſträubte ſich; vielleicht 
grade, weil in ihm der Wunſch, wieder 
eitige Tage in der ſchönen, kleinen 
Stadt zu verleben, immer lebendiger 
wurde. Und daher kam es ihm in ſei— 
ner Rechtlichkeit vor, als wäre ihm der 
Auftrag des Vaters nur ein willkom— 
mener Vorwand. Karlo hatte alſo 
verſprochen, ihm zu ſchreiben, wann die 
Rennen ſein würden; aber der junge 
Leutnant mußte ihn vergeſſen haben. 
Ob die Zeitungen wohl die Daten 
brächten? Es war kaum anzunehmen; 
von Bedeutung für den Sport waren 
ſie wohl nicht. Langſam zog er die 
Blätter zu ſich heran, die Philipps 
vorhin mit hereingebracht hatte, und 
ſchlug nachläſſig Seite um Seite um. 
Aber da ſtand unter den Nachrichten 
vom Turf wirklich: Rennen zu Burg— 
hafen: 9. Auguſt. „Und ſogar einige 
Vorherſagen gab es: Robinſon Cruſoe 
und Myboy für den Hanſa-Preis — 
Kamerad und Regenbogen für das 
Sommer-Flachrennen. Mertwürdig, 
plötzlich ſah er ſich am Totaliſator 
ſtehen und ſetzen — er, den in Berlin 
nichts mehr in die Hitze und den 
Staub der Rennplätze hinauslocken 
konnie, der ſich immer wieder glücklich 
und beneidenswert pries, wenn er 


allein und ſtill Ruder und Großſchoot 


führte! Aber dort fielen ſicher alle 
die ihn in Karlshorſt oder Hoppe— 
garten ftörenden Begleitmomente fort 
— da mar feine nach vielen Tauſenden 


zählenbe Menge, fein gefahrvolles Ge: | 
dränge auf den Sattelplägen fo gut 


tie auf den Tribünen oder den Steh: 
pläben. 
und gemütlicher zugehen, 


auch der 


Alles würde dort einfacher | 


‚ihm damit jede Anfnüpfung zur Ges | 
fellfchaft der Stadt fehlen. Er fanbte 


‚ein Telegramm an Georg Runter und 
meldete, daß er einer Beiprechung hal 
ber am nädlten Taae eintreffen 
würde. 

Karlo erwartete ihn am Bahnhof, 
bereits im Anzug zum Rennen, mit 
dem unvermeidlichen Fernglas am gel— 
ben Riemen: und Ernſt müſſe ent— 
ſchuldigen, aber das Rennen könne er 
ſeinetwegen nicht verſäumen. 


„Berwahre, ich gehe mit Ihnen!“ 


Karlo jah den veranüat Lachenden, 


überrafht an. „Ah, Sie mußten 
doch ...?! Ach habe mir jchon vorge- 
morfen, dat ich hnen nicht gefchrieben 
habe — und eigentlich —“ er fehrmieg, 
— vorjichtig fuhr er fort: „Mein 
Vater und feine Schmeiter wollen auch 
hinaus — diefer Tag it ja das Er- 
eignih unferes Sommers,” rechtferti 
gend klang der Schluß: „Sie bürfen 
fich deshalb nicht wundern, daß meine 
Iante Schon mieder an öffentlichen 
Beranügungen teilnimmt — ihr mag 
e3 bier einiam genug fein, nach bem 
Leben in Berlin...“ 

Ernjt dachte daran, in meld lang: 
meiliger, ſelbſtgewollter Gefangen— 
ſchaft ſie auf ihrer Etage geſeſſen hatte, 
aber er verriet nichts davon. Vielleicht 
malte ſie voll beginnender Reue ſich 
und den andern die verlorenen Jahre 
nun ſchon in leuchtenden Farben. 

Er kleidete ſich raſch im Hotel um, 
nahm ein kleines Frühſtück, dem Karlo 
voll Unruhe in allen Gliedern in ge— 
künſtelter Geduld zuſchaute, und 
machte ſich ſofort mit dem jungen 
Offizier auf den Weg. 

Der Rennplatz 
Ufer der Föhrde und zog ſich hart am 
Strand entlang. Eine Schiffsbrücke 
führte heute hinüber. 


zu ſolch einem Vergnügen 

ſein würden,“ begann Karlo. 
„Ach, ich bitte Sie herzlichſt, laſſen 
Sie uns gar nicht von meinem Auf: 


aufgelegt 


Sport die gewaltſame Wichtigkeit ver⸗ 


lag am jenſeitigen 


„Ich dachte gar nicht, daß Sie heute 


„Gott ſei Dank!“ Karlo fiel ein 
Stein vom Herzen — er brauchte alſo 
nicht feierlich und würdevoll, der trau— 
rigen Familienangelegenheit ange— 
meſſen, zu ſein. Er hakte ſich in den 
Arm des jungen Berliners. — „Sie 
ſind ein famoſer Menſch, Ernſt! 
Schade, daß die Verwandtſchaft zwi— 
ſchen uns ſo kurz ſein ſoll! Aber 
Wahlverwandte ſind eigentlich immer 
die beſten — das hat ja auch Ihr 
Vater gedacht, als er ſich quaſi vor 
ſeiner Frau zu uns gerettet hat.“ 

„Ja, ja,“ ſtimmte Ernſt bei und 
vergaß in ſeiner Sorgloſigkeit voll— 
ſtändig, welch ſeltſame Erfahrungen 
ſeinem Vater dieſe Vertrauensſeligkeit 
eingebracht hatte. Heute war ihm 
alles verſtändlich, alles begreiflich — 
hier war es zu ſchön, zu freudigſtim— 
mend! 

Die Straßen füllten ſich nun wirk— 
lich mit „Gedränge —“ denn in 
Trupps zogen die Bürger mit Frauen, 
Kindern und näherer und fernerer 
Verwandt- und Freundſchaft 

wärts; einige Krümperwagen, von 
Offizieren mit ihren Damen beſetzt, 
polterten über das Pflaſter — ein 
paar Landauer, zwei Ponygeſpanne, 
ein elegantes Tandem, von einer jun— 
gen Regierungsrätin gelenkt, erregten, 
wie immer, allgemeine Bewunderung. 
Karlo kannte natürlich jeden Men— 
ſchen, grüßte und winkte hierhin und 
dorthin und gab Ernſt in froher, nie 
bösartiger Uebertreibung ſchnell eine 
Karakteriſtik der einzelnen. 

„Eine Fundgrube von Originalen 
haben Sie hier noch,“ meinte der 
junge Kaufmann. 

„Bewahre! Wir haben mehr Zeit, 
und mit unferem Nächften zu beichäftt- 
‚gen und erfennen daher feine Sonder: 
barkeiten leichter." — 


ıfchliffener, gleichartiger: uns nibelltrt 
'da3 Leben. Niemand darf äußerlich 
‚oder geiftig auffallen, e3 föünnte ihm 
haben. Die Schablone regiert, an 
alle werden ähnliche Anfprüche geitellt, 


bor= 


„Nein, ich alaube, mir find abge= | 


neidenswerter Tod, 
Tauſenden bewundert und nun von 
Millionen beklagt zu werden: „Denn 
wir vermehren uns ungeheuer ſchnell 
in unſerer Stadt, wie ſtatiſtiſch nach— 
gewieſen iſt.“ 

| „Egittegitt, mie gräßlich!”" ſagte 
Yräulein Handverfam und lieb es 
offen, ob ihr Abjcheu dem poetifchen 
Ende der Pferde oder der unbegreiflich 
\eiligen Bevölferungszunahme gälte, 

| „Da find audh Hofmannz,“ faate 
| Hanna 
Denn fie merite an den ablehnenden 
ı‚Mienen der beiden Schiwejtern, die den 
‚Doktor angjtvoll flanfirten, wie un: 
angenehm ihnen die beborjtehende Be- 


|geanung auf dem Rennplabße jet und) 


wie ſcharf fie e3 fritifiren würden, daß 
fie, die no „mitten im Skandal“ 
'jtünde, an frivolen Vergnügungen 
teilnähme. 

In Sack und Aſche müßte ſie 


ſitzen,“ ſagte Fräulein Fine auch in 


dieſem Augenblick. 

„Gewiß; denn der reinſte Schatz, 
den uns das Leben bietet, iſt flecken— 
loſer Ruf,“ zitirte Fräulein Mar— 
garete „ihren“ Shakeſpeare. Glück— 
licherweiſe hatte ſie den Vers am 
Morgen auf ihrem Abreißkalender ge— 
funden. 


Nun fand es der Doktor, der ſich 


vorgenommen hatte, zu allen Angrif— 
fen ſeiner Schweſtern zu ſchweigen, 


doch an der Zeit, zu proteſtiren: daß 
ſie Hannas Ruf angriffen, verbäte er 


ſich. Nur Mitleid könne man haben 


mit ihr, deren Ehe ſich ſo bald löſen 


müſſe... 
(Fortſetzung folgt.) 


Enticura heilt 


aulgefnrungene Hände 


I 
I 


| 


und murde iieder fröhlich. | 


eben noch von! | 
| CE charfe Antwort der Abwailerbehörde auf | 

Anſchuldigungen des Gefundheitstoin- 
miſſärs. — Neues Strandbad an Cla— 


rendon und Sunnyſide Ave. eröffnet. 
| 
| * 

Mayor Thompſon lehnte geſtern 
in einem Schreiben an Ald. Capitain 


Verkauf geiſtiger Getränke innerhalb 
der Viermeilenzone der Northweſtern 
Univerſität verbieten, ab. In dem 
Schreiben, das vom Korporationsan— 
walt abgefaßt war, erklärte er, er 
habe nicht 
lung von Schanklizenſen für Lokale 
in dem Bezirk abzulehnen. Es ſei 
Pflicht der Northweſtern Univerſität, 
die Durchführung der Beſtimmungen 
ihres Freibriefs zu erzwingen. „Es 
iſt meine Pflicht,“ erklärt der Mayor, 
„den Händlern, welche ihr Geſchäft 
auf Grund von Lizenſen, die gemäß 
den ſtädtiſchen Ordinanzen ausge— 
ſtellt ſind, betreiben, den Schuß zu 
gewähren, den dieſe Lizenſen ihnen 


gewähren ſollen, und die Ausſtellung 


von Lizenſen für, Gebiete, in denen 
die ſtädtiſchen Ordinanzen den Be— 
trieb von Wirtſchaften nicht unterſa— 
gen, nicht zu hindern.“ Er weiſt fer— 
ner darauf hin, daß der Freibrief der 
Univerſität der Stadt nicht unter— 
ſagt, Lizenſen auszuſtellen. 


Neues Strandbad eingeweiht. 


rendon und Sunnyſide Abve. wurde 
geſtern im Beiſein des Mayors und 
der Mehrzahl der Aldermen dem 
Betrieb übergeben. Anſprachen hiel— 
ten der Mayor, Ald. Eugen Block 
und Ald. H. D. Capitain und Su: 
perintendent Theodore A. Groß von 
der Abteilung für Strandbäder. 
3000 Perſonen wohnten 


weihungsfeier bei. Ein halbes 





Bad. 


Das nenne Strandbad foitet $500,- 
000. 
lang. Seine Breite 


\die Verantwortung für die Durchfüh- | 
rung der Beitimmungen, welche den | 


die Prlicht, die Musitels | 


Das neue Strandbad an der Ela: | 


der Ein: | 


Dirkend Aldermen nahınen jelbit er | 


- < .- > Fe 
Der Badeitrand it 800 Fuß | 
beträgt 500 | 


FIlauL 


Nur mit Roupon verkauft 
Grira feine Seide Fibre | 
Männer = Strümpfe, gez | 
madt mit ertra itarfen 
doppelten Jerten und Ze= 
ben, in Schwarz, Vberk, | 
Grau und Lohfarbe, alle 
Größen, regulärer Bde 
Mert, 4 Baar 


Getra 


Damen 


Schwarz 


ſten 
Werte, fr 


ar. 
vi 


Kur mit Koupon verfaufi | 
Gxtra feine baumiwollene 
gerippte Leibchen für Da 
men, verziert mit ſchö— 
nen Spitzen, eine ſehr 
feine Qualität, wurden 
immer für 19c verfauft, 
ertra fpeziell 

jedes zu 


Extra 
ſchentücher 


offerirt 5 
fur 





Nur mit Koupon verkauft N 


Is | 
I 

2 * | 

1i Big Wonder Del Mop 

J mit langem Stiel und | 

| 

| 


ce, 
2 Pfund 


einer großen Flaſche Big 


ik Gedar Gel Bolt: ® 1 
2ic 


| tur, alles für... 


Jup Für 


RUE... 


14 Nur mit Konpon verfauft 
Graue Grennit 
Ban mit Griff, 
groß, 19c Wert, 


IR Fiir | 
| nu 


Sauce | 
extra 


Bartie 1 - 
10.00, für 


- ivert big au 





y8c 


J Lawn Dreſſing Sacques für ic 
Damen, 50e Werte, für n 
| 
| 
| die 
worden feien, ihren Umjag um 150 
| Prozent erhöht hätten, Die Sterbe 
rate, jowert Typhusfieber in Betracht 


feine 


Nur mit Koupon verfauft | 
feine 
Strümpfe mit | 
Doppelten Ferien und 
| Seben, alle Größen, tu 
* und allen neue- 
Schattirungen, re— 
auläre $1.25 ımd $1.50 
eziell 


r mit Koupon verkauft 


für Mä 
fancy farbige Borden, 
volle Größe, regulär für | 
dc _berfauft, ertra jpeziell 


J 


Nur mit Koupon verkauft 
25c Alaiche Sniders Cat: | 


ea en 
Nur mit Koupon verkauft | 
25e Bafet Gold 


Dust für nur.. 


' Weite n. farbige Shirt Waifts 


t 


ITomme, zeige, daB die Anjchuldigune | 


gen unbegründet ſeien. Die 
flutung der Fangkanäle ſei darauf 
zurückzuführen, daß ſie nicht richtig 
erbaut worden ſeien. Sie ſeien aber 
nicht von der Abwaſſerbehörde, ſon— 


Ueber⸗ 


14 bis 16%, regul. 
$1.50, fpesiell, eier. BEc 
(Nur 2 an einen Kunde) 


* 


Nur mit Koupon verkaufit 
Sehr ſchöne weiße und 
farbige Son nenſchirme, 
verziert mit feinen brei— 
ten Spitzen und Bän— 
dern, lange Holzgriffe, 
reguläre 81.50 Werte, 
ſpeziell jeder 


reinſeidene 


Nur mit Koupon verkauft 
Corſet Cover Band, ein— 
nner, fach fanch, in 5 
| Mard VBolt3 zu haben, in 
Nummer 1% Breite, 
wurde immer für 106 
verfauff, jpe= 
ätell jede 


weiße Ta: | 


oder 


1560 


> 


Zweiter Flur 
ur mit Koupon werfauft | 
Fancy getrocknete Pfirſi— 
wert 10e das Pfund, 


Nur mit Koupon verfauft 
Duffy’3 Pure Malt 
Whiskey, die 
Flaſche für 


lic | —— 
Ener Nur mit Koupon verfanft 
Struves Berliner Küm- 


| mel, S5e Wert, ge 


21 
15 530 Flaſche für 
Nur mit Koupon verkauft 


Beſte loſe Stärke, 14c 


> Bhumd für.... 


16€ 


Barsain-Basemesnt 
Der gröhte Verlauf des Jahres 

| Alle FrübjahessCoats fir Damen und Kinder in ziver Partien eingeteilt: 

| | Bartie 2 — 


wert bi3 zu 


1.98 


4360 


20.00, für 


für Damen, twert bi3 $1, für. 


2 ö — ⸗ * ... 
Anflagen wiederholt erhoben |feine Ermähigung der Raten, fon- 


dern in Wirklichkeit eine Erhöhung 

des Gaspreifes, da die Gefellfchaft 

Ichlechteres Gas liefern wolle, als .jeßt. 
Berwyn gewährt Ordinanz. 

Der Stadrat von Berwyn nahm 

geſtern eine Ordinanz an, welche der 


Metropolitan Hochbahn geſtattet, ihre 


Douglas Park Zweiglinie nach der 68. 


‚oder Dat Part Ave. auszubauen, doc 


Iteren und am ZXotalifator der Verluft | m 
od Gewinn bejcheidener Summen | 
mweber Verzweiflung noch heiße Gier WE 
auslöfen. Ein kindliches Spiel muhte WE 
e3 fein im Vergleich zu dem wilden | 
Treiben auf den großftäbtifchen | 


Plägen — fo Harmlos wie ihm an- ee —*** —— 
fangs auch das Leben des kleinen 9 Spezielie Verkäufe, Samflag, 1. Juli 
Athletiſche Union Suits f. Männer 


Fuß am Süd- und 290 Fuß am dern von der Stadt erbaut worden. 


Nordende. Der Badeſtrand kann am 


=. Abend taghell beleuchtet werden. 
Stunde dazu, auch nur die einfachfte { MEER —* 


J Philoſophie zu treiben. Denn Rarle | i h Scharfe Antwort an Dr. Robertſon. 
J ſah forſchend zu einem großen Haus Eine ſcharfe Antwort erteilte die 
empor, das mit ſeinen breiten, heute Abwaſſerbehörde geſtern auf die An— 
E verhänaten Ladenfenſtern die Harz ſchuldigungen Mayor Thompſons 
J monie der Straße faſt geſtört ke und Gejundheitsfommiflär Dr. Ro- 
I 


m alle müffen im dverfelben Art erfüllt | 
| erben.“ | 
Aber e3 war wohl wirklich nicht die | 


muß fie gleichzeitig eine Zmeiglinie 
Diayor enttäuscht Angeitelite. Inach dem füdlichen Teil von Berwyn 
| Mayor Ihompfon machte gejtern | hauen. Die Hochbahngejellihaft Iehmt 
feine Broflamation für den Ilnab- |das ab, da fich diefe Zmeiglinie nicht 
hängigfeitstag befannt. Der Mayor bezahlen mürbe. 
ordnet die Schließung des Nathauies | 
am Dienitag, den 4. Juli, an. Viele 
‚Ntädtifche Angeitellte, die gehofft hat- | 
ten, das Rathaus würde aud am 
Montag geichlofien werden, jind ent- 
täuſcht. 

Stellt Bericht in Ausſicht. | 
| €. Bemis, der Sacverjtändige | 
des jtabträtlihen Ausfchuffes für 
Gas, Del und eleftrifches Licht, teilte 
‚dem Ausfchuß geftern mit, er werde, 
einen borläufigen Bericht über ben! 
Vorſchlag der Gasgeſellſchaft an die) 
Stadt nächſte Woche unterbreiten. | 
Der Vorfehlag der Gefellichaft bebeute | 





Lelet die „Bonntagpofte 


Eigennüßige Dpfer» 
‚willigfeit. Mutter: „Frigchen, 
|e8 mird gefammelt für unjere bers 
mundeten Srieger, daß fie gefundb 
werden und wieder zu Kräften fom= 
men; möchteit Du nit au aus 
Deiner Sparbüchfe etwas hergeben?“ 
Frigchen (nach einigem Bedenken): 
„Mama, lieber mürbe ich nod, bis 
der Krieg zu Ende ift, feinen Reber» 
tan mehr trinten und ben für bie 
Berwundeten hergeben.“ 
—+:9- — 


Er 


I 
% 
7 


immer mehr von der zwingenden Not- 
wendigkeit ſeines Beſuches überzeugt 
zu werden. Da er ſelbſtverſtändlich 
beſchloß, im Hotel abzufteigen, 


ſchen ihre Schickſale trügen ... 

P Unterhoſen, ohne Aermel, | | en 2 2, Fe 
B Lenuläger 3e Wert, su... 2IC Mund ich zwifchen die modernen Aus- | jmaflers in Oube Park nad) Tümmeren 

tilen Straßen, den blumenbunten Blüten gaben bie Gemwihheit, dafı man | u 
! f . ‚ber, requlärer 10c Wert, 5e ° 59 ß | Clark als auch der demofratiiche 

9 

afel zu Mi hi it einem Meer ig Grösen 32, 36, 38, 40, tes beſäße. | roße Itei . * 

ME las 5 ——— 190 J * ſie wohl ſchon fort find?" N Eriterer erflärte, der Geſundheits— 
) 2 ‚ig Damen, reguläre 50c ee j 
Baier bitten zu Iafjen und innerlich |E 29c „Wer — Fräulein Raffner und ihre ,Lauge. Man trodene und reibe Euticuta auf anderen Gebieten. Komumiljär 
waſchbar, reguläre 10c 5c 
Ernft Tachte vergnügt. „Erftmal, Probe frei burd; Port an den, Firmen habe, die Trintwaffer 
i Schaufenſter zu ſehen. 

brauchle er auch niemand von feinem 


Ortes erſchienen war. Bis er freilich 2 ze. 
erfahren hatte, daß auch dort die Men- | (Imitation B.%.D.), aus farrirtem |wenn nicht Kletterrofen in übermälti- ir —— * bertſons, daß ſie verantwortlich ſei 
Nainſook, mit Gummibändern, kurze R gender Pracht die ganze Front gedeckt ⸗ > A für die Verunreinigung des Trinf- 
ber ein Glanz von Sonne und R ; | . 33 I; * * 
Sieden laq doc für ihn über den | Werippte DTamenfeibdien (Unter: M lagen gedrängt hätten. Die roten ‚Regengüffen. Sowohl der republifa- 
 bemden), eingefahter Hals u. Arm: U | — niſche Abwaſſerkommiſſär Wallace 
Gärten — und umſchloß das Kloſter, ————— —6** modernem Geſchäftsſinn | G ommiffar Thomas M. Sullivan 
das ohnehin meltentrü re — —— 2 Zeit und Raum für Naturfchönheiten em —— BER 
Gmebin meltentrüdt auf einer Lö tüde Badeanzüge für Männer, | |Ö ' ſchönh | antworteten auf die Anihuldigungen. 
von Sicht. 6 Geis vů ee da m | fommisfär zeige auf diefent Gebiet 
Ma . : . ‚u Deibe Filz-Hüte für Männer und W| ä | Bian bade und tauche die Hände beim | TOM zeige au ieſem Gebie 
Noch zwei Tage; genug, um ſich vom a fragte Karlo halblaut. | Ehjlafengehen in heiße Cuticura Soap- |feine Umpifienbeit eben jo jehr wie 
aberte, jpeiell Zu. .. ... dene und 
Four-in-Hands für Männer, find Eltern?“ ki ee a Hände. Das Ner| Sullivan erklärte, es wäre intereffant 
Werte, fpeziell für „Wie — moher willen Sie das?! E zu mwijjen, ob Semand ein Snterejie 
Diefe Speztalitäten find in unferem ‘ h . ir Säuglinge und Ki Trägt di 
mein Lieber, brauchte ich wohl nur) mm rn in Boot auf Besiangen, Man | verfauften, da bdiefe Firmen in den CASTORIAR“ en, Unterschrift 
einen Blid auf das prächtige, alte kan Frau ner aamaın Be "\fchten 18 Monaten. während deren Die Sorte, Die Ihr Immar Gekauft Habt . _ von __ 





1046-1056 Bel 


4139-4141 W.North Ave. 3660-64 Irving Park Bivd. 


Der birühmte „Stewart“ Gasherd, 
genau ivie Nbbildung, aus erira 
Khmwerem Stahl gefertigt, bädt und 
focht ausgezeichnet, großer geräumis 
er Ofen mit weiß ematllirter Türe, 
520.00 wert — 
fpeziell für mors 1 5 05 
BER U MUT... .%00 0; © 


Leonard Eisichranfe 


iparen Eis! 


Alle Leonard Gisihränfe find anf willenihaftli 
der Grundlage fonjtruirt, und daher abtolut hygie 
parlam 


nich, dauerhaft und auber® 
brauch. Leonard Gisichränfe berbra 
ften3 ein Drittel weniger Eis alß a 
fannte Yabrifate. 


Speziell für morg 


mont Avenue 





Gleganter Kinderwagen, 
Robdrgeflecht, genau tvie 
eritflaffige Konjtruftion, ausgezeich— 
nete Stahlfederung, die jede jchäd- 
liche Erſchütterung dem Kinde fern 
hält, gewöhnlicher 

Preis 816.00 — 

ſpeziell zu 


aus echtem 
Abbildung, 


au 


Fuß und enthalten Szenen der 
Schlahtfelder in Oft und Welt. Sie 
veranfchaulichen u. a. neue Erfindun= 
gen, welche bei den Kämpfen um Ber: 


| dun zur Anwendung kommen, 3. 8. 


PETERSEN | 


FURNITURE» COMPANY . 


wie Minen unter Schüßengräben ge= 
legt und ganze Regimenter mit einem 
Male in die Luft geiprengt werden. 
Die Bilder find infofern von beſon— 
derem Sintereffe, als jie Kämpfe vor- 
führen, melche erjt in den leßten Mo- 
naten ftattgefunden haben. Herr 


| Weigle ift jet damit bejchäftigt, Ab- 


züge von den Aufnahmen zu machen, 
und menn die Arbeit vollendet iit, 
wird er die Bilder dem Publitum vor- 
führen. Er wird erläuternde Vorträge 
dazu halten, die heute in Deutjchland 
beitehenden Zuftände jchilvdern und 
bon den Fortfchritten und den Zus 
funftshoffnungen der deutjchen Kam: 
pfer erzählen. 
—— 
Deutſcher Frauen Heldengeiſt. 


Kein Raum mehr für Tand und Lärm, 
nur ſtolze Entſchloſſenheit. 

Frau Emil Eitel hat von Frau Me— 
dizinalrat Gertrude Schleicher-Rüdin— 
ger, der Sekräterin der Frauenabtei— 
lung der Zentrale des Württembergi— 
ſchen Roten Kreuzes in Stuttgart, 
einen Brief erhalten, dem folgende in— 
tereſſante Stellen entnommen ſind: 

„Wir ſpüren doch allmählich die lange 
Kriegsdienſtzeit, ſowohl am etwas knir— 
ſchenden Gang des eigenen Haushaltwer— 
kes, als überhaupt am abnehmenden 
Kräftemaß. Dennoch bleibt Jede auf ih— 
rem Poſten und treu der Fahne, der ſie 
zugeſchworen, aber Sie 


ie dürfen mir's 
glauben, dieſes intenſive Doppelleben, 


das man nun jeit 142 Jahren führt — 


Diejes Hinauslaufchen der Seele nad) 3 
Fronten, das fi) im Traume der Nacht 
ordentli zu 
Mitringen jteigert, wenigitens für Müts | 
ter, Die Söhne draußen haben — und | 





im Giöper= | 
uchen wenig 
ndere, unbe: 


en! 


Leonard Eisihranf, hat die berümte 8 Wände Ron- | va 


or 


ſtruktion, patentirtes Abflußrohr 
hält 60 Pfund Eis, gewöhnlicher 
Preis 89.50; ſpeziell zu 


Lokalbericht. 


Anugeblich böſes Mundwert. 


Zahnarzt Schultze verklagt Freundin der 
Gattin, 

Der Zahnarzt Tr. Schulbe, 
1548 Belmont Ave., hat Frau Edna 
Collier, Gattin eines Farbenfabri 
kanten in Racine, Wis. und Freun 
din der Gattin des Klägers, auf 
810,000 Schadenerſatz verklagt, weil 
ſie Frau Schultze beſchwatzt haben 
ſoll, auf bedingte Scheidung 
Hagen. 

Walter Gauczek, 
Ave. trank, wie berichtet, am Abend 
des 21. Juni infolge einer Wette mit 
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HI 


zu 


ſeinem Schwiegerſohn Michael Zazad— 


zinski in David Breliants Wirtſchaft, 
8439 Buffalo Ave., elf Schnäpſe und 
fiel dann tot um. Die Wittwe hat jetzt 
den Wirt und die 
Co., Beſitzerin des Wirtſchaftsgebäu 
des, auf $20,000 Schadenerfaß ver: 
klagt. 

Kreisgerichtsgeſchworene ſprachen 
dem Berichterſtatter Charles 
Gotthart $2500 gegen den Babnıbau 
unternehmer Frederik S. Mordaunt 
au; legterer ivar vor drei „sahren um 
ter Anklage der Entführung von Jo 
fephine Selwood verhaftet worden 
und hatte nad seiner Freilallung 
Gottbart bezichtigt, ibm aus Nadıe 
jene Suppe eingebrodt zu haben. 

Ssnfolge Schlaganfalls fiel Der 
5412 Blacitone Ave. wohnende um 
verheiratete 60 Nahre alte NAuguwit F. 
Warnefe unlängitt ar der Dit 55. 


* 
—*2* 


Straße um und jtarb am Montag tm | 


Pſychopathiſchen Hoſpital, wohin ihn 

ſein Freund Dr. Theodor 
bringen ließ. Er hat mehrere 
genſchaften hinterlaſſen, die jetzt der 
öffentliche Nachlaßverwalter ver 
waltet. 


— 


— 

Aus Vereinskreiſen; 
Der Unterſtützungs-Verein der 
Kurländer und 
bereitet ſein Piknik vor, welches am 
Sontag, den 16. Juli im Calumet 
Grove, Blue Island abgehalten wird. 
Der Vorkehrungsausſchuß, der aus 
den Herren W. Klaf, L. Elgenſon, 
L. Perlmman, ſowie 25 anderen Mit— 
gliedern beſteht, ſorgt für gute Muſik, 
allerlei Spiele und andere Volksunter 
haltung, auch werden alle Getränke 
zur Stelle ſein. Calumet Grove iſt 
mit der Straßenbahn für 10 Cents 
ereichbar. Der Eintrit koſtet 25 Cents. 
Das Komite ſtellt allen Beſuchern 
einen genußreichen Tag bei Tanz und 
Spiel in Ausſicht und verheißt auch 
als heimatlichen Leckerbiſſen kurländer 
Süßſauerbrot. Da der Verein alle 
ſeine Einnahmen zu Unterſtützungs— 
zwecken verwendet, ſo verdienen ſeine 
Beſtrebungen weitgehende Unter— 
ſtützung. 

Die Fortſchritthoge Nr. 10, 
U. O. E., hat in ihrer halbjährlichen 
Verſammlung folgende Beamte für 
den nächſten Termin wieder-, bezw. 
neu gewählt: Fritz Kohlmeyer, Präſi— 
dent; Guſtav Zoll, Vize-Präſident; 
Anna Schmitt, Schatzmeiſterin; Karl 
Stibbe, Sekretär, 2033 Girard Str.; 

Auguſte Born, Führerin; Maggie 
Hall, Kaplanin; Amanda Skibbe, In— 
nere Wache; Minnie Edelmann, 
Aeußere Wache. | 

Die Loge verfammelt fich jeden 2. | 
und 4. Mittmoh im Monat in der! 
Shlighalle, Armitage Ave. und Roben | 
Straße. Deutfchiprehende Männer | 
und Frauen im Alter von 18 bis 50| 
Sahren merden aufgenommen, die) 
Aufnabmegebühren betragen $2.85, | 
bie Beiträge 50 Cents den Monat. An | 
Krankengeld wird bis zu $65 im 
Sabre bezahlt, 


— 
F 


+ 


8540 Mackinac 


MeAvoy Brewing 


Köſtel 


Lipländer 


Bezirkswachen 


Das Bezirksturnfeſt. 


D 
VV 


as Feſtprogramm für morgen, Sonn— 
tag und Montag. 

Das Turnfeſt, welches der Illinois 
Turnbezirk am morgigen Samstag,— 
Sonntag und Montag im Calumet 
Grove in Blue Island abhalten wird, 
kommt nach längerer Pauſe in derarti- 
gen Veranſtaltungen im Freien und 
fällt in eine Zeit, welche ihm allgemei-— 
neres und erhöhtes Intereſſe, auch in 
angloamerikaniſchen Kreiſen, verleihen 
dürfte. Das viel angewendete Schlag- 
wort Kriegsbereitſchaft wird hier eine 
eindringliche Illuſtration in deutſch— 
'amerifanifchem Sinne erfahren. 

Des Antereffanten und Sehenämer- 
ten wird genug in Ausjicht geitellt. | 
|Sämmtliche Chicagoer und andere| 
Sllinoifer Turvereine werden fich be- 
teiligen, und an dem Wetturnen wer— 
den alle biefigen Wereinäturnflaffen 
teilnehmen. Da der Feitplak von Ehi- 
ıcago aus leicht und billig zu erreichen 
\ift, fo follte der Befuch ein großer wer: | 
den unp zu der vom Jurnbezirk auf: 
gewendeten Mühe in aqutem Einklana 
ſtehen. 

Nachſtehend das Programm für die 
drei Tage: 

Samstag, 9 Uhr Morgens: Wett— 
‚turnen der Aktiven am Red, Barren, | 
Pferd, im Hochſprung, Tauklettern 
und Hundertyard:Schnellauf. — 7:30 
‚Uhr Abends: Antreten zum Fadelzug | 


| 
| 





auf dem Marktplag in Blue J3land. | 
dem Fadelzug Geiftig-Gemüt 
liche in der Blue Island Eängerhalle. | 

Sonntag, 8 Uhr Morgens: Wett 
turnen der Damen, Zöglinge und Bü: 
renklaffe. — Nachmittags Maifen: | 
ſchauturnen, Volksſpiele, Preiskegeln 
und Tanzvergnügen. 

Montag, 10 Uhr Morgens: 
fegung des Bären-Wetturnens, Schaus | 
‚tunen, Preisfegeln, Volfsbeluftiguns | 
|gen, Rabmwettfahren, Ianzvergnigen. | 

- 6 Uhr Mbends WPreisperteilung, | 
‚dann. Bärenfommers in der Blue 

Island Sängerhalle. 


— — — 


M J 
Nach 
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u I 
Fort— 


Nichts erfriſchender bei warmem Wet—— 
ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Rialto (Münchner). Eine Kiſte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302. 

mi23*% | 
—_——4 — — 


Das geſtrige Gewitter. * 


_— | 
Tie Grdgeihojie der Bezirkswache der 
Südſeite überſchwemmt. | 

Durch den heftigen Regen, ber ich | 
geitern Abend während des Gemitters | 


ergoß, wurden wie üblich die Erdaes | 
'Tchoffe der fast ausnahmslos veralteten | 
der Südſeite über= | 
ſchwemmt. \m Zellenraum der Giale | 
wood Wade jtand das Wajfer brei | 
Fuß hoch, ſo daß den Beamten nichts 
übrig blieb, als die Gefangenen um— 
zuquartieren. Außerdem ſchlug der! 
Bli in die Sicherung des Teuermelbe: | 
apparats und machte diefen zeitiveilig | 
unbrauchbar. Der Schaden murbe | 


| felbjtverftändlich jo fchnell als möglich | 
| ausgebeffert. | 


Un W. Huron und N. May Str. | 
wurde gejtern Abend ver 65jährige | 
srant Kurr, Nr. 2141 N. Wood Etr., | 
zum ziveiten Male in diefem Jahre 
bon der Hibe übermannt. Nachdem ein 
Ambulanzarzt ihn ins Bemwußtfein zu: 
rücgerufen hatte, beförderte die Poli- 
zei den Mann nach feiner Wohnung. 

—)1)+ 9 — — 


Neue deutſche Kriegsbilder. 


Edwin F. Weigle hat ſie kürzlich 
Deutſchland gebracht. 

Edwin F. Weigle, Photograph der 
„Tribune“, hat ſoeben die neueſten 
Wandelbilder von den deutſchen 
Kriegsſchauplätzen nach Chicago ge— 
bracht, Aufnahmen vom März, April 
und Mai dieſes Jahres. Die Films 
haben eine Geſammtlänge von 8000 


von 


ſo Vieler iſt ein 


getreten. 


im Dienſt ſind, einführen. 
ſolcher Mann im Dienſt den Tod fin— 


Summe von 


wird ſie mit 


dann bei Tag die doch nicht nur mechani- 
fche Arbeit in den vollen Sälen, während 
man jonjt viel friiche Yuft und Sport 
und Familienleben gewohnt ijt 25 
macht rajch alt. Geiter:: jpradhy ich mit 
einer jung verwittweten Offiziersfrau, 
und wir wurden ung eins darüber, das 


5 


Die Herzenswunden, die Diejer Generas | 


tion gefchlagen find, in aller Welt nim 
mer heilen iönnen. GErft das Gejchlecht 
nach uns wird wieder lernen, jeines Le— 
bens ganz froh zu Werden. Nun dür— 
fen Sie aber daraus nicht fchliegen, das 
man in Deutichland den Kopf hänge 
Hott bewahre! Nie war man jtolzer 
und jiegbewuster, aber über das Leben 
heiliger Ernit gefom: 
men, daß fein Naum mebr tjit für Tand 
und Larım und Buntbeit, nur jtolze Ent= 


| ichlojienbeit, bis zur außeriten Leiſtungs⸗ 


fähigkeit mitzugehen durch Dick und 


Dünn, und in dem erhebenden Gefühl, den iſt; ſoweit ſind 83400,000 zuſam- 
Frau George M. Pullman, de— 
ren verſtorbener Gatte bereits den Un- 


daß immer neue Kräfte über uns kom— 
men aus unbekannten Welten, ja das faſt 
inſtinktmäßige Bewußtſein einer ſicheren 
und ganz zielgewiſſen Führung, darin 
ſteht und ruht die deutſche Seele mitten 
in der Brandung des Weltkrieges. D 


\ 


auch eine Welle diejer alldeutichen Stim: | 


mung unfere Brüder im Weiten erreicht 
und begeitert bat, macht ctlich 
Möchte ſie ſtark genug ſein, das Geſpenſt 


deutſchamerikaniſcher Zerwürfniſſe zu er⸗ 


tränken, oder doch ſo kalt abzudouchen, 


daß es ein für allemal verduftet.“ 


Zwei Söhne der Schreiberin ſind 
als Freiwillige bei Kriegsanfang ein— 


ſie ſelbſt mit ihrem Mann aus Frank— 
reich geholt, der Aelteſte iſt durch Hüf— 
tenſchuß faſt ein Krüppel mit verkürz 
tem Bein. Beide ſind durch Dum 


| Dum-Gefchoffe verwundet worden, 


—— — — 
Bahnverſicherung. 


Die Santa Febahn wird morgen 
eine Lebensverficherurg für alle ihre 
Ungeitellten, die mindejtens zwei Jahre 
Wenn ein 


‚det, jo follen feine Angehörigen eine 


minseitend $250 und 
erhalten; berechnet 
der Vervielfachung der 


33000 


r 


höchſtens 


Dienſtjahrezahl mit fünf Prozent des 


letzten Jabhresverdienſtes. 
Arbeitgeberhaftpflichtgeſetz zäme min— 


deſtens ebenſo viel heraus. 


ERSTE 

* Mer fein Orundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Fleine Anzeige in 


der „Abendpoſt“. 


—e— 
Vermißt. 
Die 18jährige Meta Borngraber, 


Nr. 9018 Baltimore Ave. ging Diens— 


tag Morgen auf die Wrbeitsfuche. 
Seither wird ſie vermißt. Geſtern 


Abend haben die über ihr Schickſal be— 
ſorgten Eltern die Polizei erſucht, doch 
Nachforſchungen nach dem Verbleib der 
Tochter anzuſtellen. 


der Sinijer frinft feinen 
beijeren Sinfiee 


Dir Faufen von eininen der vornehmen | 


Blantagen eine föftlihe Piiihhung, Die vor 
dern Striege Direlt an die beſte Kundſchaft 
in Deutſchland ging 


Das iſt genau, was Sie jetzt in unſerm 
26c Kaffee kriegen. Den allerbeiten, den 
Geld kaufen fant. 


Bankes' Kaffee-Läden: 


Nordweſtſeite: 
1044 W. Chicago Ave. 
1373 Milwauleée Ave. 
1045 Milmwaufee ve 
2054 Wilwaufce Ave. 
2612 3, Norih Ude, 

Nordſeite: 
406 %, Diviiion Eir 
720 W. Rorth Ave. 
2640 Lircoln Ave. 
3240 incoln Ave. 
83418 R. Clatt Sir, 


Weſtſeite: 
W. Madiſon Str. 
W. Madiſon Sir. 
BlueIsland Ave. 
>. Halited ir, 
ıllted Str, 
2. et. 
22, eir, 
Sudſeite: 
3032 Bennworth Ave. 
3427 ©. Halited Eır. 
4729 ©, Aiyland Ave. 
- Afılon 
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einem Mitfümpfen und, 


uns gqlüdlic. | 


Die Leiche des Jüngeren hat 


Unter dem | 


Bom Grundeigentumsmarrtt. 
— 
Gdgrunditüf am unteren Xafe Shore 
Drive zu H1000 den Frontfur verkauft, 


Frau Cornelia MeAvoy Houghton, 
Boſton, Maſſ., hat von John H. Lau— 
drigan zu $120,000 das Grundftüd, 
120 bei 200 Fuß, an der Norbieftede 
des Lafe Shore Drive und der Onta= 
rio Str., in dem neuen Gejchäftäbezirt 
jener Gegend, gekauft und es an Fre— 
| derict M. Bores zu $6000 jährlich auf 
199 Jahre verpachtet. Bowes will dort 
ein Gefchäftsgebäude zum Koftenpreife 
bon $100,000 bauen. 
Sohn ©. Pillsbury hat an Samp- 
fon Rogers, John %. Fye und Frant 
E. Hoover das große Lagergebäude an 
der Gibdmeltede der Weit 39. und 
Wallace Str., 66,000 Geviertfuß 
Land, zu $95,000 verkauft und einen 
| Zeil für die Pilsbury Flour Mills 
|&o. zu $3500 das Jahr gepachtet, 
| während die neuen Befiter das übrige 
und ein bon ihnen geplantes meiteres 
| Lagerhaus felbit benußen werben. 
| Bon Ulice Shorts Erben hat Henry 
| Wolf zu $74,000 das mit $40,000 be= 
lajtete ein- und zweiſtöckige Gebäud 
an der Südmeftede der 63. Str, und 
| Greenwood pe, neun Läden und 
neun Büros enthaltend, Grund 151 
bei 100 Fuß, aefauft; unlängſt ver— 
| Taufte Wolf mit $15,000 Geminn die 
|bor einem Jahre von ihm erworbene 
Liegenſchaft an der Südweſtecke der 
63. Straße und Kenwood Ave. 
Das fünf Läden und acht Wohnun— 
gen enthaltende dreiſtöckige Gebäude an 
der Südweſtecke der 65. Str. und 
Wentworth Ave., Grund 100 bei 100 
Fuß, mit 817,000 belaſtet, iſt zu 
827,000 von Abram H. Hadfield an 
Theodor Scheuermann verkauft wor— 
den. 

Suſan E. Greens Zinshaus auf der 
Weſtſeite der Lafefide Terrace, 250 
Fuß füdlich vom Sheridan PI., Grund 


| 
| 


tft um $24,000 von Nellie U. Kerr er- 
|worben worden. 


Gegen Hnpothet auf den Hochbau 


‚und das Grunditüd, 80 bei 168 Fuß, | 


Korbieitede der Süd Wabafh Avenue 
und 11. Straße, hat Charles %. Gun- 
ıther $160,000 auf fünf Jahre zu fünf 


zor | Prozent Zinjen von der Maffachufetts | 


I|Mutual Life Inf. Co. geliehen. 

| Das St. Lufashofpital fol dur 
einen vierzehnitöcdigen Anbau zum Ko— 
|ftenpreife von $1,000,000 vergrößert 
werden, ſobald dasGeld geſchenkt wor— 


men. 


terhalt einer Abteilung teſtamentariſch 
ſicher geſtellt hatte, hat ſoeben 


aß 5100,000 für den Baufonds geſtiftet. 


Unter Roſſeshufen. 

Von einem vor einen Ablieferungs— 
wagen geſpannten Gaule, der dem 
Fuhrmann George Harkazis, Nr. 1214 
W. Madiſon Straße, durchgegangen 
war, wurde geſtern Abend Frau Mary 
Thompſon, Nr. 4603 S. 5. Ave., über 
den Haufen gerannt. Der Zuſtand der 
Verunglückten, die einen Schädelbruch 
und innerlich Verletzungen erlitt, wird 
als äußerſt beſorgnißerregend bezeich— 
net. 


| * 
| 


Der verdorbene Kaffee, 


Bundesappellbof hält Tampjergeiellichaft 
| wegen Wacläfligkeit verantwortlid). 

| Bei den jchweren Hochfluten in 
Dayton, D., und Umgegend und in 
Indiana im März 1913 mar vom 
Sturmwind bei Peru von einem 
Hrachtwagen der Chejapeate & Obhio- 
bahn das Dach abgerifjen, die Fracht, 
1279 Sad Kaffeee, durhnäßt und jpä- 
ter noch mehr bejchädigt worden, als 
|der Wagen in Hochwafjer geriet. Der 
| Wagen wurde nach zehn Jagen nad 
| Cincinnati zurüdgefhafft, und da ein | 
| Verfuch, den Kaffee dort zu verkaufen, | 
—— gelang, die Ladung nach Verlauf | 


einer weiteren Friſt von zehn Tagen 


nach Chicago befördert. Hier gelang 
der Verkauf; nach Abzug der Fracht, 
und Nuftionsfpefen blieben $101 
übrig. MMeil, Higgins & Cn.,| 
Eigentümer der Sendung, verklagten | 
|die Dominion Steamfhip Co., welche | 
den Kaffeeverfandt von Brafilien aus 
| übernommen hatte, auf Schadenerfaß, | 
das Bundesbezirksgericht entſchied zu 
Gunſten der Dampfergeſellſchaft, wel-⸗ 
ſche den Vorfall mit göttlicher Fügung 
'und dem Unkenntlichwerden der 
Adreſſe des Empfängers in dem 
Sturm entſchuldigte, der Bundes— 
appellhof hat heute aber die Entſchei- 
dung aufgehoben und das Bezirksge- 
richt angewieeſn, der hieſigen Firma | 
vollen Erjat, $10,000, zuzufpredhen, | 
|denn, wäre der Kaffe: nach Chicago, | 
das cinen beileren Markt bot, als 
| Cincinnati, gleich weiter befördert | 
‚worden, fo hätte er geröftet werden | 
‚fönnen und fein Wertoerluft märe | 
|höchiten® zwei bis drei Gents das 
Pfund gemwefen. E3 liege offenbar 
ıNachläffiakeit vor, göttliche Füqung | 
|habe nichts damit zu tun, erläuterte 
| ber Appellhof feine Entjcheidung. 

| — — ——— 

| Die Tfingtau Kapelle. 

2D 


* 


as erſte Konzert findet morgen Abend 
im Riverview Park ſtatt. 

| Das Programm für das erite Kon— 
|zert der deutichen Mufitfapelle des 3. | 
Seebataillond, das Tfingtau = Or 
icheiter, mwelcye am morgigen GSamsdtag 
ihre Konzerte im Rivervierw Park be= 
ginnt, ift vielverfprechend, Es lautet, 
wie folgt: 

5, 





Z3wei Militärmärſche. 
srennsnmscrnenaunen Golde 
DTe unesononcussese Strauß 

2. Ouverture zur Oper „Das Nachlager von | 
BERNER ee EN 

| 3. Pilgerhor und Lied an den Abendftern | 
aus „Iannbäujer” Wagner | 

4. Boriviel zum 1, Mit und Brautchor | 

aus „Xobengrin“ 
5. Subel-Duvderture 
| 6. Niederländiihes Danfgebet ......... Kremſer 
7. 250 Jahre Deutſchen Lebens. Hirſtoriſches 
Marſch-VPotpourri, arrangirt von Schreiner. 
8. Graf Zeppelin-Marſch (neu). 
9. Fadeltanz Nr. 12 in B dur...... Meherbeer 

10, Deutihlands Lorbeerlranz, militärifches 
RE nn nen Ana ahnen Silwedel 

Großer Zapfenſtreich. 
u) Kaballerie, 

b) Infanterie, 
c) Geber. 


11. 
“ 


— 


140 bei 157 Fuß, mit $10,000 belaftet, |, 


war, 


enopoſt, Chieago, Freitag, den 30. Juni 1916. 


— — 
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A 
— Der Höhepunft = 


amerifanıfchen Brau: Sleikes. 


il 


von allen.“ 





| 


gebraut, gl 


ionen $reunde hat fih BUDWEISER er: 
worben durch feine unerreichte Güte und 
Mürzfülle. Zu Land und zur See, zu Haus 
und im Ausland Flingt einmütig 
verdient das Lob: „Dies Bier ilt das größte 
Ehrlich 
und mild, immer mit demjelben herrlichen 
Saazer Hopfengeihmad— fo hat es im Lauf 
eines mehr als halbhundertjährigen Dajeins 
eine Nachfrage hervorgerufen, die größer ift um 


und wohl» 


eichmäßig rein 


Millionen Slafchen als die nach jedem andern 


Bier. 


| 


| 
| 


| 


Anheufer-Buldh - St Louis. U. S. A. 


Anheuser-Busch Branch 


eder Befucher von St. Eouis ift eingeladen, unfere Anlage anzufehen; fie bedeckt 142 Ader. 


Distributors, Chas. F. Brandel, Mgr., Phone Harr. 3631 


I 


| 


| 
I 


Dentjche und Oefterr.-Ungar. 


Hi 


—— 


Wohltätigkeits-Konzerte! 


Mit beſonderer 


| 


Bewilligung 


des deutſchen 


v 


+ 


TSINGTAU 


Unter der Leitung von 
weltberühmten Kpelle 
Dampfer 


in 


„Preſident Yincoln“, 


— gegeben dom 


RCHESTE 


8. Wille, 
Amerifa 
weil England das jicdere Bel 


zurüdgehalten wurde, — 


Votſchafters 


Sinpelle des kaiſerlich-deutſchen 


J 


9. 


See⸗Bataillons 


kaiſerlich-deutſchem Kapellmeiſter, der mit ſeiner 


mit Quartier auf dem 


eit verweigerte. 


Veginnend Samskag, den 1. Juli, Hadhmillags und 


Die Hälfte der Einnahmen dieſer Konzerte iſt für die europäiſchen 
Kriegsnotleidenden beſtimmt, und die andere Hälfte für die Familien 
der „Illinois Guardsmen”, die gegen Mexiko zu den Waffen ge— 


rufen wurden. 


Riverview Park 


'Tiefets, die in den antoriiirten Verfanfs-Stativnen gekauft werden, jicjliehen den Eintritt in Niver View Barf ein. 


fei erwähnt, daß das erjte Konzert 
nicht, mie urfprünglich 
am Nachmittag, Tondern 
Adends 8 Uhr ftattfindet. 
fucher find gebeten, fi vorher an einer 
der Verfaufsitellen mit Eintrittstarten 
zu verjehen, da die Kaffe in Nivervierv 
innerhalb der Einzäunung liegt, mas 


|bebinat, dab Diejenigen, die nicht vor= Kailerhof Hotel, 316 ©. Clarf 
her Karten löfen, den Eintrittspreis 


von 10 Gent3 für den Park bezahlen 


müffen, mährend bei ben vorher er=| 
ftandenen Karten diefer eingefchlojfen 


ift. 
Die 
den Vorverfauf von Eintrittöfarten zu 
den Konzerten des Tfingtaus-Orchefters 
find bis heute errichtet: 
Aurora Turnverein, 3100 Belmont 
Une; Wider Part Halle, 2046 Weit 


North Ave; Schlih” Halle, Divifion | 


Str. und Afhland Ave; Hotel Bis- 
mard, Randolph Str.; The Rienzi, 
N. Elart Str. und Diverfey Blod.; 
Nordfeite Turnhalle. 826 N. Glarf 


folgenden Verkaufsſtellen für | 


Um Mibperitändniffen vorzubeugen, Str.; Lincoln Turnhalle, Diverfey Eintritt in den Parf, ift 25 Cents, 
Kinder 


und Sheffield Ape; Soziale Turn 


beabjichtigt |halle, Belmont und Paulina Str.;|unter 12 Jahren find frei. 
erit |Vorwärts Turnhalle, 12.©tr.; Engles | 
Die Be: |mood QTurnhalle, 63. Str; „Eiche“ = | 
—— Kenſington; Weißenmaher 
Ave.; 


& Szante, 631 
'MWurz’n Sepp, 715 
Plaza Hotel, 1555 


W. North 
MW. North 
N. Elart 


pe. 
Str. 


Recher, 178 W. Waſhington 
Kramer & Megener, 4016 Lincolt 
817 Grace 


mard Garten, Str. 


W. Madiſon Str.; Penzhorn 


99nr 


am) 


Une; „Ubendpoit“, 
ington Str, 
Der Eintrittäpreis, 





CASTORIA Mrsäucfngemd Ahsn, 
Ma Sarte. Mia Ihr Immar Gakauft Haht 


Eintritt 


Str.; 


Str.; 


CONCERT GROVE 


25 —Rofervirte Site 500 


»\rejerpirte Site 50 Cents, 


—+ 9. 


Stadtmijfions- Birnif, 
») Zu dem üblichen fchönen Erfolg ge 
» | jtaltete fich das Jahrespitnit, das der 
‚in Dienjten der Iutherifchen Stadt 
miffion ſtehende MWohltätigfeitsperein 
geftern in Kolzes Grove in Dunning 
veranftaltete. Gegen 11 Ubr marjchir: 


| 
| 
’ 


ı| 
| 


‚| derheims unter Mufitbegleitung 


denen Verfaufsitände, die bon 
Mitgliedern der Ausjchüfje 


den 


 — ¶ — N— ——— — 


Tügi 
Unterschrift 


a bedient. 
einjchließlich | wurden, fanden regiten Zuſpruch. 


sur nm zn au u“ 


lfsgeſellſchaft 


Graf von Bernstorff 


Ave. und 4365 Lincoln Ave; Biß=|ten die Infaffen des lutherifchen Kin _ 

l in 
Marx' Biertunnel: 8 N. Dearborn‘ den Park ein, wo fich bald ein reges 
Stt., 25 W. Mabdifon Str. und 84 Leben und Treiben entiwidelte. Dei 
u & | ganzen Tag über fonzertirte eine Ka=-- 
ISauerbrei, 1514 Milwaukee Ave.; | pelle, e8 wurden allerlei Spiele für die., 
Anton Rofenftiel, 2410 Milmwaufee| Kleinen veranftaltet, und die verfchie?” 
W. Waſh— 


x 
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ntered as Second Class Matter September Oth, 
at ihs Post Ofiee at Chicago ll!inois, under 
Aet ef March 3d, 18 
zur Allen Leiern, die während des 
Sommer3 einen längeren sder fürzeren | 


„Abendpoſt“ und „Saonntagpoſt“ 
die Poſt zugeſandt werden, wenn ſie uns 
ihre Adreſſe mitteilen und die Koſten im 
Voraus einſenden (auch in 2e-Marken). 
Dieſe ſtellen ſich ſür die „Abendpoſt“ auf— 
6 Cents, für die „Abendpoſt“ und „Sonn 
tagboſt“ auf 8e die Woche (Porto einge 
ſchloſſen). Adreſſirt: 
TheAbendpoſt Co., 
Cirkulations-Abteilung, 
223—225 Weit Waſhington Straße. 


Aufgeſchoben — nicht aufgehoben. 


Carranza hat ſich der Forderung 
Waſhingtons gefügt und die bei Car— 
riza den Mexitanern in die Hände ge— 
fallenen amerikaniſchen Soldaten frei— 
gegeben und über die Grenze bringen 
laſſen. Damit hat er die ſofor 
tige Krieasertlärung feitens der Ver. 
Staaten abgeivendet. Dab damit der 
Krieg — das militärische Einfchreiten 
der Ber. Staaten in Werito — über 
haupt vermieden jein jollte oder könnte, 
ift Schwer zu glauben. 

Iroß der Auslieferung der „Gefan- 
genen von Carriza” und dem Nachge— 
ben Kuarranzas, das jie bedeutet, ijt 
Die Lage heute nicht vejjer, fondern 
noch jeyr viel jehlimmer, als jie war 
zur Seit, da General pPerſhings Ein 
rüden in Merito bebufs Feſtnahme 
Billas und Zerjprengung feiner Ban: 
den angeoruner Wurde. Wenn Die 
Giraferpedition unter Berjhing 
ihre Aufgabe non nicht gelit 
bat jie nicht löfen tönnen, 
feindjeligen Haltung der Regierung 
und Iruppen Garranzas. 
zanza hat jeine „Generäle“ und jon 
figen Zrubpenfügrer noa) nicgt ange 
mwiejen, den ameritamijchen Truppen in 
Mexilo den Weg frei und ihre Unter 
fügung zu geben. Die meritanijche 
Ertlärung: die amerikaniſchen Trup— 
„pen dürfen weder ſüdwärts, nod) | weſt 
wärts oder oſtwärts marſchiren, iſt 
moch nicht widercufen worden, und 
tatt vorwärts, geht General Perſhing 
rückwärts — in der Richtung, die ihm 
bon den Meritanern anbefohien wur 
de weil die Aufitellung. großer 


nt 
ut 


und 


mexikaniſcher Truppenkörper an ſei— 


Auug. 


nen Flanten ſolches Zurückgehen gebie— 
teriſch erfordert. Wenn auch die „Ge— 
fangenen von Carrizal“ freigegeben 
wurden, ſo bleiben doch die „Toten 
bon Barrizal” tot und bdie Heimtücke 
des Be bleibt; es vr Die 
Geſinnung Unerita dit 
ihn diktirte. 

Präſident Wilſon iſt Friedens 
freund, wenn er irgend etwas iſt. Und 
er erklärte geſtern in einer Rede, er 
Jei ſo durchdrungen von der Ueberzeu 
dag Amerita um jeden Preis 
„gerecht jein müfje anderen Nationen 


* enü ber, 


Zegenüber, daß er bereit fei, für dieſe 


Werech tigket 


möge. 


zu fämpfen, gleichviel 
us ſolcher Kampf ihm ſelbſt koſten 
Die Annahme iſt, daß er dabei 
Merito im Auge hatte; daß er damit 
Jagen wollte, er werde ſich, bezw. das 


“Rand, nicht in einen Krieg mit Merito 


* 


meiden irgend 
"fügen unter allen Umſtänden. 


fo lange cin Ber 
Mande 

Er 
dann aber doc nur gelagt haben wol: 


BDi neintreiben laſſen, 
wie möglich iſt. 


„den, dat er den Merilanern volle Ve 


rechtigkeit 


Einſchreiten, den Krieg, 
Wenn 


genen von Carrizal“ 


widerfahren 
wenn die Gere 
für 


lafjen mil, 
chtigkeit 
militäriſches 
hal 
ſich's 


und nur, 
es erfordert, ein 


pn 
den 


iſt. 
jo, dann mwiru bald 
eigen, daß der Kriegsausbruch durch 
Farranzas Auslieferung der „Gefan— 


wohl etwas ver 
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Zogert, aber nicht verhindert und ganz 


Aebendig 
Expedition, 


Aſchätzter „Mitarbeiter“ 


vermieden wurde. 
J 


tot oder 
Straf 
Anſchein 
ein ge— 
tatſäch— 
lichen Regierung Mexitos, die ver— 
ſprochen hatte, mitzuwirken zu ſeiner 
Unſchädlichmachung, und Villas Ban 
den ſcheinen zu Regierungstruppen 
geworden zu ſein; ſtatt nur Villa und 
ſeine Banditen, ſtehen der amerikani— 
ſchen Strafexpedition Carranza und 
die mexitaniſchen Regierungstruppen 
als Feinde gegenüber. An ein Zurück— 
gehen aus Mexiko ſollte, kann un 
ter dieſen Umſtänden nicht zu denken 
ſein. Dergleichen verbietet die Ge 
rechtigkeit dem eigenen Laͤnde gegen— 
über, und die Gerechtigkeit, die Ame— 
rika dem armen Mexiko ſchuldet. Es 
wäre gleichbedeutend mit dem Aufge 
ben einer Operation nach dem erſten 
Schnitt. Es würde nur eine neue 
Wunde geſchaffen und nichts von den 
Uebeln beſeitigt haben, die den Ein— 
griff notwendig erſcheinen ließen. 
Dieſe würden weiter freſſen und wei— 
teres Unheil verurſachen, um ſchließ— 


nur nicht „ 
in den Händen der 
jondern ullem 
“nach wohl und munter und 
der 


Billa ijt nicht 


lich doch die Durchführung der Opes, 


ration zu erzwingen, nur würde dann 
die Operation ungleich jehwerer und 
umfaſſender ſein müſſen. 

Wenn Carranza ſich nicht allen 
amerikaniſchen Forderungen fügt, 
den amerikaniſchen Truppen nicht 
nur alle Wege freigibt, ſondern auch 
die ehrliche und 
ſtützung aller mexikaniſchen Truppen 
und Regierungsfaktoren ſichert; wenn 
Garranza nicht fein Mönlichites 


Landanfenthalt nehmen wollen, wird die 
durd | 


Man hätte meinen follen, 


dank der 


Und Car— 


daten 


ſein muß. 
Angehörigen der Miliz iſt verheiratet, 


tatfräftige Unter: | 


tut, das 
beruhigen 


merifanifhe Bolt 


und Sichere Bürgfeaft, Uebeiftände 


UESEIAERERADREE 


fonderes Büro zur Woftellung der Die Mitglieder diefer beiden Komites 
zu eröffnen. Natürlid) | waren von der Akademie der Wilfen- 


‚leijtet für feinen guten Willen und |mwerden fich die private Wohltätigteit ſchafi ernannt worden, und Vorbedin— 


ſein Können, Ruhe und Ordnung | 


wieder berzujtellen in Merxifo, dann | gezogenen Soldaten, andernfalls auch 


wird die amerifaniihe Intervention, 
de: Krieg Amerifas gegen Merito, in 
Bälde doc Fommen, und Bräfident 
Wilſon ſelbſt wird ihn fordern müſ 
ſen, will er ſeinen Worten nachleben 
und dafür ſorgen, daß Amerika ge 
recht iſt gegenüber anderer Nationen 
und ſich ſelbſt. 
Es müßten ganz beſondere, ſehr 
ſchwerwiegende und Jo Weit dem 
'Bolfe unbefannte Grimde vorliegen, 
|wenn die Regierung au ein Zurüd 
weichen in Merifo venten tönnte; 
wenn die geitrige Erflärung Wilions 
‚etivas anderes bedeutet, als den Ent 
Ihluß, der Regierung Carranzas Zeit 
zu geben, jich auf das Rechte zu be 
| Finnen — und unferer Militärvermwal: 
tung, die nötigen Vorbereitungen zu 
‚treffen für einen jchnellen, fehmeren 
und entjcheidenden Echlag, wenn ge: 
| Ichlagen werden muß. 


Em unpatriotijcer Beſchluß. 


zu ſorgen. 


ges Armutsz 


3 it fchiver ı verftändlich, mie der 


Bundesjenat bat zu dem Entſchluſſe 
kommen können, jede Fürſorge für die 
Familienangehörigen der eingezogenen 
Milizſoldaten glattwe 
daß die An 
nahme der darauf hinzielenden Vor 
lage kaum einer beſonderen Deb 
bedurft hätte. Statt deſſen ergingen 
ſich die Togaträger des Langen und 
Breiten in ſchönen Redensarten da— 
rüber, wie ſüß und ehrenvoll es doch 
jet, für fein Vaterland in den Tod zu 
geben, und gelangten fliegliid mit 
übermwiegender Mehrheit zu der An— 
licht, daß der Miltizfoldat nichts mei- 
ter als jeine verdammte Pfliht und 
ı Siuldigieit tue, wenn er für feine 
Mitbürger in den Krieg zieht, 
nicht erwarten fünne, dab die Bundes- 
regterung fich feiner eventuell in bitte: 
ver Not zurüdbleibenden Familienan- 
gehörigen annehme. Mon jolite e3 nicht 
für möglic; halten, daß joiche frivolen 
Meußerungen in derjelben gejeggeben 
den Körperjchaft fallen fonnten, die 
oft genug an einem einzigen Tage 
ı Millionen über Millionen für die nic 
tigjten und lächerlichiten Dinge 
Fenſter hinauswirft. 
Die Mitglieder des 
ſcheinen ſich trotz der langwier igen Er 
örte ru ngen der großen Wi chtigte it der 
zur Debatte jtehenden Frage gar nicht 
bewußt geworden ſein. Immerhin 
traten vereinzelte Senatoren auf, die 
mit vollem Recht darauf hinwieſen, 
daß die Ablehnung des Vorſchlages 
des Hauſes der Abgeordneten zur Un 
terſtützung hilfsbedürftiger Milizſol 
bon gewaltigem Einfluſſe auf 
Ergänzung der Mil 


zukünftige liz 
Ein nicht geringer Teil der 
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die 


und der Gedanke, ſeine Lieben daheim 
mangelhaft oder gar nicht verforgt zı 
wiljen, wird feine Kampfesfreudigfeti 
nicht gerade verjtärfen. In Zufunft 
wird die Miliz fich unter jolchen Um: 
finden, anſtatt aus patriotifchen 
Bürgern mit Haus und Herd zu be: 
jteben, nur noch aus Adenteurern zu 
jammenjeben, die nichts zu 
haben. Ob ſolche Elemente 
winfsenswerte Soldaten 

laßt jich denn doch noch 

an: 


abaeben, 
bezweifeln. 

Die rivolität und der Sartasmud 
‚des Senats bei diefer Debatte ift über 
alle Mopßen bemertensmwert. Anitatt die 
paar lumpiaen Dollars, die zu dem 
jraglichen Zivede erforderiich jind, in 
nobler, freigebiger Weile zu bewilli 
gen, Tuchten die Geaner des Antrages 
nach Gründen zu ihrer Ablehnung, 
und als ſolche nicht mehr finden 
konnten, zogen ſie dieſelben förm 
lich mit den Haaren herbei. Der eine 
Redner behauptete, daß die Miliz 
ſelbſt gar nicht daran denke, Unter 
ſtützungen für ihre Angehörigen anzu 
nehmen. Dazu ſei ſie viel zu ſtolz. 
Stolz worauf? Will man denn die 
braven Männer, die im Augendlide |; 
der Uomdesgefahr bereitiwiliign in bie 
Breiche geiprungen find, um die 
Grenze zu fchügen, mit aller Gewalt 
dazu bringen, auf fich feidit als die 
Dummen zu weiten, die ihren weniger 
fampfes= und opferbereiten Mitbür 
gern die aebratenen Kaftanien aus 
dem Feuer holen, weil dieſe ſich nicht 
die zarten Hände verbrennen wollen? 
Mas wird aus der Familie eines Gro 
cercleris, der bisher feine $75 monat 
liches Einfommen aebabt hat und fid; 
nun plößlich auf Nichts gejtellt it? 
Dos Land verlanat von im, dah er 
jein Leben aufs Spiel fege; da jollte 
es doch Schließlich auch fo biel Achtung 
vor dieſem Opfer und vor ſich 
haben, daß es ſich der yurütgeaf 
Familie des Kriegers 
ſonſt einem unverdienten und 
rechtfertiaten Elend anheimfältt. Oder 
erivartet der Cenat etma, dab Diele 
yamilten an die öffentli iche Bob ltätig 
teit appellieren ſollen, 
hungern? 

Ein anderer 


ro 
Ne 


na 


o 
r 


unge 


der or 
Not 


— 6 


a Senatoren ftellte 
im Laufe der batte die tühne Be 
bauptung auf, dak ihm bicher nch 
fein Fall befannt geworden wäre, in 
dem Milizfoldaten um eine Unter 
tügung ihrer Familien nachgefucht 
hätten. Der Herr Senator muß da 
über die wahren Verhältniſſe recht 
mangelhaft unterrichtet geweſen ſein, 
ſonſt würde dieſe Albernheit niemals 
dem Gehege ſeiner Zähne entſchlüpft 
ſein. Von Waſhington nach New 
VYorl iſt es nicht ſehx weit. Er ſollte 
ſich nur einmal dort nach den ein 
ſchlägigen Verhältniſſen erkundigen; 
dann würden ihm vermutlich die 
Augen aufgehen. Man darf wenigſtens 
ohne Weiteres annehmen, daß die 
Verhältniſſe im Hudſonbabel ſich von 
denen in Chicago nicht fehr weſentlich 
unterſcheiden, und hier in Chicago 
haben ſich bereits in zahlreichen Fäl⸗ 
len wohltätige Bürger der —— 
laſſenen annehmen müſſen. Man bat 
es ſogar für nötig befunden. ein be: 


UNd| aus dem Iruppenverbande - entlaffen, 


abzulehnen. | 


gung für ihre Ernennung war, daß fie 
| Mitglieder dieſer Einrichtung waren. 
die Bemeinde oder der Staat legten | Sie füllten einige Zeit lang die Spal- 
Endes um die Familien fümmern; ten der Yachzeitichriften mit 
aber der Senat tann nicht um die.) Abhandlungen über 
Zatfache herumfommen, daß der Kon wertheit gewiſſer Erfindungen, und 
greß die moraliſche Wrlicht hat, ſelbſt verſchwanden dann fo nad und nach 
für die Soldatenfrauen und -tinder von der Bildfläche. 

Da dem Munitionsminiſter Lloyd— 
Unter: | George das Erfinden ſeitens dieſer 


und die früheren Arbeitgeber der ein— | 


War Die Ablehnung des 


ſtützungsvorſchlags ſchon ſchlimm ge— 
nug, ſo ſtellt der Beſchluß, ſolche Wii: 
lizſoldaten, deren Familien infolge 
der Einziehung jener in Not geraten, 
auf Antrag von der Dienjtpfiicht zu 
entbinden, der Urteilsfraft der Se: | 
natsmehrheit ein noch größeres geifti= | 
zeugnig aus. Abgeſehen 
davon, daß die Genehmigung folder 
Entlajfungsanträge na.. dem Mort- 
laute des Beichlufes dem Gutdünten 
des Kriegsſekretärs anheimgegeben | 
wird, ijt eine jolche nachträglicye Ent= 
laſſung unter allen Umſtänden mit 
einer Demütigung des er 
Untragitellers verfnüpft. E3 mird 
faum viele Milizjoldaten geben, bie 
auf die Gefahr, von ihren Kameraden 
der eigheit bezichtigt zu merden, bon 
der gnädigen Grlaubniß des Senates | 
Gedrauch machen werden. lind wenn | 


‚fie e3 täten und ihre Entlaffungäges | 


atte | 


ſuche 
ligt würden, was würde dann aus der 


Milizorganiſation, die man jetzt Hals 


über Kopf notdürftig zuſammengeflickt 
hat? Man darf dreiſt en daß | 
zehn oder noch mehr Prozent aller | 


Milizfoldaten Ernährer von Familien | 
| 


waren, die ganz oder Doc) zum größ 


ten Teil auf fie angemwiefen ivaren. 


Werden dieie zehn oder fünfzehn Pro- 


zum nicht weqzubebattirenden 
* [Verantwortung 


- ..,,, Europa betrachten alle friegführenden 
Bundesſenats pi ( i gfüh 


Kri 


Be 


| werd 


verlieren | 
gerade | 


zent, unter denen fich ficher eine große 
Zahl tüchtiger Leute befindet, morgen 


jo müßte "te gefammte Miliz reorga-= 
nilirt werden, 
äre diefer Beihluß des Senats 
vor der Mobilmahung erfolgt, fo! 
hätte fich vielleicht über ihn reden laj- 
jen. Jebt fommt er aber unbedingt 
zu Ipät und bedeutet nichts weiter als 
einen ſchwächlichen Verſuch, ſich der 
moraliſchen 
zu entziehen. In 
Länder es als eine ſelbſtverſtändliche 
Ehrenpflicht der Nation, für die An— 
gehörigen der wackeren Männer, die 
ihr Leben für den Staat in bie) 
Schanze filagen, nach Kräften zu | 
jorgen, und fie beleben damit zugleid | 
den Kumpfesmut der Krieger. Und 
iene Cänder handeln fo, obwohl die 
egsichulden über ihnen 3 uſammen- 
zuſchlagen drohen. Die ceiche ameri: 
fantfche Nation wird die Schande, bie | 
Familien ihrer Soldaten zu bernad): | 
nicht auf fich Tiben laffen | 
fünnen. Der Genatsbeihluß muß 
umgejtoßen mwerden. Die Erijtenz ber | 





et 


ı Krieaerfamilien darf nicht von priva= | 


ter oder öffentlicher MWohltätigfeit ab- 
hängig gemacht, jondern fie muß auf! 
u der Gefehaebung gefichert | 


Erfindungen auf Kommando. 


Was tft aus dem „Naval Advilory 
Board“ geworden, der vor etwa einem | 
Jahre vom Marinefetretär Daniels zu | 


dem Smede ernannt wurde, die Hilfe 


ihm 


'ein 


Landesverteidigung durch 
Eriindungen zu bereichern? Dieſem 
rlottenbeirot aehörten Männer von 
Meltruf, wie Edifon, Graham Bell, 
Henry Ford, ulw., an, und es wurden 
nicht nur aroße Dinge voraus: 
gefaat, jondern auch folche als fihon 
vollbracht zuaeichrieben.. Wir hörten 
von Schiffen und Torpedos, die Durch 
eleftrifche Wellen vom Zande aus nad) 
irgend einem Punkte zur See dirigirt 
werben könnten, von Luftichiffen, die 
durh Gyrofcop unbemeglih in den 
Lüften gehalten mürden, von Ge— 
ichoffen, die eine fait unglaubliche 
Dur rag fraft befahen, von Unter 
ſeebooten, die ihre eigene 
u uaten, und für welche eine Hin 
und Herfahrt zwilchen Amerika und 
Europa gew iffermahen Kinderfpiel 
fein wiirde. Und dann ivurde es plöß- 
(ich Still, Fehr ftill. Diele Stille wurde 
erit ımterbrochen, ala ein Unterjeebont 
durch die Erplofton eines eleftrifchen 
Motors zeritört der angeblich 
eine neue Frfinduna Gdifond dar 
jtellte. Gerade jeht, anaelichts 
drohenden Kriege die er 
wähnten und andere Erfindungen, 
geeicnet das Leben unſerer 
Krieger zu ſchützen und das unſerer 
Geaner zu aefährder, höchit mwillfom 
men fein, und die patriotifchen Erfin 
der Sollten veshald niit adgern, ihre 
Werle behufs yraktiſcher Verwendung 
den Wa zur Verfünung zu 
ſtellen. 
Es 


mittel der 


wurde, 


wůrden 


barſlonve 
terlande 


befürchten, daß 
man auck in Waſhington, wie in Lon 
don, zu der Ueberzeugung gelangen 
wird, daß ſich Erfindungen nicht durch 
Kommandcewort hervorrufen laſ— 
ſen. In Enaland hatte bereits vor 
längerer Zeit die Admiralität ein „Er— 
findungskomite“ ernannt, dem nach 
feinem Morfibenden, Cord Filber, bie 
Beach nuna „miferlomite” beigelegt 
wurde. Dieſe Fiſcherleute vermochten 
* abſolut keine wirklich verwend— 
hare Erfindung zu landen. was er— 
klärlich erſcheint, wenn man meiß, daß 
da? Komite ausſchließlich Vertreter 
der „reinen“ Naturwiſſenſchaft um— 
faßte. die ſich bis dahin nur „rein 
ſpekulativ' mit Erfindungen beſckäf— 
tiat batten. ohne jemals im vraktiſchen 
Betriebe eines induſtriellen Unter— 
nehmens fätig geweſen zu ſein. Zahl— 
reich: Erfinder. die alaubten, für ihre 
Rdeen bhbei dieſem Komite 
Verſtändnis zählen zu können, garün— 
deten ein Konkurrenzunternehmen, 
unter Vorſik des Lord Haldane, das 
turawea Haldanekomite genannt wird. 


ſteht te 


doch au 


vom Kriegsdepartement bewil= | 


Betriebstraft | 


eines 


eigenen 


nicht auf | 


| Rörperfchaften nicht gchmell genug 

|ging, ernannte er ein neues (erfin- 
oungsfomite, defjen 25 Köpfe zählen- 
‚de Weitgliebjchaft mit drei Ausnahmen 

aus Profeſſoren der Mathematik uͤnd 
Phyſik beſteht. Die fraglichen Drei 
ſind Hiram Maxim, der bekannte Ge— 
ſchützbauer, Robert Hadfield, Beſitzer 
großer Stahlwerke, und Alexander 
Rennedy, ein bekannter Ingenieur. 
Auch der Erfindungseifer dieſes Ko— 
mites hat, ſoweit verlautet, 
greifbare Ergebniſſe nicht 
gebracht. 

⸗ 


langen 
die Wünſchens⸗ 


bisher 


bervor= | N 


Wie fait überall auf geijtigem Ges | 


ı biete ift auch hHinfichtlich der „Erfin= 


dungstomites“ Deutfchland die 
prünalide und Neid 
| Zriebfeder gemefen. Die eritaun: 
‚lichen Vollbringungen deutfcher Wil: 


ur⸗ 
erweckende 


ſenſchaften, die dem Vaterlande nicht 
| 


gender Weile Erfat für Waren, tech> 


nur fo völlig, fondern in fo befriedis 


ntiche Hilfsmittel, Naturprodufte ufw. | 
zur Verfügung ftellten, daß es auf) 


nach dem Kriege auf vielen früher vom 


Ausland beherrfihten Gebieten unab= | 


bängiq fein micd, forderten 
Feinde zur Nachahmung heraus, 
mangelndes Berjtändnis für 
Ichaftliche Arbeitseinteilung 
ihöpfende Gründlichfeit haben 
jedoh als ein unübermwindlicher 
Hemmihub ihrer Bemühungen 
diefer Richtung erwiefen. 
tifer und Phnfifer erfcheinen 
| geeiqnet, 


wiſſen— 


keit zu prüfen. Die 
kommnung der Verteidigungsmittel 
eines Landes bedingt 


laſſen ſich nicht 


Bunte Kriegsbilder aus 
— — 
14 aus —»*ner Familie. 
Die Familie 
14 Söhne im Krieg, von denen vier 
den Heldentod fanden. 
Kein Zeichen der Rot. 


Zu Beginn des Krieges mwurben in | 


| Velbert, Rheinland, 5 Voltsfüchen er- 


öffnet, in denen täglich ducchfehnittlich 
1000 bis 2000 Perfonen unentgeltlich | 
gejpeift wurden. Ym Sommer fonn= 
ten fie geichloffen werden, und nad) | 
der Wiedereröffnung am 15. Novem= 
ı ber zeiate e3 fich, daß anfcheinend ein 
Bebürfnig augenblidlich 
borliegt. Von den 
murden 800 Perfonen für die Volfs- 
küche in Vorjchlag gebracht, bon denen 


— die meiſten auf eine Teilnahme 


verzichteten und nur noch 150 Perſo— 
nen für Dezember angemeldet waren. 


Lazarett für Sanitätshunde. 

In das Jenaer Lazarett für Sani 
tätshunde ſind bisher 27 dieſer vier— 
beinigen Helfer auf dem Schlachtfelde 
eingeliefert worden. Unter ihnen be— 
finden ſich hervorragende Tiere, von 
denen eines bereits 22 Kriegern, ein 
anderes 11 und ein drittes 9 Kriegern 
das Leben gerettet hat. Von den Pa 
tienten ſind 15 wieder vollſtändig ge 
heilt und felddienſtfähig und 5 ſoweit 
geneſen, daß ſie bald als geheilt ent— 
laſſen werden können. 


Taufe und Kommunion in 48 Stunden. 


gefangenen, ſah man dieſer 
Eltmann in — 
fangene, der am 
wurde, 


Tage in! 
Der Ge: 
Tage vorher getauft 
heißt Satte Lefot und nahm 


als Infanterift auch an den Kämpfen | den, 


in Maroffo teil, bei denen er mehrere 
Auszeichnungen erwarb. 
Schrk der Brenneiiel. 

Die lange verachtete und ald nuß-| 
und mwertlos angejehene Brennefjel' 
fommt jegt im Kriege zu ungeahnten | 
Ehren. 
hat das Nusceißen der Brenneffeln in 
den Waldungen der Umgebung verbo- 


ten, weil diefe Pflanze während der; 


Kriegszeit lediglich für die Zwecke der 
 Zertilinduftrie nugbar gemacht werben 
ſoll. 

Gedenkfeier in Libau. 

Am 7. Mai fand in Libau vor dem 
Kurhauſe bei herrlichem Frühlings- 
wetter die Einweihung eines Gedent⸗ 
ſteines zur Erinnerung an die Eins 
nabine von Libau ftatt. An die feier, 
Ihloß ji eine Barcde der Garnifon. 
Abordnungen der ſeinerzeit an der 
Einnahme von Libou beteiligt geweſe 
nen Truppen waren von der Front 
erſchienen. 
| Wiederaufbau Belgiens. 

Die Mitglieder eines künſtleriſch en 
Beirats für den Wiederaufbau in Bel— 
gien, deſſen Begründung die großen 
deutſchen Architektenverbände angeregt 
haben, ſind jetzt vom Generalgouver— 


feine | 
Ihr 


wenig | 
tehniihe Erfindungen auf| 
Ithre praftifch-militärifche Vermwendbar: | 
Vervoll⸗ 


die Hinzu⸗ 
ziehung der fähigſten Fachleute. Phan— 
taſiegebilde ſind eine unſichere Grund— 
lage für wiſſenſchaftliche Leiſtungen. 
Und Erfindungen 
durch ein Kommandowort ins Leben 
ruſen! 


Deutſchland. 


und er⸗ 
ſich 
in 
Mathemas | 


I 





Depner in Speyer hat | 


| 


| 
| 


nod nicht, 
Bezirkspflegern | 


I 
I 


Einen jeltenen Eritfommunifanten, | 
einen 36jährigen Franzöfiichen Kriegs- | 


| 
| 
| 
| 
I 


| 


| ou Efr., 
| ader. 


I nad lungerem jaiveren Yeiden an Do 


Laden ofen 
Montag Abend 
bi8 10 Ahr. 
Um 4 Juli 
den ganzen 
Tag geihlsiien 


Dies iit 
einer von 
Sterns S15 
Anzüugen. 
nad dem 
Original 
gezeichnet 


Hindenburg: und Madenien-Straie, 

Der Stadtrat von Sudiweis hat be- 
Ihloffen, den neuen Boftpla nad 
dem Erzherzog Karl Franz oleph 
und die vier Hauptftraßen der Stadt 
‚nad "dem Urmeeoberiommandanten 
Erzherzog Friedrid, dem General: 
ftabschef Conrad von Hößendorf, dem 
Generalfeldomarihall von Hindenburg 
und dem Generalfeldmarfhall von 
Madenjen zu benennen, 


Nräßdentenwahl. Bürgerpapiere, 


wählen will, muß ſeine zweiten 

vapiere heransmehntent, 
Anleitung zum leihten Beritandnii der su be 
antiwortenden Fragen in dDeuticher oder engliicher 
Sprache. Preis 258. 


Koelling & Klappenbach 
Tentihe Buchhandlung, 
170 Reit Adams Sir. Tcl.: Franklin S58. 


Woer Bürger 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß mein geliebterGatte und unſer 
Karl E. Gegenner 


Nach 
Vater 


— 
nnerstag,! 


don 2 JIuni, Nachm. 5 Uhr, im MWlter bon 44 | 
vahren und 6 Zageır janft im Deren entichlaien | 
it. Die Beerdiniuma findet ftatt am Sonntag, 
den 2. Suli, 1 Uber 30 Min, vom Xrauerbanre 
No, Richmond Ztr., mit utichen nad der 
Sethefemence-stirche Ede Monticello ımd Bal 
bon dort mad dem Ct. Yırlas Wottex 
Um ftilles Beileid bitten die trauernden 


30 


| Sinterbticbeitent: 


Der Rat der Stadt Leipzig |- 


| 


j eriipen 


neur FFreiherrn von Bilfing in Brüf- 


‚Tel ausgewählt worden. Der Bund 
deuticher Architekten, der 
deutſcher Architekten- und Ingenieur— 
vereine 
ſchlagsliſte aufgeſtellt. Zu Mitgliedern 
wurden daraufhin 
Architekten beſtimmt: Geheimer Hof— 
rat Dr.Ing. Dülfer-Dresden, Ge— 
heimer Baurat Profeſſor Frentzen— 
Aachen, ſtädtiſcher Baurat Profeſſor 
Dr.Ing. Gräſſel-München, Geheimer 
Oberbaurat Saran-Berlin und Ge— 
heimer Oberbaurat Dr.-Inga. Stüb— 
beu-Berlin. 


Verband | 


| erfcheinen, um dem deritorbenen Pruder die 


batten gemeinfam eine Vor= 


folgende deutfihe | 


| 
richt 


Satitit. 
Willie 
Schwe 


Guntzmann 
Chartey, 
a. 


| atherine Gegenner, 
Minnie Gegenner, 
und Rudolph, Söhne 
ſter. Sr haut, 

ten 1110 jelam tr ll. 
biile Toy ircı 


geb 

Tochter. 
Minnie 

zdiwager. 


Zi Aedo, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten-die Sraurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Katharina Marquardt, geh. 
am Donnerstag, den 29, Juni 
Leiden im Alter von 82 Jahren ſanft im Her 
entichlafen ilt. Beerdigung au Zormtag, den 
Sılt, 1 Uhr Nacır, vom Trauerbaiie, 
birllom Ave., nad dem St. Lırlas- Friedhof 
tille ZTeilnayme bitten die trauernden SHinterz 
blicbenen: 
Dura Geifert, Katie Marauardt, Wiarh Wicher, 
Wilbelm Marquardt, Ttto Maranardt, Kinder. 
Wilhelm Meper md Wilhelm Geffert, Schwi 
gerſöhne. Bitte leine Blumen frſa 


Nach 


Meyher 
nach langem 


Todesanzeige. 
und Vefannten die traurige Nach— 
daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Lucille Hartich 
am Mittwoch, den uni, 10:15 Bornt., im 
Aiter don 6 Jahren mıd 10 Monaten entſchlafen 
it. Beerdigung am CTommtag, dem 2, Tırli, 2 
Uhr Rachm, von der Wohnung ihrer Großmmts 
ter, rau John Gaden, 7642 Monroe Str. Fo— 
vet 'Rarf, mit Mırtos nah dem Soreft, Home: 
sriedbof, Um ftille Teilnahme bitien die trau« 
Stirterbliebenen: 
George und Martha Sartleh, Eltevi 
Bernice, Schweiter. doiria 


Freunden 


richt 


I 


Todesanzeige, | 

Germania Loge Nr, 182, TH EM.M. | 

Den Beamten md Britdern die traurige Nach⸗ 

richt, daß unſer Bruder | 
Roiepyh 9. Aracmer 

geitorben ift, Die Beerdinumg findet fratt am 

Samstag, den 1, Surli, Die Brüder find er: 

ſucht, puntt 1 Uhr Nahm. in der Kogenballe zu 

legte 

zu erweiſen. 

Theo. M. Gottmann, v. St. | 

John ®. Hartke, Seirctär. | 

| 

| 


Ehre 
Mitr. 


Todesanzeige. 


Freunden und Beſannten die traurige 
daß unſere liebe Mutter 
Emma Brauus, 
Gattin des verſtorh, Leopold Braung, felig im 
Herrin entiälafen ift. Die Beerdigung findet | 
tatt am Samktag, den 1. Juli, um 3 Ubr Naıb- 
mittags, von Mucelhoefers Mapelle, Belmont_ ud | 
Sreendicio Mbe,, mit Wirtomobilen nah Wırit- 
ders Kirchhof, k 
trauernden SHinterblichbenen: 
Fran Minnn Johannes, Kran Emmy Ruhlaud, 
Herman und Yına Brauns. stinder. nebft Ber- 
wandten boft 


Rad: | 


— — — — — — — —— — 


| xebens sjabre 
13. JFuli, 
hauſe 


hannis 
von dort Der 


richt 


geſtorben iſt. 


| zoeffield Mve., 


Um ftille Zeilmahme bitten die 


North Ave und Larraiien Str. 


Der größte nieiderladen Der Rordfeite 


— 


Die beſten Som— 
mer⸗Anzüge zus15 


Natürlich wollt Ihr wirklich elegant aus— 
ſehen, wenn Ihr den Vierten feiert — und 


der rechte Weg, 


elegant auszuſehen und 


ſich dementſprechend zu fühlen, iſt ſich gut 


zu kleiden. Wenn 


Ihr Euch bisher noch 


nicht den neuen Sommer-Anzug zugelegt 
habt, ſo kommt morgen hierher und ſucht 


Euch von 
aus, die der große 


dieſen wunderbaren Werten 


Stern Laden bietet. 


„Pinch-Back“ oder einfache Rücken, in den 


neueſten Schattirun 


gen und Geweben. Und 


alle wunderbare Bargains zu 


Kir garautiren Euch 
pojitiv eine Grjpar- 
niß bon $3 bis $5 
an jedem Anzun. 


19 


Hart Schaffner & Marr 
feinfte Anzüge für Männer 
und junge Männer 
Bora bis S30 


4 


hr findet hier den Stroh: 
hut, der Euh paßt, ohne 
Unterfchied wie alt hr 
feid oder was für cine 
Mode Ihr vorzicht. 
Alle Breife. 


Todedanzeige a 
Freunden ımd Belannten die fraurige 
Nachricht, dab ımfer geliebter Sohn umd 
Bruder 
Genrge NA. Kronenberger 
am 28. Numi 1916, 3 Uber 10 Nachnt., int 
lter don 47 Fahren, 11 Monaten ımd 
6 Tagen entichlafen ift. Die Beerdigung 
tindet ftatt am Samstag, den 1. Juli, um 
> Uhr 30 Nachm,., vom Trauerbaufe, 2026 
Biffele Str, mit Untomobilen nad dem 
Graceland- Friedhof. Um 1tille Teilnah 
me bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Fran Karolina Aronenberger, Wiutter. 
whiltip, Charles, Walter, Yonis und 
Frau D. N. Sutton, Scihiwriter; mebit 
Verwandten. dofr 


ı am 


Al 
aus 


ten 
J 


Ferner 


trofi 
| ein 


— 7 


Freunden und DBelannten die traus | 
daß unfere geliebte Gattin ımd 


Unferen 
rige Nachricht 
Mutter H 
ung 
31. | für 


neb. Schroeder, 
Donnerstag, den Sumi 1916, im IT 
felia im Herrn enticlafen ift, | fur 
Die Beerdigung findet jtatt am Zonmmtag, dem | 
mm 1:30 Uhe Nacmt, bon Trauers | 
2115 NAugulta Str., nad der Ct, No: 
irdhe, Hobne Ave, ımd Walton Etr., 
Autos nah dem Koncordia Fried 
bof, Um ftilles Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Johann Laau. 


Minna Laau—. 


am ev, 


und 


dem 


Satie. Glara, Herbert, Ernſt 
und Minnie, Kinder Garl und Kobanna B 
Schroeder, Eiteru. Gharles Echrveder, Frieda | J 
Rodrian, Bertha Smith umd Loniie Schroeder, | < 
Geſchwiſter Irfa 


——7 


Belannten die trauri 
Gatte und unſer 


welche heu 


Nach 
itcher | 


Freunden und 
richt, daß mein lieber 
kater 


ringe 


Paul Krueger 
Alter von 66 Jahren und 3 
ſchwerem Leiden fanit 
digung findet ſtatt am 
um 2 Uhr Nacım.. dont 
fihland !fve,, mach den ht, Green 
icdyof, Die tranernden Hinterbliebeien: 
Kruener, Gattin, Otto Krueger, Sohn. 
und Harry Manos, Kinder. 


Monaten nach 

entſchlafen it. 

Samstag, den 
Trauerhau ie 


im 
langent 
Die Peer 
I. Su 
6644 


WI0D:,Y! 


Louiſe 
Hattie 
Kraft gebricht 


nicht! 
dofr 


bis 
ach 


rutreun geſchafft 


ihm die 
Und liebend ſtirbt 


den vergißzt man 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die fraurige 
daß 

neuen Frances Heink, 
Gattin des verſtorb. Fred Sein, 
Naperbille, SıH., anı 17. Dftober 1852, am 20. 
Juni im St. FrancisHoſpital, Blue Island, ac: 
ſtorben iſt. Beerdigung am Zonntas den 2 
Sırli, 2 Uhr Nachım., vom Tranerbaufe - Rer: | 
ment Ztr., We Island, IH., mit Autos mach | 
nt, Greenwood, — 


Nach: | 


Röhmer 
geboren ’n 


f 
geb am 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Gattin und Mutter 

Henrietta Schardin 

am Mittwoch, den 3 Juni, im Alter bon 79 | 
sabreit entichlafen ift. Die Veerdigumg findet |‘ 
ftatt am Sonntag, den 2. Juli, von Ihompion & | 
Miller Ktavelle, 3429 Fullerton Mve., mit Aırtos | 
mobilen nah GElmwood. Am ftille Teilmahnte | 'S 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: t. 
Otto Schardin, Gatte. Fran John Kraau, Toc- | 

ter. Stello und Eimer Kraas. Enlellinder. 


Nach-⸗ 


28 


Pi 


Zobesange ge. <it.. 
Germanin Chapter Nr. 552, D. €. ©. | 

Mitgliedern zue Nachricht, dab Bruder 
Joſeph H. Kraemer 

Die Beerdigung findet ſtatt am 
Zamstag. den 1. Juli 1916, Nachm. 2 Uhr, vom 
Trauerhauſe, 1846 Addiſon Str. nach dent Grace: | 
land: friedhof,. Die Mitalieder find erfırdht. zu 
erſcheinen, um dem Berftorbenen die lette Ehre | 
zu erweiſen. 

Lena Schoenſtedt, Würd. 
Ida — Sekretärin. 


ſche 
Den 
| Im 


Matrone. 


I 
— — A 

Geitorben: Fred A. Tiefenthaler ir.. neliehter | 

Satte bon Mbdeline, geb, Langbenrh, Pater „port | 
Yeona, gelteber Sohn don Herrii and Frau Fred 
Ziefenthaler; teurer Bruder bon Frau Clara 
Nadtle, AHugıita, Emma, Anna ınd Nobert Tie 
ſenthaler. Beerdigung am Sonntag, den 2.| 
Juli, 3 Uhr Nachm bom Trauerdbaufe, 2039 
mit Autos nach Graceland. En 


Geſtorben: Charles 2, — Jabre 62 Sabre alt, ac- 
liebter Gatte bon Hugufta Weteal Blod, Kater 
bon Charles, plöhlid. — Beerdigung Samstag, 
2 Uhr Rahm, bom 3 en 
Road, Eimburit, Al. Autos nach 


Jahren 
ı qung Zams 
Tranerhauſe 
Graceland. 
land Mavpelle. F 


| Blumenfpenden beim 


ierimi 


verein don Chicago den beiten Dant aus 


x 


in Wehers Garten, 


j Ber fon 


im Nihland Grove, 


Antang : 


Bi Am 1. 
ffa | meinde, Sefferion Rari, 
Eureka Bart, 
efuftigummgeit aller Art, 


| tichft 


EB Ieden Abend 8 Nhr. 
— Sonntag Matinee. — 


ſtattungen 


Seid. Hemden, Halstrach⸗ 
ten, Socken, Unterzeug — 
alles, was der Mann, der 
junge Mann oder Knabe 
trägt, ausgenommen ſeine 
Schuhe. 


Todedanzeige 


renden und Belannten die draurige Rad» 
dab unfer neliehter Gatte und Bater 
SJuicph H. Kracmer 

ınrierötag, den 29. Juni, im Alter bon 79 
md 8 Monaten geftorben ilt. Beerdis 
tag, den 1. Jult, 2 Uhr Nahm., vom 
1846 Nddifon Zkr., amt Auto nach 
Iranerfeier um 2:30 in der Grace» 


— 


Daukfagung. 


len Verwandten, Freunden und Belannten 


ſprechen wir hiermit unſeren tiefgefühlten Dantk 


Zeilnabhme und die ſchönen 
Begräbnib unferes gelich- 


fitr die berzliche 

Sohnes : 
Gus Beſterfield. 

danken wir Herrn Paſtor Reis für die 

reichen Worte, und dem Apollo Geſangber— 

für den ſchönen Geſang. 

»Fred und Lena Beſterfield, nebſt Kindern. 


Dankſagung. 
ſprechen wir dem Dougilas Unterſtütßz⸗ 
die prompte Auszahlung des Sterbegeldes 
meinen verſtorbenen Gatten 
Chriſtian Kuglin, 
empfehle hiermit jedem deutfhen Mann und 


jeder Frau, Zünglingen und ZJungfrauen beitens, 


Berein beizutreten, 
Auguita Aunlin, Gattin 


nebſt Familie. 


yur Grinnerung 
untere geliebte Gattin ımd Mutter 
FBautina Freschke, ach. Zurelfe, 
te dor drei Jabren. am 30,$umi 
1913, geftorben ift, 


an 


———— werden wir dich nimmer, 
lieben dich wie einſt auch jest, 
Schmerz war groß und iſt es immer, 
das Herz verletzt. 


Ser 


Weil Trennung uns 


hoffen alle wir hienieden, 


uns hefhieden 
eine Tränen, 
unſer Sehnen. 


Daß en 
selt, wo 


—“ ſtillet 


in jeı 
te 


Gewidmet bon ihrem fie liebenden Gatten 


Aug. Freschte und Kinder, 


‚Kifel-Verein Ortsgruppe Chienge 


Diertes Sommerfeft 


Ede 48. Abe. und 26, Etr., 
—* 1916. Tickets Se die 
Reinertrag für den 

ee 


Sonntag. den 2. 
ar der alle 35c. 
— Fond. 


GErſtes großes ; Piknik 


beranitaliet bon der 


'United American Social 


and Aid Society 


“ibland nnd Addiſon Abe, 


am Sonnabend, ten 1. Yuli 1916, 


; Uhr ac hm Ticfeis 25c die Berfon, 
con und X Kelmont Ave. Cars bis Afbland. 


Trinitatis-Gemeinde 
Juft veranitaltet die St. TrinitatidGe- 
ihr diesjähr. BpUnit im 
Irving Bar! Blod. und Bernard 
verbunden mit Breisfegeln und Tonftigen 
Wer einmal echte deut: 
Semütlichfeit fennen lerten will, ift freumds 
‚ie dDiefem Nachmittag u. YUbend eingeladen, 
Namen de3 tomiied: ©. — 
r 


ZUR BLAUEN DONAU. 


73 West North Ave. 


Johann Wolf, Veliger, 


Emaline Couile, Herr Dllo Cudaig 


in Solis und Duetten. 
ei 


Trinkt 


a Kaflee 
immer rein und schmackhaft 





set blutend auf die Straße und holte | 


"a STORE FOR EVERYBODY" 
STATE Aanp WASHINGTON STS. 


82.95 


H 


$5.00 Golfine Rört 
in der Julie Räumung, zu 


zweiter Flor. 
Die beliebteſten und faſhionabelſten 
Stirts der Saiſon, in dieſem Vertauf 


zu genau der Hälfte des Preiſes. 


Mehr wie 500 der 
neueſten Mopeile, 3 wie im 
bon der beiten Dualität, Zalt Bile j l am A 
Golfine Cloth in folhen Farben wie j ih ! AIR U TE | 
Reſeda, Copen, Lachs. N 
Gold, Cobfarben md 
weiß. 


Sti 


rts in zehn 
Bild, 


Sage, 


Roſe, 


Maize, Caſtor 


As Roguen⸗dept. 


Haupt = Floor, 
Reiner Wetreide Altogol, zum Preiie von 
10 Unzen Büchſe mit Talcum YBulver, für 
—A Gaitile Seife, das Tugend für 
60 Größe von Ysalmıutta Haarfarbe, 


e 
tetall Set —X ten 


Fpeale Stirts für die Ferien, Aus» " AN x ya NE DLR Din | 
Räumungs-Vertauispreis 


flüge und den Straßengebraud, und 
wunderbare Werte zu dent > 9 > 

eo 
von nur 
TS ne = 

"0 

— Gerade vor dem Feiertag tommen zwei 10€ 
wezielle Vartien — 9 
69€ 
Bde 
—* 
€ 
F3 7 2Dde 


33e 
63e hı 


Zartie 1 — 50 Hals 
trachten für 256. 


zum Preiſe von 
sum UPreiſe von 
—— für nur 
zal Hepatica für nur 
* d radet für nur 23c 
bend für 2560 
Preiſe von Se 


ı Ivier oder Holz— 2 | x 
* 250 | 
' 


tanthror 
Don 


nerien a Di 


Eifent Zoilette = 
Ga Dive 15 Zurum of 

c Wröl Sanitol Face 

—— 

olive 

otive 


Kämme für 390e 
Pepfin für 59e 

Powder, Schachtel 150e 

yten u. Flaſche von Valm— 
8 Shampoo und drei Stücke Palm— | 
50e Seife, fur AMc. 

—— — — — — 


Unheimliche Fracht. 


Heights wurde heute | 


Zog den Kürzern. 


In Chicago 
früb in einem Güterwagen der Elgin, 
Joliet Eajternbahn hinter den Holz- 
böfen der Scarbad Yumber Company | 
die Leiche eines leidlich anjtändig ge: 
fleiveten, etwa 30 Kahre alten Man- 
Ines, aefunden. An den Tafıhen des | 
Veritorbenen wurden zwei Adreſſen, 


O'Connor vom Werbeſergeanten 
jämmerlich verbläut. 

Heute Morgen betrat der 34 Jahre 
alte Fuhrmann Bat. J. O'Connor, 
Nr. 2727 Cologne Ape., ein ehemalt 
ger, aber jchimpflich aus dem Heeres 
berbande entlajiener Waterlandspertet 
diger, im biefigen Werbebüiro Nr.4O N. | en 
Fifth Ave. das Schlafzimmer des Ser: | aber teinerlet Papiere jefunden, die, 
genten Frant Dozemit und äußerte Aufſchluß über feine Berfonalien hät⸗ 
den Wunſch, dem bedrängten Vater- ten geben können. Die polizeiliche Un- 
lande feine Dienſte zu weihen. Doze- terſuchung iſt im Gange. 
wick, der mit dem Ankleiden beſchäftigt — ——— 
war, erſuchte ihn, im Vorzimmer zu Das Pferd sing durd. 
warten, bis er fertia fei. Das ber 4: 
ſchnupfte O’Connor und beranlaßte | 3 = ey $; „Serg Karlozis, 
ihn, ſeinem Aerger in wenig gewählten —— J 8. Mabifon Straße, * 
Ausdrücken Luft zu machen? Als der | ee lbend während einer Aus— 
* 3 ‚fahrt, Die er mit Frau und Kind un: 
Sergeant ihn bald darauf nach gründ= r 


+ Be ( f & V 9 2. | 
Über Brüfung abbliben ließ unter der | (© ternahm, das Pferd durch. Un 12. und 
Begründung, dak er zu alt zumHeeres Forſyth Straße Tippte Der machge-| 
g g, Di Ü | Fehleifte Wagen um und die Anfaflen 
dienfte fei und feine Führung wi übrenb 5 Ye } 
ieh * flogen auf das Pflaſter. Die Verun— 
ſeiner Dienſtzeit ſeine Wiedereinſtel 6 + Quetfch di 
! I —— glückten ſind mit Quetſchungen und 
ung in den Heeresdienſt nicht re ya?  Hautabfehürfungen davongefommen. 
tige, verfuchte O’Connor, vor a ET 
außer jich, ihn niederzufchlagen. Doz ö 3 
t 
wick wich aber dem Hiebe —54 — ag am Bierten 
aus, verſetzte ihm einen gewichtigen Poſtmeiſter D2* Campbell 
Fauſtſchlag ins Geſicht und warf ihn Folgendes über = Bo 
die Treppe hinunter. Der Mif;nandelte | Fuli betannt: 
EDEN OUT: Die Gira Voller Tagesdienit — Eilbeftellung, | 
einen Bolizilten, bejann Jıcy dann aber | Aus stunfisichal ter und Briefmarfen- 
eines Beiferen und verzichtete auf die |ver tauf im Hauptpoftamt, 
Verhaftung des Schlagfertigen Wer Austragung Eine Austragung 
ber. ©o zerſchunden war ſein Ge⸗ von gewöhnlichen und Einſchreibſen- 
ſicht, daß er im ze hofpital ver= dungen am Morgen. Abholungs— 
bunden werden mußte ſchalter bis 10 Uhr Morgens offen. 
— Einſammlung — Zwei Einſamm— 
lungen, um 10 Uhr Morgens und 11 
Uhr Abends im Hauptpoſtbezirk, in 
‚De n anderen Bezirffen eine Einſamm— 
tung am Morgen. 
—s— 
Was fommt Dort bon der Höh? 


Bat. 2. 


macht 
ſtdienſt am 4. 


Reicher Fiſchzug. 


Großſchlächter G. W. Zeiger auf Stra 
senbahmwagen um Brieitaidye beitoblen. 

Der Großſchlächter G. W. Zeiger, 
Nr. 517° W. Chicago pe, befand 
jich heute furz vor YNittag auf dem’ 
Wege zum. Geichäftspiertel und mar 
an der N. State Straße einem Stra: | 
„Benbahnwagen der Chicago Avenue: | 
Linie entjtiegen, als er von drei jun: 
gen Burfhen angerempelt und um! 
jeine Brieftafihe bejtohlen wurde, die! 
außer 5288 in Baar einen Che über | 
$10,000, der auf den Namen ber, 
Firma auögeftellt ift, einen Ched über 
53346, der ebenfalls auf den Jamen | 
der Firma lautet, und einen Ched | 
über $3346 enthielt, der auf den Nas| _ 
men Ignatz —* rausgeſtellt iſt. u 
Herr Zeiger mertte ſeinen Verluſt ſo- Fleiſchhinterziehung 
gleich, konnte aber die leitfühigen | ers Somniers 
Burſchen ſeines Alters wegen nicht — daß 
verfolgen. Ehe ein Poliziſt zur Stelie doppelt ſo groß 2 | 
fein konnte, waren genommen wurde. Bisher wurden | 


die Diebe bis zur * nr — 
Dearborn Straße gelaufen und dort aus den verſchiedenſten Aufbewah⸗ 
ne rımasraumen  Zommers 25,000 


in einer, Seitengafie verichwunden. | ı.;, a > leifchma 2000 

zu * x Ir ] #0 
Von der Wache aus war bald eine und 2 * DE nn — 

u . » I Pr inderwer 
Anzahl Detektives zur Stelle, die die | ..- DES un 
ganze Nachbarichaft abju chten. doch! Kımd total verdorbene Sletichrwaa- 
Kat part i Do . . .. 

* Iren bebördlicherietts heraus geſchafft. 
konnte bisher keine Spur von den licher 18 2entner Sleitd et 
—— werben Allebe ara Fleiſch mußten 

* EN : dem Yoologiihen Garten zur Filtte- 


— — rung der Raubtiere überwieſen 
Rahm Gift. werden 


Ruth 
Str., 


Vom Dache des zmweiftödigen Haufes 
Nr. 3220 W. 16. Straße warf ein 
Halunfe, der fih durch fchleunige 
Flucht jeiner Verhaftung zu entziehen 
gewußt hat, dem 15jährigen David 

Lewin, Nr. 1535 ©. Sangamon Str, 
einen Stein auf den Kopf. Lemin, der 
einen Schäbelbruch erlitt, ringt im 
St. Anthonnhoipital mit dem Tode. 


— — — 


Fleiſchhinterziehung. 


war 


DI, 


Handalöien Fall der 
des Mebgermet 
in Köln wird weiter 

die Fleiſchmengen 
ſind, als bisher an— 


dem 


gute 


hr 


vui 





—— 
Vom Baſeballfelde. 
Ge*rige Svpiele: 
„National League — Chi— 
cdago 3, St. Louis 2, Philadelphia 
4-5, Nem Yort 0—2; Brooklyn 2, 


Boiton 1, 

„American Zeagqgue'— Chi— 
cago3, St. Louis 2; Wafhington 3, 
Bofton O0; Cleveland 0, St. Louis 7; 
IPhilatelphia 0, Nem Port 
Visheriger Stand dieier Lingen: 

National league. 
(Som \ 


Bell 
hatte | 


Die 24-jährige Frau 
man, Nr. 1844 Monroe 
geitern Abend Streit mit ihrem Gat= | 
ten Harry und wurde bon bdielem | 
foließlich angeblich auf die Straße ae- 
Teßt. Sie wurde bald darauf auf ber) 
Türſchwelle ſitzend in halbbetäubtem 
Zuftande aufgefunden und nach dem! 
Eountyhofpital gebradit, wo die Aerzte 
feftftellten, daß ste einer Veraif 
tung litt. Wie die Polizei alaubt, 
verjuchte fie ihrem Leben jelbit ein 
Ende zu machen. 


=—-" 1 — — — 


an 


Velches iſt das | 
Antwort: | 
zwei Flügel 


— Scherzfrage. — I 
rückſichtsvollſte Tier? 
a Roacl, denn er be 
Ver Sogel, denn cr bet 
und spielt nicht darauf, 


— —— — — — — 


‚Haut jhmubig? 5 I 


Trübe Augen, Sleden md andere Haut 
fehler jind die Folge neitörter Verdauung. 
Reinigt da3 Blut, Fräftigt den Magen, 
zegt die Leber milde an ind regulirt Die 
Eingemweide und Galle mit 


BEECHAM’S 
PILLS 


Größter Berlauf dan Irgers einer Arzuel in d 
el, Meberalt verfanit, mer Ehamtel ud u. 


American —— 


Heutige Spiele. 

„RattonalXeague! — Chi— 
cago in St. Louis, Philadelphia in 
New VYork, Pittsburgh in Cincinnati, | 
| Brootign in Bojton. 
| „American League‘ — Gt. 
Louis in Cleveland, New York in Phi— 
A ladelphia. Bofton in Wofbinamon 


Glaubigern der La Salle Str-Bank 


ſteht eine Dividende in Ausſicht. 
Berichterſtatter der „Abendpoſt“ ſuchte 
heute 


gende Antwort: 
gewiſſen Einſprüchen gegen die rich— 
terliche Entſcheidung über bevorzugte 


den 
mühungen jedoch nicht, ſo iſt es unge— 


werden kann. 


gung 
bäudes und Grundſtücks von 40 Fuß 


ſelben Urſache zuerkannt worden; 
ren 
nahe Randolph Straße. 


|haben fich die Gefchworenen nicht über | 


legt habe und von 


mie es in ähnlichen Fällen in anderen ! war da3 Haus 


Erwartung ein, 
die Frage zu löfen- fein,wie viel Vor= 


imafler Dstar Brobführer, 


ıdes Gerichtöreferenten heute bis auf) 
‚geroilfe Punkte, hinfichtlich des Gelb: | 


‚den Appellhof beichäftigt, 


‚sten; e3 handelte fich dabei um andere 
| Streitpuntte, 


'führers DVermittelung Zinshäufer und | 


durch ihn verwalten lajjen. Vor einem | 


vwntagd, wrenan, ven 30, 
Die ee Bi Dividende. 


Bade-Anzüg e 

Dritter Floor, Etate ıg 
Stück⸗Effelt Wolle gemiſchte 
züge, in marineblau, Orford, 
Maroon, mit störperitreifen, 
bis 44, $3.00 Werte, — 


Badean: 
Myrtle und 
Größen 36 


92.29 


Wollene Bade. . Anzüge - für Man. 
ner, in einem nnd zwei Stüden, 
in Oxford und Heather, Küörperitrei- 


fen, Größen 38 bis 44, 53. 29 


gewöhnlich zu $4 verlanft, 


ftchen 25 Prozent in Ansjicht. 


Die Bohbahnfdleife, 


| 
| Ein 
| 
| 


Zum zweiten Male einem Grundbefiser 
Schadeneriat zuerfannt. Osfar | 

Mes gewinnt. Einſpruch segen | N 

großen Abzugsfanaldau an Dafton Rd. 


| 
— 
Den Gläubigern der La Galle 
Street Truft and Sapings Bant, der 
Lorimer = Mundayfchen Gründung, | 
Ein! 
Wertegeben obne jeinesgleichen, 
den Maffevermwalter der Bant, | 
Williom E. Niblad, auf und erhielt] 
‚bon ihm auf die yrage, wann die erite | N 
| Dividende bezahlt werden dürfte, fol- || 
„Is arbeite jet an 


ieben babt. 


Uniprüde; follten diefe fich beilegen 
laffen, fo mag zmifcdhen dem 25. Auli 
und dem 1. Auguit die erite Dividende 
und zwar von 25 Prozent bezahlt wer- 
fönnen. Gelingen meine Be- 


mwiß, wann jene Dividende ausgezahlt 
Herr Niblad fchten aber! 
aute Hoffnung auf Erfolg zu haben. J 
Wegen der Hocbahnipleiie. 
Vejichworene in Richter Meftinleys 


| Abteilung des Superiorgerichts fpra- 


hen heute nach nur kurzer Verhand— 
lung und zweieinhalbjtündiger Wera: 


tung den Erben des am25. Dezember 
1900 | 
‚55800 Schabenerfaß gegen die Hoc R 


veritorbenen Edwin 2. Brand PR 
wegen Schädi- Ü 


bahngeſellſchaften zu J 
anderthalbſtöckigen Ge-4 


ſeines 


Front, 102 und 104 Van Buren Str., 

durch den Bau einer Halteſtelle, des J 
Hoch —— und den Hochbahn- 4J 
betrieb. Die Kläger hatten 340,000 | 2 
verlanat. Schon einmal waren in| 
einem gleichen Falle, dem der Familie J 
Gohegan, den Klägern 88000 aus der— | “ 
de: | 
Liegenihaft ift an der 5. Avenue, 'M , 
Sn allen is 
anderen zwölf oder fünfzehn Klagen | R 


r 


die Berechtigung auf Schadenerfag zu J 


einigen vermocht, auch find die Gefehe | ® 


‚unklar. Die Prozefle dauerten im | nen 

'Durhichnitt fünf Wochen, einige fies | fei echt. Der Notar Kohn U. Cogan, 
ben und acht. Henry Mecarineh, Det | welcher an der Leland Ave. wohnt und 
Anwalt der Kläger im den meiften | pie Unterfchriften beglaubigt hatte, be= | 


es mit demielben Wort gejagt werden fanı-— Wert — us 


Wertegeben, 


Modellen, Patch, Slope und einfache Taſchen, Notch und Peak 


u ganz, halb und ein Viertel mit eine 


A IR 39 et | 


— ar 


Loweast | Prices Our 8 
= Raston STATE MADISON == DEARBORN STS 


das das Diejen 


das Eure Nufmerfiamfeit tatjachlich feitbalten wird, 


iſt Wertegeben, 


ſobald Ihr 


der wirklich für Jeden überraſchend iſt, der mit den jetzigen Marktverhältniſſen in der Kleider-Welt gründlich vertraut iſt. 


aus Anzügen für Männer und junge Männer 


Lapels, enganſchließende u und 





r guten Qualität Mohair gefüttert, 


ſchungen, Worſteds, Homeſpuns, Flanellen, 


gen, in einfachen Farben, ſchwarz und weißen Streifen, 


tan Plaids und vielen ſchönen Effekten; die Weſten ſind 
Hoſen mit tiefem Saum für 
Cuffs, Tennel Belt Loops; 
ßen 32 bis 44. Einerlei, wohin 
Ihr geht, ſolche Anzüge wie dieſe 
imd marfirt zu $12.50, 
%13.50, 815, 816.50, 
morgen zu 
8,88, 


ten; 


Grö— 


Alle Um 
anderungen 
koſtenfrei. 


22 —*8 
Air! = 


BEE Te 


En sie 


Fällen, ertlärte heute einem Vertreter | jtritt, daß Meh’ Unterfchrift echt ji; ki 


der „Ubendpojt“, daß er gegen eine | rau Mep kannte er üderhaupt nicht, | 


ı ungünftige Entſcheidung des Staats- | Met nur bom Sehen. Die Hhnpothet | 
|obergerichts im Falle McEoid Veru: | war gegen 


5600 bei Hollingsworth | 
fung an das Bundesobergericht einge⸗ | berpfänbet, Brodführer hatte von bie | 
:ejem eine Hlare!jer Summe und den Binjen aber fo | 
Auslegunk der zutreffenden Gefehes: | bie abbezahlt, daß die Schuld auf! 
patragraphen erwarte, in der Weile, | $317 verringert worden war. Dann | 
und Grundftüd an! 
Träfe ſeine Henrietta Newton, an der N. Clart 
Str., nahe Irving Park Boule wach, | 
übertragen worden im Tauſch für ein) 
anderes Haus und fünf Acres Yandı 
im nordmeftlichen Stadtteil; mo ur GR 
Land liegt, ließ ich in der Zeugenber: | 
nehmung nicht ermitteln, 
fochte auch diefen Handel an, von dem | 
er feine Kenntniß gehabt hätte, Bar 
Frau Newton trat nun Roman G.“ 
Lewis als Anwalt auf; Frau Nemton | 
jagte bet ihrer Vernehmung aus, daß 


Staaten geſchehen ſei. | 
fo würde nur noch! 


teil und wie viel Nachteil jeder ein= |C 
zelne Grundbefiger an den Straßen, | 
duch melde die Hochbahnichleife | x 
führe, von der le&teren Anlage und | 
Benußung habe. 
Iıfar Met gewinnt. 

Sn der befannten Klage bes Han= 

delsgärtners Dsfar Meb, 5525 Har- 
) on Gr i 1 

Dirt NEO. BRIEF RE | fie Qemis nicht bevollmädhitigt und von | 


2161 Xe=|\ 
(and Aoe., mit dem er entfernt der. | EM ganzen Danbel feine Kenniniß ges 
wandt ift, hat SKreisrichter Balbioin | name ee = vn 
m 5464 Worichr | II | 
den Meß aünjtiq Iauienden Bericht Streit Spielen nod andere Geldäfts- B 
gebahrungen; Met fojten, feiner Ber= | 
\ficherung zufolge, feine derartigen — 
ſchäfte 820,000, ſchwer verdientes 
Geld. 


verleihers George K. Hollingsworth 
und des Anwalts Slachk, beſtätigt, doch 
will Brodführer nochmals Berufung 
einlegen. Die Sache hat ſchon einmal 
dieſer ent— 
ſchied aber gleichfalls zu Metz' Gun— 


Großer Abzugskanalbau—. 


Niles Center, die künftige Groß: |x 
itadt des County Coot, hat eleftrifches | 
Licht und Gas, genügend Wirtjfchaften, | 
‚drei Kirchen, eine zufriedene Ginmoh-: | 
‚nerfihaft, eine Banf, feinen Apnofaten | 
und rechnet jegt auch auf Abzug?: | 
Kanalanſchluß. Im Countygerict ift 
\bereitö die Sonderjteuerumlage einge: | 
|reicht morden, und heute hat ein ein=| 
ziger Grundbefiber zwiſchen Niles 
Center und Evanſton, welcher —WR 
beiſteuern ſollte, Einſpruch erhoben. 
uͤberfällig ſeien. Metz war, wie ausd den Der Abzugstanal wird einer der größ- | 
Wolken gefallen. Er hatte überhaupt |fen im County werben. Er ſoll von | 
feine Hypothek auf jenes Haus aufges | INiles Center unter der Dafton Road | 
nommen. Gr betritt die Echtheit fei- 
ner Unterschrift auf der Hnpothef, und 


Meb hatte ange Jahre durch Brod- 


andere Liegenichaften gekauft und 
Jahre erhielt er nun von Hollings- | 
worth die Nachricht, daß die Zinfen | 
auf eine Hnpothet von $1000 auf Met’ | | 


3meifamilienhaus an der Leland Ave. | 


ITichen Zmeig des Abzugskanals ge— 
im Seugenverhör gab Brodführer zu, but werben. Alle Farmer längs ber 
daß die ebenfalls erforderliche Unter: ‚Strede werben Anjhluß erhalten, und 
Ichrift von Bertha Meb, der Gattin | Ifpäter foll jene Straße dann als 2er, 
des Herrn Meb, nicht von ihr herrühre, Bernd — — Die 
doch behauptete er, Meh' Unlerfchrifi Verhandlungen über bie euerum⸗ 

* lage im Countygericht werden in drei, 
J vier Monaten ſtattfinden, ſo daß der 
Bau ſelbſt nicht vor nächſtem Früh: | 
ihr in Angriff genommen werben, 
dürfte. 


Häßliche Enthüllungen. | 

Richter Foell Tchied heute im Supe- | 
tiorgericht folgende Ehepaare: 

Olga von James Round. „Frau, 
Round, welche 8050 South Shore w 
Drive wohnt, hatte den Beklagten am 
16. Mai 1908 geheiratet und hatte ihn 
miternähren müſſen. Als ſie nach zwei 
Jahren ihn aufforderte, Verdienſt zu 
ſuchen, wurde er bös und kehrte zu ſei-⸗ 
ner Mama zurück. Die Frau verzich— 
tete auf Nährgeld. 

Ida von George L. Randall, einem 
Hotelkoch in Desplaines. Das Ehe— 
paar hatte am 18. September 1904 in 
Oſt St. Louis geheiratet und war vor 
neun Jahren nach Chicago gekommen. 
Vor den Augen der Mutter und 
Schweſter der Klägerin war der Be— 
klagte am 16. Mai dieſes Jahres im 
Rauſch mit einer Eijenftange auf bie t 
Frau eingebrungen, und da er fie) 
Ichon früher mifhandelt hatte, To fagte | 
fie fi von ihm Iod. Die Frau und 
ihre Angehörigen betreiben ein Hotel 
an der Nord Clark Straße und eine 





Phone Before Eleven. 
Delivered Before Seven 


pen d prompily te to you in 
part ofthe city, from one 
our 22 — statiuns. 


ea; —* judqment 





und Metz ‚< 


I|Suni 1914 nad einem Streit über die, 


' geichlofjen. 


jene der Frau. 


| bei Chriftinens Mutter 
Avenue in Maymwood. Harold Mafon 


Frau Wheat im lebten Sommer; diefe | 


D. 3 € 
gezogen, 
Speziell für Samstag, volle Dmarts 
Hlaicie, für, 


auf Flafchen gezogen, 
Apisfen, I, 
Gall., 
PBrandbh, fo 
Sin, 
Gall. 


beiſpielloſen 


gemacht von feinen ganzwollenen echtfarbigen 


0. F. C. Whisky: 


(Simiter Floor, Mitte.) 
"histen, im Zolfamt auf —E 
Ss Fahre alt, 2 Flaſchen au jeden, 


‚83c 
"im Zollamt ‚ix 
Sabre” ak, 840 


if * ..98€ 


—— 13 * 89 


hisley, L wis Hunte 

zir, 
W Tablor, 5 x 
% Gall., $ 
Ausw. 
urdie 


83. 05; 
if DER., 

B. H 
Fl laſde. 


Der außerordentliche Erfolg des * 
Männer⸗Anzug⸗Verkaufs — und warum 


Erfolg 
dieſe 


möglich gemacht bat, 


Männer-Anzüge jelbit ge& 


Die Anzüge fommın aus den Werkitätten eines wohlbefannten New Yorker Wholejale-Schneiders, zu einen jo niedrigen Preilg, 


Der Einkauf befteht 


— gemacht in den Forreften Eugliſchen Soft Roll Sack, Norſolk, Pinch Back und konſervativen, ein, zwein und drei Knöpfe 


jemi paſſende Rücen — 


Seide Mi— 


Caſſimeres, 


Cheviots, Tweeds und Schottiſchen Miſchun— 
Pin Checks, 


Shepherd Checks, Tar— 
alle im Athletie Style zugeſchnit— 


LTE RITTER LER ——— 
Hit befonderer Erlaubniß 
des deutlichen Botlchafters, Graf von Bernſtorff 


fingtau Orcheſter 


— — 
— 


+ 


Bis jebt internirt auf dem ©. „Preiident Lincoln“ 


Kapelle des 3. kaiſerlichen Serbataillons 


im New Vorker Hafen 


in Nachmittags- und Abend-Konzerten. 


Unter den Auſpizien der Deutſchen und Oeſterreich-Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft. 


8 


Großartigſtes Feuerwert-Schauſtück, das es je gab 


THEARLE-DUFFIELD’S 


Der Untergang Pompeji's 


200 ſchöne pompejaniſche Tänzeri 
| 12 prädhtige Arena: Truppen, 


'xede: ı Samstag 8:30 Uhr Abds, 
Spountags 3 Uhr RNachm. 


Riele Fahrer in beionderen Nennen. 


Gerade von der Feuerlinie 
Zeitgemäß 
Spannend 
Authentiſch 


BATTLES OF A NATION 


nnen. 


Der Uusbruh Des Veiups, 


Rad⸗Wettfahren 


Eine Million | 
fümpfender 
Soldaten 


Grossartige Kriegsbilder — nur hier gezeigt. 


Fool Killer Tauchboo 
Kühe — Straußen— 


1001 andere Allraktionen, darunter 


_— or 


\levard; fie wohnen 1009 Dit 75 
Das Mdoptivföhnden des 
wurde der Frau zugeſprochen. 


. Str. gewohnt; dor einem Monat hat die! 
Naares Frau infolge wiederholter Mikhand- 
‚lungen, die jchließlich zu feiner Berur- | 
Poreg 8. von Chriftine Wheat. teilung zu Arbeitshausftrafe führten, | 
Mheat jteht in Dienjten der American | Placef verlafien. Er trank ftark. Die 
Can Eo. und wohnt 112 Süd 6. Ave., | Frau ift mit ihren beiden Rindern zu 
Maymood, Am 22. November 1913 |ihrem Vater, 1930 Nord Larondale | 
hatte er bie Beklagte geheiratet, am 10. | Avenue, gezogen, 
Yerner tlaaten heute auf Scheibuna: 


Laura von Kohn F. Baquette; hat- 
ten am 24. November 1913 geheiratet «a 
und jih am 29. November 1915 ge: 
trennt; haben ein Kind. Trunt. 

Clara von Rudolph E. Gipp; hatten | 

am 25. November 1907 in Ölencoe ges 
heiratet, haben drei Kinder und fich! 
iam 6. September lebten Jahres ge: 
trennt. Die Frau erwirkte einen Ge- | 
„er= | richtöbefehl, durch den dem Verklagten 
Letztere jagte ihm pie Veräußerung feiner Habe unter: 
dann, Wagner fei der Vater bes Kinz|fagt wird; fie macht ihm Mikhand-! 
| bes; diefes war ſechs Monate vor der lungen mb Ehebruch 
Hochzeit geboren, und Wheat hatte ſich und verlangt Nährgeld. 
dann veranlaßt gefehen, die Mutter zu) Nina von Henry U. Worthington; 
heiraten. Letztere und das Kind find | Hatten am 6. Juli 1908 in Benton 
an ber 15. | Harbor, Mich., geheiratet und fich vor! 
|bierzehn Tagen getrennt; feine Kinder. | 
Ehebruch. 
* I 


Kraftwagen ihlidderte, 


Vaterfchaft ihres Kindes verlaffen und | 
Jich einer reifenden Künftlertruppe an-= | 
Die Frau Hatte ihm auf 
jeine Vorwürfe megen ihres Leben3- 

manbdels vor ihrer Verheiratung geant- | 
mortet, das gehe ihn nichts an. ni. 
einem Katechismus fand er fhliehlih 
einen Zettel mit dem Namen Mary | 
Trances Wagner, Mary Trrances Sieh! 
da3 Kind, und Wagner war ein Ber=| 


zum Vorwurf 


205 Süd 12. Ave., Maywood, fhil-| 
berte feine zärtlichen Beziehungen zu| 


babe ihn aufgefordert, fie zu heiraten, | 

da fie ihre Niederkunft erwarte. Daz NRichtete Unheil unter einer anf ‘dem | 

Kind foll tot fein. | Heimweg befindlichen Geichichaft an. 
Alice von Rudolph Placek, einem; An Oakley Boulevard und Weit 

Druder; hatten am 20. Juli 1910 ge=| North Anenue wurden heute Früh zwei 


u. Alligator-Farm— 


Kommt nach Riverview 


|dreit Meilen meit öftlich bi3 zum nörb- | RE 


| Die 


| haftet, 


Tie See: 
Merry Garden 


t — Tie Wifenfabrer 


Dem wirklichen 
— ** —— 


· — — — — — — 


ſellſchaft auf dem Heimwege befanden, 
von einem Kraftwagen zu Boden ge— 
worfen, der auf dem darch den Regen 
ſchlüpfrig gewordenen Pflaſter ins 
Schliddern getommen war. Die Ver— 
unglückten, die 19jährige Alice Chri— 
ſtenſon, Nr. 1730 N. Karlov Abe., 
Verletzungen an der rechten Hüfte 
davontrug, und die 25jährige Anna 
Foß, Nr. 3725 Chriſtiena Ave., die 
außer Verletzungen an der linken 
Hüfte auch Quetihungen an den Bei- 
nen erlitt, mußten na, dem St. Eli» 
ſabeth Hofpital aeichafft werben. 
Dlga Koch, Nr. ve MW. Nor:h Xpe., 
Anna Wingdiel, Nr. 1485 N. Karlop 
Ave. und Silien Nant, Nr. 2828 
Lerington Straße, die ich in der Be- 
gleitung der Berunglüdten befanden, 
tamen ohne Verlegungen davon, Der 


| Lenfer des Kraftwagens, Harry Roof, 


Nr. 726 W. Grand Ape., wurde ber- 

nach kurzem Verbör in der 

Wache aber wieder entlaffen. 
—:0 


Schief geladen. 
angeblih angefäufeltem Zu- 
fiel der 34-jährige Arbeiter 
|George ..epan aus einem Yenfter fei- 
ner Wohnung, Nr. 4510 Juftine Str. 
und erliit außer einem Knöchelbruch 
wahrſcheinlich auch einen Schädelbruch. 
Im Counth Hoſpital, wo er Auf— 
nahme fand, hofft man, ihn am 1 Leben 


In 
ſtande 


„Kaffeeflanne” am MWafbinaton Bous ı ebelicht und 3627 N. Humboldt Une. iunae Mädchen. bie fich von einer Ge lerbalten zu fönnen 





Kauft Euren Anzug Samstag 
bier für den herrlichen 4. Juli 


Wir werden Euch die Kaufkraft von 
515 hier demonitriren. 


\ 
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8 ar 5 * un gar 7 
516: TEN 
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Günſtige Theaterausſichten. 
Kreiſen des D. A. 
nächſtjähriges Turnfeſt. 


u + 


EROBERN 


7 


ir 
“Os 


8 24 8 wur a2 u * 
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BSR OMENT 
Milmaufee, Wis — —— 
lich der Generalverſammlung des Ver 
waltungsrates des nationalen deutſch 
omeritanischen Lehrerjeminars mur 
ben jammtliche ausjcheidende Mitglie 
der desjelben mwiedererwuhlt, nämlich 
bie Herren: ert Eillis, York; 
Dr. H. Fid, Cincinnati; Har 
nijchfeger, Milwauiee; Dito 
Heller, Louis; 
Schneider, ıtec, und Prof. 
Rudolph New York. 
Berwaltungsrat organijicte Jich 
Sälup der Veriaı —— durch 
Wahl folgender Be an 
Roolph Finkler; iſident, Dr. 
Ssojeph eh: ı "Shabı neiſter, Al 
bect Elſer; Setretär, Robert Wild. 
Indianapolis, Ind. — Arfl 
bevorſtehenden 3. und 4. Juli wird im 
Deutſchen Hauſe der diesjährige 
Turnlehrertag abgehalten werden. 
Verſchiedene Vorträge über Fragen, 
die mit dem Turnunterricht in Ver 
bindung ſtehen, ſind auf der Tages 
ordnung vorgeſehen. In Verbin— 
dung mit dem diesjährigen Sommer— 
kurſus des Turnlehrerſeminars hat 
der Bundesvorort auch einen Fortbil 
duugskurſus für Vorturner eingerich— 
“jet. Alle Vorturner, die einen unter 
den Regeln des Bundes abgehaltenen 
Vorturnerkurſus abſolvirten, können 
dieſen Fortbildungske ſus unentgelt— 
lich mitmachen. Der Kurſus beginnt 
am 5. Juli und ſchließt am 1. 
Anmeldungen ſind an das Turnleh— 
rerſeminar, 415 Oſt Michigan Str., 
in Indianapolis zu richten. 
Cincinnati, O. Die Vor— 
arbeiten für die nächſte Saiſon des 
deutſchen Theaters machen gute Fort— 
ſchritte. Es ſind ſchon für $5000 
Sitze belegt worden. Daneben bemüht 
ſich Direktor Otto E. Schmid, der 
das Theater auch in der nächſten Sai— 
ſon wieder leiten wird, um die Samm— 
lung eines größeren Subventions 
fſonds. Der Grundſtock zum nächſt— 
jährigen Enſemble iſt ſchon gelegt. 


v. * 


rar nr 


New 
Henry 


Hub 
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Dr 
SIT, 


Prof. 
+ 
ir 
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Joſeph 
en 
Dr. 


oT 
Milwe 
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N\pY 
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unse, 
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i 


nad 
Die 


Präſid ent, 


Von den Schauſpielern der vergange- 


nen Spielzeit ſind 
lichtet worden: 


aufs Neue ver— 
A. Meyer-Eigen, 


Richard Leufh, Robert an | 


4 Furt Beniih, Motel Frey, Helene 


den Samstag Abend hi ‚m Ihr. 


* * 


—„Deutſche-Tag“ Feiern. — 
Nationalbundes. 
Waiſenheimat-Feſtlichkeiten. 


Kreiſe beteiligen 


Auguſt. 


zivendpyon, wnıcagd, Freitag, Den 30. Zuni 1916. 


A 


Alle nenejten 


Stoffe nnd Schhattirungen diejer Sai- 
jon für Sommergebrand in den neuen 


Pinch Baf Modellen für junge Män- 
ner uud weiche Roll oder fonjervative 
Modelle fiir Männer. 
Anzug-⸗Werte, ſpe⸗ 
ziell zum Verkanf 
offerirt am Sams: 
tag zu dem Preije 
von nur ...... 


Reguläre 520 


15% 


Jedes Hleidungsitüuf elegant geidincidert und nanz 


oder 


jeder Statur. 


viertelgefüttert — in Größen für Männer von 


Feine Sommer: Anzüge für Männer 
und junge Männer 


510, $12, $18 und $25 


zu einer pofitiver 


Griparnig von $3.00 bis 


2.00 an 


jeden Kleidungsitick. 


Sommeransitattungen 
für den glorreichen 4. 
Sporthemden zu 69c, SI uud $1.95 


Weihe Manichhetten und Negaligee-Semden, 


51.00 und $1.50 


vitäten und ein- 
fache Farben, zu. 


neue No— 


— Zpezielle Werte — 


D., Rockinchair 
5 Sommer— — 


zu 


Suits, 


Ihr werdet einen neuen Strohhut für den 
Wir zeigen eine große Mannig— 
faltigkeit in den beſten 
eghorns, 


nötig haben. 


Panamas undL 


88 
*% 


hen 


Aus den 
Vorbereitungen anf 


a a RIO 
OO 
+ tt 


— 


— —— 


* 
(0). 
+ 


* 
358 206 88 


und Elſe 


rg 


ne 


* 


Ko Helene 
Sh mi Corty. 

Cleveland, O. — Im Luna— 
park * am 12. Juli ein Schweizer 
Tag gefeiert werden; man erwartet, 
daß ſich an demſelben nicht nur die 
Schweizer, ſondern auch deutſche 
werden. 

Ebenfalsßs im Lunapark wird am 
26. Auguſt ein deutſcher Tag gefeiert 
werden. 
Muſikleiter für dieſen Tag gewählt 

Mit einem Maſſenchor von etwa 
309 Stimmen hoffen * Vereinigten 
Sänger“ age Stadt in naher Zu 
ein Barffonzert geben zu fönnen, 

zoledo, D. Im „Expreß“, 
dem offiziellen Organ des Stadtver 
bandes, wird eine Einladung bekannt 
genadht, in der 
Pe Logen 

dert werden, 


O 


unfſt 


und Vereine aufge 
ſich an der „Prepared 
neß-Parade“ am kommenden Sams 
tag zu beteiligen. 

Dayton, O. Hier wird am 
18. und 19. Auguſt 1916 der Jahres— 
konbdent des Deutſchamerikaniſchen 
Staatsverbandes tagen. 

Buffalo, NR.9. — Die nod) 
junge, „deutiche Gefellichaft“ unferer 
Stadt hat im Zentral-Bart auf der 
Meitieite das geräumige, bornehm 
ausgeitattete Geſellſchaftshaus des 
Diomega-Elubs übernommen und 
ihm den Namen „Deutiches Haus“ ge: 
geben. In ihrem’ neuen, mürdigen 
Heim bietet vie Gefellfhaft ihren Mit- 
g.tedern 
Drt für Zufammenfünfte, wo fie tägq- 
Ih binfommen und angenehme Ge- 
jellihaft finden fünner. Ein großer 
arten mit Rafenplaß umgibt das 
Gebäude, in deffen Riumen im Suli 
eine entſprechende Einweihungsfeier— 
lichkeit abgehalten werden ſoll. 


Rocheſter, N. Y. — Vorgeſtern 
fand im deutſchen Hauſe eine Deutſch— 
wehr⸗Sitzung ſtatt. 
die Summe von $5 
abgeſandt. 

New York. — In einer gemein— 
ſchaftlichen Sitzung der Exekutive der 
Turnerſchaft und der Turnlehrerſchaſt 
kon Groß New NYort unter dem Vor— 
ſitze von Henry Abeles im Klubhauſe 
des Brooklyner Turnvereins wurde 
der erſte offiaieſſe Shatenſtich 2um 


Walk-Over Schuhe und Oxfords für Männer — alle 
nenen Styles für den Sommergebrauch. 


op , Lolch 


‚ gti Des 


' 
auf, 


Dirigent Nufjer wurde alsı 


befonders auch die 


und Willons 
Union 


81.00 


tl. Juli 


Sy 
a 


serten zu 
zu 84.00 und 55.00, 


LOTHING 


breites Material, 
H | Yarbs ——— und 1° 


| 
| 


| Abcndpoit“. 
a Chicago, 


a | verfchollener erlaffen. 


' | deutung ber 


VNortland, Dre. — Das —E 
das kürzlich das Gebäude der hiefigen 


J „Ortegon Deutſche Zeitung“ zerſtörte, 


wird als das Werk antideutſcher Ver—⸗ 
——— angeſehen. Der angerichtete 
—— beläuft ſich auf 825,000. 


Neueſte Mode. 


J 


Kombinations-Unterzeng. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“ 


as hier abgebildete Unterzeug iſt 


J mit. 1 Ehe und Zmwifchenbefat verziert, 
1 cbenjo mit einer Art Rüfche am unte- 
ren 


Saum. 


2 9 


Größe 36 3 Yarda 36 Zoll! 
ı Yarda — * 6 
ı Yardsı 
Vand. 

Schnittmuſter Nr. 7855. 
36, 40 und 44 Zoll Bruftmeite, 


—— oo. 


rößen: 


Schnittmuster find unter Annab. ber | 
gewünschten Größe und der betreffenden | 


A| Nummer aeaen Giniendung von 10 Cents | 


| au beziehen Durch die „Mpdenbteilung der 
223 Weit Waihinnton Str 


*** 


M. 


Todeserklärung Kriegsverſchollene. 


* 

J Der Bundesrat hat eine Verord— 
J nung über die Todeserklärung Kriegs⸗ 
Ueber die Be— 


neuen Beſtimmungen 
ſchreibt jetzt die „Nordd. Allg. Ztg.“: 


Die Möglichkeit einer ſolchen To⸗ 


| Peserflärung, die für zahl reiche Rechts⸗ 


nächſtzährigen Bundes ſturnfeſt in 
Brooklyn getan und das vorläufige 
Programm folgendermaßen feitaelegt: | 


zonntag, 24. Juni 10917: Borfeier der Feit 
ſtadt zihauturiten dis „rei Vort Zuribeziufs 
atbletiibe Spiele veltreimen etc, 
Montag, 25. Juni, Dien: stag, 26, Juni: 
Empfang der Feſigäſte und wingu artierung der— 
ſeiben. 
Mittwach, 27 
ds Begrühungs 


Aben 


105 Beg 


29 


Oi 


Juni: 
tommers in Stauchs Caſindo, 
Is land, 
Dommer Iag, 
selfturitens 
Lttenen, Jim 
Maſſenübungen 
Empfang der 
Arnhalle. 
Ireitas 2 
turnen 
Emp ft ung ı 
mitte 
der 


28. 


Juni: 


am 


Am Bormittage Be— 
Seitpl ıbe, geiſtiges 
Rachmittage ffizieller Feſtäkt, 
der Zug ulen. Am Abend: 
Turner-BVeteranen in der E. 


Juni: Fortſeßung 
Auto-Rundfah ul der Turnerinnen und 
der E. DeTurnhalle Am Nach 
terbortübhr: tigen Maſſenſchauturnen 
üler in den öffenttichen Soulen. 
Samstag, 30. Juni: Fortſebung de 
lurnens. Am Rachmittag: uerveri —X 
gen Maſſenſchauturnen der Akltiven u. Damen. 
Abends: Eventuell Feſtball. 
Sonntag, 1. Juli: 
ettſwimmen, Muſtervorführungen 
der Bereinigten Sänger, Preisverteilung. 
Montag, Juli: Ausflug den Hüudſon hin— 


des Wett: 


Wel!t 


Vollsfeſt im Ulmer 


Dienstag 


Veach 


Rockaway 


Der Bundesvorort hat die Wahl 
des TZurnwart3 Chrift. Wuelt3 vom 
New Yorker Turnbezirk zum techni 
ſchen Feſtleiter beſtätigt. 

Garlftadt, 25 
Serien Sängerbund, 
Sabre ein Sängerfeit abhelt, 
Dasielbe bier, und zwar am 
4. Juli, abhalten.; 

Danenppti, 
—— enfeft D 


der 
mird 


3. und 


Or 


Soma, — Das 
»es Turnbezirks,Obe— 
wird unter den Auſpi— 
sien. 5 Norbiveit- Dapenport Turn: 
ie am Freitag und Samstag 
dieter Woche und am „äcdjlten Sonn-= 
taq bier abgehalten merben, 

St Louis, Mo. — 
des Frühlingsfeſtes der Woiſenkinder 
vom Waiſenhaus an der St. 


ſenkinder eröffnet wurde, gaben ſich 


die wohltätigen Kreiſe von St. Louis 
Feſtredner tra— 


Als 
Paſtor William Hackmann 
Louis und Richter Wurde— 


ein Stelldichein. 
ten Herr 
von St. 


mann aus Clayton auf. 


und deren Familien einen 


Die hieſigen 
erlebten am Sonntag 
Freudentag, denn 


einen großen 


es wurde der 


Grundſtein zum neuen deutſchen 


Geſtern wurde 
000 nach Berlin 


Jr 


MWailenhaus in St. Louis 
Der St. BVincents 
fann bereits auf eine 


Vincents 
County gelegt. 
Wuilenverein 
Tätigkeit von 
zurüdbiiden. An 15,000 Menichen 
follen dem Teite beigerwohnt haben, 
dem 
bifihofs erhöhte Weihe gegeben wurde. 
Bridgerater, 
dem Konvent des deutjch-amerifani- 
Ichen Staatäverbandes ven South 


‚ Dakota, de: geftern und vorgejtern in | 


‚unferer Stadt 


| 


ftattfand, traten als | 
Reoner unter anderen auf tie Herren 
Paftor Eifenberg aus Humboldt und 
Dr. V. U. Wipf aus Frreeman. 


Emdiang der Güäfte und | 


Barf | 
stonzert | 


— Der Nem | 
alle zmei | 


Gelegentlich | —— 


Charles | 
Roi Road, das am Sonntag gefeiert | 
und mit einem Umzug der 245 Wai- 


deutjchen Katholiten | 


mehr als 66 Nahren | 


durch die Anmefenheit des Erz- | 


©. D. — Auf‘ 


| berbältniffe der 
| mwirtjchaftliche Notwendigkeit darftellt, 
| iſt bereits durch das bürgerliche Geſetz— 
buch gegeben. Schon bei deſſen Erlaß 
iſt man ſich aber klar darüber gewe— 


ſen, daß wie früher, ſo auch in Zu— 


kunft bei einem größeren Kriege be— 
ſondere Vorſchriften ſich nicht würden 
entbehren laſſen. Neu iſt an der Ver— 
ordnung hauptſächlich, daß ſie die 
Todeserklärung ſchon vor Beendigung 
des Krieges zuläßt. Ein Hinausſchie— 
ben der rechtlichen Ungewißheit bis 
nach dem Friedensſchluß auch in Fäl— 


2. | len, in denen der Tod eines Kriegs— 


eilnehmers allen Umſtänden und Er— 
fahrungen nach als feſtſtehend ange— 
ſehen werden muß, iſt unter den heu— 
tigen Verhältniſſen mit einem geordne⸗ 
|ten Rechtsverkehr nicht zu bereinen. 


Borfchriften auf Zivilgefangene 


| 
| 


| 


I 
i 
I 
| 


— 


Hinterbliebenen eine |: 





Neu ilt ferner die Ausdehnung der | 
und | 


ı ©eijeln, die in die Gewalt des TFeindes | 
geraten find. Für das Verfahren find | 


‚die mejentlihen Vorfchriften in der 
'Sioilprogehordnung gleichfall3 bereits 


vorhanden. Neben einigen Wereinfach- | 


| ungen und neben der Befreiung bon | 
Gerichtsgebühren ift für eine erleich- | 
terte Nußbarmachung der von den! 
Nachwetfebureaur gefammelten) Nach: | 


richten über Vermißte fowie dafür gez | 


forat, daß ein etwa 
Verſehen auf möglichit jchnelle 
einfache 


unterlaufendes | 
und | 
Weile bejeitigt werben fann. | 
Der Erlaß einer folden Verordnung | 


EIER 


ad 


ze NUNG 
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THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 
STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
x The Fair ift Montag, 3. Juli, den ganzen Tag offer, 
B ce ü ch te t! und Dienstag, 4. Juli, den ganzen Tag geſchloſſen. 


Verpaßt nicht dieſen großen Kleider-Verkauf 
415, 418 und 520 Mäuner-Anzüge 
kommen zum Verkauf zu 141.95 


ir können den Vorteil gar nicht genug 
es Euch bringt, morgen nach The Fair zu kommen, nach unſe— 
rem Zweiten Stockwerk, um in dieſem Verkauf Euren neuen 
Sommer-Anzug zu erwerben. Wir haben mehrere Hundert 
Anzüge, um davon zu wählen, alle ſind die Erzeugniſſe der 
beſten Kleidermacher Amerikas. Die folgenden Anzüge ſind 
in dieſem Verkauf eingeſchloſſen. 


— 
Wi 


hervorheben, den 


$15 und 820 Prieſtley Mohair viertel-ſeidegefütterte Anzüge 
818 und 820 Patch Taſchen Anzüge 

815 Pinch Back Sport Anzüge—$15, $18 und $20 Golf Anzüge 

515 Marvel Anzuge—$15 blaue Serge Anzüge 

$15, $18 und $20 geftreifte Flanell Anzüne 

820 Kirſchbaum Anzüge 
520 Snellenberg viertel-jeidegefütterte Anzüge 
520 M. Stein & Co. Anzüge 
63 find Anzüge für junge 
Männer, Mäanner-Anzüge in 
jugendlich elegantem Schnitt, 
ſowie Anzüge für Geſchäfts— 
leute und einfachere 
Männer- Anzäüge. 

Dieſe 815, 8318 u. * 520 
Anzüge zı 11.95 bil- 
den dem bemerkens— 
werteiten Verfauf, 
den wir in dieſer Sai 
ſon abgehalten haben. Kommt 


moörgen hierher und wählt aus 
von dieſer großen Partie zu 


NUN MINIMUM 


iin. 
22 gehn 


— — 


za 


Morgen it der lette Tan, einen dieſer 8 25, 830 und 835 
Kirſchbaum Anzüge auszuwählen, in den feinſten Stof— 


i s2) 


| 
{ 
| 
| 
I 


| &rtra 


Weihe Tud 
Khaki-Hoſen, ſpezielle 


Ex ra | 
Tonriften-Hofen, in) Sommer-Hofen in 


Khaki, weißem Duck Panama-Tuch od. an 
Lernen und Eraid— |deren waſe Br Stof Partien fiir Männer 


ES SER ST sun ST 
Großer Sertauf - jeidener — 


Männer, die ſchon längſt gern ſeidene Hemden gehabt hätten, 
aber nicht gern die regulären Preiſe zahlen wollten, haben hier 
eine wundervolle Gelegenheit, ihre Wünſche zu befriedigen. Mor— 
gen bringen wir eine Partie ſehr ſchöner Hemden zum Verkauf 
in hochfeiner Satinſtreifen Tubſeide und eleganten Muſtern. 


Mehrere Fabrikanten haben 
Ueberſchuß-Vorräte beigeſteuert 


\ \ 
T N 
RI. 


Ausflug⸗ Hemden — Aus feinem Madras, Sargquard und 
Hero Elotbs— weiche Gewebe, dauerbaft und hübſch ausſehend. 
Elegante, kleidſame Muſter, gewöhnlich in 81.75 und 4 17 


52 Semden zu finde RF morgen au ech 
- ein ipesieller Eintauf - 


Athletiſche Union Suits - 
$1 und $1.25 Werte zu 79e 
In Wichtigkeit mit unferem obenstehend angezeigten arogen Werfauf von 


liiirend, ijt ein weiterer großen Kauf von atbletifchen Imion Zuits, E3 find ungefähr 
Bartie, und wir erhielten jie zu einer riejigen Preisherabſetzung. Athletiſche Union Suits 
aus verſchiedenen Nainſook Cloths in klein und groß karrirten Muſtern, ſowie aus 
Crepes, Satinſtreifen und Soieſettes. Sie ſind gut und bequem gemacht jeder 
Suit iſt ideal für das warme Wetter, und gerade paſſend für Euren 4. Juli-Aus— 
flug. Da wir dieſe athletiſchen Union Suits weit unter dem regulären Preiſe kauf— 

ten, fünnen wir Euch morgen die Auswahl offeriren zu... 


fen u. den wünicdhensiwerteiten Modellen, die wir 
uberraidiend niedrig verfaufen zu 
Extra Extra 
Lohfarbige u. graue Echte Palm Beach 
zelne garantirt, alle je Sommeranzüge, 
| Größen, 


! 
— jeder ein- und andere waſch— 
ſpeziell 


— 


as iſt der Grund, weshalb wir ſo 
feine Hemden zu ſo niedrigem Preis 
verkaufen können. Die neueſten feſchen 
Effekte ſowie aſſortirte ſchlichte Farben “ 
mit breiten Satinſtreifen, ſehr hübſch 
und wünſchenswert. Dieſe Hemden 
kommen morgen zum Verkauf und wir 
raten Euch, frühzeitig zu kommen, um M 
die Muſter auswählen zu können, die M 
Euch gefallen. Aus wahl von de PVartie! 


ſeidenen riva⸗ 
00 in dieſer 
ſind gemacht 


Hemden 
oa EB 


2* 
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iſt in der Oeffentlichkeit als dringlich 


gefordert worden. Die 


ausführliche 


Begründung, mit der die Verordnung 


dem Bundesrat vorgelegt worden iſt, 
iſt im „Reichsanzeiger“ abgedruckt“. 





Einfaches Hausmittel 
gegen Brud, 


Probe und Temonitration 
Great Northern Hotel. 


Freie im 


Bruchle 
Gelegenheit geboten, 
TIemonftfation beisinvohnen, 
ıBlavav:Bads 
| bermögen, 
ebenfalls cine liberale Probe bon 
für Huausbehandlung abfolut frei, 


Madıt Brudband unnötig. 


Die Blavao»PRad3S find ganz verfhieden 
bon den Eaden, die man im 
bänder nennt. Tatſächlich find ie 
die Bänder von Stahl und Gummi 
drängen, die tratzen und drücken. 

barer Erfolg balirt auf dem Prinzip, 
Ifhaitlihb zulamnrengefegte, abforbirende, 
| lammenzicbende Medizin, 
fortwährend wirlen zu laflen. 
| die 


} was Etuarf's 
für Leute mit Bruch zu tun 


Blapao 


su 


zu⸗ 


Der 


entworfen, 
ver⸗ 
Ihr wunder⸗ 
die wiſſen⸗ 


idenden in und um Chicago wird die 
einer äußerſt wunderbaren 


Diejeniaen, die e8 wünfchen, erhalten | 


Handel Brudh- | 


Pla vao genannt, | 
Zwect iſt 
Sufammenzicbung und Kräftigung. der ge⸗ 


”r r .” v * * ’ 

Line singge für jedes Hein, 
Seder Berjon, die Sparfonto eröffnet mit einer Einlage 
von 55.00 oder mehr, wir fr tie eine beichränfte Zeit, 
eine amerifanifhe Slagae, bier bei jehs Fuß arob, ges 
näabhte Streifen, ehtfarbig, und eine acht Au lange — 
Fahnenſtange mit Leine und eiſernem Halter, vollſtändig, in einer 
Schachtel verpackt, die unter dem Arm getragen werden kann. 


cu 


geben ei, 


Int 


wrhr 


Unjer Spar-Dert. wird ungefähr am 1. Juli nad vergröferten 
Naumlicjkeiten verlegt werden, in das Erdacidhok unieres Gebäudes, 


Das Spar:Bepartement it Alontags offen bis 6 Hr Abends 


THE NATIONAL CITY BANK 
OF CHICAGO 


fchwaͤchten Unterleibsmussfeln, fodah die Bruch» | 
Öffnung, wie die Natur eS beabjichtigt, gefchloffen 


| 
| wird, der Bruch alfo niht durhlommen Tann. 
‚an bei störper i „De 
| unmöglid; daber find fie fehr wichtig, 
Vruh zu balten, der bon einem Bruchband 
nicht gehalten werden fanır, 
I. Demonftrator Babcod, 
! Diev im Lande und 
| Mıtovität macht in 
Plapao-Pads 
Fru⸗ ift im Great Noribern Hotel ant 1,, 
. und 4 Inli anweſend, von 10 Uhr Norm. 
Bis 7 Ude Adends und wird fich freuen, jeden, 
—* vorſpricht, loſtenlos feinen 
nr und cine Probe 
[m geben, Berfäumt miht Hrn. Babcod zu be: 
fucıen während feines Aufenthalts in a Shadı 


der Anwendung 


2 


Eie find anllcbend, und, wenn jeft angemadht 
ift Adrutihen oder Berfchieben 
einen 


fahmannifhen 
für die Hausbebandlung 


deifen große Erfahrung | 
in Europa ibn zu einer 
bon 
bei irgend einem speziellen 


David N. 
Südoſt-Ecke Zearborn und Alonroe Str, 
Eine bequeme Lage für Euer Sparkonto. 


Dieſe Bank ſteht unter der direkten Aufſicht der Ber. 


Forgan, Präſident. 


Profeſſor (ſuchend): Nicht einmal 
meine letzte Pfingſtreiſe finde ich auf 
meiner alten Eiſenbahnkarte heraus.“ 
Ja, ich geb's zu, dieſe Erdbeben ver— 
Ichieben da3 Eifenbahnnel; mit! 


Zejet die 


„aanutnapaf‘ 


Staaten Regierung. 


2eiet Die „Zonntaavpit” 





exendpon, chieago, — den 30. . Zuni 1916. 


— 


rn m nn in nn nenn EEE 


Mad der Eront. 


Kavallerieregiment tritt heute 
Fahrt nad) Brownsville an, 


11. 


| 
| 
| 
| 


Bummelei der Bahnen, 


‚Das 7. Inf.:Reg. muß elf Stunden auf 
Bahntwagen warten. — Gebr. Lodett 
opfern Geſchaft der Pflicht. — Far— 
biger Soldat geſteht angeblich Mord. 


7 
S 
Ss. 


Rothichild & Company ift der einzige State Str.:2aden, der die berühmten & 9. Grünen Trading Stamps nicht. 


STATE MADISON a= DEARBORN STS 
Männer: und Sinaben: Kleider 


Bead Anzüge für Männer, in ein- 

Grau, Tan und Blau, dunklen 

fan PBlaids, Schönen Streifen u. j. tv., 

» und dreilnöpfige Sad- Modelle mit 

en: Aufſchlag, Patch-Taſchen, 

Nähte jind eingefaßt, in Größen 
Bon 32 bis 44, requlär 

$7.50, morgen zu 


Dreifnöpfige Sad - Anzüge 
Männer und junge Männer, Bind 
Bat Moden, gemacht aus ihönen 
Tweeds, 
ſtreiften Caffimeres, in den belieb⸗ 
ten Sommer-Schattirungen, Grö- 
Ben von 33 bis 42, 2, wert $8.50 — 


.. 85.97 


Khaki-Hoſen für Män- 
ner, in dunklen 


— 


Vor⸗ — 


82 Strohhüte für Männer, 81 


Eine Herabſetzung auf die Hälfte und die Strohhut— 
Saiſon hat kaum begonnen, Kaltes Wetter hat einen 
ſchädigenden Einfluß auf das Strohhutgeſchäft. Ueber— 
ſchußlager ſind allgemein und die Käufer haben ihren 
eigenen Willen. Dieſe Partie umfaßt ſchöne Sennits. 
Splits u. einige Madagascar u. Porto 
Ricans, $2 Sorten, herabgejeßt auf 


85 und $6 Banamas, 92.8 


Ein feines Nifortiment von Panamas 
Leahorits fir Männer, in den populären 
alte Größen, berabgeictt von $5 und $6 auf 

Männer-Kappen, ſtrilt reinwollene Stoffe 
reguläre $1.50 derte, zu Ode. 


Die Juli Raumungeverfänfe nehmen am Montag ihren Anfang 
— $1,500,000 wert Waaren müljen geräumt werden — Leſet 
die Sonniags-Zeitungen wegen der eritaunlihen Bargains, die 
darin angezeigt find. ’ 


Das erfte Kavallerieregiment der | 
| Statsmiliz unter Col, M. 3%. Fore— 
mans Komaudo wird Nachrichten aus 
‚der Etaat3hauptftadt zufolge heute 
| Abend die Fahrt nach der meritani- W 
Ifchen Grenze antreten. Sein Beftim= | 
| mungsort ift Brownsvile. Die Nach— 
richt daß das Regiment an die Front 
befohlen ſei, traf im Lincoln Lager 
geſtern ein und rief überall große Be— 
friedigung hervor. Für Telegraphen— 
und Telephon-Geſelſchaften und die 
kr ei 8 Poſt folgten einige ſchwere Stunden, 
klein karrirten und ge— ———— denn, jeder wollte natürlich feinen Lie | 
' ‚ben in der Heimat ein lehtes XLebe- 
wohl ſenden. | 
|, Am Spätnadmitag geitern mwurben | 
ıdie großen Zelte, in denen das Regi- |# | 


75 arojen Glasbehältern in dem 
Rothſchild Aquarium ſind je— 
den Tag eine Menge Be— 

o ſucher. Siebter Floor. 
ne vor einer Woche ge 


Vor den 


tur zeach und 


— 


for vie feidene, 
weiter Floor. 


Paln 
Facon 


38 





morgen offerirt 


14442—666 R 


ment untergebracht war, abgebrochen 
und für die Reiſe nach der Front zu— 
ſamengepackt. Die Manſchaft ſchlief 


J 
loh⸗ u. in kleinen Zelten, die ſchnell für den J. 


Schatti— 


rungen, Gürtel: 


ı 50e weiße Dud-, ihafi-, blaue 
| Serge: und Beach = Tuch 
| Siniderboder-Hojen für Kna— 
ben, mit Patenttnöpfen, Gür— 
tel⸗Loops u. eingefaßtem Sitz, 
volle Größen für 6—17jährige 
Knaben, morgen offerirt 


| zum reife 390 


von 
82.00 japaniſche Panama-Hüte für Männer, ein gutes Aſſorti— 
ment bon Moden zur Auswahlz; dieſelben ſind ein S9e 
bejymußt, Eure YAusivabl zu ; 
m 








RETTET TE 

| 54 Beinfleider für Wanner und 
| I junge Yente, 82.85. Cure Nuswahl 
bon vielen Moden, in reinwoll, Caſ— 


55 Beinfleider für Manner und junge | 
Leute, $3.85. Feines Sortiment, gem. 
aus Furzen Langen Zunitings, fowie qe- 
ſimeres, Cheviots u. vielen Muſtern ſtreiften Worſteds und reinwoll. echtfar— 


geſtreift. Worſtedé ) 35 bigen blauen Serges: 53. 85 
82 5 


54 Werte, um zu Größen ä bis 44, 85 
Khaki-Hoſen, feine * und — WE en weiter Sloor, 


$1.00 Stroß:Hitte für Bene gerade und runde 


gi Sailors aus Sennet-Stroh, zu 


—— —— — — — — — — 


Dieſer große Verkauf von 
— ⸗ 20 
—J J 4 Mi; 4 
xderheimer-Steiln „Formſit-Anzuhgen Sue 
„A * yon ) Hi 
y ar 444 B m 146 
endet morgen — Beguläre Preife find S25 und 830 
% —5X Außer den Anzügen, die wir noch von dem urſprünglichen 
Ei hen | * m -/R Rn e — En ” A 
— nn — b a 5 großen Anfauf von Ederheimer:Stein Anzügen übrig haben, 
A Ausrüſtun un Wabafh er n ® erwarben wir 300 weitere, wodurd) das Sortiment in jeder 
Loops, Seiten-Schnal g — aſh Bahn in J Beziehung wieder vollſtändig iſt. Letzten Samstag verkauften 
len ee an — EN, = ſie in einen, / wir ſie reißend jchnell. Wir hatten Glück, die zufägliche Bar- 
in — un u” HZ — tie erworben zu haben, denn die Männer denken jetzt an ihren 
— — —— Für die Beförderung der Mann-⸗J 1. Juli-Ausflug und die nötige Kleidung. Ihr könnt von 
0 " ſchaften find 26 Schlafwagen bereit, | einer vollitändige Muswahl von Größen ausfuchen, eine $25 oder $30 Sorte nehmen, 
097€ ‚bie in brei Hüge eingeteilt werden. Der gerade wie Euch Stoff, Mufter und Schnitt gefallen, alle zu einem ®reis, 15.50, 
Waſchbare Knaben- Anzüge, in a a. eh —* hen gu 
Er mern ıYoremans ftehen, der ziweite unter der | W 125 AR bir 8 1} ſir Mö 
ny Tucker und Middy Ö en; U —815. = 
omg Zuder und Wiht. ee | 813.50 und 515 kühle Stoff-Anzüge für Männer und 
Tan, Streifen, Karrirungen | unter der Major R. R. MeECormida. | 1: . ;r .. u sn“ 
und —— a. Obwohl die Abf ah rt auf fünf Uhr) x zunge Männer zu 89.50 
"or Y 2 3 8214h * — — e .. . e . m 
ine ie —— Dr, heute YPachmittag angefegt ift, dürfte | 'B Elegante Anzüge aus feinen Sommerjtofjen, in ſchönen Farben- 
offerirt 13 wohl Abend werben, ehe bie letzte J Efifekten, in Pinch- oder einfachem Rücken, mit einfachen oder 
ei | Abtei! ung die GStat3hauptitadt ber= E | Batch-Taichen; einige haben viertelgefütterten Korper und gefüt- 
\laffen wird, Die Fahrt wird mit ber | terte Nermel. In der gleichen Bartie find ganz gefütterte Anzüge 
|Wabafh Bahn nad Hannibal, Mo., | | bon regulärer $13.50 ımd $15 Qualität, Auswahl zu 
| gehen. Dort werben die Züge auf die) 
Linie der Miffouri-, Kanfas- und 
| Teras- Rahn übergeführt werben, die) e 
fie nad) Sinton bringen werden. Bon || 
Einton aus wird die Fahrt auf der; W 
St. Louis Bromnepille- und |! 
z + | ‚ ! J 
Schube für Männer u. Finder Matamoras-Bahn nad Brotonspille | f 


Knöpf- und Schmürjchuhe für Männer, gemadjt aus [| macht werben, EEE, 
Metal Galt, Belour Salt Bromnspille ift ein fleines Stäbt- | A 
en ; ee hen nahe der Mündung des Rio 
mit hoben und bejonders breiten SuBtpigen, [Grande in den Golf von Merito. E3 
mit dauerhaften Sohlen, in allen Größen von Fiailt al3 der heikefte Ort an ver 
6 bis zu 11, jedoch nicht in jeder Mode; re- | Ötenze mit Ausnahme von Yuma, 
quläre $2.00 Werte jpeztell am Frisches Regiment rüdt aus. | 
Samstag zu | Mangel an Bahnwagen verzögerte 


die Verladung des 7. Infanterieregi— 
51655 


| ments von 7 Uhr geftern Abend bis F | 
um 6 Uhr heute Morgen, als der erjte | J 
* — Zug abgi de 
Mary Jane Pumps für Mädchen — Zug abging, der ſchon geſtern Abend 
aus weißem Canvas, geſchneiderte 
Schleifen an den Vamps, niedrige Ab— 


räumen, zu.. Werte, 


Gun in Mo— 


den 


und Wor 


v „ “, 
Tennis-Schläger, bis 54. 50 wert, zu Ft 65 
Hochfeine Tennis NRadets, extra gut balanzirt, 
2 | einige haben geringe Fehler, halten aber eine ganze 
| Lebenszeit aus, alle Schweren, alle Mujter, für 
Damen oder Männer, Auswahl zu 91.65. 








Dat Zane einriemige Pumps für 
Mädchen und Kinder, gemacht aus Pa- 
tentleder, mit weisen Sohlen und Ib 


um 7 Uhr hätte abfahren jollen. Der | 
|äweite Zug ging um 714, der dritte 


fäßen, in Größen von 812 bis zu 2 — 
31.50 Werte — offerirt 


| ſätze, 


97 regulär $1.50, offerirt 
ein a 


bis zu 7 


97e 


alle Größen von 2b; 


Männer, ın 


nterzeug 


"Balbriggan:Unterhemden und -Hoien für Männer, 
Zunge — und Beinkleider in Knöchel 
in allen Größen, zu 


Bes Unterhemden und -Hoien ir 


230 


allen Größen, zu. 


ĩꝰ 


Männer⸗-Hemden und Kragen 


15c oder 2 für 2 
und Knaben, 
Looicarf =» Sorte — Um! 
Band-Modelle, ımboll! 
Srören, Me Auswahl 


59e und 69 
band = Hemden f 


tändige 


Negligee- 


Ze Kragen für Männer 
meiſtens von der berühmten 


ege-Kragen und 


c 


Hals 


ür Männer — 


n jchönen geſtreiften Muſtern und 


in einer guten Au 
ßen vorhanden — 
Auswahl morgen 
Preiſe von 


Kurze Seide 


ſchuhe 
Seidene 


doppelte 
weine, ! 


Sommermäntel 

als 

Cheds, wollenen 

modiſchen geſtrei 
A niichten Stoffen, 

tel, flared 

tragen 


Größen für 6 
jedoch nicht 
und 85 Dear ıtel, 


Samjtag zu ... 


‚ Doppelte Fingeripißen, 
a 


* 
Fingerſpitzen, 
peziell offerirt 


wollenen Serges, 


und loſe Moden, 
und Cuffs in 
oder kontraſtirender 
bis 


n jeder 


"32.89 


Weiße Mädchentleider, 


5wahl von Gro 
— Ihr 


habt die 


hier zum dem 


Lisle-Damenhand— 
nur 
Damen:Handichnhe in Ellbogenlänge, 


‚49€ 


und X 


ſchwarze und 


Mi 


für Mädden, 
Shepherd 
tot8, neu 
und ge 
uläreGür 
mit 
derſelben 
Farbe, in 
14-jährige, 
Mode, 84 


Chev 
ften 


boy 


F 


aus Lawn 


u. Ocgandies, beſetzt mit Allover 


Stickerei, 
dreibviertel u. 
nen Tucks u. 
tiefer 


volle 


beſtickte Kante u. 


Spitzen, 
Stickerei-Flounce, 


Einfaß, 
Aermel, mit fei— 
Stirts mit 


für 6= bis 14jährige 


ipeziell offerirt 
Fiberſeide 


— 


Weiße baumwollene Mädchen Strümpfe, nahtlos — 
Ueberbl leibſel von den 12e Sorten — 


zu 


Strümpfe für Damen, weite und 
farbige, Ueberbleibjel, jpeziell zu 


—————— — —— — — — 


+ . 4 

te Bubwaaten 
Weite Ta 
menshüte aus 
Milan und 
Spitzen, beſetzt 
mit Maline 
od. Kombina— 
tionen v. Bän⸗ 
dern u. Blu— 
men, gut 3.50 
wert, zu 


81. 73 


ort Höte für Damen und Mädchen, 
lohfarbigen Schattirungen, mit far— 
igen Seide- und Sammeibändern und 
leifen, Eure Auswahl am 
ei zu 
Hüte werden foftenfrei garnirt, 


Bade-Anzüge 


Bade-Anzüge für Damen, aus blauem 
oder ſchwarzem Serge gemacht, ſchön 
beſetzt — regulär 318 

morgen zu 

Baumwollene Bade-Anzüge für Män— 
ner, aus zwei Stücken beſtehend — in 
allen Größen, regulär 7de, 

morgen zu 

Bade Kappen, ge- Bade-Schuhe für 
ſtrickte und ſolche Damen u. Kinder, 
aus Gummi, Aus- ſchwarze u. weiße, 
wahl zu 106 und in allen Größen — 


zu ſpeziell zu 
14c ge 


um 8 Uhr ab. Die Leute hatten die 
Nacht imeilt Jchlaflos verbracht, muß: 
ten ohne Frühftüd abfahren und be- 
fanden Jich richt gerade in rofiger 
Laune. Bon 


zurück, die fich nicht in die Bundes- 
truppen haben einmuftern Tafjen. 
Bemerkenswert ift übrigens, 
ih im 7. Regiment aud 
Deutfche oder Soldaten deutfcher Ab- 
'ltammung befinden, 
26 Mann der Reaimentäfapelle 
Deutfhe oder deutſcher Abſtammung, 
darunter auch der Korporal Joſeph F. 
Neiles, 1302 W. 52. Str., hier wohn= | 
haft. E3 ift nicht zu hoch gegriffen, | 
|menn man ben Progentfat der deut- 
\ichen Mitalteder der Staatsmiliz, und 
| der deuticher Abkunft, auf 40 Prozent 
veranschlagt. 
| 2om 1. und 2. Infanterieregiment 
| die gejtern nach der Front abgegangen 
find, haben alle Angehörigen fich in 
die Bundesarmee einmujftern lafjen. 
Vorher aber entließ Gouverneur 
|Dunne 43 Mann vom 1. und 30 
Mann vom 2, Regiment ehrenvoll aus 
ı dem Heeresverband, &5 handelte fi 
‚um Männer, auf die ihre Angehörigen 





| bezüglich der Mittel für ben Lebens⸗ 


unterhalt angewieſen warxen. 


Opfern Geſchäft der Vflicht. 
| Eine der ältejten Chicagoer Firmen, 
die Eiſenwaarenhandlung Orr & 
| 2odett, jteht ihrer Auflöfung entgegen, 
| weil ihre Leiter dem Auf für's Water: | 
land gefolat find. Kenneth und Harold 
Lockett, Rizepräfident und Oeneral- 
leiter der Firmg und Abteilungspor- 
'jteher der Eilentwaarenabteilung, fahen 


'fich vor die Wahl geitellt, entweder die | 


 Einmufterung in den Heeresverband | 
abzulehnen oder das Geichäft aufzu- 
ı Bfen, das fie feit dem Aüdtritt ihres | 
Vaters Oswald Lodett in den Rırye: | 
'ftand geführt haben. Harold ift Leut- 
Inant, 
ıD. Die jungen Männer zogen bor, 
dem Ruf zu den Fahnen Folge zu lei= | 
ſten. Die Firma wird daher liquidi⸗ 
ren. Sie hat Verbindlichkeiten im Be— 
trage bon $231,000 und Beſtände in 


| der Höhe von $364,000. Sie wurbe im | 


| Sabre 1872 gegründet, 


| Hopemwell Rogers, der Herausgeber 


‚der „Daily News“, veffen Name unter | 


|den "Drücebergern ous den eleganten 
ı Villenvorftäbten im Norden der Stadt 
genannt worden war, die fich iveiger- 


|ten, den FFrahneneid zu Teiften, als bie! 
Sache ernſt und die Batterie C in die 


Bundesarmee eingereiht wurde, hat, 
wie aus Springfield gemeldet wird, 
nur einen zweitägigen Urlaub erhal— 
ten, um einer VBerfammlung bon Zei- 
Itung&herausgebern beimohnen au 
fönnen. Er wird ze. mieber zu jei- 
ner Batterie ftoße 


| en braucht Leute, 

| Gergeant Springer vom Hauptre-| 
Ifrutirungsbüro, 505 ©. State Str., 
wurde geſtern benachrichtigt, 


den 1100 Mitgliedern J 
des Regiments blieben nur drei Mann | 


daß 
viele 


ſo ſind von den 
9 


51 


Kenneth Sergeant in Batterie 


bedienjtete braucht. 
Das Refrutirungsbüro 


| Werzte, Krantenträger und Ambulanz: | 


im Grant | 


Park erfreut fich nad) wie vor eines re= 


gen Zujpruds. 


Unterfuchung übermiefen. 


Gründen Fliegerabteilung. 


tel meldeten fi geitern 
zwanzig Dann zur Einreihung 
einer Yliegerabteilung. 
Iinfon, Präfident des Nero Klubs von 
Ilinois, führte den Vorſitz. Eine 
Kompanie für Waſſerflugzeuge und 


in 


Die Bewerber füllen 


ihre Papiere an Ort und Stelle aus — 
q ebe 
und werden ſofort den Aerzten zur * 


Briefkaſten. 


M. H. — 
Schleſien iſt Troppau, 
Hein Place. — Vring Heinrich 
Chicago im März des Jaähres 1902. 
D. L. — Jar Nitolaus IL, wurde im ‘Mat 1806 
nosfau gelrönt, den Tag dünnen wir Ionen 


Die Hauptitadt don J 
beiuchte 
11 l 

Hy. F - Ein 


Kidel vom Sabre 1867 


| Strabfen hat einen Sammlerwert von 10 Gents. 


In einer Situng im Stratford Ho= | 
annähernd | 


| 


für Flugzeuge joll gegrünbet werben. | 
Gleichzeitig wurde eine Bewegung in 


die Wege geleitet, 820,000 aufzubrin⸗ 
gen, die zum Ankauf von zwei Flug— 
| zeugen verwandt werben jollen, vie zur 
Iintermweifung und Ausbildung der Re- 
|fruten benußt werden follen, 


aufgebracht. 
ER. Hornsbee um Aufnahme in die 
Abteilung wurde abgemiefen, meil fie 
eine Frau tit. 

Bezahlen ihre Angeitellten. 

Lyon & Healy, die befannte Mus 
ſikalienfirma, 
werde alle Angeſtellten, die der Miliz 
angehören und zu den Faähnen einbe— 
rufen ſind, ihren Gehalt weiterzahlen, 
for lange fie bei der Fahne find. 

Die Peoples Gas Light Coke 
Co. machte geſtern bekannt, daß alle 
Angeſtellten, die am 18. Juni der Na— 
tionalgarde angehört haben, während 





der erſten drei Monate bei der Fahne 


hauſe in der 


ihr volles Gehalt erhalten würden. 
ı Später werben fie ihr Gehalt abzüa= 
lich der Bezüge von der Bundesregie- 
|rung und der Beträge, die fie aus 
| Wohltätigteitsfonds beziehen, erhal- 
| ten, 

| Banzerfraftwagen abgelehnt. 

| Der Ausihuß von Bürgern Win- 
netfa3, der fich erboten hatte, einen 
Panzerfraftwagen für Batterie 


| leiben 


| tum 
‚weil ih, went ih Bonds 


€. | 


anzufaufen, erhielt geftern von ber 


Heerespermaltung die Mitteilung, ben | 
|Blan fallen zu laffen, da Panzer: | 
Ifraftwagen nicht zum Beftund der! 
Batterie gehören, 
Gejteht anneblih Mord ein. 

Nachrichten aus Springfield zu: 
folge tft der Gemeine Arthur Bromn 
bon Kampagnie %, 8. Infanterieregi- 


mon County 


auf die Anklage 
| Mordes überwiefen morben. 


Er bat 





Frank J. Crowley an ber Madifon | 


' ob 


! auf gewilfe Arten don Arbeit, 
In der| 
Verfammlung felbjt wurden $14,000| 
Ein Gejud) der Fliegerin 


| tor, 
Ave. 


| wo der Junge während der Ferien Be 
| finden 


Der Miünzenbändler Fred Michael, 037 W. 

difon Etr., lauft jolhe Münzen an. 
“bendpoftlcter, 

ſions 


Die 
sbehörde wird im nüwiten Monat ihre Si 
bumsen eröffnen, Sie werden das Datum in der 
„AUbendpoft“ finden. Jedenfalls haben Cie der 


Affeiforenbebörde lein Einihäpungsformular ges | 
I fhidt umd find deshalb mit dem 


Charles Did: | 


Strafzuſchlag 
bedacht worden. 

Waiſenbaus. 
Uhlichs Waiſenhaus, 2014 Burling Str. 
engelwaiſenhzus, 2001 Devon Aben 
County Kinderheim, 1356 N. Rockwell Str. 

H. G. — Es dit anı Belten, Sie wenden fich 
| direit au das „Department of Juitice, Asafbinze 
ton, D. G.“, das ja wilfen wird, wohin der Bes 
tretfende ji gewendet 
FrauSt. Wir, lönnen Ihnen nicht ſagen, 

man den, Jungen in jener Schule aufnehmen 
wird, er ſoll ſich eben einmal dort melden. 

R. D. — Die Vermittlung beihränit fi nicht 
Das Biir o für ge⸗ 
ir, 526 <. Dear: 
520 Monroe 


— Solche Anſtalten 
Schut 


und Cool 


ſchulte Arbeiter befindet ſich 
born Str., für ungeſchulte Nr, 
Straße, 6 

Alter Lc 


& > fer 
ſcher Kaiſer“, 
x 9 


nicht 
J. N Legen 


der ſein 


xD, 


Der Titert lautet „Deut- 
staifer bon Deutichland“. 
Sie dem Einwanderungsinſpel 
Büro im Gebäude 845 S. Wabaſh 
Rat 

Wir lönnen 


ſeinem 
J. U, Ihnen nicht nachweiſen, 


ſchäftigung 


tönnte, darum müſſen Sie ſich 


umtun. 


kündigte geſtern an, ſie 


| warten, 


Ede. Zzie werden die Scheidung umter die 
fen Umitänden ohne Schwierigleiten erlangen, 
die Koſten werden ſich auf etwa 50 bis 75 Bol: | 
lars belauſen. Ihrer Siederver! beiratung nad 
men Scheidung * dann natürlich nichts 
m Wege ſtehen, nur müſſen Sie damit nach 
Sem Gejeß des Ttaates Illinois ein Jahr 


Stefan. Ihr Gefuh um Einbitrgerung | 
muß bon Dev ceides ltattlichen "Eeilärung zweier | 
Beugen begleitet ſein, daß Sie wenigſtens finf |; 
saı ununterbrochen in den Ber. Staaten ge: | 
lebt baben, | 

6. 8. Der | 
Abend bier eiı, 
anderen 


Betreffende krifft 
und es iſt für ihn, wie für 
»kitalieder, ein HYimmer in einem stoft 
Nübe des Paris belegt worden, wir 
Iönnen Ihrem aber noch nicht fageıt, wo, 


erſt beute | 
DIe 


* ” ” 
Neditsanwalt Henry WE, Heiser, 69 W, Waih. 
ington Str., Zimmer Nummer 510, qibt | 
itchende ge auf ihm übermittelte Anfragen; 


E. V venn es ſich um ein kleines Dar— 
lehen a gibt der Borger gewöhnlich einen | 
<auldfchein und „Iruft Decd“, Bei großen An 
unterzeichnet dev Leiber eine Mnzabl 
„Bonds”, die ebenfalls durch „Iruft Deed“ gededt 
ſiud. Beide fünnen aut, beide sömmen fchlecht 
fein, es fommt ailes auf den Wert des Eigen: 
an. Berfönlih bin ich micht fir Vonds, | 
nehme, der Teilhbader | 
Vondinbaber werde, aber Bonds 
md aut, wem das Eigentum genug wert ift. | 
Ehe Sie die Hypothel laufen, ſehen Cie fih das 
Einentum an und achten Cie daranf, dah; die Hy— 
dothef nicht mehr als 50 oder 60 Prozent ſeines 
ivertes beträgt. CS Tommt dem Amwalt st, | 
Ihnen zu fagen, ob die Hypothel eine cerite Hy: | 
hotbef it. 


M, M. 


aller anderen 


16. — Die Frau fann dem Manne | 


Im obl verbieten, an einer qewifien Stelle zu ars | 


! beiten, 


| 


Iment, den Gefhtworenen von Sanga- |. 
des 


aber ob er ihr gehorcht, iſt eine andere 
Frage, das lann er halten wie er will. — Nach 
| der fünftägigen Kündiaung müſſen Sie eine ge— 
richtliche Vorladung erhalten Dann muß das 
Hericht Sie zur Ränmung_berirteilen, und erit | 
fünf Tage darauf fünnen Sie aus der Isohmmmg | 
gefeßt werden. 

M. V. Was Sie 
Sche idung⸗ sgrund. 
walt in Indiana, 
tangiübriger Leſer 


angeben, bildet Teiner 
Spreden Sie mit einem Ans 


Die Boligei | 


I ftellt Ahnen Teinen Deteftive zur Berfügung, ie | 


und 10. Straße erfchoffen zu haben. | 


Brown murbde fejtgenommen, ala er| 
derfuchte aus dem Dunne Lager zu 
entfliehen. 

—— —— 

Zarter Winuk. — Herr: „Ich 
finde das überaus geſchmacklos, Ringe 
in den Ohren zu tragen.“ — Fräu— 
lein: „Ich ſtimme Ihen von Herzen 


daß das bei; ein Ring am Finger wäre mir 


Sanitätslorps der Bundesarmee 500! auch viel lieber.“ 


angeblich eingeltanden, den bo ud | müffen feloft einen anitellen | 


ER, Wenn eine in Illinois geſchiedene 
Berlon fih in Sllinois bor Ablauf eines Jahres 
wieder berbeiratet, fanıı fie mit Juchtbans be- 
ftrait werden. SHeiratet fie im einem anderen 
Staate, Tann fie nicht beitraft werden, Doch wird | 
| die Ebe in Illinois als mnmailtig betraktet. Sn! 
dem anderen Ctaate it fie ailtig, falls dort fein | 


| Gefch gegen folde Ebeichlichungen beftebt. 


Leafe — Venn ein Mieter mit fhriftlihem | 
einjäbrigem Mietstontraite nah Ablauf des Zab- 
des ohne Uebereinlumft mit dem Hauswirt woh- 
nen bleibt und der Hausmwirt die Miete zum 
bisher nezablten Betrage annimmt, fo erneuert 
fih der Mietöpertrag auf ein weiteres Jahr. Um 
hn zu beendigen, iſt gotägige ündigung feis | 
tens der einen oder anderen Partei erforderlich. | 
Bei einem Thriftliden einjährigen Kontraft fit | 


der Haustwirt nicht berpflichtet, dem Mieter —* 


zuteilen, daß er den Kontralt nicht gu erneuern 
wünſcht. 


eſterreichiſch 


Erfreut Euch ange— 


mit | 
Dias | 


Steuer-Rebi: | 


mer. 


bat, den Fall dar und richten Sie fſich nach 


jeloft | 


Commonwealth 


nehmer Bügeltage! 


Verbaunt die Unannehmlichkeit des 


find | 


Erfreut End des fühlen Bergnügens ver Elektri: 
'zität mit einem eleftriichen Bügeleifen zu bügeln, 


Biigel-Tages. 


3 it die einzige vernünftige Art, zu irgend einer 


Sahreszeit zu bügeln 
Koitet wenig. 


aber beionders im Som: 


Alle Arten nnd Großen vom celeftriidhen Bügcleiien find 


zum Verfanf in den elftriichen 


rn —— 


Ist, 


eineRriensnacvigten 


Wollen den T —— „Ein's anhängen“. 
Paris, 30. Juni. Nach einer Er 
klärung der franzöſiſchen Regierung, 
wie vom „Petit Journal“ wiederge 
geben, wird die Reimſer Kathedrale 
auf Jahre hinaus nicht reſtaurirt 
werden. Das Blatt erklärt, daß hier 
durch der Welt gezeigt werden ſoll, 
wie das Bauwerk vom Geſchützfeuer 
der Deutſchen mitgenommen wurde. 
(Weil die Franzoſen es militäriſch 
benutzten! A. der Red.) Es wird 
|äugegeben, dai die Sathedrale, durd) | 
die jet jtellenwerie Wind und Wet: | 
;ter fegen, immer mehr in Verfall ge: | 
rät, und die Behörde für Schöne 
Künſte hatte 
‚temporären | Schutwand um den ! 
geplant. 
Wunſch der 
fallen gelajjen :sorden. 
iin 


unſchuldis verurteilt. 


Hat ſchon 34 Monate von der über ihn | 
verhängten Zuchthausſtrafe verbüßt. 
Vor der ſtaatlichen Begnadigungs— 

behörde in Joliet geſtand geſtern der 


Bau | 
Dieje Abjicht it jekt auf 


— Charles Werner, daß er es 


war, der am 12. uni” 1913 einen | 
Raubüberfall ausführte, für den John 
Käting don Chicago unichuldig zu| 
einer Haft von 1 biß au 14 Nahren ver: 


die Auffügrung einer | 


franzöfiichen Regierung | 


Shops und Zweinläden der 


Edison Company 


Meinntin Hodertifing Agencv, Chicago. 


| urteilt wurde, von imelcher Zeit er 
ichon 34 Monate verbüht hat. Näting 
Imurde am 3. Xuli 1913 von Richter 
Richard Tuthill nach) dem Zuchthaufe 
geſandt, nachdem Barbara Moment, 
die Hauptzeugin in dem Prozeß, aus— 
geſagt hatte, daß ſie in Käting ganz 
beſtimmt den Burſchen wiedererkenne, 
der einen Tee- und Kaffeeladen an 
Wentworth Ave. ausraubte, Käting 
wandte ſich ſogleich an die Begnadi— 
gungsbehörde, doch wurde ſein Geſuch 
nicht genehmigt. Erſt als Käting im 
Zuchthaus mit Werner zuſammentraf, 
mit dem er in der Kleiderfabrik arbei— 
tete, ſtellte es ſich heraus, daß Werner 
es war, der den Ueberfall ausführte. 


— — — 


| Berbündete Sefeuinaften. 


| Sn einer 

|Bismard abgehaltenen Sonderfigung 

der Verbündeten Geſellſchaften 

örtliche Selbſtregierung wurde dem 
Organiſator Herrn Leopold Neumann 
eine Auszeichnung zu teil. Es wurde 
ihm in Anerkennung ſeiner langjäh— 
rigen Dienſte eine goldene Uhr nebſt 
Kette und einem mit paſſender In— 
ſchrift verſehenen Anhängſel über— 
reicht. Später blieben alle Anweſen— 
den noch lüngere Zeit gemütlich bei- 
 fammen, 

I 


Reiet die „. Sonutanvoft‘ 


yeitern Abend im Hotel. 


für 





wertvolle 


+ Agitationsverfammlung, 


van 


N) 


, Barf, 


' Marrermann 


Beeniide 


820 — 


Ave.., 


‚neu > 
uguTolge ebenfall3 
“. 


“a 


I 


Bon morgen an wird der Laden während Juli und Anguft jeden 


Samstag um 1 Uhr geſchloſſen. — 


Dienstag, den 4. Juli, wird 


der Laden den ganzen Tag geſchloſſen bleiben. 


Marshall FieldaCo 


Montag Bormittag beginnt der 


Hochſommer-Verkauf von 
Haushaltungs-Leinen 


Handtücher, 


Tiſchtücher, 


Servietten, 


Bettdecken 
Vettücher und Kiſſenbezüge — „Seconds“ 


den Verkehrslolalen der Bäcker und in der 

Offiee der Union Nr. 2, 218 -220 Weſt 
Oak Str., verkauft. An der Kaſſe koſten 
die Tidet3 25 Cents die Perſon. Um zum 
Grove zu gelangen, fahre man mit der 
Lincoln Ude. oder Weitern Ave. Linie 
| bi3 Berteau Ape., (2 Blod3 nördlich vom 
Irving Park Blod.) 

Die Vereinigten Oeſterrei— 
cher und Bahern veranſtalten ihr 
Basketpiknik am Conntag, dem 9. Juli, 
in Does Pilnitplag in Morton Grove, 
SU. Tanya, Preistegeln, Glüdsrad, Kin 
derwettlauf und andere Unterhaltung ſte⸗ 
hen auf dem Programm; der Feſtaus— 
ſchuß hat ſich ſehr bemüht, den Teilneb= 
mern vielerlei zu »bieten. familien mit 
Stindern unter 16 Sahren zahlen $1, ein 
zelne Frauen 50 Gent3, wofür Bier und 
Yimonade frei verabreicht werden. Züge 
der ©t. PBaulbahn fahren vom Union- 
bahnhof um 9 Uhr Morgens und um 1, 
2 ımd 3 Uhr Nachmittags ab und halten 
lan den „Halteitellen Healey, Garhland 
und Mahfair. Das Bilnik beginnt um 
10 Uhr Vormittags. N 

Die Treue 
Nr. 179. veranitaltet am Dienstag, dem 
11. Juli, ihr 22jäahr. Piknik mit Preis— 
kegeln im Excelſior Park, Irving Bart 
Blvd., nahe Eliton Ave., bet 15 Cents 
Eintritt im VBorberfauf, an der Safie 
Abends 25 Cents. Anfang 11 Uhr Vors 
mittags. Ein tüchtiges Komite forgt für 


Schweſter Loge: 


|qute QTanamııfil, Umaug der finder, qute | 


Zweiter Floor und Bajement 


Bevorfichende Bergnügungen. 


Die im Iebten Dezember gegründete 
United American Soctaland 
wid Society „bat lt anı fommenden 

hland Grove, 
Mhland Ave. und A ddifon Str., ihr er= 
ſtes Piknik ab. Breistegeln und allers 
hand Spiele für Alt und Jung ſtehen auf 
dem Programm, G.Id und andere tchr 
Rreife fünne auf der Stegel- 
bahn gewonnen meı 
pelle wird zum Tanz aufſpi 
wird das Beſte bieten, 
Koſten wird ersdermann auf feine Kojten | 
fommen. Das seit findet am Camötag | 
jtast, weil e3 Conntag3 nichts zu trinten | 
gibt. Mitglieder der 8. & X. 
ben bei Vorzeigung ihrer Ab 
Eintritt. 

Celtion 2 

ftüßungsvereins 
die it Verlojung und Tanz verbundene 
die auf den 7. 
Mai angejagt war, aber verjchoben mwer- 
den mußte, nun am fommenden Cam 
taq, Abends 7 
WM; Chicago Ave. An dem Abend were 
den ‚Männer und Frauen im Alter bon 
18 Lis „55 Sabren foitenlo3 aufgenom= 
men. 
er bat ein tüchtiges Aomite beitens vor= 
geſorgt. 
Der Silver⸗Leaf 
erein beranitaltet am fommenden 
Sonntag im Altenheimgarten (Foreſt 
ST.) fein jährliches Piknik, verbun— 
mit Preiskegeln, mit wertvollen 
Preiſen für Herren und Damen. Für 
gute Speiſen und Getränke und gute 
Muſik iſt beſtens geſergt. Wie immer 
bei den Feſten dieſes beliebten Vereins 
hat der Feſtausſchuß unter der Leitung 
der beliebten Präſidentin Bertha Ebert 
Sorge getragen, den Beſuchern einige 
recht vergnügte Stunden zu bereiten. 
Das Komite Della MeMahon, Liſſie 
und Minnie Claſſen, iſt 
eifrig an der Arbeit. Der Anfang iſt 
auf 12 Uhr Mittags feſtgeſetzt, der Ein— 
tritt koſtet 25 Cents. 


Am kommenden Sonntag wird 
Kriegerve rein don 

ſicago mit ſeiner regelmäßigen Zuſam- 
menfumft ein Agitations sberjammlung im 
oberen Saale der Noxdjeite- Turnhalle, | 
524 N. Clark Str., nahe Chicago | 
veranitalten. Mlle ehemaligen Anz 
gehörigen des deutlichen Heeres ımd der 
Marine, die ihren ebrenvollen Abjchied 
erhalten haben und jich darüber auswei— 
fen können, werden an diefem Tage, ohne 
das übliche Eintrittsgeld bezahlen zu 
brauchen, fojtenfrei den Verein aufs 
genommen. 


in 
cyung 


en 
den. 


eler 


eler 


des Gegenſeitigen Unter— 


Frauen-— 


den 


Auch die ärztliche Unterſu— 
iſt frei. Aufnahme können den) 
geſchaffenen 
alle ſolche ehemalige | 
eutiche —— finden, die das 


50. Lebensjahr überichritten haben. Ter!| 


der | 
F 


| 


u qute Stas | 
„Die Küche | * 
und für geringe | © 


| feit 


of 9. ha=| 
zeichen freien |! 
ſinnte 


Douglas veranſtaltet 


Uhr, in der Halle 1143) 


»iie Die Unterhaltung der Bejus | 


ınet 


ıbe 


wo 





Geſetzesveränderungen Donnerſtag, d 


| 


Küche und Getränfe. 


| Marie Beter, Prajidentin; Aıına Anderg, 


Naitor Friedrich) erhaßn iſt als J 
gewonnen. ſti 
Art, ſowie Maſſen— Ind Einzelchöre wer⸗ 
den das Feſt verſchönern. Das Beſte, 
va: Stiche und steller zu leiſten vermag, | 
wird am Blaße fein. 

Die Ortsgruppe Chicago des Eifel⸗ 
-einö feiert am fommenden Sonn— 
tag ihr viertes ——— in Meyers 
Garten an 48. Ave. und 26. Str., Cicero, 
man die — — iade noc) | 
nicht zu tragen braucht. Gintritt an der 
Kaſſe Cents. Jeder macht gerne im 
Laufe des Sommers mit ſeiner Familie 
einen Aus flug ins Freie, Diejes Volt3: | 
it Dazu bwie gejchaffen. Schöner 
| Ichattiger großer Garten, qute Mufit, 
feine Küche und Getränie, volisſpiele al⸗ 
ler Art und alles betannte und gleichge— 

Menſchenkinder. Deshalb ſollte 
man ſich nebſt guten Freunden am Sonne! 
tag beim Voltsfejte jehen laſſen, um zum 
Erfolg mit be eizutra gen. Der Reinertrag 
iſt für gute Zwecke in der alten Heimat 
beſtimmt. | 


veranitaltet | 


Deutſchen 
Unte rſtützungs Bundes ſein 
drittes jährliches Sommerfeſt im Excel— 
ſior Park, 3632 Irving Park Blod. An— 
fang 3 Uhr Nachmittags. Der Feſtaus— 
ſchuß hat ſich bemüht, etwas wirklich Gu- 
tes den Beſuchern zu bieten. Es finden 
ſtatt, unter anderen vielen Beluſtigungen, 
Vogelſchießen, Preiskegeln, Puppenwer-⸗ 
fen ufiv. Auch können Liebhaber arm— 
dicke geräucherte Aale gewinnen. Es wer— 
den hohe Preiſe für die Gewinner ausge— 
geben, und es werden allen Beſuchern 
frohe und vergnügte Stunden verſprochen. 
Der Eintritt koſtet an der Kaſſe 35 Cents, 
im Vorverkauf 25 Cents. 

Der Schweizer Frauenver— 
e in veranſtaltet am kommenden Diens— 
tag ſein 15. Viknik und Preiskegelr 
in Buehlers Garten, Aſhland Ave. und 
Addiſon Str. Anfang 2 Uhr Nachmit-— 
tags, Eintritt 25 Cents die Perſon. Der 
Feſtausſchuß, unter der Leitung der 
tüchtigen Präſidentin Eliſe Ryſer, hat 
ich bemüht, den Beſuchern recht ver— 
gnügte Stunden zu berenen. Der Schwei— 
zer Frauenchor und der Schweizer Lieder— 
tranz werden die Anweſenden mit Ge— 
ſang unterhalten. Es kommen auch dies— 
mal Geld und viele ſchöne Preiſe für 
Herren und Damen, an die beſten Keg— 
ler zur Verteilung. Für gites Eſſen und 
Trinken wird von den Schweizerfrauen 
beſtens geſorgt. Das Komite beſteht aus 
den Damen Julia Hegi, Marguerite Her— 
zog, Anna Buergermeiſter, Louiſe Al— 
biſſer und Thereſe Altdorfer. | 


HSoffnungsloge Nr. 12, 
der Hermannsichieitern, beran= | 
ihr ze. und Preisiegeln am! 
em 6. Suli, im Exzelſ' or! 
Rarf, Kaing Bart BIod., von 1 Uhr 
| Nadımittags an. Der Eintritt fojtet 
zwar nur 10 Cents, aber troßdem mer- 


2 
OÖ) 


| 


Am fommenden 
ver Bezirf Ehicago 


DICH 


Dienitag 
des 


2 


Die 
Orden 
ſtaltet 


deutſche Kriegerverein von Chicago zäbit | den die VBefucher viel Gelegenheit, fich zu 


nahezu © 


300 Mitglieder imurde bereits 


’ 1874 gegründet umd bejitt ein feht ans 


‚ jehnliches Vermögen, 
Verſammlung, 


Beiſammenſein 


link.) 
‚sang und 


hat aud) jeine ei⸗ 
gene Kranken- und Sterbekaſſe. An die 
die um 2 Uhr Nachmit- 
wird ſich ein gemütliches 
anſchließen. 


tags beginnt, 


Ser Mozart 
ladet zu jeinem mit Bilnif, Ge- 
Tanz verbundenen 16. Etif- 
tungsfeſt ein. 
menden Sonntag in 
Lake gelegenen 

Grove, Hammond, J 


Us 

dem 
berrlichen 
ind., Itatt. 


U, 


am ö 
Kindel's 
Ein rüh— 


riges Komite kann den Beſuchern einige] Vorverkauf koſten 25 Cents, 


recht genußreiche Stunden veriprechen. 


1 
I 
I 
I 


* Inte 
Männerchor Confect 


as Feſt findet am kom⸗ ſtern und 


beluſtigen, vorfinden. Der Feſtausſchuß 
bat für gute Tanzmuſik und ſchöne Preiſe 
geſorgt und auch ſonſt alles Mögliche ge— 
tan, um das Feſt in jeder Weiſe erfolg— 
reich zu machen. 

Am Samstag, dem 8. 
ernationale 
ionarh 


Juli, hält die 

Bäder und 
Unton Rr. 2 
ihr Piknik, verbunden mit Preiskegeln 
und Tanz, in Harms' Grove an der We— 
Berteau Ave. ab. Ein tätiges 


Wolfs Komite iſt ſchon ſeit mehreren Wochen 
ſan der Arbeit, 


um das Piknik zu einem 
allſeitigen Erfolg zu machen. Tickets im 
(Damen in 
werden in 


Herrenbegleitung frei), und 


Ein Offiziersbegräbniß. 


dann mit der Äſhland Ave.-Linie 


Adol⸗ 
Lorz, 


Eliſe Kraufe, Margareteé Freeſe, 

phine Peter, Marie Brauſch. Maria 
Minnie Teuber, Helene Nebgen, 
Anna Winterhof, Luiſe Kotzebu, 
Zäzilie Baade, Johanna Bergmaun, So— 
phie Löwenſtein, Marie Lies, Joſie Jung, 
die alles aufbieten me rden, um den 
Freunden einen bergnügten Tag zu bes 

reiten. 

Der Deutfhamerifaner Da-= 
Imenberein hält am Mittwoch, dem 
12, Quli, ein großes Bilnif nebit Preise 
fegeln im Aſhlandgarten, Aſhland Ave. 
und Addiſon Str., ab. Das Komite wird 
unter der Leitung der tüchtigen Präſi 
dentin Eliſe Craner Alles aufbieten, um 
den Anweſenden genußreiche Stunden zu 
verſchaffen. Anfang 1 Uhr, Eintritt 15 
Cents. Man fährt mit der Belmont und | 
bis 
zum Garten, 


Der Damenpderein Gdelmweiß 
veranitaltet am Mittwoch, dem 12. Ault, 
im Eurefa_ Park, Irving Park Blod. und 

”ernard Eir., ein mit Breisfegeln ber 
bundenes Piknik. —* Beſuchern des 
Feſtes, welches um Ubr Nachmittags | 
beginnt, jteht ein Könes ı Vergnügen be⸗ 
vor, denn der Feſtausſchuß hat alle Vor— 
lehrungen getroſſen, welche gemütliche 
und unterhaltende Stunden gewährlei— 
ſten. Der Eintritt koſtet 15 Cente. 

Das große Vollksfeſt der Platt— 
deutſchen Gilden, veranſtaltet 
von der Großgilde der Vereinigten Etar- 
ten, mird anı Samstag, Conntag und 
Vontag, dem 15., 16. und 17. Suli, in 
Riverbietv gefeiert werden. Wie 
immer bat der Feſtausſchuß auch 
diesmal jein Bejte? getan, den es 
ſuchern recht vergnügte Stunden zu 
bereiten. Bei Tanz und bei Spie— 
len aller Art wird Alt und Jung die Zeit 
auf das Angenzhmite vergehen. Jedes 
ind m'rd ein wertvolles Gejchent erhals 
ten, und in einem Slinberzelt werden die 
Kleinen gut aufgehoben fein, die Mütter 
fönnen ihre Lieblinge dort unbeforgt laſ⸗ 
ſen, wenn ſie tanzen wollen. Zur Ünter— 
haltung wird auch das Toppelquartett 
„Ulpenrofe“ durch Spiel und Tanz bei— 
tragen, mehrere Gejangvereine werden 
Lieder fingen, und an - einem PBuppen- 
theater, an den Ktüniten von Hunden und 
Bierden wird man jich ergöben fönnen. 
Den Appetit werden 5000 Pfund feine 
Wale und 3000 Bfund delifater, aus 
Deutichland eingeführter Wurjt mächtig 
reizen, und. felbitredend wird auch für 


|den nötigen fliffigen Stoff beitens ges 
| ſorgt ſein. 


Die Bella Dona Loge Nr. 700, 
Orden der Gieenchiier und sDamen, vers 
anjtaltet am Camstag, dem 15. Suli, 
ihr Bilnit und Eommernachtzfeit in 
Eberts Garten, 6668 Nidge Ave. Die 
Lore hat ihr Feit bisher immer Sonne 
tags abgehalten, fieht fich aber durd) die 

CSonntagsiperre gezwungen, diemal bon 
der alten Hegel abzumweichen. Daz Sos 
mite erwartet troßdem allgemeine Beteiz- 
|Tiqung der Mitglieder und Freunde, denn 
e3 ijt Alles aufgeboten worden, um Allen, 
Rung und Alt, einen nenufreichen und 
angenehmen Taa bei Tanz und Spiel im 
Freien zu bereiten. Man fährt mit der 
Clark Str. Linie bi3 Rratt Ave. und geht 
dann 2 Blod3 meitlich bis Nidge Abe., 
dann Füdlich bi3 aum Garten. 


Piknik und Preislegeln veranitaltet der 
Pfälzer Rational Frauen— 
vereiu am Samstag, dem 18. Suli, 
im Eurefa Barf, Irving Park Blod. und 
Bernard Str. Das Feſt iſt, wie üblich, 
mit „Derkheemer Wurſchtmarkt“ und 
Vergnügungen aller Art verbunden, und 
beginnt um 2 Uhr Nachm., der Eintritt 
koſtet 25 Cents. Den Beſuchern winkt 
ein ‚höner 3 Tag bei den Iuitigen Pfälzes 
rinnen, und der eifrige Feitausschuß fteht 
daher zahlreichem Beſuch entgegen. Er 
beſteht aus den Damen des ganzen Be— 
amtenſtabes, an deſſen Spitze die tüchtige 
Präſidentin Anna Bromann ſteht. 

Am Montag, dem 17. Juli, wird der 
deutſche Frauenverein Luiſe 
im Exzelſior Park, Irving Park Boul. 
und Elſton Ave., von 1 Uhr Nachmittags 
an ein großes Pilnit und BPreistegelu 
veranftalten. Much fie andere Beluiti- 
gungen, wie Weitlaufen ujm., Slinder- 
polonaiſe, 
hat das aus den Damen Emma Stamm, 
Präſidentin; Minna Lehmann, Vizeprä— 
ſidentin; Johanna Schüler und Pauline 
Brandis beſtehende Komite geſorgt. Der 
Eintritt koſtet 15 Cents. 

Die Harmonieloge Nr. 3, Or— 
den der Hermannsſchweſtern, hält ihr 
Piknik nebſt Preiskegeln am Sonntag, 
dem 23. Juli, in Bergmanns Garten in 
Riverſide ab. Präſidentin Anna Brock— 
mann und ein rühriger Feſtausſchuß be— 
reiten Alles aufs Beſte vor, ſo daß die 
Teilnehmer bei Spielen für Jung und 
Alt und allerlei ſonſtige Beluſtigungen 
einen genußreichen Tag in der freien Na— 
tur verleben werden. Wertvolle Kegel— 
preiſe ſind ausgeſetzt, auch an ſchmackhaf⸗— 
ten Erfriſchungen wird kein Mangel ſein. 
Das Feſt beginnt um 12 Uhr Mittags, 
der Eintritt koſtet 25 Cents. 

Der Damenverein ehemali— 
ger Soldaten der deutjchen Armee 
und Marine hält am Samstag, dem 22, 
Suli, im Gurefa Part, Irving Bart 
Boul. und Bernhard Str., fein jährliches 
Bilntf mit Sommernachtfeit und Preis- 
fegelu ab. Das Somite hat Corge ge= 


Männer! 


Konfultitt Dr, Rob | Turner 'Nbe,, 


wegen irgend einer 
Schwäche, chroniſcher, 
nerböſer, Blut⸗, Privat⸗ 
oder Urintrantheit. 


Deutſch geſprochen. 
Sprechen Sie vor 
swedd einer veriran. 
lichen Unterrebung. 


N 0r.B.M,Ross, 


35 ©. Dearborn Str., Ede Monroe, Chicano, 
Erilly Bldg. Nehmt Elev, zum 5. Sloor., 


en: 9 biß 4; Sonntags 10 bis 1, Auch 
Per Mittw., Seeit. u. Samft, Abd3, db, 7 5.8 


SDreinnbzwanzig Jahre anf bemfelben Play. 


Es jind die Dameıı | 


fo wie mertvolle Kegelpreiie | 


| 


Laden 
offen 
Samijtag 
Abend 
bi3 10 Uhr 


Schuhe 


Graue, S14-5öllige Kid-Sticjeletten für Damen, 
araue Abfüge u. Sohlen; in allen Größen; 
reguläre $4 Werte, fpeziell 
das Raar zu 

Pumps, GColoniad und Strap 2 für Da⸗ 
meit, Patentleder, Gun Metal, hohe und 
niedrige Abſaßze, in allen Größen, regulär 
verlauft für $2.50 und 33.00; ſpeziell für 


diefen großen Monatsende Bar: 81 69 
“ 


gain-Berfauf, das Paar ält....rr.» 
Männer-Schuhe, Batentleder, Gun DVietal, Tan, 

NRuffia Calf, Shnür- und Knöpfihube, alles 

neue Leiften und Moden, alle Größen, in 

Werten bi zu $4; Ipeziell für dieien 48 

Monatsende Geld eeipasenben 

Verlauf, das Baar au 


MOELLER BRO' 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Einzelne Bartien Waiit3 
aus PVoile und Laton, 
in weiß ſchwarsa u. loh— 

VPrächtige Mo— 

delle und Moden. 

tirt für jede Gelegen— 
heit, einige ſind etwas 

Werte bis 


farbig. 


beſchmutzt. 
zu $2.00 

Ipeziell zu 
nur 


Neue Sendung 


Dutzend Waiſts — 4 
Modelle zur Auswahl. 





Unkerzeug 


Damen⸗Leibchen, ſehr feine, baumwollene ge— 
ripyte, lurze Aermel und ohne Aermel, ertra 
sn Sorte, regulärer Wert 
19c, Speziell zu 

Kinder-Leibcdhen, Swiß gerippte Baumwolle— 
niedriger Hals, ohne Aermel, in 
mittlerer Größe, wert 10c, au 


Arogen 


25 Bromo Selber, 
fir nur 
75e Triners Wine, 
für mur 
50 La Blanche Geſichtspu— 1 


der Diejen VBer-® 33 
33 


fauf nur 
25 


50c Lemfes Tropfen, 
[2 
59e 


Stickerei 
neuer 


Zoll; 


für nur Leinen 


$1.00 Caldwells 
Syrup of Pepſin. 

25 Bon’s A-B-6 
Rillen, zu 


neue 


Fleiſchwaaren 


Rorf — das OR 
äl.. aa eo Keka Kain 
Kurze "Ratbstente oder Nierenbraten, 

Pfund zu. ö 
Friihe Galifornia Schinten. — 
das Pfund zu 
Rib Roaſt, das — 
— — 


vrima Chua Noaſt, 


173c 
193c 
143c 
183c 
16; 
”21dc 
..40c 


⸗ 


das Bund 
Anodeniofe neräucerte "Butts, j 
Pfund zu. “ —— 


— Sdinten. run 
zu. 


tragen, da Kung und Alt, Groß und 
Klein auf feine Rechnung fommt. Es 
gibt verlodende Preife für Kegeln md 
Kinderipiele aller Art. Anfang 1 Uhr 
Nachmittags. Der Eintritt ift auf 25 
Gent3 feitgefebt. Kameraden mit Ver= 
einsabzeichen haben freien Eintritt. Das 
Komite beiteht aus folgenden Damen: 
M. Freeje, Vereinspräfidentin; M. Flo— 
ring, M. Meffert, E. Wengemeher, M. 
Arndt, B. Großjetke, J. Troſt, C. Lemke, 
E. Wagner, E. Kirchner, Ch. Drallmeier, 
H. Stunkel, G. Bauer, H. Hanus, O. 
Schrader, A. Schalk, M. Becker, C. Bon— 
22 und E. Weis. 

er Zentralverbandder M is 
11 + ärdbereine bon Chicago und IIm= 
gegend hält am Conntag, dem 23 Juli, 
im Calumet Grove in Blue Seland fein 
großes Voltsfeit ab. Der Bart iſt herr— 
lich gelegen und hat allerlei Attraktionen, 
ſowohl für Kinder, wie für Erwachſene, 
auch einen ausgezeichneten Tanzboden, 
fon’: Speiſehaus. Es werden Spiele al— 
lerart für ung und Alt veranstaltet wers 
den. Daß der Berband veriteht, Feſte 
abzuhalten, tvobei die Gäjte ich aufs An- 
genehmite _amüfiren, hat er genugfan: be= 
wieien. Co Hat der Ausichuß auch in 
diefem Jahr fein ganzes Können einges 
fett, um den VBefuchern etliche vergnügte 
Stunden zır bereiten. Taegtmehers Ka— 
pelle wird die Sionzert- und die Tanze 
musik liefern. Das Feit beginnt um 11 
Ihe Vormittags. Gintrittstarten im 
Vorberfauf 25, an der Sajfe 35 Cent3,. 

Am Sonntag, i dem 23. Auli, findet da3 
Piknik des Yamburger Klub3 
-itatt, und zwar in dem beliebten Louiſen⸗ 
hain (Deutſches Altenheim) in Foreſt 
Barf, SI. Das SKomite gedenft diefes 
Feit zu einem der jchöniten zu machen, 
die der Klub je beranitaltet hat. Mäb: 
rend da3 Orxcheiter die beliebteiten Tänze 
auffpielt, ijt für die Jugend für Wett» 
Gierlaufen und andere Cpiele Sorge ger 
tragen, für die Erivachfenen findet eine 
freie QWaudevillevoritellung jtatt, die Ti- 
roler au penfänger werden aud) nicht feb- 
len. Für Stegels und Siatfreunde ijt aud) 
gejorgt. An der Bar gibt es ein feines 
Glas Bier und aud) jtärferes zum Aus— 
Ihanf; in der Küche erhält man zu It ibe- 
ralen Preifen eine gute Taſſe Kaffee, 
Lunch und Eiscream. Wer ſein Glück am 
Glücksrad verſuchen will, der kann ſich 
ein⸗ friſch mportirten Aal oder eine 
Mettwurſt gewinnen. Der Eintritt koſtet 
25 Cents die Perſon, Kinder frei. Der 
Garten wird um 12 Uhr Mittags ge— 
öffnet. 

Das 12. Jahrespiknik veranſtaltet am 
Sonntag, dem 23. Juli, im Elm Treu 
Grove in Dunning, der Dr. Herzl 
Ungarifde Srunfenunters 
tübuncspberein Das Somite 
icheut fein» Mühe, den Befuchern einige 
bergnügte Stunden zu bereiten. Wett» 
rennen und Spiele um fchöne Preife fin 
den jtatt, iver cber herzlich lachen till, 
der beteilige fich an der \mpfung, welche 
Kohn Bull auf feinem langodrigen Ejfel | 
befommen wird. 


— 1 1: — — 
Grindeinentumsmarft, 


Solgende Griumdeigentumsübertragungen 
der Höbe don $l1UVV und darüber wurden amt 
lich eingetragen: 

Oalley Abe., 225 $. füdl. b. 

front, 25 bei 124; Biola 

Stadt Chicago, $7500, 
Oalley Ave. 200 F. ſüdl. v. Jackſon Blod. 

front, 25 bei 1213 Frant Siurges an die 


Chicago, 38200. 
Ridgewan Yide., 225 %. ſüdl. v. 31. Str. Weſt⸗ 
Joszef Janoſit an Joſeph 


front, 25 bei 125; 
Hluzel, $4125. 

Sawyer Ave., 200 F. nördl. v. 21. Etr,, Weftfr., 
25 bei 125; Franced Junginger an Peter Fere⸗ 
negul, 358 50, 

Euperior Str, 
120; €. ©, Cole an — Blaſe, 

Thomas Cir., 330 F. öſtl. Pine Avde,, 
45 bei 125: ©, ©. ftaffehge an Beni. 
Munn, $5000, 

Turner Ade,, 105 %. nördl. d. 27. Str., Oftfe,, 
25 bei 125; Srant Frda an Adolf Chaloupfe, 


$3500, 
1623, Weltfr., 25 bei 124; R. %. 
Yißgerald an die Etadt Ghicago, $7 000, 


Sadion Vivd., Welt: 
W. Scholz an die 
Weſt⸗ 
Stadt 


Nordojicde Wood, Eüdfr., 50 bei 
830,000, 

Siüpdfr,, 
3 


Wafbington Bldd., zw. California und Walbte 
Weftern Ape., 100 $. füdl. d. Schubert, Weftfr., 
Afbland Ade., 148 %. füdl. d. 44. Etr,, 

I. Nolan an William Fredels 
Emerald Ave., Südoftede 45. Etr., 
Emerald Nve., Eüdoftede 45. Cir.,-Weitfe., 25 
Englewood Ave., 167 3. öftl. v. Stewart, Südfr., 
Englewood Ave, 194 %. öftl,. v. Stewart, Süd⸗ 


naw Vpde,, Nordfr,, 17 bei 108; Albertina 5. 
Henneffb 1. A, an ze Drau, $3750, 
33 bei 125: % Anteil, Blariche Wille u, U, an 
Pearle Bates, $1200, 
Oſtfr. 

25 bei 124; X, 
ton, $4500, 

) Weſtfront, 
25 bei 124: Mabelle Ecbree, % Anteil, an 
Samıtel Coren, $3500,. » 
bei 124; €. T. & T. Co. an Samuel Coren, 
$3500 
27 bei 115; Mary €, Brool3 an die Etadt 
Chicago, $11,000, 
front, 40 bei 115: Therefa "Jacobs an bie 

Cbicano, $650Q, 


eine 


Breiten bon 1 
wert bis zu 1öc 
'pea tell die Nard 

| für nur 


Torchon 
Muſter, 
und 10c Die Yard verfauft 
Ipeziell die 

Mard zu 


in | 


Mit großem Siragen— 
Durchtveg neue Modelle, 
Zu haben 
in den Größen bi3 zu 
Reguläre 


1.25 


nett bejtickt. 


46, 

Werte, 
fpeziell 
zu nur.. 


Stikereien 


Edging und Einſatz 
ſehr feine Partie 
Muſter, in vielen 
bis zu 8 


und baumwollene 
Spitzen — alles 


reg. zu Tec 


Neue 
un 


Ich 


Cor: mi 


be 
au 


Bay 
Seide; 


zen Aermeln. 


Modelle in Voile 
d Lawn und China 
in weiß und in 
warz; nett beſtickt; 
t langen oder kur— 
Ju ha⸗ 
den Größen 
bis £ 


in 
fwärts 


n 


52.00 Werte 


dieſen 
Verkauf 


Crep 
ra 
W 


str 


ge 
$1.98 


M 


fü 


Hugengläfer angepait, Schrauben und 
Coil Springs erneuert und doppelftchtige 
(Släfer foitenfret reparirt, ganz gleich, ob 
Ihr Eure Släjer bier od. ander3wo fauft. 


ER Dr. CROWN 


et ar 

Augen⸗Spezialiſt 

(Früher bei Wieboldts) jest bei Mochler Bros. 

Speziell—15 Jahr garant= 81 95 

tirte goldene Augengläſer, DA⸗— > 

Linfen das erite Nabe frei umgetaufcht. 
Grifter Linien, 90c das Baar, 
Keine Koiten für Unterfuchung. 


ſchwere 
Fleiſchfarbe 
ſchlicht. 


38 bis 46. 
83. 00 
verte, 


e de Chine Waiſts; 
Seide; ga— 
ntirt waſchecht; in 
oder in 
Nett geſtickt od. 

Vorne zum 
wpfen — mit lan— 
n Aermeln. Größen 
Reguläre 


1.98 


eiß. 


t nur. 


Kleiderftoffe | 3 


Grepe de Ghine, $1.25 Tun 
yardbreit, 


lität, 
Chiffon 
Warp, ſchwarz, 
Roſa, Hellblau, 
jede beliebte 


Finiſh, 


Farbe, Nard..... 


Butchers 
Streifen, 
36 Soll breit, 
ben, 


Streifen, Au. 


Groceries zu den niedrigflen Breifen 


Ginger Snaps, ftrift jriih und 
va3 Pfund 
(Nur 2 Pfund an einen Kunden.) 


Inufperig, 


Brie-Käfe — voller Wisconjin Nahym- 


Küfe, das Pſund 


Ghotolade 
das 4 Riund 
fpeziell zu 

(Nur wei 


Malter Baler3 
Stüd offerirt 


Stüdfe an einen Aunden.) 


die] 


da3 Pfund fpeziell 


F 
18c | Sniders Gatiup, 16 Un 
16%c, 8 Unzen Fla 
Ihr s f a 
fübe deutliche, (Nur eine FZlafche 
PBeaberry Kaffee, ein a 


die 25e Corte, da3 


Cloverdale Creamery, friſch gebuttert, 


25C 


Au 


(Kur 5 Pjund an einen Kunden.) 


zen Flaſche 


ſche zu 1020 


an einen Kunden.) 


19e 


utes Getränk, 
Pfund 


Leinen — 
50€ Sn, 
it, neneite Far— 
einfchliefslich 
neueſten —— 


IR 


Männer-Ansitattungen 


Wafhbare Halsbinden für Männer, in neuen 
Muftern, einfahe weiße und fHön geftreifte, 


fpeziell zwei für 2Je — ' 15€ 


das Ctüd 
Sport-Hemden für Männer, einfaher Hemden- 
ftof, mit fchönen Kragen, einige find aus 


Madras, alle Größen, reguläre j 

69e Werte, fpeziell ätk.oceescncsee ...49e 
Diniter-Hemden für Männer, $1.25 unb $1.50 

Sorten don FerienHemden, Sport-Hemden 

und Gefelihaft3:Hemden, alle Haben die 

franzöfifhden Manfchetten, elegante Muiter, 

in faft allen Größen vorhanden, 

das zu 


— .... 


Yan Mustattungen 


Mustin-Gowns für Damen, Weberwurf- oder 
Knöpf-Front, in Sri ODE von 18 bi3 17: und 
Ertra:Srößen 18 
Wert 69c, 

Musiin-Unterröde für Danten, 
und Pal. Epiten:Flounce, 
lage, regulärer Wert 1.29, 


0 — 


mit Etiderel- 
einfade Unter: 


98c 
Rleiderftoffe 


Georgette Grepe, Yard 
breit, prachtvolle dünne 
Qualität, in Schwarz, 
Svory, Sellblau, Rofa, 
Copenhagen, Alice und 
Maize; alle begehrten 
Scattirungen f+Waijts 
und Sfirt3, reg. 1.25 


Wert, in diefem 19 
Berlauf...occxs [ 
, 


Liköre 
1.50 Flaſche Old Underoof Whiskey od. NRoſe 


Valley, Bottled in Old Kentucky, 
volle Quart⸗Flaſche 


feine 


doppe [ter | 
Glie nbetm, | 
ın der Tat | 


69€ 


Sport | 
tät — | 


or | 


uali 


aller 


250 


Green Broot Whistey, Aged in Bond, 100 
Proof, reg. 3.50, per Gallone 1 26 
2.29, oder halbe Gallone........ u... 

Sunny Broof, Bottled in Bond, od. Did 68 
MceBrahyer Kentucky Bourbon, Flaſche C 

1.25 Flaſche Old Kentuckh Pure Rye, 
100-Proof, die Flaſche 

1.50 Flaſche Eid Rn. 2 —— oder 

Pebble Ford, 

die Flaſche 

1.00 Flaſche — gib — hans 5le 


Whiskey, volles Duart 


IITEeH 
urn 


Die richtige Art des Telephonirens 
im 


und dann direft in das Telephon zu fprecdhen,.mit den 


die beiten Nejnltate beim Telephoniren zu erzielen, 
murmele man die Nummer wicht fir den Telephon 
Bedienfteten, man höre auf ihre Wiederholung und ipredhe 
nicht an jeinem Telepyon ohne Rüdiicht anf dejien Entfernung 
von den Lippen, 


Die richtige Art it, der Beamtin die Nummer deutlich und flar zu über 
mitteln, auf ihre Wiederholung der Nummer zu hören und fie zu bejtätigen, 


Lippen nahe dem Ins 


jtrument, alfjo Gure Aufmerffamieit auf die Telephon-Unterhaltung zu 
konzentriren. 


50. Etr., 274 
124; Erben von Q 
— 88256. 

50. Str. 194 3. vi, 


$237: 

| Groß Abe, 128 5. 
25 Dei 110; M, 
u, U., $1500, 

Honore Etr,, 
bei 124; 
lowsti, 83875. 

Laflin Str. 174 
124; 

Paulina Str,, 
124; Anton 

Princeton Ade,, 
front, 
Chicago, 85750. 

Robep Etr,, 
116; 
$2600. 

Racine Abe., 
35 bei 124; 
loff u. A. 81750. 

61. Pl. 188 F. 
37 bet 120; Emily 
Chicago, $4250, 

61. PI., 334 5. öftl. 
46 bei 127; 
— 84600. 

Pl. 
bei 127; 
Stadt Chicago, $23 

Wentwortb Abe, 
front, 50 bei 
Church an 
86000. 

Rincheiter Abde., 213 
front, 24 bei 124; 
Yreundt, $2200, 

Ada Str., 2 
124; ©. % 23 
$5800. 


So 


na 0 
272 5. 


* 
ı$, 
299 7. 


65 F. 


122; 


5. Abe., 161 %$. 


F. weſtl. v. Throop, 
Ratajtiewicz 


v. Throop, 
125; ‚an Kalowsli an 


norbdöftl. 
stcump an Anton Grodsri 


nördl. 
Anton Svec 


ſüdl. 
Paul Kriſchel an —— = 
5. füdl, 47. 
Szesti an — Ges li, 
nördl. 
50 bei 125; 5. 


80 5%. nörbI. db 
Zofef Dvorat an Frant 


185 5. Tüdl. 
Frederic Gahlord 


öſtl. db, 
ZT. Larfon 


b, 
Suſie Jaubh an die Stadt Chi 


34 %. dftl, d. Stewart Abe., 
Eugenia U. 
50, 
„100 #8. 
$ Wentworth 
die Englewood Baptiſt 


— Burian an Jofefa 


23 %. füdl, dv. 56., Wefifr,, 
. Phillips an Thomas MEemM abon, 


nördl, d. 58, Etr., 


Telephoniren in der richtigen Weiſe 
macht den Dienst leiftungsfähiger. 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 


Office 


Südfr., 24 bei | 
an Aladysiar 


Lincoln Str, 
124; 8. U. Lendi „au 

Lincoln Etr., 148 5, fi 
124; William 
34250. 
Kacine Abe 
25 bei 124; 
bam, $1700. 

Wood Etr., 216 8. 
124; ©. Berch NWab 
man, $1400, 


Cidir., 24 | 
' 
| 
| 
J Str. 
! 
| 
I 
| 
! 
| 
| 
} 


Walenth Ivinsli u. A 


b. 46, Str., Weltfr., 


Ieftfr., 25 
wifuch⸗ 


v. 134. 
Stanislaw 


Oſtfr. 


an 
162 


W 


F. 


v. 40. 25 bei 125; J. 


50 bei 
$19: 50. 
, Oftir., 25 bei 
$5000, 
b. Engalewood, Oft: 
Sulton an die Stadt 


$1350. 
a ng 
bei 
han u, 
Ada 
1 24; 


Str., 284 8. 
124; Mary E, 
., $3100. 
Str., {41 F. ſüd 
—A a 


M. 


52. 250. 


‚ Meftir., 25 
Ctoudel u. 


bei | 
A., 


b. 854. Eir, Welftfr., 
an Emil Cie | 


Ade., Nordir,, 
an die Ctadt 


$3 
Afbland Ade., 72 7. 
25 bei 121; Engbal 
$1500. 
159 %. 


Fulton 
Loomis 
25 bei 124; 
Burfe u, %W., 
Stewart Ave., 
50 bei 133; 9. 
tbeivs, $S000. 
| Emerald Ave., 
| bei 99; I. ©. 
| aBrıes u, W., 
| Princeton Ade,, 
1 28 125; 
| . 


Str., 


$4900, 
100 8. 
T. 


Stewart 


| 
Stewart Mbe., Nordfr., | 


33 
Nordfront, 
MeEollom an die 


nördl. db. 44, PL, Oft 
pe, Babıtit 
Church, 


51. Str., Oft: | 


= 
59 %. 


Diverfen Barfivah, 
Road, Nordir,, 25 
berrp u. WU, an Wm. 

Oalley Ave. 
30 bei 124; 
berner, 86400. 

Sheridan Road, 
Oftfr., 40 bei 150; 
2ovp, $21,000, 


nördl. v. ss 


95 Heil M. 


Wefifr., 


bei 122; Anıa ©, Nelfon an Karl’ A. Sobiton, 


$1800 
Lincoln” Etr., 7 


5. F. ſüdl. v. 66. Beille. 
123; John Bain u, U. an George 
S2300. 


CASTORI 
Dia Sorte. Die Ihr 


25 bei 
Reible, 


46 F. ſüdl. v. 38 


%. füdl. 
Max Lambrecht an 


füdl. 


füdl. 


Maurice 


Bright an Suſan M. 


263 F. ſüdl. v 
Barnes 
81000. 
nördl. v. 88. 
Adolf Salmen an 


291 

bei 
J. Devine, 82900. 
179 F. ſũdl. v. 


100 F. ſüdl db, 


ial 100 


Weſtfr. 24 bei 
Monica Kuffel, 83500. 
idl. v. 61. Oſtfr., 50 bei 


Manning an die Stadt Chicago, 


b 


67. Pl., Sitfront, 


Marh E. Gra 


67. 
an 


Oftfr., 
Marion W 


b. 


nard ild⸗ 


ſüdl. v. 60. 
urner an Jozefa Milucki 
Weſtfront, 
taurice Shees 


od,, 


füdl, d. 
Burle an DV 
Oftfr., 2 
Burdzi 


l. v. Bi 
n Stanislaw 


v. 58. Str, 
Stevenſon an Albert B. 


nördl. v. 56. 
Sheehan an 
füdl. 74. 


v. Em. 


Mat: 


. 93 Weitfe,, 


J. 
Dftir., 


Str., 
an Rahmond 


Str, 
Sohn 


v. 
Mary D. Car— 


F. weſtl. 
150; 


Grace &tr., Reitfr., 
Chillen an Stto P. 


Stratford Ph 
I. Brady an Robert ©. 


A Für Sauglinge und Kinder. 
Immar Gekaufi Haht 


95 heil 


Dftfront, 


25 bei | 
nal, | 


Dftfront, | 
Weftfront, | 
Mary €. | 


Ditfr., | 


Wirtb, | 


Cheridan | 


10. 


Beah Ave., 144 3. weitl, b. Homan, NRordfront 
24 bei 123; Eontintal & Commercial Rational 

| Vanf of Chicago an Geo. 3. Grob, 83000. 
Monticello Ade., Nordweitele Augufta Str., Olr- 
front, 25 bei 124; »enriette Chriftenfen an 
Bauline 9. Ehriftenfen, $7000, 

| Avers Ade,, 159 3. füdl, d, Thomas Ste,, Weil- 

front, 28 bei 124: 3. W. Clart an Fofenb 


SU 
Isinterbotbam, $4250 

ing Ave., 224 fitdl. db. Hurom Etr., 
ftfr.. 75 bei 125; 38. Omen an Frant 


Voß, 81440 


* 
er 
R 
öftl. b 

* 
J 


J 


F. 


Su 


weſtl. 


@ 
x 


b. 
E. 


Mefts 
Eha 


| Kinzte Str., 100 Albany Abe., Nord» 
front, 48 bei Rupp an Jas, U, Hu 
mingwab, $1000, 

Kinzie Etr., Sidoftele Albanh Abe, Noxdfr., 
80 bei 80; James Pennefeather an James N. 
Heminawad, $1700. 

Narren be... 176 5 v. Oakley, Nordfr. 
24 bei 124; Katberine Trainer m, U, an 
Fred Spore, $3200, 

| Lafe Str., 90 %. öftl. Hermitage Abe, Nord» 
front, 27 bei 136; 2. Cor an James N. 
aCrdwell, 81400. 
Peoria Str., Nordweſtecke Auſtin, Oſtfr. 36 bei 
76; Maurice Weill an Geo, Gruendel,$10,000. 
ı Nice tr, 254 $. meitl. d. Dalley Abe, Nor” 
front, S0 bei 125; Wim. Joern an Antoni 
Drzazgowsli, 86300. 
Clifton Vart Ave. 175 F. ſüdl. v. 18. Str. 
front. bei 125: V. H. Schmitt an 
Lewis, 36500 

Harding Aven 60 F. ſüdle v. WB. Ste, Oftfront. 
30 bei 125; Marie Kubic an Marie Bavelia, 
$6000. 

Samlin Mde., 215 8. füdl. dv. 22, Ste, Reliir., 
31 bei 125: Erben bon Matei Jaros an Mate 
Jaros, $3700. 

Str, 175 8. öfll. d. Morgan, Eidfe,, 30 Fei 
100; Frederid Shulenburg an Ravel Hdamel, 
$4800. 

| Peoria Str., ©., 5628, 34 bei 124% ; Sannie €. 
Ehafe an — M. Veits, $3300, 
— — — 


Tragt die 
Unterschrift 


e- 





"Yid Society 
Camötag in Dd 
Aihland Ave, und Addiſon Str., 


’ Agitationsverjammlung, 
Mai angejagt ivar, 


Handtücher, 


Bevorfichende Bergnügungen. 


Die im le 


Uni 


ſtes 


hand Spiele für 
dem Programm, 
wertvolle 
bahn gewonnen werden. 
pelle wird aum Tanz aufipielen, 
tmird das ® 
Koſten wird eiderma 
iommen. D 
ſtatt, weil es 
gibt. 


ben 


Eintritt. 


Sektion 2 
ſtützungsvereins D 


die 


den 
tag, 


den 
18 


men. 


cher 


geſorgt. 
Der 
verein 
Sonntag 
Var 


den 


Be für 
gute 
9 uſik 


bei 


, Dat 


der 


Sorge getragen, 
recht vergnügte 
D 2 
Da3 
‘ Warrermann 
eifrig an der 


auf 


tritt foitet 25 Cents. 


Ar fommenden Sonntag Mird 
Deutſche 
" Chie 
menkunft ein 
ober 


—1820 


Ave.., 
gehörigen des deutſchen Heeres und der 
Marine, 
erhalten haben und ſich 
ſen können, werden an 


’ 


.. 


das 


brauchen, 

genommen. 
+. dung 
neu 
« zufolge ebenfalls 
eutiche Heeresangeböriae finden, die das | Nadımittaas an. 
zwar nur 


50, 


Bon morgen an wird der Laden während Juli und Angujt jeden 
Samstag um 1 Uhr geſchloſſen. — 
der Laden den ganzen Tag geſchloſſen bleiben. 


Marshall RFeldꝰco 


Montag Vormittag beginnt der 


Hochſommer-Verkauf von 
Haushaltungs-Leinen 


Tiſchtücher, 


Dienstag, den 4. Juli, wird 


Servietten, 


Bettdecken 
Vettücher und Kiſſenbezüge — „Seconds“ 


Zweiter Floor und Baſement 


1 
92 


* aſt 
ner 


ten Dezember gegründete 
erican Social and| 
hält am kommenden 
em ſchönen Aſhland Grove, 
ihr er— 
Preiskegeln und aller= 
Alt und Kung jteben auf | 
$.Id und andere fehr | 
fönnen auf der Segel | Wo 
Eine qute Stas | 
die Küche 
bieten, und für geringe 
nn auf feine Ktojten | 
3 Fejt findet amı Samstag 
Eonntaa3 nichts zu trinten 
Mitglieder der SH. ER. of 9. ba= 
bei Vorzeigung ihrer U baeichen freien |} 


| 


den 


ited Ume va; 


be 
tag 


Piknik eb. 
Preiſe 


Beſte 


| 
| 
I feit i 
I 
| 


de3 


a 


Gegenfeitigen Unter | 
ouglaä vercenitaliet| 
“it Verlojung und Tanz vetbundene 
die auf den 7. 
aber verſchoben wer⸗ 
mußte, Run aın tommenden Sams: | 
Abends 7 Uhr, in der Halle 1143 
Chicago Ave. An dem Abend wer- 
Männer und Frauen im Alter bon 
Lis „55 Jahren koſtenlos aufgenom— 
"ir die, Unterhaltung der Vejus 
hat ein tüchtiges Aomite beſtens vor— 
tes 


Silver-Leaf 
veranſtaltet am kommenden 
im Altenheimgarten (Foreſt 
k, JI.) ſein jährliches Piknik, verbun— 
mit Preiskegeln, mit wertvollen 
Herren und Damen. Für 
Speiſen und Getränke und gute 


Frauen— 


den 


iſt beſtens rgt. Wie immer 
den Feſten Diet beliebten Verein 
der Feitausichuß unter der Leitung 
beliebien Brüfideutin Bertha Ebert 
den Bejuchern einige 
Ctunden zu bereiten. 
Della MeMahon, Liſſie 
und Minnie Claſſen, iſt 
Arbeit. Der Anfang iſt 
12 Uhr Mittags feſtgeſetzt, der Ein— 


gel. 
es 


in 
Komite 


ſich 


der 
Kriegerverein von |? 
ago mit jeiner regelmäßigen Zujams | 

Agi itations berſammlung im | 
der Noxdjeite- Turnhalle, | 
Clark Etr., nahe Chicago | 
veranstalten. Mlle ehemaligen Anz 


mal 
Saale 


N. 


en 
524 


ebrenvollen Abjchied 
darüber ausmei- 
ohne 


die ihren 
diefem Tage, zog, 
übliche Eintrittsgeld bezahlen zu 
koſtenfrei in den Verein auf— 

Auch die ärztliche Unterſu— 
iſt frei. Aufnahme können den 
geſchaffenen Geſetzesveränderungen 
alle ſolche ehemalige Park, 


Lebensjahr überjchritten haben. Ter! 


wurd 


An die 
2 Uhr Nachmit-⸗ 
ſich ein gemütliches 


wird 


Mozart 
ladet 3 
Tanz verbundenen 16. 
dem 
herrlichen 
ſtatt. 


am 
Kindel's 
Ein rüh— 


gelegenen 


Stunden verſprechen. 


| gewonnen. 
Art, ſowie Maſſen— 
das 


ein 
ihr viertes 
nands. 

man 
nicht 
Kaſſe 


Laufe 


Garte 


zu tragen braucht. 
—* 
des 
einen ‚Aus flug ins Freie. 


ſchattiger 
feine Küche 


Am kommenden D 
der Bezirk Chicago 
Unte 
drittes jaͤhrliches 
ſior Park, 3532 Irving Var! Blod. 
fang 3 Uhr Nachmittags. 
ſcuß bat ſich bemüht, etwas wirklich Su | 
den Befuchern zu bieten, 
itatt, unter anderen vielen Beluftigungen, | 
Breisfegeln, Buppentver: | 
arms 
iver= | 
hohe Preije für die Getwinner ausge- 
werden allen Bejuchern 
frobe und vergnügte Siunden veriprohen. 
Der Eintritt foitet an der Stafle 35 Tent3, 
im Vorverfauf 25 Cent2. 

Der 


Vogelſch ießen, 
fen uſw. 
dicke geräucherte Aale gewinnen. Es 


geben, 


bemüht, 
gnügte Stunden zu bereiren. 
zer Frauenchor und der Schweizer Lieder— 
Anweſenden mit Ge— 
kommen auch dies— 
ſchöne Preiſe für 
an die beiten Steq= 
Für gites Eſſen und 
den Schwei izerfrauen 
Das Komite beſteht aus 
Julia Hegi, Marguerite Her— 
Al⸗ 


werden 
ſang unterhalten. 
Geld 
Herren 
ler zur Verteilung. 
Trinken 
beſtens 
den Damen 
Anna 
biſſer und Thereſe Altdorfer. 


franz 


Orden 
ſtaltet 
Donnerſtag, 


e bereits beluſtigen, 


an der Arbeit, 
allſeitigen Erfolg zu machen. 
Vorverkauf koſten 25 Cents, 
Herrenbegleitung frei), 


— — ——— — 


or Friedrich Werhahn iſt als Feſtred⸗ 
Volksbeluſtigungen aller 
und Einzelchöre wer— 
Das Beite, 
Küche und Steller zu leijten vermag, 
wird am Blabe fein. 

Die * gruppe Chicago des Eifel- | 
> feiert am fommenden Sonn— n 
in Meyers 
Gicero, 
‚wangsjade nod) | 
Eintritt an der 
Seder macht gerne im 
mit jeiner Familie 
Dieſes Volks— 
Schöner 
Muſik, 
und Getränie, Boltsipiele al⸗ 
ler Art und alles betannte und gleichge— 
ſinnte 


Feſt verſchönern. 


Sommerfeſt 
Ude. und 26. 
Sonntags; 


Str,, 
Die 


Ger 15 
Somme Io 


geichaffen. 
Garten, qute 


dazu wie 
großer 


Menſchenkinder. Deshalb 


ienſtag 
des 
rſtützungs -⸗Bundes 
Sommerfeſt 


Der Feſtaus— 


Auch können Liebhaber 


und es 


Schweizer 


15. Piknik 


Garten, 


und 
er Aſhland Ave. 
Str. 


unter 
Präſidentin 
den 


der Leitung 
Eliſe Ryſer, 
Veſuchern recht 


die 
Es 
und viele 


und Damen, 


wird 
geſorgt. 


v on 


Buergermeiſter, Louiſe 


Hoffnungsloge 
der 
ihr 


Hermannsſchweſtern, 


dem 6. Juli, im Ex 
Part Blvd., von 
Der Eintritt 


Irving 


vorfinden. 


Samstag, dem 8. 
Bäcker 


ionarh Union Wr. 


um das 
(S 


und 


Ein Offiziersbegräbnif;. 


| verichaffen. 
| Cents. 


follte| 
man fich nebit quten Freunden am Sonne | 
tag beim Voltsfejte jehen lafjen, um zum | 
| Erfolg mit beizutragen. 
- |ilt für aute 
beitimmt. 


Der Neinertrag 
3mwede in der alten Heimat | 


beranitaltet 
Deutſchen 
ſein 
im Excel— 
An⸗ 


Es finden 


Frauenver— 
ein veranſtaltet am kommenden 
tag ſein 
Buehlers 
Addiſon 
tags, 


Diens⸗ 
Preiskegelr 
und 
Anfang 2 Uhr Nachmit— 
Eintritt 25 Cents die Perſon. 
Feſtausſchuß, 
tüchtigen 


Der 
der 
hat 

ver⸗ 

Der Schwei— 


Nr. 12, 
veran⸗ 
Piknik und Preiskegeln am 
Exzelſſor 
Uhr 
koſtet 
10 Cents, aber trotzdem wer— 
1. deutfche Kriegerverein von Chicago zählt den die Beſucher viel Gelegenheit, ſich zu 
nahezu 300 Mitglieder, 
1874 gegründet und beſitzt ein ſehr an⸗ 
ſehnliches Vermögen, hat auch ſeine ei— 
gene Kranken- u ind Sterbekaſſe. 
Verſammlung, die um 
taaqs beginnt, 
Beiſammenſein anſchließen. 


Der 
link.) 
‚sang und 
tungsfeſt ein. 
menden Sonntag in 
Lake 
Grove, Hammond, Ind., 
riges Komite kann den Beſuchern einige 
recht genußreiche 





Der Feſtausſchuß! 
bat für gute Tanzmuſik und ſchöne Preiſe 
geſorgt und auch ſonſt alles Mögliche ge— 
tan, um das Feſt in jeder Weiſe erfolg— 
reich zu machen. 

Am 
ISnternationale 
Männerdor| Confect 
u jeinem mit Pifnif, Ges | ihr Pilnif, ber Hunden 


Rult, hält Die 
und 


mit Preis steneln 
Etif- | und Tanz, in Harms’ Grove an der Mes 
Das Feit findet am foms|jtern und PBerteau Ave. ab. Ein tätiges 
MWolfs | Komite ijt Ichon feit mehreren Wochen 
Pilnit zu einem 
Tidet3 im 
amen in 
werden in 


den Verkehrslokalen der Bäder und in der 

ı Cifice der Union Nr. 2, 218—220 Weit 
Dat ©tr., verlauft. An der Kaffe Zoften 
die Tidet3 25 Cent3 die PBerfon. Im zum 
Grove zu gelangen, fahre man mit der 
Lincoln be. oder Weitern Abe. Linie 
bis Berteau Ape., (2 Blod3 nördlich vom 
| Irving Park Blod.) 

Die Vereinigten Oeſterrei— 
cher und Bahern veranſtalten ihr 
Basketpiknik am Sonntag, dem 9. Juli, 
in Joes Piknikplatz in Morton Grove, 
SM. Tanz, Preiskegeln, Glücksrad, Kin— 
derwettlauf und andere Unterhaltung ſte— 
hen auf dem Programm; der Feſtaus— 
ſchuß hat ſich ſehr bemüht, den Teilneh— 
mern vielerlei zu bieten. Familien mit 
Kindern unter 16 Jahren zahlen 831, ein— 
zelne Frauen 50 Cents, wofür Bier und 

| Yimonade frei verabreicht werden. Züge 
Ider &t. Paulbahn fahren dom Union 
| bahnhof um 9 Uber Morgen: und um 1, 
P und 3 Uhr Nachmittags ab und halten 
an den Halteſtellen Healey, Garyland 
| und Mahfair. Das Bilnik beginnt um 
10 Uhr Vormittags. % 


Die Treue Schweſter 
Nr. 179 veranſtaltet am Dienstag, dem 
11. Juli, ihr 22jähr. Viknik mit Preis— 
kegeln im Excelſior Park, Irving Bart 
Blod., nahe Elſton Ave., 
Eintritt im Vorverkauf, 
Abends 25 Cents. 
mittags. 


bei 15 Cents 
an der Kaſſe 
Anfang 11 Uhr Vor—⸗ 
Ein tüchtiges Komite ſorgt für 


gute Tanzmuſik, Umzug der Kinder, gute 


Küche und Getränke. Es ſind die Damen 
Marie Peter, Präſidentin; Anna Anders, 
Eliſe Krauſe, Margarete Freeſe, Adol— 
phine Peter, Marie Brauſch., Maria Lorz, 
Minnie Teuber, Helene Nebgen, 
Anna Winterhof, Luiſe Kotzebu, 

Zäzilie Baade, dohrnna ‚Vergmaun, So⸗ 
phie Löwenjtein, Darie Lies, Rofie Kung, 
die alles aufbieten merden, um Den 
Freunden einen bergnügten Tag zu be 
reiten. 

Der Deutfhamerifaner Ta-= 
tenberetn hält am Mittwoch, dei 
12. Juli, ein großes Bilnif nebjit Preise 
fegeln im Whlandgarten, Aſhland Ave. 
und Addijon Str., ab. Das Stomite wird 
unter der Leitung der tiichtigen Prüäfi- 
dentin Glife Eraner Alles aufbieten, um 
den Anwejenden genufreiche Stunden zu 
Unfang 1 Ahr. Gintritt 15 
Man fährt mit der Belmont und 
dann mit der Aihland Ave.-Linie bis 
zum Garten, 


an 


Der Damenpberein Gdelweiß 
veranitaltet am Mittwoch, dem 12. Ault, 
im Eurefa Park, Jroing Part Blod. und 
”ernard Eir., ein mit Preisfegeln ver 
bundenes VPunit. Den Beſuchern Dez 
Feſtes, welches um 1 Uhr N admittans 
beginnt, jteht ein jchönes Vergnügen -be= 
bor, denn der Feitausfchuß hat alle Vor— 
fehrungen getroffen, welche gemütliche 
und unterbaltende Stunden gemährleis 
iten. Der Eintritt fojtzt 15 Gent?. 

a3 große VBolksfeit der Platt» 
deutihen Gilden, beranitaltet 
bon der Sroßgilde der Vereinigten Star 
ten, Mmird am Sumdtag, Conntag und | 
ı Montag, dem 15., 16. und 17. Suli, in! 
Riverbiev gefeiert  tverden. Wie 
immer bat der Feſtausſchuß auch 
diesmal ſein Beſtes getan, den Be— 
ſuchern recht vergnügte Stunden zu 
bereiten. Bei Tanz und bei Spies 
len aller Axt tvird Alt und Run, die Zeit 
auf das Angenzdmite vergehen. Kedes 
Sind wird ein wertvolles Gefchent erhals 
ten, und in einem Slinberzelt werden die 
lleinen gut aufgehoben fein, die Mütter 
fönnen ihre Lieblinge dort unbejorgt laſ⸗ 
ſen, wenn ſie tanzen wollen. Zur Unter— 
haltung wird auch das Doppelquartett 
„Alpenroſe“ durch Spiel und Tanz bei— 
tragen, mehrere Geſangvereine werden 
Lieder ſingen, und an einem Puppen— 
theater, an den Künſten von Hunden und 
Pferden wird man jich ergöben fünnen. 
Den Appetit werden 5000 Pfund feine 
Vale und 3000 Pfund delifater, aus 
Teutichland eingeführter Wurjt mächtig 
reizen, und. felbitredend wird auch für 








| den nötigen flüffigen Stoff beiten ges 
| jorgt fein. 


Die Bella Dona Xoge Nr. 700, 
Orden der Ehrenritter und sDamen, vers 
anjtaltet am Camstag, dem 15. Suli, 
ihr Piknik und Sommernachtsfeſt in 
Eberts Garten, 6668 Ridge Ave. Die 
Loge hat ihr Feit bisher immer Sonns 
tags abgehalten, fieht fich aber durch die 
Sonntagsiperre gezwungen, diesmal bon 
der alten Negel abzuiveichen. Das Stos 
mite erwartet troßdem allgemeine Beteis 
tigung der Mitglieder und Freunde, denn 
e3 tit Alles aufgeboten worden, um Allen, 
ung und Alt, einen genufreihen und 
angenehmen Tag bei Taıız und Spiel im 
Freien zu bereiten. Man fährt mit der 
Clark Str. Linie bi3 PBratt Ave. und geht 
dann 2 Blods meitlich bis Nidge Ave, 
dann füduͤch bis zum Garten. 


Piknik und Preiskegeln veranſtaltet der 
Pfälzer Rational yrauen=s 
veretiu am Samstag, dem 15. Juli, 
im Eureka Park, Iving Park Blyd. und 
Bernard Str. Das Feſt iſt, wie üblich, 
mit „Derkheemer Wurſchtmarkt“ und 
Vergnügungen aller Art verbunden, und 
beginnt um 2 Uhr Nachm. der Eintritt 
koſtet 25 Cents. Den Beſuchern winkt 
ein ſchöner Tag bei den luſtigen Pfälze— 
rinnen, und der eifrige Feſtausſchuß ſieht 
daher zahlreichem Beſuch entgegen. Er 
beſteht aus den 
amtenſtabes, an deſſen Spitze die tüchtige 
Präſidentin Anna Bromann ſteht. 

Am Montag, dem 17. Juli, wird der 
deutſche Frauenverein Luiſe 
im Exzelſior Park, Irving Park Boul. 
ur nd Eljiton Ave., von 1 Uhr Nachmittags 
an ein großes Pilnit und BPreisfegeln 
beranftalten. uch für andere Beluiti- 
gungen, wie MWettlaufen uſw., Kinder— 
polonaife, 
bat da3 aus den Damen Emma Stamm, 
Bräfidentin; Minna Lehmann, Vizepräs 
fidentin; Sohanna Schüler und Bauline 
Brandis beitehende Somite geforgt. Der 
Eintritt foftet 15 Cent3. 

Die Harmonieloge Nr. 3, Or- 
den der Hermannsichiweitern, bält ihr 
Pitnit ER Preisfegeln am Conntag, 
dem 23. Juli, in Bergmann: Garten in 
Riverfide ab. Bröfidentin Anna Brods 
mann und ein rübriger SFeitausichut bes 
| reiten Alles aufs VBeite vor, jo dat} Die 
Teilnehmer bei Epielen für Kung und 
Alt und allerlet jonitige Belujtigungen 
einen genußreichen Tag in der freien Na= 
tur berleben werden. Wertvolle Stegel- 
preife jind ausgejeßt, au) au ſchmackhaf⸗ 
ten Erfriſch Jungen wird fein Mangel fein. 
Das Felt beginnt um 12 Uhr Mittags, 
der Eintritt fojtet 25 Cents. 

Der Damenpbereinehemali- 
ger Soldaten der deutichen Armee 
und Marine hält am Samstag, dem 22. 
Suli, im Eureka Park, Irving Park 
Boul. und Bernhard Str., jein jährliches 
Bifnif mit Sommernachtsfeit und Preis- 
fegelu ab. Das Komite hat Corge ge= 


Männer! 


Konfultitt Dr, Rof 
wegen irgend eines 
Schwäche, chroniſcher, 
nerböſer, Blut⸗, Privat⸗ 
oder Urinkrankheit. 


Deutſch geſprochen. 
Sprechen Sie vor 


zwecks einer vertrau— 
lichen Unterredung. 


Nor. B.M,Ross, 


35 ©. Dearborn Etr., Erfe Monroe, Ghicano, 

Erilly Bldg. Nehmt Eled, zum 5, Floor 
: 9 biß 4; Sonntag3 10 bis 1, we. 

an gikti., Sreit. u. Eamjt, A653, d, 7 5. 8 


SHreinnbzwanzig Jahre anf bemfelben Pla. 





Roge: 


Damen des ganzen Bes | 


fo wie mertvolle Segelpreiie | 


EEE 


Laden 
offen 
Samitag 
Abend 
bi3 10 Uhr 


Schuhe 


Graue, Sie 5öllige Kid-Etiefeletten für Damen, 
araue Abfäge u. Sohlen; in allen Größen; 
reguläre $4 Werte, fpeziell $1 98 
das Raar zu . . 

Pumps, Coloniad und Strap Stippers für Da- 


mein, Patentleder, Gun Mietal, bobe umd 
niedrige Abfüge, in allen Größen, regulär 
verlauft fie $2.50 und $3.00;, fpesieli für 


diefen großen Monatsende Var: s1 69 
. 


gain-Verfauf, das Paar ält...... 6 


Männer-Schuhe, Batentleder, Gun Vietal, Tan, 


Ruffia Calf, Shnür- und Anöpfihube, alles 
neue Leiften und Moden, alle Größen, in 
Werten bis zu 84; ſpegiell für dieſen großen 
Monatsende Geld een 

Verlauf, das Baar Zur... au. 


Unterzeng 


Damen-Leischen, fchr feine, baumtvollene ge- 
tippte, Furze Aermel und ohne Merntel, ertra 


große Sorte, regulärer Wert 123€ 


108; DEREN Bi nun Fr 
Kiuder-Leibden, Swii gerippte Baummwollc— 
niedriger Hals, ohne Mermel, in = 
mittlerer Größe, wert 10c, au...» 20 


Drogen | 


25e Bromo Selker, 
für nur 

75c Triners Wine, 
für nur 

50€ La Blandie Gejichtspu- 
der — Diefen Ver= : s 


fauf ze | 


nur ® 
50 Lemfes Tropfen, 


für nur 28e 


$1.00 Caldwells rd 
Shrup of Bepfir. DIE 
25 Bon’s A-B-C 
Billen, zu 


Stiderei 
—-eine 
neuer 


für nu 
Leinen 


neue 
und 1( 


Fleiſchwaaren 


Pork BER, das — 
öll.. ü 

Kurze "Ratsötente oder Nierenbraten, 
Pfund zu. “ 

Friſche Galifornia Schinten — 
das Pfund zu 

Rib Roaſt, das Ka 
aut. — 

Prima chua Noaſt, das — 
zu. 

— gera ucherie Butts, 
Pfund zu. Kr 

— Sdinten 
zu. 


‚173c 

191: 
143c 
183c 
163c 
213c 
.40c 


.........0.:!"°%% 
...... 


rn 


tragen, das Jung und Alt, Groß und 
Slein auf feine Rechnung fommt. 63 
gibt verlodende Preife für Segeln und 
Kinderfpiele aller Art. Anfang 1 Uhr 
Nachmittags. Der Eintritt ift auf 25 
Cents feitgefebt. Kameraden mit Ver: 
einsabzeichen haben freien Eintritt. Das 
Komite beiteht aus folgenden Damen: 
M. Freeje, Vereinspräfidentin; M. Flo- 
u. M. Meffert, ©. —— M. 
Arndt, B. Großjetke, J. Troſt, C. Lemke, 
E. Wagner, E. Kirchner, Ch. Drallmeier, 
H. Stunkel, G. Bauer, H. Hanus, O. 
Schrader, A. Schalk, M. Beder, E. Bons 
hold und E. Weis, 

Der Bentralvderbandder M is 
litärdereine von Chicago —— Um— 
gegend hält am Eonntag, dem 2 Juli, 
im Calumet Grove in Blue Seland fein 
großes Voltsfeit ab. Der Bart iſt herr— 
lich gelegen und hat — Attraktionen, 
ſowohl für Kinder, wie für Erwachſene, 
auch einen ausgezeichneten Tanzboden, 
fon ': Speiſehaus. Es werden Spiele al— 
lerart für. ung und Alt veranitaltet wers 
den. Daß der Verband veriteht, seite 
abaufalten, jvobet die Gäjte fich aufs An- 
genehmite _amiüfiren, hat er genugfan: be= 
twieien. Co hat der Ausihug auch in 
dieſem Jahr jein ganzes Können einges 
jebt, um den Vefuchern etliche vergnütgte 
Stunden zu bereiten. QTaegtmeher3 Ka= 
pelle wird die Konzert und die Tanz= 
mudik liefern. Das Feit beginnt um 11 
Ihe Vormittags. Eintrittsfarten im 
Vorberfauf 25, an der Kafje 35 Cent3, 

Am Sonntag, dem 23. Auli, findet das 
PBilnit DEE Hamburger Klubs 


‚itatt, Ey ztvar in dem beliebten Louiſen⸗ 


hain (Deutſches 
Park, Su Das 


Altenheim) in Foreſt 

Komite gedenkt Diefes 
Feit zu einem der jchöniten zu machen, 
die der Klub je veranftaltet dat. Wäh- 
rend da3 Orxcheiter die beliebteiten Tänze 
auffpielt, it für die Sugend für Wett- 
Gierlaufen und andere Spiele Sorge ger 
tragen, für die Erwachfenen findet eine 
freie Naudevillevorftellung jtatt, die Ti- 
rofer Apenfänger werden auch nicht feh- 
len. yür Kegels und Siatfreunde ijt audı 
gejorgt, An der Bar gibt es ein feines 
Glas Vier und aud) ftärferes zum Nuss 
ihanf; in der Küche erhält man zu [ibe- 
ralen Preifen eine gute Taſſe Haffee, 
Lunch und Eiscream. Wer ſein Glück am 
Glücksrad verſuchen will, der kann ſich 
ein⸗ friſch mportirten Aal oder eine 
Mettwurſt gewinnen. Der Eintritt koſtet 
25 Cents die Perſon, Kinder frei. Der 
Garten wird um 12 Uhr Mittags ge— 
öffnet. 

Das 12. Jahrespiknik veranſtaltet am 
Sonntag, dem 23, Juli, im Elm Treu 
Grove ın Dunning, der Dr. Herzl 
Ungarifde Srunfenunters 
tüßuncsberein Das Stomite 
Icheut feine Mühe, den Befuchern einige 
beranügte Stunden zu bereiten. Wett» 
rennen und Spiele um jchöne Preije fin 
den ftatt, iver eber herzlich Iachen till, 
der beteiline fich an der Ampfung, welche 
Kohn Bull auf jeinem langodrigen Gel 
befommen tvird. 

— 1: 9 — 


Grindeinentumsmarft, 


Solgende Grumdeigentumsübertragungen 
der Höbe don $1UUVV und darüber wurden amt 


lich eingetragen: 


Oalley Ave,, 225 8. füdl, dp. Sadfon Vivd., Welt: 
front, 25 bei 124; Viola W. Scholz an bie 
Stadt Chicago, $7500. 

Dallen Nve,, 200 %. füdl, d, 
front, 25 bei 124; Sranf 
Vhicago, $8200, 


Jackſon Blod., Weſt⸗ 


Sturges an die Stadi 

Ridgewan Yıpe., 225 %. füdl, vd. 31. Str, Welt: 
front, 25 bei 125; Joszef Zanofif an Jofeph 
Olugel, $4125. 

Camper Ade,, 200 $. nörbI. dv. 21. Str., Weltfr,, 
25 bei 125; Frances Junginger an Reter Fere— 
negul, 35 30. 

Superior Str, 
120; € © 

Thomas Cir., 


Nordoitede Wood, Eüdfr,, 50 bei 
Coles an Karrie Blafe, $30,000. 
330 5. öftl. d, Pine Ave, Südfr,, 
45 bei 125; ©, €, NRatledge an Beni. 3. 
Munn, 85600. 


Turner Ade., 105 %. nördl, db. 27. Str., Oſtfr., 
25 bei 125; Frant Frda an Adolf Chaloupfe, 


$3500, 

Zurner "Ave., 1623, Weltfr., 25 bei 124: R. 8. 
Fißgerald an die Etadt Chicago, $7000. 

Wafbington Blbd., zw. California und Wafbte- 
naw Ave., Nordfri, 17 bei 108; Albertina 7. 
Henneffp u. A, an Manuel Drau, $3750. 

eftern Ape., 100 %. füidl. dp. Echubert, Weftfr., 
33 bei 125; Anteil, Blanche Wilfe u, WU, an 
Rearle Bates, $1200, 

"fbland Ade., ar F. füdl,. d. 44. Str, Ditfr., 

5 bei 124; 7, 3. Nolan an Rilliam Fredel- 
5 $4500, 

Emerald Ave., Südoftede 45. Etr,, 
25 bei 124; Mabelle Ecbree, % 
Samıel Goren, $3500. » 

Emerald Ave., Cüdoftede 45. Eir., 
bei 124; 6.7. & X, 
$3500, 

Enalewood Nve., 167 F. öſtl. v. Stewart, Südfr., 
27 bei 115; Mary €, Brools an die Stadt 
Chicago, $11,000, 

Englewood Ade., 194 $. öftl. d, Etewart, Eiih- 

front, 40 bei 115: Therefa "Jacobs an bie 

Stabi Ebicano, S650Q, 


Weſtfront, 
Anteil, an 


-Meitfr., 25 
Co. an Samuel Coren, 


Breiten 
Hol; wert bis zu 1dc — 
Ipeziell die Nard 


Torchon 
Muſter, 


ſpeziell die 
BE zu 


in) 


NOT 


— 


MILWAUKEE AVE.and. PAULINA ar 


Einzelne Bartien Waifts 
aus Voile und Laton, 
in weiß jchtwarz u. Tohs 
farbig. Prächtige Mo- 
delle und Moden. Cor: 
tiert für jede Gelegen= 
heit, einige find etwas 
beichmußt. Werte bis 
zu $2.00— 
fpeziell zu 
nur 


Neue Sendung 
Dutzend Waiſts — 4 
Modelle zur Auswahl. 
Mit großem Kragen — 
durchweg neueModelle, 
nett beſtickt. Zu haben 
in den Größen bis zu 
46. Reguläre 81.98 
Werte, 
ſpegiell 1 25 
zu nur....dae 


Stikereien 


Edging und Einſatz 
ſehr feine Partie 
Muſter, in vielen 
von 1 bis zu 8 


Coil 


— 
Ihr 


va 


(Früher bei 


r 
baumwollene 
Spitzen — alles 


reg. zu 7e 
)c die Yard verkauft 


und 


Linſen das erſte 


Wieboldts) 
Sneziell—15 Jahr anran- 
tirte goldene Augengläfer, 
Jahr 
Criſtex Linſen, Mc das Paar, 
Keine Koſten für Unterſuchung. 


Augengläſer angepaßt, 
Springs erneuert und doppelſichtige 
Gläſer koſtenfrei reparirt, ganz gleich, 
Eure Gläſer hier od. 


Neue Modelle in Voile 
und Lawn und China 
Seide; in weiß und in 
ſchwarz; nett beſtickt; 
mit langen oder kur— 
zen Aermeln. Zu ha— 
ben in den Größen 
aufwärts bis zu 50. 
82.00 Werte ſpez. 
dieſen 
Verkauf 


Crepe de Chine Waiſts; 
ſchwere Seide; ga— 
rantirt waſchecht; in 
Fleiſchfarbe oder in 
Weiß. Nett geſtickt od. 
ſchlicht. Vorne zum 
Knöpfen — mit lan— 


gen ermeln Größen 
Regul äre 


u: 


83.00 
Werte, 
für nur. 


Mãnner⸗Ausſtattungen 


Waſchbare Halsbinden für Minner, in neuen 
Muſtern, einfache weiße und ſchön geſtreifte, 
ſpeziell zwei für Be — 
das Stück 

Sport Hemden für Männer, einfacher Hemben⸗ 
ſtock, mit ſchönen Kragen, einige find aus 
Madras, alle Größen, reguläre 49 
dr Wlarta J * * 
69c Werte ſpeziell zu c 

Diniter-Hembden für Männer, $1.25 und $1.50 
Sorten bon FeriensHemden, Sport-Hembden 
und Gefelihaft3:Hcmden, alle Habem die 


franzöfifhen Manfcetten, elegante Muiter, 
in faft al Ben Größen vorhanden, 
das Ctit 


Yanen-Wusfattungen 
Mustin-Gowns für Damen, Weberwurf oder 
Nnöpisstont, in Größen von 16 6i3 LT: und 


Grtra:Srößen 18 bi3 10, requlärer 49e 


WIE ODE innen 
mit Stiderei; 
einfade Unter- 


Sc 


Musiin-Unterröde für Danten, 
und Bal. Epiten:Flounce, 
lage, regulärer Wert 1.29, 
fpestell zu srors0nc.c 


Rleiderfloffe 


Greve de Ghine, $1.25 Tun- 
dbreit, 


Schrauben und 


lität, 
Chiffon 
Warp, 
Roſa, Hellblau, 
jede beliebte 
Farbe, Yard 


Butchers 
Streifen, 


hart 
Fi 


ob 
anderswo kauft. 


Dr. CROWN 


Angen-Spezialift 


jest bei Mocller Bros. 


‚51.95 


frei umgetaufcht. 


niſh, 


500 O 


ben, 


Groceries zu den niedrigſten Preifen 


Ginger Snads, ſtrikt friſch und 


43 
Inufperig, das Pfund c 


(Nur 2 Pfund an einen Kunden.) 


Bri-Käfe — voller Wisconfin Nahm- 
Küfe, das Pſund 


Chokolade — Walter Balers 
das 4 Piund Stüd offerirt 
fpeziell zu 

(Kur zwei 


fübe deutiche, 


Stüde an einen Aunden.) 


ı Gloverdale Greamerh, friich gebuttert, 


180 Sniders Catſup, 16 Unzen Flaſche 


Peaberry Kaffee, ein gutes Getränk, 


ſpeziell 25C 


Pjund an einen Kunden.) 


103€ 


(Nur eine Zlafhe an einen Kunden.) 


190 


das Pfund zu 


* 


(Kur 5 


16%, 8 Umzen Flafhe zu 


die 25e Corte, da3 Pijund...... 


— — 


— — — —— 


ſchwarz, Elfenbe 
in der 


Leinen — 
ualität 

36 Zoll breit, neueſte Far— 
einſchließlich 
neueſten Awning— 
Streifen, Auw... 


ar 


Rleiderftoffe 


Georgette Grepe, Yard 
breit, prachtvolle dünne 
Qualität, in Schwarz, 
Ivory, Hellblau, Roſa, 
Copenhagen, Alice und 
Maize; alle begehrten 
Scattirungen f+Waijts 
und Sfirt3, reg. 1.25 


Wert, in diefem 19 
DBerlauf.:.ucm ſ 


Liköre 
1.50 Flaſche Old Underoof Whiskey od. Noſe 
Valley, Bottled in OId Kentudy, ge 


feiner 
Doppel ter 


Tai 


Sport: 


aller 


250 


volle Quart-Flaſche 3 

Green Broot Whistey, Aged in Bond, 100- 
proof, reg. 3.50, per Gallone 1 26 
2.29, oder halbe Sallone.......... 

Sunny Broof, Bottled in Bond, od. "Eh 68 
Meßraper Kentudvn Bourbon, Flafhe c 

1.25 Flajdhe Old Hentudy Pure Aye, 
100-Proof, die Flafhe zu 

1.50 Flaidhe DId Age Kentudy Bourbon oder 
Pebble Ford, Bottled in Bond, 
die Flaiche 

1.00 Flaihe Pure Did Kentudy Ginb 51 
Whistey, volles Duart c 


JII Elm 
jiseae 
regen! 
ms 


Die richtige Art des Telephanirens 


im 


die beiten Rejultate beim Telephoniren zu erzielen, 


murmele man die Nummer nicht für den Telephon- 
Bedienſteten, man höre auf ihre Wiederholung und ſpreche 
Telephon ohne Rückſicht auf deſſen Entferuung 


nicht au jeinem 2 


von den Lippen, 


a: 


Die richtige Art iſt, der Beamtin die Nummer deutlich und khar zu über— 


mitteln, auf ihre Wiederholung der Nummer zu hören und ſie zu beſtätigen, 
und dann direkt in das Telephon zu ſprechen, mit den Lippen nahe dem In— 


ſtrument, 
konzentriren. 


alfjo Eure NAufmerffamieit auf die Telephon-Unterhaltung zu 


Telephoniren in der richtigen Weiſe 
macht den Dienjt leiftungsfähiger. 


Chicago Telephone Company 


50. Etr., 274 5. tweftl. b. TIhroop, 
124; Erben bon 2, Ratajliewicz 
— $8259, 

— Str 194 3. vıu, b, <hroop, 

5; Jan Kalowsli an 
J 237: D» 

Groß AUde., 128 5. norbdöftl. db. 46, Str., Weltfr., 
25 Dei 110; WM, S. Krump an Sinton Grodsr 
u, U., $1500, 

54,, 


Honore Str., 272 3. 
Stanislaw 
$3875. 


bei 124; 
lowsti, 
Laflin Str. 174 5F. ſüdl. v. 40. Oſtfr., 
„124; Paul Kriſchel an Beier ‚giemes, 
Paulina Str., 299 5. füdl. — — 25 bei! 
124; Anton Gzesti an Huguft Gaesti, $5 5000. 
Princeton Ade., 65 %, nördl. d. Englewood, Oft: 
front, 50 bei 125; 5, M. Fulton an die Stadt 
Chicago, $5750. 
Robey Etr., 80 %. nörbl. dv. 52,, 
116; Iofef Dvorat an Frant 1, 


$2600, 
Racine Abe, 185 %. Tüdl. db. 854. Str, Welftfr,, 
Frederic Gaylord an Emil Cie 


Cüdfr., 24 bei 
an Wladyslaw 


Südfr., 24 u 
Walenth Ivinsli u. 


nördl. v. 
Anton Svec an 


Meitir., 3 


wifu ch⸗ 


50 bei 
$19: 50. 


25 


Mefrfr., 
Ctoudel u. 


bei 


35 bei 124; 
loff u. A. 81750. 

61. Pl. 188 F. öſtl. v. Stewart Abe,, Nordir., 
37 bet 120; Emily T. Larfor an die Ctadt 


Chicago, $427 50, 

61. PL, 334 3%. öftl. dp. Stewart Abe., Nordfr., 
46 bei 127; Sufie Jaud an die Stadt hrs | 
caao, $4600, 

61, PL., 34 %. Öftl, d. Nordfront, 
29 bei 127; Euaenia W. 
Stadt Chicago, $2350, 

Wentworth Ave. 100 F. nördl. d. 44, BI., Oft 
front, 50 bei 122; Wentwortb Mbe, Babıtit 
—5— an die Englewood Baptiſt Church, 
6000. 

Wincheſter Abe., 213 F. nördl. v. 
front, 24 bei 124; 
Freundt, Bere 

Ada Etr., 
124; 9. 
$5800, 

5. Abe., 161 %. 
bei 122; Anna © 
$1800, 


Lincoln _Etr., 75 %. füdl, b, 66,, Welitfr., 
2815 John Bain u, U. an George 


Stewart Abe., 


51, Etr., 
wW. Phillivs an Thomas MeMahon, 


nördl, d. 58. Str, Welife., 31 
&, Nelfon an Karl’ A. Johnſon 


25 bei 
Reible, 


| 


| 


MeEollom an die 


| 


Oft: | 
Marie Burian an Xofefa | 


223 %. fiidl. dv. 56., Meflfr., 25 Sei | 


| 
| 
5 
| 
| 
| 
9 
| 


Bell Telephone Building 
Official 100 


Lincoln Str., 46 F. füdl. d, 38., Weitfr., 24 bei 
124; 8. U. Lendi „en Konica Auliel, $3500. 
Lincoln Ctr., 148 ſüdl. v. 61. Oftfr,, 50 bei 
124; William Nanning an die Stadt Chicago, 

34250, 
Racine Wbe 
25 bei 124; 
ham, $1700, 
Wood Etr., 216 %. füdl, v. 
124; &. Rerch Mabhnard 
man, $1400, 
Aberdeen Str. 
25 bei 125; J. W. 
$1350. 
Aberdeen <tr., 
27 bei 124; 
han u. A. 
Ada Str., 
124; ©, 
$3250, 


222 8%. füdl. p. 67. M., Sitivont, 
Max Lambredt an Mary E. Gra- 
67,, 
an 


Oftir., 
Marion 


25 bei 
Wild» 

162 5. füdl. d._50,, 

Tırener an Iozefa Mifudi, 
284 F. 

Mary E, Burle an 

‚ $3100. 

141 5. füdl, vd. 5t., Oftife,, 25 be 

Stojlowgli an Stanislaw Burbdzinätli, 


Abland Abe, 72 $. füdl. d, 58. Str, 
25 bei 121; Engbal 
Fulton, $1500, 

Loomis Str., 159 %. nördl. d. 56,, 
25 bei 124; Wianrice Ehechan an 
Burfe u, %., $4900, 

Stewart VIbe,, 100 3. füdl, d, 74. ECtr., 
50 bei 133; 3, 7, Bright au Zufan M, 
tbetvS, $S000. 

Emerald Ipe., 263 3. 
33 bei 99; FJ. S. 
aBrıres ı, A, $1000. 

Princeton Abe,, 59 %. nörd[, b, 88. Str, 
2 „oe 125; Adolf Salmen an John 

iD, 

Diverfen Parfwahn, 291 F, weſtl. v. 
Noad, Nordir., 25 bei 150; Mary D. 
berrp u. W, an Wim. I, Devine, $2900, 

Dallch Ave., 179 $. füdl. d, Grace Str., Reitfr., 
30 bei 124: 3. 9. Chillen an Otto PB. 
bernter, $6400. 

Sheridan Road, 100 %, füdL d, 
Ditfr., 40 bei 150; 
on, $21,000. 


füdl, dv. 56,, Weitfront, 


Maurice Shee— 


Oſtfront, 


Mary E. 
Ditfr., 


Mat: 


füdl. 


d. 93. Str., Weftfr,, 


Ditir., 
Wirth, 


Stratford Ph. 


CASTORIA Fürsäuglingeund Kinder. 
Die Sorte. Die Ihr Immar Gekaufi Haht 


Oſtfront, 
an ie Etr., 1005 


25 Beil 


Stevenfon an Albert ®. | 


Weftfront, | 
| Nice 


Barnes an Rabmond N. | 


Boah Ave., 144 3. tweitl, db. Homan, Nordfront, 
24 bei 123; Eontintal & Commercial Nationa: 
anf of Chi cago an Geo. 3. Grob, 83000. 
Dont ticello Ade., Nordweitete Auguita Str, Dir 
front, 25 _bei 124; Henriette Chriftenfen art 
Bauline 9. Chriflenfen 87000. 

Avers Avde., 159 F. ſüdl. v. Thomas Str. Weſl⸗ 
fvont 28 bei 124: 3%. W. Clar! an ofen 
Sinter cbotham, $4250 

Ade., 224 8 
75 bei 1255 R. 


fidl. db. Hurom Str., 
W, Omen an Frant 


öftl. b. Albany Ave., Nord» 
Rupp an Jas, U, Hc 
$1000. 


Kinzie Etr., Südoftele Albanh Abe, Nordfr., 
80 bei 80; James Bennefeatber an James N. 


Heminamwab, $1700. 

Narren Wve.. 176 7. teltl. v. Onfleh, Norbir,. 
94 bei 124; Katberine & Trainee wu WI, an 
Fred Spore, $3200, 

Laie Str., 90 $. öftl. db. Hermitage Abe., Nord» 
front, 27 bei 136; €, %. Cog an James N. 


front, 
mingivan 


I ; Qne x 
45 bei 805 I- a) 





Cheridan 
Car: | 


ra; | 
Is 


M. J. Brady an Robert ©. | 


30 bei 


aCrdwell, $1400. 

Peoria Str. Nordweſtecke Auſtin, Oſtfr. 36 bei 

| 76; Maurice Weill an Geo, Gruendel,$10,000, 

Str., 254 F$. mwejil. db, Talley Abe, Nor” 

front, 30 bei 125; Wm. Joern an Antoni 
Traazaomwäli, $6300, 

| Eliiton Kart Abe., 175 ‘x, füdl. p. 18, Sr, Weit 

front, 25 bei 125; 8. 9. Schmitt an ‚Ste 

ewis, S6500. 

— Ave. 60 F. ſüdl. v. W. Str, Oftfront, 
30 bei 1253 Marie Kubic an Marxie Pabella, 
86000, 

Samlin Mde., 215 8. füdl. d. 22. Ste, BReltir., 
31 bei 125: Erben bon Matei Jaros an Matcı 
Jaros, $3700. 

{9, Str, 175 8. öfll. db. Morgan, Cüdfr. 

100; Frederid Shulendburg an Pabel Hdamer, 
$4800. 

Reoria Str., ©., 5628, 34 bei 124: Sannie €. 
Chafe an er M. Veits, $3300, 

Trägt die 


Unterschrift 
von 





ment für Geldanlag 
Son Aunden erfolgr 


re ee ee v7 


Wir find bereit u 


EP een 


—— 


Fragt 
A. B. 


Company. 
Air. 122 = 


Greene 


Bank 2 


Gine Staat.: 


FIT 


Südefl-Eke der La Sale und Madifon Slrake 
Bank» Gingaang an La Salle Etr. 


Rapital und Keberſchuß 82,000,000 


Männer! 


br Dr. 


‚Leidende ! 


Sr feit williommen, 
’ Wegen irgend einer Sivanı 


wenn 


heit 


J Hodgens 
oder Shwädhe um 
tat iragen wolit 
— vor zu 
iner freundlichen 
u n F err edung. 
Dies wird Euch 
nichts toten, 
Zeine 20jäbrige 
Erfahr ug il der 
Behandlung don 
franfen, | wa- 
chen und leiden: 
den Männern! 
maocht es ficher, 
daß Ihr mit Er 
ſolg werdet be— 
handelt 
werden, 
Neueſte 
L \ wiffen ' 
’ “ ra — B ichaftliche 
‚ Methoden für bie T handlung. von &ronifchen, | 
* nerböfen, Blut: und private strantbeitcı. Boll: | 
ı Händige balteriologiihe oder X-Ztrahlen.Unter: 
Tuhung wenn nötig. — Kein Erperimentiren. — 
ı 3 beröffentliche feine marktfhreieriihen Yınzei: 


Un Diejenigen, die Geld 
anzulegen haben 


Wir bieten die Dienite eines Stabes von Fadı- 
leuten denjenigen, die Geld anzulegen haben anf 
erſte Hypotheken und erſte Hypotheken-Bonds. 


Seit 1855 unterhält dieſe Bank ein Departe— 


Rınft zu geben, die Ihr ſucht. 
ken und Hypotheken⸗ 
tungen eines allgemeinen Bankgeſchäfts und Truſt 


ne ———— — — — — — — 


re * 


tl} 


—D 


— 
a 


H=flpeilstlie 


ic 


fi}: 


—ãA 


- 
S 


A) 


—E 


en dieſer Art und hat tauſende 
eich bedient. 


nd gern erbötig, Euch die Aus— 
Auſter den Hypothe⸗ 
Bonds bieten wir alle Einrich— 


— 


.-., 


— 


— 


nach dem Inveſtor's Guide 


— 


Ft 


baum Sons 
d Trust Company 


let); 


A 


Bank—Gegründet 1855 


— 


— 


Das Vertrauen 
des Publikums 


iſt der wichtigſte Beſtand irgend 


gür bie „Mbendpon“.s 


Auf dem Geflügelhofe, 


Praktiiche Winfe für den Geflügel 
halter in Stadt und Land, 


Zunge Sähne, 


| Beite Verwendung der jungen Hähne. - 

| Die Mat. — Trennung von den üb: 

| nern. — Das KEiniperren, — Das 
| Maftverfahr:n. | 
| 


Hat die ausgibige Anwendung ber | 
— oder fünftlichen Bruts | 
| methode dem armer tefp. Geflügel: | 
züchter von Beruf eine reiche Nach: | 
|zucht geliefert, fo gehört es mit zu Tei= | 
nen Yufgaben, von Zeit zu Zeit Mus 
fterungen unter dem Xunggeflügel 
'anzuftellen, um jich darüber Har zu 
| werben, melde Tiere etwa er zu 
| Zuchtzweden veräußern könnte, welche | 
ler felbit zu diefem Zwed behalten 
| möchte und welche gelegentlich dem 
Schlachtmeſſer zu übermweifen wären. | 
Se ftrenger er den Maßftab bei diejer | 
Mufterung anlegt, um fo beifer für 
ihn und feine Zuchte. Darum mögen 
| bier einige Fingerzeige folgen, die 
imanchem vielleiht darin behilflich | 
fein dürften, die überzähligen Jung: 
bähne der diesjährigen Brutfaifon am | 
ıborteilhaftelten zu verwerten, 

Die Maft. | 
Junge Hähne im Wlter bon 8 bis 
‚10 Wochen vom Hofe fortzunehmen 
und ſie aufkaufenden Juden für einen 
Spotipreis zu überlaffen, damit diele 
fie in der Stadt doppelt und dreifach | 
To hoch wieder an den Mann bringen, | 
hieße nicht mweife Handeln, meil ein | 
derartiger Abjfag faum fo biel ein | 
bringt, um die Aufzuchtsfoften damit | 
ızu deden. Daß aber für gute Maftz | 
'hähne, iwie fie hauptfächlich in beffe: | 
ren Schlächterläden, Delikateſſenhand- 
lungen und erſtklaſſigen Ref — —— 
ausliegen, nicht nur —— | 
hohe Preiſe gefordert, fondern auch 
gezahlt werden, davon kann jeder 


Abendvoſt, Chieago, Freitag, den 30. Juni 1916. 


+. 
Stroh- Hüte 
$1 und $2 Männer-Strophüte, 
alle populären Sthles, in Sennits, 


Splits, Milan3 ımd Novelty 
Braids, Auswahl zu 


81 


Panama-Hüte — $3.45 


Echte ſüdamerikaniſche 


Hüte f. Männer, 
eine ungewöhnli— 
che Geſhegenheit, 
jolden Bargain 
zubefommen 
für 83 4 
nur... Pos, 
Seidene Män 

nerfappen, schöne 
Mujiter, Werte 


bi3 $1, 50e 


Auswahl. 


* Boas, ete. 


In beiden Laden. 


Leder „Bar 


große und kleine 
ſpeziell zu 


Reinſeid. 


Taffetaband, Nr. 


19c, ſoweit es reicht, 


Kleidet Euch für den Vierten 


— 


Meſſaline und Satinñ 


Panama- 


Milwaukee Avenue 
At Paulina St. 


Doppelte ZA Stamps bis Mittag in beiden Läden 


Sperry’s Magazine frei. 


55 Schuhe u. Orfords, Baar, 2.50 u. $1. 


Juni:Ausgabe von ( 


Straußieder Bons, 
alle Farben, 27 golf | 


wu gl.98| 


Irnandh » 
für Danıen, 
Zpißenrand, große 
Sorte, feine Muss | 


wahl, ſpeziell 125c 


Stüd 


Leder — — 
fir Damen, Ceide: | 
futter, mit 2 Stücden 
ausaeftattet plaited 
. beiden sı iten | 


ER SL4S 


fpc 3 
Tamen, ! 


Hochfeine 


Männer, — S5 


Kragen 
Venice Galf, 


cons, 38 82.50 


s1 


Borten, ‚für 


Second 
Floor 


80, wit. 


Hp. 


10c 


srihjahr: und Sommer: Anzüge, 


für Männer und junge Männer || 
für halben Preis 
Nur in dem Milwanfee Ave. Xnden 


Gin aroßer doppelter Einfanf von zwei der befannte- 
ften Kew Horfer Kleiderfahrifanten — 470 Anzige zu 
nahezu der Hälfte der regulären Breite — alles wegen der 
surüdgebliebenen © Satfon und des fortgefetsten. falten 
Wetters. Sie umſchließen feine reinwollene Worſtede 
Velour Gaffimeres, Pinch Bad !nzüe n. reg. 2: und 3 


Schuhe und Drferds für | 
.00, 54.00 und 83.00 | 
"erte — alle bei Hand genäht und 

Hoorkear welted, 
Knöpf-Facons, — lohfarbiges Nuiflia 
Vici Kid, 
weißem Neiv Bud — alles nenue Fa- 


98 


$2 Uhren, $1.25 


In beiden Läden. ee 

Für Männer n. Damen 

16 und 6 Größe, of— 
fenes Nidel-Gehäufe, 
dünnes Modell, fanch 
verziert, Wert ift Stem 
Aufzug ımd Cet, ga= Nr 
rant. for: & u)” 
rekt 81 25 

Nickel Weckuhren — 
lauter Alarm mit 
Shutsoff Leder, auf 1 
Naht garantirt, ſpe— 
ziel für Samstag 
offerirt zu 
nur 


Lincoln Avenue 


School and Ashland 


In beiden Läden. 

Speziell: Weiße Kanvas Coſonial Pumps fur Damen, mit „Cut 
Stahl Schnallen, weiße Sohlen und Abſätze, die neneiten — nnd 
ncrade das Richtige für den Sommer — — im allen Grö- 
hen, 52.50 Wert, on 

Niedrige Damenſchuhe, 2 und 3 Straps, 
aus mattem Kid oder Raient Gott, 
Abdfäge, neue srühiahrs- Facons. 
Wert — ſpezieli, das Paar 
Mädchen Aukle Straps. Vatent ar 
oder weißer Canvas, fol (ide Leder-Zoh: 


len, alle Größen bis 2 — 1 99 


31.50 Werte, da3 Paar. zıt. 


tinderfchuhe, Batent Golt, handaewe:: 
Spring- Abſätze, Cloth oder mattes 


Kid, audı Ian Kid En Grö⸗ 69€ 
ben bis 8, $1.25 wert, ‘Baar. 

Weite Canvas Ankle Straps für 
Mädchen, mit Elkifin Sohlen, oder Bar: 
fu, Sandalen mit Leder-Sohlen, Grös 
en 5 bi3 8, 9 bis 11, und 12 
bis 2, $1 wert, da3 Baar 


Damen: und Mädchen: 


Früh Jahr: und Sommer-Kleidung 


In beiden Läden, 
80 Mäntel und Suits, ein- 
 fchlielich feidene, die für $7. 00 ver: 
kauft wurden — wert 
bis zu $20.00 — ſpe— 
ziel! marfirt zu 

200 Mäntel und .- jeidene re 
Suits, Die für 2. * verkauft wur—⸗ 
Werte a 
— speziell 


| 
in Schnür- und | 


mattem Galf oder 


5 Straps und Pumps, — 


hohe oder 881 98 


und 
alie Größen, $3.00 


det, 


Etwa 


40 

den 

812.00 

für nur 
60 feidene Kleider — 2 feidene 

Mantel— Werte bis zu 

$25.00, früber für 


eines Geld-\nititutes. Diele Bank 
erfreut jid) des Vertrauens des 
Publifums jeit über 43 Jahren, 
und ihr Wachstum it die Folge 
diejes Vertrauens, zufammten mit 
der unermüdlichen Arbeit ihrer ver: 
antwortlichen Yeiter, 


Illinois Trust & 
Savings Bank 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


Ueberſchuß und 
Profite 


$15,700,000 


3% Zinjen 
bezahlt anf Spareinlagen. 


Organifirt 1873 


Farmer, der in die Stabt fährt Ti | 
‚jederzeit perfönlich überzeugen Es 
läßt fich mithin daraus die Lehre zie- 
ben, daß die von uns zu veräußernden 
ıSunghähne gut bei Leibe oder, mit! | Blaue < 
\anderen Worten, gut gemährt ſein ner — Binc Bade, 3 Sinöpfe Sad, 8* 
ſollten. Das können wir am beſten Größen 32 bis 44, fpezielle Werte zu.... % 
: zweifellos aber nur dadurch erreichen, 
daß mir die jungen Hähne einfad) | 
einem Maftverfahren untermerfen. 


* geit, meine bunderte von acheiltceı und zufriede— 
nen Patienten ſind meine beiten Empichlungen. ! 


Wir ſprechen Deutſch! 


Dr. 1. W. HODGENS | 


35 South Drarborn Eir., Ede Mionror, Ghicass, | 
Griliy Building, zweiter Floor, | 
Eiimden: 9 Born, biß 8 Abends, Dienstags u. 

Donnerstags 9 bis 5. Sonntagss ſo bis 
momiirfaion* 


$12.00 verfauft, zu.... $7.00 


1,000 elegante Sommer:Waichlleider 
aus Gabardine, Awning Streifen, 
Poplins und Piques, Werte 
aufwärts bis zu $2.50 

!fpeziell gu nur 


Knöpfe Sads, gemacht, um 


regulär. zu $1: 3. 50, $15, $18 
Serge Anzüge für Nünglinge und junge Män- | 
0.90 'B 100 bübfche feibene Taffeta Suits — 
Jaus der beſten Qualität Seide — die 


| 

| und $20 verfanft zu werden, 

| ſpeziell zu nuuu 
Männerhoſen, S ER Ri } fi rühen Herbſt— Modelle — getauft, um 
alle Karben ı. e h für 825.00 iwiederverfauft zu werden— 

ı 99.00 ipeziell‘ für Sams: 

tag offerirt zu 

nur 


(Sinzelne 
Paar, 


90 iunge Männer An 
siige, Heine Bertien, Gro —100 


sen 38, ſpez. Werte, Muſter, 


8100; 
Gute — 


Wmin. Barrett Zi— 
garren, lange Ein⸗ 


u... ” 

Buverläfjige Zahnarbeit 

Wir garantiren unfere 

Nrbeit für 10 Jahre. Wir 

unterſuchen Eurxe Zähne 

frei und fagen Euch, was 

nötig ilt, Unfere Breiie 

find Die niedrigiten im 
Ghicags. 

Gold⸗ 2* Borcelain. 

Kronen 


x und $4 
Gebik Zähne $3.00 — Freied Ausziehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Rachfolger von 


408 ©, Wabaib, 
Union DentalGo,, F 


ESüdweſtecke Van 
Buren u. Wabaſh 
8:80 Morg. Bis 9 Abd3.— Eorniaas 9 
en 


wert bis zu 


1.95 
Seidene —I— 


In beiden Läden 


su 
ſpeziell für 


Die Trennung von den Hühnern, nur 


Soll jedoh das Maitverfahren bei | 
ıSunghähnen wirklih bon dem ge=| 
mwünfchten Erfolge begleitet fein, jo ilt 
|zunächlt erforder Lich, daß fie, Tobald 2a Wieta reine Ha» 
der Geſchlechtstrieb in ihnen fich reat, IE Arnianı rare. 89 | 


| Straight Größe, $2 | lage, — $1.75 Nifte Scidene Männerhemden, bübihe Farben — in 
bon den Jung-, wie aud bon 


Satin Streifen a. Bebble Geweben, 
53.50 


Weihe Männertragen, — 
bla u, 


den „|| Sein S1.00 | 2.81.00 
‚älteren Hennen unverzüglich getrennt “ale Vaclete Nojenigat_ Special 
und in einer für fich abgefchloffenen If Zabaf - inarren, Zced und 
Dard gehalten werben. 


| e | Havana, $3.5 
Alte 10€ Büchien | bon 50 
Das Giniperren. ie | 
Dies tjt für den Geflügelzüchter in | 

Stadt und Land durdhaus feine neue 
forberung; denn er muß fo ja aud | 
‚mit denjenigen Hähnen verfahren, | 
‚welche künftiahin eigenen oder frem= 
‚den Zuchtziweden dienen jollen. Sind | 
‚die Hähne der leichteren Raffen zehn, 
|bie der ſchwereren 12 Wochen alt ges | 
worden, dann fünnen wir allmählich 


Kapital, 


gute Qualität, fpeziell marfirt zu. 
Weihe Neglignee - 
fir Iränner, aus 
Zto fen! ! —— 


Hemden | 
bodfeinten | 
‚S. 50 und 


Nur in dem Milmanfee Ave. Laben 
183Öllige Oxford lederne Handtafchen, 


ſchlicht ercam, Helio 
und grün, 
Stück zu 
Waihbare 
Ties für 
und bubfche 
das Stück zu 
Lisle und 
Hoſenträger für 
36 Zoll lang, Be u. 
doc Werie, zu....... 
Pad Strumpihalter 
Kan ner, ans girtenit 
| Bsebbing man 
I wert 19c, fpeziell zu 


— 
— In beiden Läden 
Reinſeid. u. Seide Seide Fiber naht» 
Fiber nabtlofe Boot | loſe Strümpfe für 
Strümpfe f, Danten | Männer, bod _ae 
hoch geſpleißte dopp. ſpleißte dopp. Soh— 
visle Sohlen, Fer: | len, Ferien und Ze— 


Die Ward Au "53 fen, Zchen ımd Gar: | ben, I ſchwarz weiß, 
ter Top, in fchwar;, navy,. PBalnı Bead, | 


Baumwollene Bunting ahnen, mit | weiß ımo farbia lobfarbiq od. De 
Canvas Heading und Grom 2 Baar 35038 1.00 gran, Baar. 
ne ee ! 3 eo Feine mercerifirte 

nıet3, Größe 2X3 Fuß s Baar. o 
. Be = X 35 Fanch baumwoli. nahtlh. Lisle Strüm— 
Baumwollene Bunting Fahnen, nabtlofe u. Falhion | die für stinder, fin 
Stange befejtigt, mit Oxrnantent, Zor für Babies — ———— 
are oße Farben- verftärtte Ferſen u. 
das Stück zu wahl, Größen 4 bis ! Heben, Größen 5 bis 
Standard reinwoll. Aahnen, Sröhe | 814, foesiell, 91%,, Ipeziell 35c 
4X6 Fur, ftarfer Canvas g aar — 
Heading u. Grommets, 338 + 


Paar 
Si. 96 < 
Torches — 156c Gröhe, 12e: Gandies 3 


In beiden Yäaden 
4 für = 
‚de; 6 fie dd; dc Größe, 45 Veanut Marſhmallow Vuffs, in hoch— 
Dutzend für 
„Magie Stone”, 


50 feine Schokolade getaucht i9e 
große Das Neueſte: 
Auswahl von Farben u. goſolut 


aro. | 30e Sorte, fpezieil, Biund.... 
* ber Geräuſchmache harmlo Delifate Ghofoiade | Noie Allen retti 
> en »€ jeder Ctein macht bon 1000 bie 
Facons, Stück 10e und... 


> 2000 Ehivs, in beite Eho: | Gbotoladen, bandac 
laute Sinalle wie Feuerer acker m lolade getaucht. 400 rollt und eingetancht 
Piſtolenſchüſſe, Stück zu... ‚a 
Antomatiiche fenerlofe_ Tor: 
vedo Stöcke, mit 1000 230 
ae 


aflortirie Fladors— 
25e Luft-Torpedos, Ge⸗ 
Schüſſen, zu ... 
Sports 


tiefe Walrof Grain, mit Leder gefüt- 


tert, | guter Kedergriff, Meilinsichloß 
und _ Gates 


hei 8, fpeziell 
Samstan ; zu 
Fibre Suit Cafes, 24 Zoll 2 
ſtarker Stahlrghmen, 8 emaillirte 
Stahlecken, meſſingplattirtes Spring— 


ſchloß und Seiten Catches, 69€ 


chr leicht, fpeziell zu... 


53.00 Flechten von 
echtem menjchlichen Haar 


In beiden Läden. 


Alle Schattirungen, su Ihrem Haar 
pafiend, Triple Stem, pajjend für jede 


Haarfrifur, 25 Boll “g1, 89 


1: Unzen ſchwer, 
ſpez, Samstag zu. 
2* 
Knaben- — EE 
In beiden Läden 
150 Dutzend, neue 
2 bis 8 Jahre — 


ſpeziell 45 
c 

Knabenhüte, aus Stroh. Tuch, Seide und 

is gemacht, 506, T5c ımd $1.00 

verte, ſpeziell zu 

Sport-Bluſen für Knaben, alle Farben und 

Facons aus beiter Qualit at echtfarbigen 

Stoffen gemacht, Größen 6 bis 16 

Jahre, T5c Wert, zu 


Anabenanzüge, ichlicdtblane oder Wovelth« 
Stofie, Ballan Norfolf Facoır, — @» m 
Größ. 6 bis 16 Jahre, fpea. —— 

Gute Lveralls für Knaben, 

4 bis 15 Jahre, 


Cob Porto Miceo na 
Sigarren, Packet v. 
—— AR 5 - 
a "Sadee 2 ß * ft  Männerbemden, in Baile- | 
wer er 25c 7 IV Facon, weiche zurüdgeichlag. | 
er ; Nanichetten, belle, mittlere | 

ventr - 3 an z u a 
Milteo 50 51.35 Rohal Arcanum * und dumile Mufter, wert $1 | 
x ae Zigarren, Havanggs biS $1.50, Sröß. 14 > | 
5 ob. 1 68 | 


Tomhcene — | 83 Site ® bis 1 ziell 
51.50 3 
Vaſſe-Fa— 


Cremo Zigarreu — 
Kiſte von 


50 ‚au. 81. 55 | 


wi Diver, dc 3i- 





Fourin-hand 
Nänner — neue 


| 
Mufter — 5c | 
| 


ihwere "eb | 
— | 


bis 3 


nennen 


Wichtig für Mäı Männer. 


Venn Aerzte od.r Arzneicn Euch nit helfen, | 
berjucht unfere erprobten Heilmittel, die felten 


feplialagenı, bei folgenden gebeinen stranfbet: | 
ormilare Nr. 1 u. 2 furivcn die meilten 
—— o bartnädigen Fälle von geheimen Kranfs 
beiten und Wveinleiden, tote Kätarrh-Auswuürfe p | 0 p 1) Il IM pl 
und Zaß im Urin. Breis $1.00 die Slalce, 
lung In alten Sreblen. a rel beginnen, fie der Maft zu unterwer— 
eis $2.00 ver Slate. 'fen. Die Mail jelbjt wird in einem | 
nad Deutihland und — Stalle zur Ausführung gebracht, der 
reich⸗Ungarn entweder wenig Fenſter beſitzt oder 
werden billigſt und prompt aus- auf künſtliche Weiſe, etwa durch Vor: 
i acführt. hängen von Tüchern, in einen halbs | 
Marf 100 .819. 25 dunklen —— verſetzt worden iſt. 


— Vrof. DeVois Paftilles oratenr für Män—⸗ 
Zunächſt freilich wird eine Woche dar— 
Kronen 100 .. 313.50 


——— — —3 — abet € — 
uͤber verſtreichen, ehe die der Freiheit 
Funkentelegraphiſche beraubten Tiere an den dauernden | 
Ueberweiſungen 


Brei $1.00 die Ehadtel, 3 für 50. Die 
ı Aufenthalt im Stalle gemöhnt find. | 
Von Tag zu Tag lajfen wir fie zu dem 
werden ohne Preiseuffhlag innerhalb , Zwede länger und länger darauf war: 
zwanzig Stunden an den Empfänger | ten, daß fie den Stall verlaffen fon: 


obigen Heilmittel find nur bei ung zu haben. 
Behlfes Teutihe Apotheke, 

775 Sid State Straie, Chicago, Ill. 
ausgezahlt. a Si jeßli 
( gezahl zz nen, bis fie fchliehlich innerhalb bon 
_ ir berechnen nur die tatiächlich ents | ıht Ta fih damit abaefund be= | 
itebenden Telegrammipeien von 33001. © gen nn amt a ge unben, ve | 

jtandiq darin zu verbleiben und ihr | 


1 vfiſondi⸗ 
per je 100 Mark reſp. Kronen. | ) | 
Tutter nur bier zu erhalten. Auf) 


"Berfränmungen des Körpers 
Wir jind Die einzige Stelle, B 1 
|  diefe Weile werden viel günftigere Er= | 


Rüden, Beine, Fühe etc. bei Kindern und | 
Iginv/pepiere ausliefern kann. 
DANK folge erzielt, ala wenn man die Hähne | 


Erwachſenen, werden mit unferen neueften 
STATE COMMERCIAL ‚eines fchönen Morgens plößlich vom 


Apparaten, weldhe alle anderen übertreffen | 
& SAVINGS Hofe aufgreift und fie dann ohne mei 


und beim Tragen nicht zu feben find, voll» 
ftänbig gerade gemacht. 

Mir baben das größte ortbopedifche Ge» 

| 

Staats - Sparfaiie und Handelsbanf. |teres in einen Stall fperrt, in dem | 

11935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. | fie dann bis zur Beendigung der Maft | 

Telephon: Humboldt 46 und 47. beitändig bleiben müffen. | 

| 

| 


7, ive 
—— für | 
Lisle— 


1060 


— — — — — — — 


2 | 
100 u... 81.68 gerri | Männerhemden, 
Red Tan Stögics, un ion | ne 
lange Einlage, $1.70 En Plug | wid cic. alle 80. 5 wo TC 
109 zu.. Kadett, 25c | sc. a vi 
Hagen und Sicherheits Feuerwerk 


100 
Gentraf con, alles wette md ımo 
Taba!l 
te von @ 8 5e 
Be $1.15 10 für 
In beiden Läden, 


Baumwollenes Bunting, rot, it. | 
blau, einfache oder mit Sternen, = 


$9 


an 








s us 


Waſchbare Knabenanzüge, 
Facons, alle Größen von 
neue Farben und Mufter 
su 9Sce und 


Licht 
Große 
4e; das 


Jap. Vapierlaternen, 


Farbige 
450: 10« 


Chicago. Bruchbänder, Leibbinden etc. Stück, 
Fadrit I 


ifpreifen, 


Dr. Robt. Wolfertz Ge. 


154 North 5th Avenue, Ede — Strafa 
Hält offen von 8—6 Uhr, Sonntags dp. 9—12 
nb9,dife® 


die Ori⸗ vd, 
Farbiges Licht, Stück, 


= endloſe 
1e; das Dutzend. 


zn a, da3 | 
zamsta a 23c ee” 

In Sidter neröftete | de Grader gr 
Neanuts, Schr deli je ntehr' hr ei, 
lat, Die Sorte, | mebr wollt 
ſpeziell, d 

ımd 


Derlangı 


Biedermann's Kaffee 


Beutig-Amerilantihe firma 
Ein ieber Deutiche licht guten Rafier. | 
7d4*& | 
rn 





Ehadtel, Stüd 3 

39e Kanonen auf Nädern, iiehen 
Norf3 mit lauten Stiall, jeodvr ax. 
Sumge will eitte, fveziell zu... 25C 


YUahrungsmittel "" 


Gerolltes 


8 
Ir 31— 
0% Ihr 





King Oscar 
wegiſche Sar— 
dinen, Büchſe.. 

Tomntocs, ausae-| 
mäbltn fanch, 
der storb 10«c) 

Bilaumen, Ralifor- 
nias feinite Anıbro:| 
ſias — der | 


nor Zurfer, feiniter gra- 
15 nlirter, 10 Bid. an 
c 1 Aunden — 


10 Pfd. für... 78c 


Paris Marfe Zu. 
der Gortt, das aller: 


beite, „2 Vüd 


in dem Laden an der | 
Milwanfee Avenue. 

Done made Yanc | Yuban, the Arbudie zum | Kante Bear reinen 
! | Roaſt, mochenlo Obſt Jam, 23c 


fuwen Nabınfüllung, | Giteit naffce, «2 
38c | tein Hbfall, von Na Mafon ar. 
| Bir 


mit aſſortirt Seine, ! Biundbünfe,., 
Wo. 2% | Friſch ee 


Nunfels Frühe ück⸗ 
ainig RPeanuts 
S SH nitt | | 
ae: 


Kalao, 
— Mımd 
ton; it 2. 
mais ac 


Wert; ſpe ‚ie . ant 
40c Wert ec ! 
räuſchmacher, eines 
Für 


F im Milwaukee Ave. Laden 
Nr. 3 Gub — Bilder in Größe 
bon 314x414, tann bei Tageslicht gefüllt 
werden, nimmt vbopiläre Rollen Films, 


achromatiſche Linſe und automati 52. 48 


fher Shutter, $4 Wert, fpeziell zu 
Tennis Nadet. Bade - Anzüge für 
navby 


Offen täglich bis 6 Uhr Abend, Montags, | 
Donnerstags und Zams tags außerdem 

9 gr „(bends 
10 bt3 


aut. mit _ 28.jädriger Erfahrung im 
Das Maſtverfahren. 


tive Beef. 

19846c und. 
Beſter 

Ehud 


Die Mäftung, verjtändig 
‚tet, bereitet nicht die geringiten | 
inıs+z ı Schtwierigfeiten. Wir haben aller 
— — dings, wollen wir keine Enttäuſchung aus feinem iweihem | Männer, tr ne 

| GEfobenhol; gemacht, | md weiß, Ein-Ztitd 


'erleben, nicht nur dafür zu forgen, | aefhnürt mit autem | acon alle Gröhen, 
s * 
Joßl ill die 
i 


} . 2 | 5 tal pe⸗ zieht 
‚daß jederzeit nahrhaftes, underbor= Sriental ge | 
Beginut heute ein Sparfonto, 


benes Futter vor ihnen ſteht, ſondern . * 
Li iföre 
s 
dieſem fand fie unter anderem aud)| Industrial 


jaudh dafür, daß bei der Zufammen= | 
Nur im I Ave. Laden 
eine Höflichkeitsphraſ die 2 0 — 
de Die ie) Savıngs Bank 


ſetzung der Futtermittel etwas auf! 
| Abmechflung geſehen wird. Der Sunny Broot Coguac Brandy — 
Apisten, „bottled in | star, die Ge 
außerordentlih imponirte. Dicie, | 
einem Briefe au eine hodhgeitellte | 2007 Blue Island Ave. 
ladet Euch ein, 


Hauptfache nach reichen wir Weichfutz IE SS Aunre alt. Slalße........ 4 
‚ter, daneben aber aud) etwas an ans ff volss@uart 79ye He 
| gequeltten Körnern. Als ganz bor= Superior Bour— Bond“, die halse | Ktenlen oder Nieren md maser, fein sun Cured Bienic Rhabarber, feinen zu $1 ©. &. €. oder 
n ® biste ) | ftiicle, das Braten, © ! Pfund hieſiger — das ao —J— 
De ermeift ſich ein Gemenge aus vn — 52e en 51.59 I Biumd * Rund. au. u... in 133 Bündel * zu Sc 69 
eriten= oder Buchmeizenfchrot, dem | 
Berion entnommen, lautete: - bin 
ih der geringite Ihrer Diener.“ | = 
Ber Phrafe benutte die Bricffchrei- | 4 rorrmen. 
ern auch einit ihrem Bräutigam | of . 
gegenüber, indem jic einen Brief 1.00 eröffnet ein Konto 
Spareinlagen, die am oder vor dem 
15. Ruli gemacht werden, zichen Bin: 
fen vom 1. Suli an. 


| 
Die höflihe 8 | ingelei 
e höflide Braut. | eingelet- 


— von 6 bis | 
Pfundbüchſe —— 


Bitter, Wi .. Dow 
i Hill Creame die 
14c | atlerbeite 739 
BÜINd. 22 am | 
„sein! ter odne, 
Bun ri Cream 


Sonntags von 


Hom V 
2nhr Mittags. Beme. mens oh, 


Apfel, Pfirſich ode 
Apriloſen 

DE ine 
Home made Kniice 

Then, Brekels oder 

— ge Lemo 
Rings 


ae mobl- 


ner Tafte 
Bei 2. fhmedende reife Tu 


fonter Schinfen, 
nach Wunſech geſchnit⸗ 


ten. Pfund 38c 


Holly Marte feinen 


Brealfaſt 2 | 
Syeck, Pfd 22c 
berühmte 


He tzels 
123« 


Eine junge Dame, die eben nicht! 
zu den geiitreihen gehörte, verlobtel______. 
ih. Da ihr Bräutigam in einem 
entfernten Orte wohnte, ſo erfolgte 
der gegenjeitige Gedanfen- und Ge— 
fühlsaustaufh zumeist durch die 
Poſt. 

Nun benutzte die 
beim Niederſchreiben ihrer Briefe 
nicht ſelten einen Briefſteller. In 


Zitronen, —R 


ia und faftig, banifche, 3 
Dutzend 236 208; Stüc 


Drogen n.j.w. in beiden Laden. 
Sthocnfeldt's! 25e_Lorntive Bro. 


ne 2 2 Zu 


Is 
Pint.| 
Savoy 


Beef, —— 6% 


wort Smuiter, em | 
irid md mager, 
Friih gemanicd 25e 
Hamburger 123c 
Steal, Bid... 
"Eniders reiner 2. Sranifurter 
mato Catſup, 3 Bi Wurſt, Pfd.. 
Ja | 30e; gi —— Mehl, 
Pintflaſche a3 allerbeite 
Feiner neuer weh | % 85c 
her Nopireis, Feiner neränchert.) 
| Weißfiſch - | 


Pfund 


Frif a — 
Holland Jin Ddmill 
Kooties eben Beanut | 
sumbles, das 


eier ausgewählt 

und aroß. ‚„ xubin 
ham's oder 

Preferip⸗ 


Royal Marte friſch 
geröſteter Kaffee, 
reich und mild, die 
32e Sorte m 
Pfund 

Vork Loins, klein 


glückliche Braut! 
Cold Spring Erea— 

mery — friſch 8 

gemacht, Pid. .. a 
Veal Rogſt, kurze 


Daggett and 


Namssell 35c 


Hevatica 
508 Gafdpweils en. 
Feine Ar. 1 € rup Repfin 


Lanbers Sar⸗ 
faparilla,. 


ein Sparfonto bei ihr * 0 : 2 
—., | dem Graceland Fredhofe ſtatt, in deſſen! 
Kapelle ein Trauergottesdienſt abgehal— 
ten wird. 

Im hohen Alter von 82 Jahren iſt 


Vorausgeſetzt muß natürlich Dampfer Kriſtianiafjord. 


werben, daß Stall und Geräte wäh- Perſonal · Aachrichten. t 
+ 


rend der Maft völlig fauber find. 
Haben mir die jungen Hähne in —— 
in Folge eines Herzſchla⸗ 


dieſer Weiſe drei, unter Umſtänden 
Ioſeph H. Krgemer in | geboren, 


uch vier Wochen gemäftet, dann ha= 
een fi e fich zu Tel 2 Ta⸗ ſeiner Wohnung, Nr. 1846 Addiſon. Str., ſtandener vehrerprüfung nad) Amerika | zurüdfahren u fol dort am 24. Auli, 
\ u 3 ) rn neitorben. Gr War Präſide nt Der und unterrichtete hier an verichiedenen | eintreffen. So berichten die Hiefigen 
ı felbraten“ entwidelt, die überall im Grundeigentumshandlung N. 9. Siraemer Pfarrſchulen lutheriſcher Kirchen. ange | Aaent eg ian- U — 
|biesbezüglichen Geichäften, aber eben: | x Son und ivar feit dem Nahre 1874 im | Nahre war er Lehrer an der St. Pa ul3 | genten Der iormegians America 
ſowohl bei Privatkunden reißenden | Griumdeinentumsgejchäfte hier tätig. Noch | Schule, Ede Goethe und La Ealle Str. | Linie, 


'haben. 
Der Dampfer Kriftioniafjord iſt 
geitern Lehrer Karl Koebel  gejtorben. von Bergen mit 715 Baffagieren ab⸗ 


Heimgegangene wurde in Sachſen gefahren und in New York am 8. Juli 
fam im Jahre 18603 nach be- fällig, wird am 15. Juli nach Bergen 


gekochte, gut zerfleinerte Kartoffeln | 
mit den Rorten Ihloß: „Die ge- 


— — — — 
beigefügt wurden. Ab und zu kann 
auch Maismehl und Weizenſchrot 
Verwendung finden. Die Körner ſind 
zwölf Stunden vorher, ehe ſie aut | 
Verfütterung gelangen, anzuquellen. | 
H 0 1 Sie werden in dieſem Zuftande nicht | 
ringſte Deiner Bräute. nur gern gefreſſen, ſondern es ſpringt 
Nun war aber der Bräutigam |Pabet auch hinfichtlich des Gelbpunftes 
einer jener Lebemänner, welche aufjf Eure Sprache wird in diefer Bank ge: | be nicht zu unterſchätzende Vorteil 
eine bedeutende Anzahl weiblicher 
Bekanntſchaften zurückblicken kön— 
nen. Er wähnte ſich von ſeiner 
Sraut durchſchaut und hatte deshalb 
nicht übel Luſt, die Verlobung wie— 
der aufzuheben. Doch erfuhr er noch 


ſprochen. |Berauß, daß nicht unnötig fo viel Korn 
Ihr werdet Eich bier wie zu Haufe || verbraucht wird. Das Meichfutter if | 
Abſatz finden und das um ſo mehr, bis vor einem Jahre gehörte er dem Auf— Es überleben ihn ſeine Gattin, eine Toch⸗ 
xrechtzeitig den ganzen Zufammen- 
hang der fraglichen Angelegenheit. 


fühlen. Spezielle Wufmerkjamfeit || mit Magermilh anzurü i 
er S urühren, die auch ; 
weiblichen Einlegern gewidmet. | ß | rate der Garden City Mutual Sav: | ter, Frau Pajtor DO. H._ Gruner bon 
| zum ZIrinfen borgefegt wird, doch em= | wenn wir uns der Mihe unterziehen, a (Ding af ne sa Grin: | NRodford, IM., und zwer Söhne, Johan— 
Darum ließ er’3 beim Alten, da, wi 
er meinte, cine ctivas einfältige| waraımır 


3% begabt auf Spareinlagen |} pfiehlt fichs ebenfalls, zumeilen reines de: aefchlachteten Hähnchen durch | und lange Sabre | NE®, Voriteher der ausländiſchen Abtet- 
Frau doch noch beſſer ſei, als cine) Osbcaß F. MAYER & BROS. 


|der er gleichzeitig tvar, 2 - 
Waffer anzubieten. Von Wichtigkeit | Dre’ firren“ ein gefülliges und appe- ge Setre- | lung der Eriten Nationalbant, und | 
Offen Samdtan Abends von 6 His 8. 
# kluge. Wurit aberall bevorzuat? WE 


verſah er auch den Poſten eines 
iſt es, die Tröge und Trinkgeräte fitlicheg Aussehen zu verleihen. 
— Teutiher Troft. — „Wir ha- der Sermanialoge. Er erreichte ein Alz| men, e8 55 ine Fein Anzeige in In GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JÜJAHRER 
| Beil diefelhe mit der peinliäften Reintinten | Je baden mande Züchter daburdh -er- 


|tärs bei der Mutual Benefit & Aid Co: | Recht3aniwvalt Martin E. Koebel. 
peinlich fauber zu halten, Desgleichen | |ciety, zu deren Mitbegründern er gben= | 7 ui 
|darf e8 an zerfleinerten Eier- ober | | 
ben Stoffmangel, aber das macht |ter von 79 Jahren und wird überlebt ger y 
nichts. Die Anzüge halten eben Kar. von feiner Gattin Emma ıumd drei Slin- der Abendpoſt befannt zu machen. er 
1 aus dem beften Material bergeitelit | zielt, daß fie in ber dritten Maftinoche : u von 
„Sonntagvoit”. mim. Beltant Euszau ailereaie dem We hfutter billiges Fett augefebt | Leſet die „Sonntaavoſ 


Der 


- Blößlich, 
pe3, tt geſtern 


— — — ein eifriges Mitglied des Freimaureror- 
und zerſtoßener Holzkohle niemals 


dens und ehemaliger Meiſter vom Stuhl vertanſchen hat, ſollte nicht verfän- Für Säuglinge und Kinder 
fehlen. Ganz vorzügliche Maftergebnif- 





F.F. Matenaers. 3 gehörte. Siraemer war lange Kahre 
3 Mas gehörte. Sraemer war lange Jah * Wer etwas zu berfanfen uder zu | 
Auſſernſchalen, ſowie körnigem Sand 
dern, Baul, Anna und Otto Kraemer. | 
ger, weil man jidh abſolut —A * au 


die 


Die Beifebiiig findet morgen Nachmittag | 
flecke mehr machen kann.“ um 2 Uhr vom Trauerhauſe aus nach 


⸗ 





gungd-Wenweiier, 
Jar, — Nllerlei Attraftionen, 
— Nlleridi Attraktionen, 
Burleste, 
Kothing but ibe Zruih.” 
ir of Queens.“ 
n „Dir. Lazarus.“ 
mardgarten. — Konzert jeder 
miitag und !ibend. 
Buranjenp, 715 
Aud ESonntag Nachmittags Inſtrumen 
" Bolallonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Männer un) Kncben. 
Rubrif 1 Ceitt das‘ Dort.) 


Jill 


um_ 


Nach⸗ 


Berlangt: 
Auseigenu unter dieſer 


id ‘Berlangt: 
Burlifabrif zu 
»urrabee trade. 
— ——— — — — — — 
— Erſter Klaife Bäder an Brot 

Nols, $2U..Mdr.: X 74 Abendpoft. 
Berlangt: Guter, flinfer Saloonverter 

Hausmanı; ftetiger Plap, Gleichfalls 

fir Kücenarbeit gewünſcht, B. Sch. 

Siſon Sir. Toreſt Part. Phöne: 

331. 

— — — — — — 
Berlangt: Helfer, Tiybormanı und 
Zemerftarbeit, brauchen feine Unionleute 

Komm Samstag oder Montag m Uhr 

wens nad Belmont und Robey Str. 
Verlangt: Nacht-Porter. 

01 dans Straße. 
Verlangt: Rorter für 

der die Bar beforgen 

Straße. 


. Berlangt: Saloon Korter, 1873 — pourn Ave, 


16 Sabre, 
John Hebtzel, 


Junge über 


arbeiten, 


€ tt 
7531 Ma 
Foreſt Barf 
frſaſon 


ſein 


8 


Hotel eizerhof, 


Schw 
KA 


Arbeit: einer 
No, Halfted 


allgemeine 
Tann. 3727 


Ein iunger Wann als Borte rt jür 
1201 Bells Str, 


Mann fir 


” Berlangt: 
Apothele. 
Verlangt: 
Strabe. 
Berlangt: Sarmarbeiten, 
Tann, veabody Farm⸗ Hin 

Berlangt: Yutcher; 
2023 % veit 35, Etr. 


Wagen. 


der 
spale 
lommt 


fertig zur 


verbeirateter : 


vonn, 
7719 Woodla | 


wit 


Berlanat: sträftige E 
Helfer am Bierwagen. 


Berlangt: 
Yaden, U, 


Schuhme 
Streich, 


acher 


5539 


tucht 
So 


Platz im 
Al bland 
am 


tr 
it, 


Berlanat: Saloonporter, muß 
Warten idımen. 020 No. Hallted 


Verlayat: 
Tagarbeit. 
Berlangt: 
W agenarbejt. 
Berlangt: Nachtwächter. 
Straße. 
Verlangt: Janitor für 18 Flatgebäude, 
ſchließlich Flat für feine lleine Samilie, 
borzufprehen, Bognild Jeniſch & Co., 
Diviſion Str. Tel.: Humboldt 301. 
Berlangt: Ein Träftiger Su 
16 Jahren zum Sortiren, und 
burg Euppivy Co. 157 eſt 
Meffing Polir 
arbeiten. 


Mehrere ftarfe junge Man 


* 25 ni 
Junge mit 


304 6 Xortb 


Erfahrı 
Side, 


ng 
ıdimith:Helper 
Str. 


Erfahrener Ble aı 


6010 Mio, Gl 


art 
ıtiı 


North Franklin 


72 
420 
e6 


nicht 


kaden,. Yraı 
Grand Mvde, 


tige, 


Be rlangt: - 
Gurage ‚su 


um acht 
Kolorado 


in 


rer 
1 Ave 


VBerlangt: 


ner, um im Wollwaaren-Departement zu 


arbeiten; Wholeſale Clothing Houſe. 
V. Kuppenheimer & 6», 
415 ©. Franklin Strafe. 


Man m 


Woche 


Berlangt: Aclterer 
— 85.00 die 
203 Broadivan. 
Berlangt: tarfer 
Handwert zu erlerner 
Miſcha, 1908 Indi 
Sbheel Manufoctu rer 

"erlangt: Nadıtı N 
arbeit, — Saloon 
ten Stra! 56 
Berlangt: Gute 
Rolls, 2230 8, 22. 
——— —— — 

Verlaugt: Wurſtmacher d „Boners”, Ku 
feriig dur Abeit. 1215 Halſted Str. 

— Car Karpenters, 
Degehlt. Zictige Arbeit. 
Etod Car Co., 45 
YJards, 


tur 


Koſt und 


St Junge, welcher 
Kann ſich 


Ave im 


rt Yund- umd 
‚NKlart und Dan 


ma 7 
mm Tl 


Bu⸗ 


dritte Cales 
Str. 


Hand an 


ymmt 
irli 


ſehr ũb eraler X 


Berlangt: 
830 und 
CH machen 
Wbipple 

Verlangt: Starker Taufburfche gute 
heit zum Lernen. Amber Electric Co., 
und Monroe Straße. 

Bertavat; 
cag0. F. 


Ein, 
rd t 
lönnen. 


guter 
1 ’ u< 


Boa vi 

er, 

Gelegen 
Elinton 


Zweite Hand an Brot ufm. 
E31 Wells Etr. 
Berlangt: Lediger Mann r 
Tbenfarm, Part Nidge. Jul. dat ein Pferd 
beſorgen und Gartenarbein tun, Nuguft Be 
iers, 1844 Wrace Zir,, Chicago. frſaſon 
Verlangt: Ein Kellıcı und Geſchirrwa— 
ſcher. 5924 Madiſon 
Verlangt: 
tige Arbeit. 
lin Stratze. 
——⸗ 
Verlangt: 
— dat gute Gelegenheit 
N, ſrantlin Str., 


in Chi— 


für Hühner ud 


Au 


Bürftenmacher, 
Haisler Bros. 


Junger Mann für leichte Holzarbeit 
ih einguarbeiten, 116 
Sloor, 

Zanitor, mittleren 
Sandwerfer; amwei 
jtetiger Platz. 


Os 


feine 
Flat 
244 


mifr 


Alters 
Simme r 
Adr. W 


Veriangi⸗ 

Kinder; guter 
und guter Lohn; 
Abendpoſt. 


Qufmwärter be srlangt. ; 
Erfahrener Aufwärter und einine Ylufmwärterin- 
neun für Reitaurant, Muitro-Hungarien Reſtau 
rant, 230 Eaſt 47. e. 
Berlangt: Mann 
Wiener deſt aurant. 


ſchirrwaſchen 


sum Ge 


1130 


Verlangt: Aufgewecter 0 
Shipping Room. Referenzen mit 
frühen, Mdr.: N. 507 Abendpoft, 

Berlangt: Barbier, Itetig für 
nerstag, Sreilag, Samstag umd 
Soutbport Ude, 

Verlangt: 
Robey Eir, 


Mittwoch, 
Sonntag. 


Don 


dofr 
Bäcker. Extra für Freitag. 1850 N. 
dofr 


Verlangt: Teamſter, itarfer 
liſch ſprechen, ſür Kohlenwagen. 
Gebt*Alter umd Neferenzen an. Lohl 
Tag. Adr.: R. 511, Abendpoſt. 

Verlangt: Junge mit Erfabrı ng an 
Cates, $12 die Eoüe. 300 Xotomac 
Ede Epaulding. 


nuß cı 
Arb 


dofrſa 
Ave., 
dofr 


Junger Mann, um 

1816 Sedgwid Str. 
Berlangt: Nunge, 
alt, um sRoft-Radet« 
ter behililich zu 
Madifon Str. 


Berlangt: 
au belfen, 


am M 


ungeiähr 18 
ete einzuwickeln 
ſein. Aller & 


bis 
und de 


Go 


x 


m Por 


verlangt: „Allar roi md“ Hausmann, 205 
Halited Straße, 

Verlangt: ex fal brene 
Chicago Avenue. 

Berlangt: 
tige Arbeit, 
Illino 


2 Painters. 


Erſter 
Philip 


Klaſſe Schuhmacher 
Dittmar, Hubbard 


Man n ü 
am ih 
Hotelarbeit. 


Nüchterner tunger 
Zimmer und Poard, 
und tür allgemeine 
Wheaton. 


Berlangt: 
Munat, 
warten 
ul, 


Verlangt: Mehrere M 
ren, verheiratet, die gut 
Iönnen, Etetige Wrbeit, 
Ryerſon & Son, 16, ımd 
Bladipmit 1 
18. 


änner in mittleren Jah 
init Werkzeug umgehen 
Zu erfragen Jos. 3 
Rockwell Str. 


und 


Berlangt: Helfer an 
arbeit. 618 
‚Berlangt: Buchbinder ı 
Binden, The 2schtern Boot 
Etrabe. 
erlangt: 
uicht eriorderuch 
ſein. American 
Avenue, 


Wagen 
W 


einzu 


281 
Fabrilk 

müſſen über 
Company 
Clay Str 


Jungen für 


16 
1834 


Sabre 
Cilybor 
di⸗ 


Ar 


q 
ri Can 1 
Eingang au ir 


C entral 


— Str 


Verlangt: 
tectural Iron 


Gute Bauſchloſſer. 
Worls, 3105 


Serlangt: Sunger Mann 
ſtanrant 1456 Milwautee 

Berlanat: 
gemacht, 
52 No. 


— 


Junge, der ſoeben die Schule 
um das Ül brmaden_ zu erleriten. 
State Etr., zimmer 708, 


durch⸗ 


26in 1w 
Rerlangt: 
Abe, ımd 16 


Gewöhnlide HYabrilarbeiter, 49. 
Str., Cicero. modimidoiria 

Berlangt: Kräftige Lumpen 
und Bapier zu Arbeiter 
wollen Federal 
Straße. 24jnim 
erlangt: Maſchinen⸗ und Baufclofier, 
Miehhanifer, die aus Sriegsmaterial- Induſtrien 
ausgetreten find, erhalten toſtenlos Stellung 
durch die „Arbeiterhilſe“. J. Bincent. 160 Nord 
La Salle Straße. 12ap*% 


Derlangt: Kürfchner, welcher ein altes, ren— 
tables Geſchäft übernehmen will, Kann auch als 
Zeilbaber eintreten, Muß alles veritehen. Adr.: 
B 449 Abendpoit, 26jumimf 

Mann zu Mithilfe des 
Alter & Eo., 165 ®. 

aidoir 


Männer, um an 
arbeiten; nur Willige 
boripreden; guter Lohn. 5300 


ſowte 


Berlengi: Nunger 
—— und Berpackers. 
dadiſon Strake 


Nortb Abe, —Jeden Abend | 
ntals umd | 


I 


in | 


und | 
Mann | 


n 
Mirer für Weit Io 


\WT« 
ſrſa 


vLogis. 


Erfahrung 


Menominee 


auch 


Por er 


und | 


obn | 
satber | 


| brifu Trbeit bi x 


frſa 


alt | 


6555 | 


ilchauto | 
vor 


20 Sabre | 


| »Berlangt: 


| Erfahrung 


mdofr 
midofr 
scderal | 
nim IX 


Erfabrung | 
ıli | 


rn | 


cht⸗ 


Vogel, 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen ‚unter dieſer Rubrit 1 Cent das! Wort, I 


Berlangt: Junge an Gales 039 enter Etr., 


| Bäderet, 


mub imaariih fprewen. 
Gotiage Gröde Ave. 


Berlangt: Butcher 
Gute Gelegenbeil. 
Berlangt: T 
Sonntag. 
Berlangt: Junge Männer für 
beit, 1815 Webiter Ade., Ede 
Berlangt: 
PBartenden 
Nachzufragen 
Abenue. 


V erlangt: 


9553 
eutfcher "Barbier fürZamstag und 
7 Irving Varl Boulevard. 


6537 


Bench Holzars 
Wood Str. Irfa 
der eiwas 
Dinner 

170 


Tüchtiger Porter, 
verſteht, Auch ein 
zwiſchen 2 und 3, 


bon 
aiter, 
North 5. 


Klaffe 
IR 


Schneider für 
Fiſhman & co., 
Iet.: Mai 5066, 


N öd e 


161 


6 riter 
yeling._ M. 
b Straße, 
Geſchirrwaſcher, 


Koſt u 
Clart Straße. 


nd Yogis 


Berlangt Porter im Saloo 
Buren Steaße. 
Berlangt: $2.50 
in Kshlenyard, Ste 
Nacob Belt Goal Co, 


täglich für aligemen ic 
tige Arbeit für aute 
6153 PBroadivand, 
Berlangt: Terra Gotta Breli und tiibers 
Rachzufraaen: Midland Terra Cotta Factorh, 
Straße und S, 54. Ade,, Cicero 


7 Al 


Ar 
Män 


ers Fi 
‘ 


Brot 


arl 


und 
eiien 


Berlangt: © 
dem Yande, n 
542 


Verlangt: Gut 
eamstug 
Schmidt, 


Verlangt: 


574 
747 


— 
ciier 
auf 


inger,en 
Tiſch 


von 


Mann 
uwarten 
Chicago in 


ſpre chen nach 4 Uhr 


Burling Str 


‚am elwas 
u d — ten 
erftflaffgen 
Rachm 


den, 20 


Kluhl 


yal 


1868 


Verlangt 


—A Mittag 


Verlangt 


Erfa 
1 


Sunge mit hrun 


2049 Weſt 


und 
16 


Frauen. 


Männer 
d l das 


chen 
art 
Kinder 
oder 

ig en Leute. 

Ztadtgrenze, 

bis ill 

Grov Mr 


26in, 1wæe 


z3wer 
richt 
ft riiche 


"Ssebers 


dann 


Spri 


Y 
DL. X 


ANegge m 


> 1mD 


| Stellungen juchen: Männer und Kunden. 
| (Anzeigen 


die 


eſer Rubrik 1Cent das Wert.) 


Geſucht 


ſucht 
Uchinen 


i8gediö 


ſucht: 
Abendp 
Seſucht: 


rfommend 


I 
unud 


tein 


end eine sa 
Sheffield Ave 


irgend 
2127 


fucht 
Phone Diverich 9 
2 ttiher Mann, mittleren Al 
4 und nüchtern, mit guten Empfehl 
ſucht ung als Janitor oder vi! 
Serirancı 1 ! 3341 


Lincol 


gen, 


ucht 
tag und 
Sefuht: Wanı ttleren Jahren fı 
lung als ichter 1620 S. Saw 
Teleph on I 
Suche 
ſtel lien 
Befu ic 
teter * 


Sonntac 


Inſide 
Adr.: 


teracheit 
Abr.: R. 


Geſucht: 


raturen 


icht 
boſtändiger 


40 Abendpoit 
Geſucht: 
an Brot, 
Abendvof 
Geſucht: 

gute 
Blyd. 


3 Baperba 
stelle billig. 6707 
‘Bart 


Geſucht: 


Brotbäcker 


wart 1517. 


Mädchen. 


nt das 


Berlangt: Franen 
(Anzeigen unter diefer ) 


und 
tubrit 1 Ei 


Läden und 
Griabrenes 


Abe. 


Fabriten. 


ädchen in Bäckerladen 
{9 Nortb 


Verlangt: 
enaliiches 


deutliches und 
muß etwas 
North Avbve. 


Stenographin, 


ehmen 


2804 


die 
fanı ; 
Weſt 


X ür Laundry 
Broadwah Edgewater 


Verlangt: 


Verlangt solniiche einer N 


arbeiteıt. 
Verl anat: 
Gtiletten aus 
nwitg, 
Verlang 
zum 


zu 
Jahre alt, um 
Erfahrung nicht 


48 
ſtetige Arbeit, 88 
arbeiten 
Ihnen 
elling, 


sche 
Tag zamstags 
um 7:30 Ubı 


Ar 
Huron 


Anfang. Wir nur 
und 

Kt Karel KD., 21 
Weſt 


Verlangt: Erfahrene 
Store zu tenden. 5700 
Berlangt: 
Lange Knitting 


Rad ocher 1, 
Eid 


um 
Yincoln Str. 


Rnitting MILE 
> Elhbourn Abe, 
frſonmo 


Bäckerei. 616 Diviſion 


Büde r⸗ 


Mädchen 
Mills, 


_2erlar 191: Mädcen in 
Straße. 


Verlangt: Gutes 
zu tenden. 1409 
Verlangt: Cofort, eine polntih ſprechende 
und erfabrene Berläuferin an Cloal und Suit, 
Abends anzufragen. Milwautee Abe. dofrſa 
Verlangt: Erſahrene Chofoladen,D ippers; ſto⸗ 
tige Arbeit, guter Lohn. Farley Sandy Gomp,, 
TON. Sranflin Str. midoft 


Mädden, 
— ilwautee 


um Bäder Store 
Ave. dofr 


810 


Berlangt: Madchen, um an straftnäpmafßiinen 
zu arbeiten; ftetige Etellungen Nachaufragen 
229 N. Desvlaines Str, 2öiniwE 


frſaſo 


Scür —* | 
‘ 


doft | 


I 





Jäder auf | 


| perint@ndenten auf dem 8. 


ı nebumen an 


| Lampenfwirmen 


— 


Abendpoit, Eyhieago, Freitag, ven. 30. Juni 1916. 


Verlangt: Frauen und ‚Mädchen, 
(Anzeigen unter Diefer Nubrit 4 Cent das Wort.) 


Yaden und Fahıriten. ö 
Verlangt: Aufwärterinnen für den 
eanzen Tag und für firrze Stunden: 
Arbeit. Nachzufragen von 8:30 bis 10) 
Uhr Bormittags in der Office des Sıu- 
Floor, 


The Fair. 


Zunges Mädden mit etwas 
rung in DOfficeMIrbeit, muB aut fchreit 
rechnen fünnen; Noroleite, Mdr.: Ib 217 


voft. 


Berlaı 1gt: 


Erſah⸗ 
en und 
Abend— 
dofrſon 


Berlangt: 
zu erlersten, 
zeit. Farley 


traße. 


Mädchen, um Ehofoladen- 
$7.00 die Node wäbzend der Kehr 
Kandy Company, T2U N. Srantfıin 


Verlangt: 


Srauen, um Mrbeit ins 
ompers und Hlooıners, 
Shadter, 1532 Milmwaufeı 


Haus 
Sofort 
ve. | 


midofr 


zufragen: M. 
2. Floor, 


Verlangt 


mn nüben an Ie 
bei Sand, im Sbop 
Sofort anzufragen: WM. Schadteı 
Ave . Blocr. 


Frauen au 
aut! > 


A 


Baders, 


ba 


pen als 
Ameriran 


ana an 


rur 


87.00 
ki 


Fabrikarbeit, 


ben bon 14 bis 
mit Gtife ten au 


D., N. 


16 Sabren, 
belleben. A. 


id um 


Mädchen, in Candh 


Fünfzig Facto⸗ 
Be juitittge 


gro ‚e, belle Name; 

Lobhn. 

720 W. Monroe Str. 
23in 1w* 


arbeit. 


Haus 
li utſche 


Frau 


meine $ it 
Yipt ſrſaſo 
rt allaenteine 
Oatley 


dchen oder Frau fü 


vaſchen 8 R. vd, 


Sram sucht | 


MNohawt 


agen 
Larrabee 


ir 


tiches 
wWehſter 


Nädchen für 
ide, Ivia 

Itere rau Site leichte 
‚guter Yo 221 Xodiwood Ltr, 
cis von Irving Park Blod. Irla 


. Nerlanat: 
Hausarbeit 
. Slat, 2 DBlo 
Mäaädchen 
Hausarbeit. E. 


Deutſches 


Allers 


ty 


fatpolif 
rum 


ches oder 


— 
Gru 


zuderläflige Mädchen für | 
stochen deritebl; guler 
Road, 


‚| Eud) 


ein 
clingham 


Sansarveit 


Pla« 


4 itaulıimg 


Jtogers 


I OWEI el 

Ylve., Kalven. 
Serlanai: Gutes Mädchen für allgeı 
ausarbeit; kein Waſchen; muß kochen lönnen. 
1418 Grand Blpd., 1. Apartment. Irla 
um zwei Tage in der Woche 
ıD reinzumaden. 1920 Morfe de 
Part frſaſon 


Verl langt: Frau 
un ven 


6 


_ einem 
Str. 


um in 
Weſt 12. 


oder Frau 
1024 


wen 


ten, 


Bir find 


allgemeine 


Erwachſenen. 


Haus 


muß Tos 
Nachzu 


Sarbeit, 
Jgehen. 


Flat 


sarbeit 
17, en 


irjalon 


Hurt 


IIgemeine vau ‚arbett, 


Slale 


mäbige 
mMonaltliche 


theten 


M 
rbeit, Fami 


8 Zimmern. 


n 
Slart 
oofrtia 
n 


watch: 


arbeit, | 
dofr 
in | 
Lohn. 


dofr 


eit: 2 
ter 


leichte isarb 
Sabre alt; gu 


ırbeit, muß 


wdden fir Hausarbeit, | 
tündiger Platz. 

dofr 

ür alte jenteinte Haus 

in der ‚samilie $7 
Barlwab. Zelepbon: 
midoft 

allgemeine Hausarbeit 
str. 3. Apt. midoir 
Ködin, 3 in Familie, 
Apartınen 
leichte 1 
Harr * Gordon 


H wse 


24 


für leichte 
Woche,. 40 


Nädchen 
aulie, 


Floor 


z6 die 


Front. 


Aſhland 
dofrſa 


Mädchen für Hausarbeit. 
ſprechen. Bäckerei. 2716 North 


Muß 
Ave 
DL TE 


Berl anal: 
engliſch 


Verlangt: Junges Mädchen. 
aufzupaſſen uünd für leichte 
Lohn. Wm, Bieber, 553 W. 
Flat. 


auf zwei Kinde r 
Hausarbeit, guter 
North Abe., 1. 
dofr 
für allgemeine 
Avbe. 2 Flat. 
Suderläffiges, erfabrenes, 
! dgen fir allgemeine Hal 
einfab Zoshen Tönnen, fein 
zum Anfang, in Sigbland Park, SU, Telepbe: 
nirt heute und morgen Wir, William R. Rumms 
ler, Plaza Sotel, Tel.: Euperior 2680, dofr 
Verlangt; Mdchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit in kleiner Familie, 4834 Kenmore Abenue, 
2. Flat Pbone Edaewater 6202 iun2s1wæ 


Berlangt: Gutes Mädchen 
Hans arbeit, 5640 Bart 

VBerlengt‘ 
ſches W 


hochdeut⸗ 
arbeit, mu), 
waſchen; Lohn $7 





midofr 


I Hotel 


| bung, 


| t!inzeigen ımter 


Geld 


u ndlung. 


| alıfiv, 


men 
leit 


zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 1 


Carom oder 


Verlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieler Nubrit 1 Cent das Ss er u 


Handarbeit. 
deutihes Mädchen für allge 
86 his $6,50 per zoche. 
1106 ©. Albhland Dido. 


VBerlangt: Gutes 
meine Hausarbeit, 
Kleine Familie, 


tele 


Serlangt: Reinliches Mädchen für Haus Sarbeit. 
2941 Divifion tr. : . in281w* 


— — —— — — — — — — — 


Stellenvermittlungs-Büros. 
Angeigen unter dieſer Rubrif 14 Ets. die Seile) 


Beite Stellen 
Frauen und Mädchen in Fabrilken, 
ſtaurants, Saloons, Farmen ete. 
Advance Employinent Erbhange —- 
Floor. 179 Waſhington Str. 

—— x 


täglich fiir Männer, . Knaben, 


Hotels, Ne 


2 


W 


Verlangt: 


Frauen, Mädchen, Männer 

s, Reſtaurants, Pribaibaͤufer, 

tropolitan Employment Vigench, 
Phone: Diverſey 2132. 


für | 
Zpitüler. 
813 North 
Timm 


" 


— ss — — — 


Vermittlungs 
für Privätftellen un 
guter Yobn; reelle 
Ade., nabe Halited. Tel, 


Germania 
chen 


Niro derlangt 
‚Chicago und lmge 
Bedienung. 755 North 
Lincoln 616l. av26*X 


Mäd⸗ 


Fuhr' 
für 


Nor 


3 deutſchungar. Büro: 
brivathäuſer, Hotels u, 


th Abde. Phone: Lincoln 


täglich beſte 


2100, 


12inimt& | 


Frau 
Wittwer 


Geſucht: 
inem 


ſucht 


ui 
8290 


zwei Kinder 
dofr 


Vermittlungs ⸗Büro ver— 
Hauscarbeit, F Hotel und 
ih Ave. Teh.: Diverſey 8290 


Deutſch⸗ ungariſches 
langt: Mädchen fi 
Jiejlaussuunt. 452 \ 


ir 
ir 
kor 


Stel: | 


Nteltaurants. | 


—— 


Zu vermieten. 
(Anzeigen “un: er diefer Rubrik 14 E18, die Seile) 


u 
1008 


immer an älteres Ehepaar. 


dermieten: ke 
tr., $12 monatlich. frſaſon 


Montroſe 


vier Zimmer Woh 
815. 2039 Fre mont | 


Schöne, helle 
Kinder, 


— 

| Yu dbermieten: 
— | mung, Bad; Tetite 

| Straße. 

I” ; 7 — — 
| 39H ver mieten: 4 Zimmers Slat, $11, 1777 Elb- 
| bourn Ave. 1. Flat. 

* belle Zimmer, 
| $10,. 716 
| belle Zimmer, 
| kordweitieite. 5ULY Ns 
| 
| 


vermieten: 3 
Gas, 


Hu 
Licht, 


Toilet, Melrofe Str, 

Zu bermieien: 4 
(drinnen) 
59. 


Gas, 
abeland, nabe | 
Avenue. iria 
bermicten: 6 belle 

944 icord Place. 


3u 
$15. v0, 


Zimmer, mit 


Co ſrſaſon 
Zimmer 
frid 


ſaubere 4 


Str. 


vermieten: 


ug; 313. 


Eine helle, 


2149 Melroſe 


Zu 
wohn 
„u dermieten: dübſche 6 
mit Bad, 818. Dahton 
Sa vermieten: 2., : 
des „Abendpoit“ » Gebäudes, 
W. Waſtington Str.; groß, hell und luf— 
tig: Dan pfheizung. Näheres beim Ge— 
ſchäftsführer der „Abendpoſt“, 2234 
W. Waßhington Straße. 


zimmer 


2050 et. Floor. 


29 058 


223—225 


it 


1Tin*& 


borziig 
Miete. 
Nach zu⸗ 


Laden 
Billige 
Blod. 


ver 


Lage 


mieten: S 
ſfür Tailor 
7, Str. nahe 
Market 440° 37, 


Su 
| Tiche 


chöner heller 
boy 


brand 


de, 


Lil 


sapık | 


ö 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
dieſer Rubrik 1Cent das Wort) 


Geſucht: Waſ 
Larrab 2 


ee It 


ben ım 


Geſuch 
zualı 


‚inpred 


Geſucht leinſtehende F 
leichte Hausarbeit 
hellaurant 

Geſucht: 
Knaben 
nut 


ztelle 


nilte oder 


En 
Far 


Abe. 


in 


bei Tiere 
—329 Eleve and 


Wittwe 
lung 


Phone 


mit 21 
als Wirtſchafterin 
Irving 5526. 


oder 


Hausd 


Geſucht:; eutſches latholiſches Mädchen ſucht 


zupayen, 14 Sabre al 


cht: 


Io 


eutſche 
107 California 
Junge 
Arbeit 
ztraßte., 


Geſucht 
cin 
Wallace 


td 


bis 


cal 


bon 


I 
gend 8 


Geſucht: Deutſch- ungariſche 

vittwe, ſucht Ste für Hausarbeit oder ir« 
welch. Arheit. N e ſelbſt vorzuſprechen 
ulding Aven Baſement. 


Frau, 
zend 


ältere 


zn 
5. Spa 


BE 


Ziff 
Stelle, 


Saloon 
17070 


Geſucht: 


ey 


Köchin 


rchard 


richt 


ton 


Geſucht Frau wünſcht Wäſche 
ag Yers. Weber, 16503 N. Sedgwick 
Floor. 


Finanzielles. 
Anzeig gen unter diejer ! Rubeif 14 Ets. di e Seile) 


Privatn: ann bat 84000 jofort auf aweite Hypo 
thel auszuleihen. Adr.: Abendpoſt. 


DV 


a 9. 
fon 


Grundei— 


3u verleiben: $1000 bis $5000 
gentum. Wöchentliche Abzaäahlung. 
North Avenue Buil & x van 


iu uildine 


auf 


Aſſ'n., 


Co., 
tr., bone 
Pesiell 


Koch 
3» &o. Salited 
sahen Sarleyen 


gentum in 


& 
t Yard 
r Südſeile Eu 
Beträgen von 820 5 gu 35000. 
Telephu mirt oder ſchreibt; fprecht fofort 

30, Jahre lang im Geſchäft am ſelben P ‚lad 
Sıiaerheitsgewölbe zudermieten, 
$2.5U aufwärts, 


1148, 


und 
1Sap 


Sagt 


uns, was Ihr bauen wolll, wir 
was es köoſtel, ohne Auslagen für 
wWir beſorgen Euch eine Unleihe und Plane 
bauen voliſtändig. Mongatliche Zahlungen une 
Kom non, 1750hrige Erfahrung. on Con 
Co.. Zimmer 704, 10Y dearbe un 
u *4 


ſagen 
Eilch. 


un 


% 


auf 


Brivatgelder wette 
verleihen, 
a ge Zahlungen, 

. Blotfe, 127 N. 
Mer 1444, 


—R Bez 


mäßige 
Dearborn 


Raten. 
Str., Zim— 
101*% 


su verleiden 
—auf berbefjertes Chicagoer Grunde 
The Peoples Truſt and Savings 
Peoples Gas Building, 

Michigan Avenue and Adams Sträaße. 


Geld 


igentum— 
Bant, 


St ‚abre im 6 —R 


auf demfeiven Plaͤbe. 
Baumeiſter von Hauſern, Laden, Flats 
u..w. liefern Geld, laute und Soranıdi 
frei md bauen dompiei, ee Extras 
Baddod, Buoud & Ko, 25% Dearborn Sir 

29d4*2 


25 


Verkaufe 6proz 
Chicago 


erſte Hypothelen auf, vedautes 
Grundeigentum, von 8500 bis 82000. 
leichten Bedingungen zu verleihen. 
Koch, 25 N. Dearborn Eir,, 7. Flur, 
Ede Yarrabee, ir. 


zu 
u, 


Vu 


Nichard 


ho . fh $ 
Abends:; Rorih Abe. 


Ich habe Geld 
weite Hpotheten Grundeigent 
Zahlungen. Mäßige Raten. 
B. K. Goodmau, 
608 


ihen auf 


erſte ind 
tu, Leichte 


zu 


ö 
auf 
69 W. Waſhinglon 

iimmatksut 


SiT., 


immer 


and 
Wion⸗ 


Noir verleiben Geld auf 
zum Bauen zu niedrigiten Binten. Olfen 
ag und Samstag YUbend bis 9 Uber 
2 Euvings Yunf, 1341 Wilmaufee 
Faulina Eirabe, 


Grundeigentum 


Abe 
nahe 


gemacht; 
verlangt; 


M 


prompi 
„rateli 
Eitate 
Dearborn Eir. 
2Tian*Xx 


Zweile Hypotheten-Darlehen 
Raten; niedrigſte Bin 
Bahlungen. vVieal 
11, Floor, 109 R. 


Co., Lid., 


auf Grundeigentum, 
Vaudarlehen eine 
Bedienung. H. O. 


Randolph 300. 76 


Darlehen 
Bauſtellen. 
fortige 
bone: 


Hauſer oder 
Spezialitut, Co 
Stvue & ßo,, 
W. Monroe Straß 


Hypo 
0) 


verlaufen: 
3006, 


GBold 
800 


rzugliche 
$1500, 
tield & 
Milwautee 


Ae 81 


1000 zinſen. Hee Fi 


de 


her, 


Abe., Ecke Belm't. 


2lin ji 
Hypoſheten 00 
W. = 


t berlauie 
will 


1: 6% erite 
3. Bell, 09 


Be 


bon 8* 


PrivatKapital für 
A 


Gru ndeigentu ms 
69 W 


Waſhington 
23in,sintk 


211 


Lot⸗E ige ntümer, 
von Eurem 

Euch alle: 

2 Abendpoſt. 


habt 


im. 


bau 


Si u. 


nötige 


und nlom⸗ 


ein Er 
Privatmann 
Bauen, Adr 


entt 
hi beld zum 
26 
* 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer? Rubril 14 Es 


. die Beile) 


Fred Blotk£e, deuticher Recht anwalt, 
Alle Nechtsiachen prompt beiorgt. ‘Brafti- 


EIN 
Str, Zimmer 1444, TjD*E 
Hausbelitzerl 
geſebt; alle Unkoſten nur $8.00. 
Kandlord3 Aid Co, 25% 
Brench⸗Dffices: 
North Avenue, 
Wadiſon Sir. 
Halſted 


Deaurborn 


Schlechte 
Kai trei. — 
. Dearborn Str., 7. Flur, 
Abends 7 bis 9, 
Ede Xarrabee Eitr, 
Ede Kedzie MIvenue. 
Straße, Ede 60, Eir. 
siark 


> 
3203 
6000 


©. 


Frank P. —* zeutſcher Rechtsan⸗ 
walt, 105 N. Clart Str., Zimmer 308. 
Tel. Central 4367. Patente. Conſul— 
tation. Abends in Wohnung. 2313 Yin: 
coln Ave. 10jn*X 
Deutihes. Ned: sbureau 
Youi5 Brandes, Rechtsanwalt 
Rechtsbeiſtand in allen Angelegenheiten. 
Ausfünfte nıd Nat unentgeltlich, 
Bimmter 1513 5026 Dearborn Building. 
Züdweltede Monroe und Glarf Str, 
somai—1il,& | 


i Denticher , Abwetat. Nat frei. f- 

fice des L. H. Laszlo. DOcffentliher Notar. 

1544 Larrabee Straße, Zimmer 1. 
Tinimtz 


N htdanınc . Beul 4. F. Warnholstz, 
140 N. Dearborn Str., Cunard Bldg., 
Zimmer 504. Tel. Randolph 3598. 


rd 
un" 


— 


5mai*a 


Billard und Bodet Tiſche. 





Anzeigen un: er diefer Nubrit 14 Et3. die Beile) 


gu verfaufen: Billard-Zit volliiändig neu. 
sBodel, mit Yollitändigem Bubebö«, 
115; gapsaunıe Ziihe au berabgeießten ’Breis 
en; leichte Zahlungen Wir vermieten Tifche 
mit dem ——— dee WMiete vom Kaufpreis 
abzugiehen. gie arrenladen » Einripiungen ein? 
Epezialität. Brunsmwid - Balfe - Kollender 
&o.. 623—629 ©. Mobaib Ude biau æ 


für; 


»rübrigent | * 


frſaſon 


Unumtæ 


Zuüdorlommende Bes | ” 


Krane! 


2orrk| 


wwrigage |] 


En u £ I 
Darlehen, 


23in41wæ 


Michi 


men 


gan 


an Ww,, pradtvol 


t 
inge richtet tur 
4 triaton 

‚it vermieten: 
| verit 


impfheizung, 
nabe Lincoln Park, te 834. 2101 


Ave. 


sn 


ziore 11 


ein Geſchäft 1625 


vofrfur | 


Zimmer 
Rordwef 


un: Zwei iun 
einzelne 4 


Abe, ud 50. 


drei 


3ır bermicte 
ſowie 


Grove 


re ick 
‚stats icde Lol 


tage zlace. dofrſa 


Cottage, Baß Lale 
Baden, Ian Fiſchen; 
rpreis 810. Deniſon 


m: 


q köblirte 


it bermieten: 
yıdiana; orfahren 
>50 monatlich: Fah 
Garfi 


zen 


vermieten: 


bat ! 


Zimmer 
Straß 


Lage 


Imre 


241,108 | 


Zimmer und Board. 


jenr unter dtejer ubrif 14 Gt3 


800 


Großes 
Hau 


ermieten möblirte 


haltung, jeparıt 


Iwardeı 


7 Herndon < pringer. 


Vermiete $1.: 


Eleteland 


belles 
Avennue. 


Schlafzimmer, 


Zu vermieten: 
Apartment, halber 
gana zum Lincı 


wünſcht. Hermann, 


‚it bernmeten: 
und 


DOT, | 


3114 


vermieter 


hbten Haust 


ul. 
auf verbeifertes Grundeigen— | 


it bermieten:! 


einfach od. 


Yalzimm 
Apt. 
Oin, 1we 


—R8 


Frontſchlafzim 
oder zwei anſt 
2769 Yincoln 


mer 
andıge 


N 
Abe— 


helles 
an ein 
Sittwe. 


Vermiete gro) 
ſeparater Eingang, 
Männer, deutfſche 
2. Flat 
Möblirtes, großes Zimmer un 

Küche, mit Vorch, elektriſches 
iſer. 2440 Lincoln de, 

doſrſa 


Zu vermieten; 
freundliche große 
Licht, heißes W 


Helle möblirte zZimmer. 84.50. 


ge! 


‚it berimieten 


Emerald Ave doiria 
jr vermieten: 
traße. 


Wel 
midofr 


nieten: Yön möblirtes 
zimmer, 2047 Dayton 


Zu ver 
hallungs 


groß Haus⸗ 


Vermiete 


Doppelaimmter 1642 
N. Halited 


2611, 110& 


Ginzels oder 


tr 


(wöblirie Yimmer, ci 


| inzelne, 
82.00 bis 00. tiaHotel, 
Str. 


3u 


vermiet⸗ n 


83 Sermaıi 
»4 


Slart 24in2w4 


gefucht. 
bril 14 Ets 


Zu 


(Anzeigen under 


—— 


dieſer Ri 


dic . die Beile) 


9 


I um 
ı tar 


ten geſucht: 
leichten 


deutſch 


obeb 


Hai 
tandigen 


ſtern ode 


zu mieten 
wöhnliche« 


ge ſucht ge 


Nrıhat 
rıbal 


‚kann 
Ward; 


und 


ucht 


ge. | 
iv’&ki. 


mr ha | 


zu mieten 
tn mittleren 
toll 


geſuch 
‚sam 


ud Yogis, dſeite. Adr z8 Abdpoſt. 


frfa 


toltches 
want 


gu 
| 1er 
Bart 
Breis 


mieten geſucht: Fret 
Erde, Bud, mal < 
alteritttel 

saitgate 


ebe 
ncotu 


mer 


vl 


121 MT 


Pfandleiher 


nzeigen unter dieſer Rubrik . die Zeile) 


c ſachen und 
niedrigen Raten 
Szzimmer, wo S 


Wir leihen 
Sachen 
'siv haben 
Niemand 
Gewölbe 
ſchützt ſind 
| die alles 


den t 
drei Privat häft 
ſieht, und Feuer und Einbrecher ſie 
ſo daß Ihre Sachen vor ð iſt 
Die einzige Yeibanitalt in der 
das bal 
Uncle 
Superior 


ſehr 
r 


Geſe 


MaxLo bank, 
1572. > %. Glarf Str 
23junfrſonmißmt 


vol 
el, 


Wiicıer heraus» 


Druckſachen. 


| (Anzeigen unter diejer Rubrif 14 Ct8. die Zeile) |: 


1000 Bricilöpfe, 
etc., $2.00, Wiujter 
Dearburn Str 


Ktouderten, 
trei, U. 
Telephon: 


Starten, Zirlulare 
sanıtus, 625 
Sarrilon 8247, 


C 


feha) 


eleltriſches 


Toilet. 


guter 


möblirte | 


- | dere 


Wohn ung |- 


—— moer 
3. und 4. Stockwert 


598 


| Baaı 


srantlim | 


Dede 


| Sarrifon ir. 


240f,jondıtc* | 


Geſchäftsteilhaber 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


Partner 
863 


verlangt 
Larrabee 


mit $50 für Saloongeſchäft. 
+4, 
ziL, 


wenia Geld 


Zu erfragen: 


erlanat: 
Zeit zum 
| Abd, 3555 


Rerlangt: 


Bariner mit 
Heu machen 


X 


und 
James 
Weſt 38 
Dollars 
Expreß 
yu 
Bafement. 


Bartner mit 170 
Ucbernabme eiites autgebenden 
Zecond Hand Möbelgeichäfts, 
16065 No, YKaSalle Str., binten 


Teilhaberin 


und 


verlangt. Gute Geſchäftsfrau 
halben Anteil in erſter Klaſſe, gut etablirter 
Bäckerei und Delikateſſen, 3800 Baar erforder— 
lich; erſter Klaſſe Referenzen ausgetauſcht. Au— 
ßergewöhnliche Gelegenheit für die richtige Per— 
ſon. Adr.: N 5 Abendpoſt. 
Möchte mich mit $250 mit gutem 
| Bartner an einem gutgebenden Sal 
gen oder an irgend einem anderen 
Geſchäft. 


ehrlichen 
von beteili 
gutgehenden 
HL 0 Chaunceh Ave., Chicago. 
Geſucht: Rartuer in Wbolefale und Netaıl 
Büderei an Hanptitrahe in South Ebicago. 
Selegenbeit file praftiihen Bäcker 
Kapital. Adr.: 215 Abendpoſt. 
Partner. gefucht mit 8900 für mehr Fabrifa- 
tionsgeſchäft bon patentirien Apparaten. Gele 
genbeit ein Vermögen zu erwerben. Cibere 
Eriiten; garantirt, DOfferien erbeten unter Wdr.: 

% 232 Udendvoit, 2Tin,iw& 


mit Tleinent 


W 


Süd 


Die | 


sur | 


eriragen | 


tur | 


| (Anzeigen unter dieler Rubrik 14 Ets. 


Gute | 


midoft | 
bensiwood 


| 
| 


Geſchäftsgelegenheiten. 
Angeigen unter dieſer Rubrit 14 E18. die Seile) 


Su verfaufen: 
Raczufı ‚agen bei 
Straße, 


Barbie r tube: 
Math. 


aute Se legen geit. 
Schmidt, 0747 238. 12. 


gu verfaufen: Goodyeger Schuh⸗-Sh 
Schuhwichsparlor innen, wert $2000; beric 
wegen stranibeit für $800. 3405 Could» 
port Ave,, nabe Hohbabı, 


op 


hlen 


Zu verkaufen: 
guter Blay für 
Juli verktauft 


„igarrens, 
Ebepaar. 
iverden. 1016 


Candy 
Muß vor dem 
Wells Str. 

Pſerd und Wagen 
Kimball Ave 


Zu berfauien: 
lrantheitshalber 
Grocery. 
Zurückziehen 
Klarf 


Verkaufe 
Beſte Lage 
vom Geſchäft. 


delilateſſen 
Wegen 


er fter Stlaffe 
Mäßige tcic 
1214 Grace nahe 


ziL,., 


TITLE r 
eit 


3u xkaufen 37 
Preis *3500. Wells 
Wegen Sterbefalles, 11 


Preis 31600. 


Roominghaus; 
frſaſon 
im 

Str. 


8 
verlaufen: 
Roomingha 


gu 


v4 Kab 


en. bodhfeines N 
und laltes 


ecr ra 


ugs 


jen beim 


ermie n 
) 


DOEL 
Dii 


kad 


mos | gitt 


dofr 2 


zaloon 
all, mit 
nr 


fen durd 


item: 


DEITERL 
Remeth 


Su äckerei, billig 
heit. 
CElybourn 
Laden 
genommen 
Aſhland Ave 
dware 
cachbarı 
1307 


verlaufen: 
Store INT 


K EClart 


vom 


eſet 
ck 


ztraß;e 


fe neues ı 
8100. 


Serf tt 


Zu berfaufe 
serior Q 
uucht, 3 


Kauft ein 
Es bringt 
handlung 
inghäuſe 
ur Au 


5 
—— 


Roominghaus von einem 


Einfon 


n Feigen 
SE tadt, berfaute 


Reit 


baridaft, NRıre 


außer oder aue 
9 utſch 


del, 602 North 


Z3Zu verfaufen: 
DeutſchUngar; 
baar, balb mon 


berfauf 
ceryſtore; 


Zt 
Gro 


Benton 


Jivtarielle Beglaudigungeit, 
Nanten te 1. W. prvi npt 
i Deffent 
Abends und 


— — 
und zuoer äſſit 
otar, 220 Wa * * 


Te 
- 


1 


Str. 


s-Painting, Baperbanging, 
Se ter 


sit. ck: 


Rteinniug 


baraniıe, Harlt 


Beltfedern gereinigt 
nur gule and reelle 
n auf Yeitellung 


Zelephon: 


en beiten Wie 
Kid 
macht. 
110 


im d 
Arbeit. 

gu 
Vraceland 


erzaui 
1455 
bull, N 
8lp,ir 


He 


aia 
undi 


CEChirop 
1883. 


Uhl, 
lirt 


*Proeſor 


xXAße 
Elab 1 


odiſt, 
—242 


ſchmerz 


bianos Expertarbeit 


trirt 
0. Gliot, 


Nanicuring, 
Kurth Vive, 


Bean 


1 


uUrghardt ſoll 
Habe 


Guſtavb B 


vorſprec 


deine Adr 


icuring durch 


3981 


Bargains. Na 
840; Order⸗gemacht 
V. was geltageı 
aufivtz, Ofien 
Gordon 


ünnertie 1de . 
nicht ab eyolte für $35 bis 
Anzüge eh 815 bis $22.5 
Order⸗gemächte Anzüge 531 
lich, AWeends und Soönntegs. 
Hulited Straße. 


—2 


Für ſchlechte Schulden zu tollettiren 
auderen Streitſachen lommt zu 
Koenisg, %, Madijon Etr., 


vyarı) D 
Simmer 410. 
16ap;3ınik 


3* 
2 


Uebernehme 
beit. 1744 


C 


Nohawt 


irpenter-⸗, Plaſter 


Phoͤne 


tr 


_Blafterarbeiten beitens uit 
Schiemanı, 2547 N, Hallter 
colr 1608, 


* 
$1, 


geitinmt, dt 4590. 
sir,tmt& 
nee an 


Pianos 


Tel.: Humbol 


Plumbers and Supplies. 


die Zeile) 


Plumbing Zupplics 
den, Xedintbal, 1637 


rur 


W. 


„Hündlerpt eife 
Divifion Str, 
1unsmtX 


für ie 


Hunde, Vögel u. f. w. 
(Anzeigen unser diefer Rubril 14 C13. 


verfaufen: Wachthund. 49158 Ra— 


Abe. 


3u Billig. 


Singende Kanarienvögel, ſprech. Papageten, 
alle Raſſen Tauben, junge Hunde. Angoralaben. 
Hoffmann & Huntmann, 3336 Madifon Straße, 

TiunsmtE 


itiafon | 


mit | 


Kotiomtore, | 
erlteit | - 


81 


tina, 


Weſchäftseinrichtungen, 


geh 


Fabritan 


aus}! 
14115 | 
k ın*Xx I 


n und alle | 


die Beile) | 


Möbel, Hausgeräte u. |. 
(Ana seinen unter diefer Rubrif 14 Eis. die Zeile) 


Handa machte Möbel für Yadenpreife, 
Iir haben auf Yager und verjertigen auf Bes 
itellung c&te Eichenholz> ımd Mahagoni-Mögelz 
Eh, Cihlal- ımd Barlvr-Garnituren, Bettltch 


len, Kommoden u. |, Ww. 
Dauern eine Kevenszett, Toften midht mehr wie 
Zabriiwaare. Schreibt vder fomımnt zu und. 
Wm. Joſt & Co. 
Elinton Eir., Zweiter Siock 
unlmtæ 
derung! 832 taufeı 1 
Brefſers, Meſſing⸗ 
8 vprachtiges 8500 
tie für 3115, des⸗ 
n 4 Zimmer, boils 
nu 
Ja 


cv. 


Ungeheure Nerich 


„) 


alle 
ın 
ufern 


L „‚lighe Monate 
dſon Bibd. nahe 
—A 


ud gebrauchte Eisſchränſfe, 
nöbel, Rugs, Betten ufw, 
Nacine Abe, Zweig⸗ 


tofen, Bett, Tifh, Schatts 
DR 
abzufragen Morgens, Salter, 


Preis 85.00 
freie 


3bor 


18, neue und ge 
ind 2.75. 150: 

dot 
I:Range, 


1135 


Küchen: 
Schovf 
dofria 

von 6 Zime 

s500 Piano 
für $70, los 

Kalifornia Ave. 

28in,iw£ 
Bictrola, 
Korih Av, 
im, 108 

ter A} pariment. 

vr Sonntag verlauft 
Ave, nahe Irving 
2Tintw& 


öbel 
auch 


Netords 


Btiano, 
10 


Pianos, muſkaliſche Inſtrumente. 
brif 14 — die Zeile) 


(Ungeigen unier diejer 


Tau... 
" faltig an Epieler, 
ymalichine, beim Bes 
liefern wie obiges 
nahe Daliey 
g 25juniw& 
Kine 100 Ken Goncer: 
neu. Nadizufragen nad 
6518 Anitine Str. 1. 
in23*2* 
fait neu. 
mıdore 
beitem Tot. 
Tin, im& 
Rollen und 
$200 Bils 
Ude, 3. Fl. 


23junimtE 


Su verlanfen: 
ſogut wie 
6 Uhr Abends 
Flat. 


pPiuno, 


mit 


land 


und 
State 


Konzert» 
Etraße. 
26n1w* 


ige 
zud 


volle 3200 Bictrola 
Kedsie Ude. 


Phonograppen, 830. v0 
W. Lale, nahe State. 
30d3** 


So. 


Neue 
aulı). 


ECdilon 


„us, x 


Diama 
xyunS 


til 
25 


Maichinerie uſw. 
er dieſer Rubril 14 Ets. die Beile) 


ollag 


eit un 


(Anzeig 


am D 


DUcC 
auf Abzabıı 
gebrauchte Store 
irgend jemand 
Auswahl bon 
zu S0c am Dos 
aubh YZirtures auf 
yitcı ‘breiten, in Der 
w bei Euch vorſprechen. 
ıztures, Zel. Mouroe 
torte Fixtures, 
ionrue 4591 
ıdilon Waſhington Str. 
ljund3mt& 


u 


en-Einridhiungen bei 

“ederer, 
t Nadiiun Stratze 
jedes Geſchäfl, auch einzelne 
t drigſte Preiſe und beſte Qua— 
Ittai garantiri. limtere eigene Sabruation, 
sonmlamns ım allen modernen Egempias 

aufgeitelli zur Berichtigung. 

Weſt Madiſon Str. Bertſaufscaume. 
Baar oder monatliche Zahlungen— 
Telephon: wor ıroe 249€, 

—— ı4in,frdimt 
ft Eure Laden Sinrigrungen bei 
Sulius Bender, 
Dadilon und Beoria Straße. 
Hier gön m Sbr etwa dO Kent3 am Dollar ay 
ıllen Eı en Store-Fixtures erſparen. 
Neue und gebrauidle, 
Preiſe die abſolut medrigſten in Chicago, 
Zufriedenheit garanıtrt. 
is 911 eſt Madiſon Stratze. 
Don: Wionroe 1712, 
170935 —20ag2 


zoda 
rein, 
v4 


Berlauf 


-£48 


1 


Kau 


901 


Bargains für Drudereien! 
verianien: Kine Anzahl Käften, 
Näheres beim Geihäftsführer der - 
„Nibendvoit“, 223—225 W. Waihington 
Straße "x 


ein 


3u 
billie. 


Se Icärt fauft oder cr» 
tungen und Geräte, 
virture Go. 631 
> und tteue Waaren 
der Stadt, Fabrı- 

bulten“ „ixtures, 
-1ap,smtg 


ein 
offnet 
zur 
Süd Wabaſh Yıvı 
ı den tigllen 
fanivn bon „U 


bass. N 
ien u, 


‚ 608—14 Wells er, 
allen Arten Xadeneins 

veıfe an neuen und ges 
Baar oder Abzablung. 

avs*rE 


Pierde und Wagen. 


(Anzeigen unier diefer Kuvril 14 Eid. Die geile) 


743 Rees En. 


braunes 


Wagen, bil⸗ 
It ſaſou 
Kore —* 


1308 
—— 
irſaſon 
jungen 
in3mt£ 


cr 


u ıbl von 6 
tormia Vive, 22 


Pferde und Mäbren, 

5 Pierdegeihirr un® 

»D Street Zeamin 
2fb 


— — 
— 


A Vertaufis-Angebote. 
er diejer Kubril 14 Eis. die Zei 


alles Nadel» um 

‚ Züren, plant, 

galdantlirte eterne Dad)» 
von austangirten Frabiwag- 
ten erden, $Kleımholg bet 
jenladungen. Bringt Euren 
e Yadımg, Holz von a 

je Yadung, abgeliefert, 
und 87, tr, odee 

im Gürtel des Güter 
2v0ot*æ 


— — — — — 


Kaufs— 


abger 


Aerztliches. 


dieſer Rubril 14 Cts. die Ze 


— — a 
 Draps* 
mittel. 
Straße — 
161mai,difrten* 


„Albrechts Aſthma 
das einzigſte Heil 
1727 Larrabee 


ende Hautkrauf⸗ 
‚ nahe Montrofe, 
28jn,imtt 

r Arzt: 
anfbeiten. 
Sim, 44, 


beite Be» 
KRonfultas 
St, 10—4, 
sin, 

. Wiener Unibers 
STraniheiten. 1164 
ittt., 5—8 Abbs,. 
10in, imik 

— für Damen; 
. 1407 Madifongt, 
iin,imtz 


1 t 1 
Bruni und, fi 


Unterricht. 
‘fer Rubrif 14 €t3, die Seile) 
Yuto m obılgefärt. 
Konitruftion, Nepariren und 

act Awuden; beite Säule 
Interriht im Acrethlene⸗ 
Engines, Lulcanizing, elefir, 
sfichert. Unterridt $25 bis 

eure. Epredt bor oder 
Büchlein. 
olleae of 
Ave. 


Anzeigen unter die 
Lernt das 
Wir lehren die 

Fahren im ſechs 

in Cbhicago. 

Schmieden 

Starters 


$150, Dei t 
ſchreibt nach freiem 
C 


Greer 
Wabaſh 


15419 -21 


Motoring, 
Ebicago, ll, 
181mal Im 
Kleider aher-Edule, Tag» und Rad: 
1850 Zell St., 2336 W. Madiſon St. & 
Batternfcbneiden. näben. Sara, Batet, —— 
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Die Phantafie in der Malerei. 
Bon Mar Licbermann.*) 


Bon der Malerei al Ding an fi 
till ich reden, nicht von der Mujfik oder | 
ber Poelie in der Malerei; denn was 
nicht deines Amtes ift, davon laß dei-, 
nen Fürwitz. ch will von der Male: | 
rei jprechen, die „von jedem Zmed ge 
nejen“, die nicht3 fein will ala — Ma: 
lerei. Von ihrem Geilt, nicht von der 
Ueberwindung ihrer technifhenSchmwie> | 
tigfeiten, in der das Publitum freilich 
und, mie ich fürchte, manche Maler 
immer noch ihren Wert erbliden. | 

Allerdingd kommt Kunft von fön- 
nen, und daß Können in feiner Kunft| 
mehr ausmacht al8 gerade in ber * 
lerei, ſoll keineswegs geleugnet werden. 
Aber ſo hoch auch die Malerei, die gut 
gemacht iſt, einzuſchätzen iſt: gute Ma- 
lerei iſt nur die, die gut gedacht iſt. 
Was bedeutet die korrekteſte Zeichnung, 
der virtuoſeſte Vortrag, die blendeſte 
Farbe, wenn all dieſen äußerlichen 
Vorzügen das Innerliche, die Empfin- 
dung, fehlt! Das Blid bleibt doch — 
gemalte Leinwand. Erſt die Phantaſie 
kann die Leinwand beleben, ſie muß 
dem Maler die Hand führen, fie muß | 
ihm im wahren Sinne des Wortes bis | 
in bie ingerfpigen rollen. Obgleich | 
unfichtbar, ift jie in jedemStriche Jicht- 
bar, freilih nur für den, der fie em=| 
pfindet. | 

Ich will Hier nicht etwa bon dem 
Höllenipuf, der Phantaftit reden, jon= | 
dern ich verjtehe unter Phantafie den 
belebenden Geijt des Künftlers, der fich 
hinter jedem Strich jeines Werkes ver=| 
birgt. Die Phantafie in der bildenden | 
Kunſt geht von rein jinnlichen Vor=| 
ausfegungen aus. Gie ift die Vorftel:| 
lung der ideellen Form für die reelle 
Erſcheinung. Sie ift pa3 notwendige 
Kriterium für jedes Werk der bilden- 
den Kunft, für das idealiftifchite mie 
für da3 naturaliftiihite.e. Sie allein! 
fann ung überzeugen von der Wahr-| 


I 


heit der Bödlinjchen Yabelmeien mie! 
de3 Manetfchen Spargelbundes. | 

Denn der Heine Mori einen Kreis 
malt, da hinein zwei Buntte, zmijchen | 
die einen fentrehten und darunter) 
einen wagrechten Strich madt, Jo iſt 
das ber bildlihe Ausdrud feiner| 
Vhantafie für einen Kopf. Hat ber] 
tleine Mori Talent zum Zeichnen, jo | 
wird er die individuellen Gigentüm- | 
lichkeiten, zum Beifpiel die große Nafe 
jeines Waters oder den großen Mund 
jeiner Mutter, beim Nachzeichnen ge=| 
waltig übertreiben. Aber hinter diefer| 
Rarikatur jtecdt vielleicht mehr Phan= 
tafie als in dem lebenägroßen Porträt | 
im Del de3 berühmten Profefford ©o-= | 
undfo, der vor lauter Bäumen den) 
Mald nicht mehr fieht, und deilen | 
Bhantajie YJurch alles, was er gelernt 
hat, ertötet ift. Xedem meiner Kolle- | 
gen wird unzählige Male dasfelbe pal=| 
fiert fein: der junge Mann, noch haus | 
figer die junge Dame, fobald fie fich | 
ernftlih dem Studium der Malerei | 
widmen, machen e3 nicht nur nicht bei= | 
ier al3 früher, fondern im Gegenteil) 
viel Schlechter, dag heift die Phantafie, | 
die früher naiv den Eindrud der Na- 
tur wiederzugeben beftrebt war, wird, 
allmählih von pem Suden nad) Kor: | 
reftheit verdrängt. Mus der phantafie- 
vollen, aber unforretten wird die phan= 
tafielofe, aber forrette Zeichnung. Mit | 
anderen Worten: der Buchltabe tötet 
den Geift, und nur die Talentvolliten 
tönnen ungeitraft an ihrer Phantafie 
den afademiichen Drill überftehen. 

Der alte Schabom pflegte feinen 
Schülern auf die Frage, wie jie malen | 
jollten, zu antworten: „Sebt die rich: | 
tige Zarbe auf den richtigen led.” | 
Schadomw, der nicht nurAlfademiediref- 
tor, jondern — mas nicht immer zu— 
jammentrifft —aud ein Künjtler war, 
wuhte, daß nur das Handmwerfmäßige | 
der Malerei gelehrt und gelernt mer 
den fann; feine Definition „in ufum 
delphini“ verichweigt mohlmeislich, 
was Malerei zur Kunjt madt: die) 
Vhantafietätigteit des Malers, die da: 
rin beiteht, für das, was er — und 
par nur er — in der Natur oder im, 
Geifte fieht, den adäquaten Ausdrud' 
‚u finden. Natürlich vollzieht fich Diele | 
PBhantafietätigfeit völlig unbewußt im | 
Künitler, denn Kunſtwerke entitehen: | 
fie werden nicht gemadt, unp daß! 
ficherfte Mittel, fein Kunftiwerf herbor= | 
ubringen, ilt die Abficht, eins zu ma= | 
chen. Wie Saul ausging, die Ejelin= | 
nen feines Vaters zu fuchen, und ein 
Königreih fand, jo muß der Maler 
einzig und allein betrebt fein, die rich- | 
tige Farbe auf den richtigen led zu 
jeben: ilt er ein Künftler, jo — findet! 
er ein Königreich. 

Ein Bund Spargel, ein Rofenbutett 
genügt für ein Meifterwert, ein häß- 
liches oder ein hübjches Mädchen, ein 
Apoll oder ein mißgeftalteter Zwerg: 
aus allem läht fih ein Meiftermwert | 
machen, allerdingg® mit dem nötigen 
Quantum Phantafie; fie allein mad | 
aus pem Handmerkf ein Kunitwerf. 

Mas jeder Künftler aus der Natur 
herauäfieht, tit daS Wert feiner Bhan- 
tafie, Sebe zwanzig Maler vor das- 
telbe Modell, und e3 werden zwanzig | 
verfchiedene Bilder auf der Leinwand 
entitehen, olaleich alle zwanzig gleicher= | 
maßen beftrebt waren, die Natur, die 
fie vor fich fahen, wiederzugeben. Wie, 
jih im Kopfe des Künftlers. die Welt! 
wieberfpiegelt, gerade das macht feine 
Künftlerfchaft aus. 

Raffaels Phantafie war Iinear, fein 
Wert vollendet fih in der Linie, feine, 
Bilder find höchitens geſchmackvoll 
foloriert, die Malerei an feinen Bil:! 
dern iſt Handwerk. Tizians Phantaſie 
dagegen iſt durchaus maleriſch; er ſieht 
ſein Bild als farbige Erſcheinung, er 
komponiert mit der Farbe. Sein be— 
rühmtes Bild, „Die himmliſche und die 
irdiſche Liebe“, iſt ſicherlich nur durch 
den koloriſchen Gedanken erzeugt, den 
nackten Frauenkörper durch Gegen⸗ 
überſtellen der bekleideten Geſtalt noch 
intenſiver wirken zu laſſen. Ob Tizian 
etwas anderes hat ausdrücken wollen, 
weiß ich nicht, und ich glaube, die 
Exi entnebmen obige ſeſſelnde Studie dem 
bei Bruno Caſſirer in Berlin erſchienenen Werke 


des berühmten deutſchen Malers „Die Phantaſie 
in der Malerei“. D. R. 
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lich. Er denkt räumlich, und mit viel 
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Alle die Ihr eintretet 


in den Genuß von Pomp und Stolz, alle, die Ihr 
die Tore der Verſchwendung und koſtharer Ausſtattungen 
durchſchreitet, ſolltet es mit Furcht im Herzen tun und alle Hoff— 
nung binter Euch laffen, Eure Ideale zu verwirklichen oder den 
vollen Wert Eures Geldes zu erlangen in einer folchen Umgebung. 


UNeberflüffige Angejtellte, Neberflüffige Ginvichtungen nnd überflüffige Verlodungen jeder Art 


.-. 


müjjen vom Kumden bezahlt werden, und er muß alle Hoffnung hinter fi laffen, unter jolhen 
Imftänden den vollen Wert feines Geldes in den Waaren die eS fauft zu erhalten. 


Unjer nationaler Erfolg beruht anf dem Vertrauen des Pırblifumg 


in unfere Behauptung, daß nicht ein Kent nußlos von uns 
verbraudt wird fiir irgend welde unnötige Musgaben, 
die nur dazıı beitragen, den Breis zu erhöben ohne den Wert 
zu erhöhen. Wir halten qute Bedienung für das Befte, und 
von un werdet br gut bedient, in jeder Beziehung 
Kein oberflählidher Dienft, der jih auf fogenannten Kom 
rort, auf Schmeichelei oder auf irgendwelche andere Vor 
ſpiegelungen und leeren Wortſchwall ſtützt. 


Wirkliche 8 


25 


Dies ſind die Grundſätze, 
einem einzigen Fleinen 20 bei 40 


den größten ausichlieglichen Kleiderhändlern 
gemacht haben, die eine nationale Kette von gelderiparenden 
„Oberen Stocwerf-Ktleiderläden“ betreiben, die fich von der 
Baziftichen bis zur Atlantifchen Kiüfte erftreckt. Diefes find 
die Prinzipien, weldye es für uns möglich ımd praftifch 


machen, Euch Geld zu erfparen. 


Anzüge und 


die in fieben Jahren uns aus 


Fuß Verfaufsraum zu 
in der Welt 
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Neberzicher für Männer und | 
junge Männer immer zu $15 =” 
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Alle, die unſeren 


aden betreten, werden ſofort die Tatſache erkennen, daß wir die Koſten des Geſchäftsbetriebes auf das 


möglich Biedrigſte herabgeſetzt haben. Alle, die unſeren Laden betreten, ſehen Tauſende und Abertauſende von Kleidern 
in möglichſt einfacher Weiſe ausgeſtellt, und alle werden verkauft unter unſerer alles deckenden Garantie: Reine Wolle, 
echte Farben, tadelloſes Paſſen und dauernde 
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Kunftgelehrten milfen e8 auch nicht. | ihre zeichnerifchen Qualitäten den ma= 
„ebenfalls ijt der großartag klingende leriſchen gegenüber unterbrüden. 
Titel ganz unpaffend und wahrfchein | Poefie und Mufit find zeitliche Künfte, 
lich von einem gejchäftsfundigen Vene= | daher kann fich in einem Gedicht oder 
zianer erfunden, der feinen Land in einem 


gegenüber nicht Iumpen laffen mollte; ner Richtung äußern, aber in der bil- 
gerabefo wie Bödlins Bilder „Die Ge |denden Kunft, al3 einer räumlichen, 
filde der Seligen“ und „Das Spiel derimuß fie fich nach einer Richtung hin 
bon Fri Ourlitt getauft) fonzentrieren, font verlöre das Wert 
wurden. (feinen einheitlichen Charafter, 

Des Velazquez’ Phantafie ift raum=|heikt, e3 wäre fein Kunftwert mehr. 
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STORES 


das! 


| Diefer Einbheitlichkeitt muß der Maler, 


Bild 


Raum mitten, 


arößerem Rechte ala von Deagas hätte 
ih von Belasquez jagen können: er 


fomponiert mit dem Raum. Gein 
entiteht aus der räumlichen 
Phantafiee Wie die Figur in dem 
Raum jteht, wie der Kopf, die Hände, 
die Gemwänder als große Lokaltöne im 
das madt fein Bild 
aus, 

Mieder anderd Rembrandt, dejien 
Vhantafie fih in Licht und Schatten 


alle opfern: das Tiebevollit durchae- 
führte Detail, das technifch aelunaenjte 
Stüd, die geiftreichite Einzelheit, Sa 
|boir faire des facrifices, wie es im Pa- 
Irifer AtelierJargon heißt. Das, was 
dir ala Hauptjache erfcheint — nicht 
letiva, was die Hauptfache ift —, zu: 


i> — 
ſammenfaſſen, und alles, was dir ne— 


benſächlich erſcheint, unterdrücken. Als 
jemand den Pere Corot fragte, wie er's 
anfinge, nur die großen Maſſen in der 


iſt, kann nicht Koloriſt ſein, oder um— 


verkörpert. Die Wogen des Lichtes, 
die ſeine Bilder durchfluten, ergeben 
und beſtimmen die Kompoſition. Seine 


Natur zu ſehen, antwortete er: „Ganz 
einfach, um die großen Maſſen zu 
ſehen, müſſen Sie mit den Augen 


Bilder ſind auf den Gang des Lichtes blinzeln, um aber die Details zu ſehen, 


komponiert, er erfindet für den Gang müſſen Sie die Augen — ſchließen.“ 
des Lichtes. So zum Beiſpiel iſt das 
kleine Mädchen mit dem Hahn auf der zeigt fich des Künſtlers Phantaſie in 
„Nachtwache“ nur als heller Fleck im dem, was er nicht malt. Je näher die 


Bild verſtändlich, oder man ſehe ſeine Zieroglyphe —und alle bildende Kunſt 
Zeichnungen mach anderen Meiftern, |;ft Hieroginphe — dem finnlichen Ein- 


wie er zum Beiſpiel aus dem —— drucd per Natur fommt, beito größere 
Caftiglione” des Raffael duch Andeu- Pyantafietätigkeit war erforderlich, Tie 


Mehr noch ala in dem, mas er malt, | 


Sufriedenjtellung. 


Warum auch nur einen Nugenblik daran deite« 


ten, leider zu Taufen bei 


einem fogenanuten 


„Berjchleuderungs:“ oder „Preisherabſetzungs“⸗ 
Berfauf irgendwelcher Art, tvenn Ssbr die Gele- 


genheit habt, Euren Bedarf 


zu deden in einem 


ehrlichen, reellen Laden, auf derjelben ehrlichen 
und reellen Basis von ftet3 derjelben ehrlichen 


und reellen Bedienung, und 


derjelbe ehrliche und 


reelle Preis an jeden einzelnen Tage des Sah- 
res? Warum bei einem „Spezialverfauf” etwas 
eriverben, was fluge Käufer nicht zu den ge 


wöhnlichen Preifen nehmen 
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n | | Mufitftüd des Künitlers | 
mann den Raffaels und Michelangelos | Phantafie nacheinander in verfchiede- 
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*1.00 oder mehr eröffnet 
ein, Spar-Konto in 
dieſer Bank. 
Einlagen, an oder vor 
dem 13. Juli gemacht, 
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tung des Lichtes und des Schattens ſo⸗ zu erfinden. Der Maler hat nur die, 


fort einen echten Rembrandt mad. | Farbenftala von fchmarz zu weiß auf 

Der Maler, defien Phantafie linear | der Palette: aus ihr foll er Xeben, 
Licht und Luft auf die Leinwand zaus 
gelehrt. Das eine oder das andere, | bern, ein paar Striche, ein paar unber— 
die Zeichnung oder die Farbe, muß in}mittelt nebeneinandergefehte Farben- 
jeden Werke die Hauptfarbe bilven, |flede follen aus der richtigen Entfer- 
und Raffael und Rembrandt jih inInung dem Befchauer ven Eindrud der 
demfelben Werte vorzuftellen, ift ein|Natur fuggerieren. Nur die Phantafie 
Unding. Weil Raffaels Phantafie li | pe3 Künftlers fann diefes Wunder be- 
near mar und nicht etwa, weil er me= | iwirten, nicht etwa die Gefchiclichkeit 
niger gut als Tizian oder Rembrand‘,|de3 QIafchenfpielers. Man fehe das 
malte, mar er ein weniger großer Mu- | Porträt des Papftes Innozenz in 
ler ala jene. Auch zeichnete Tizian oder | Rom: zwei dunkle Frleden, die die Au- 
Rembrandt nicht etwa fchlechter ald|gen bebeuten, mit ein paar Strichen 
Raffael, fondern weil diefer beiberifind die Nafe und der Mund Hinein- 
Vbantafie maleriih war, mıhten fie aezeicinet. ıınh mit den weniaen Stri— 


hen und Farben, die mohl, mie die 
|Ueberlieferung berichtet, in einer 
Stunde gemacht fein können, fteht der 
ganze Mann vor ung, mit feiner Klug- 
heit, feiner Habfuht und feinen fon- 
ftigen Gelüften. Die ganze päpftliche 
Macht erfcheint vor uns und der Bapit, 
|der ihrer |pottet. Und des Velasquez’ 
ıBapitbildnis nicht gefehen zu haben, 
heißt in Rom gemejen fein und den 
| Bapft nicht gejehen zu haben. 
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* Wer etivas zu verfanfen oder zu 
vertauſchen Hat, follte nicht derfün- 
men, es durd) eine Fleine Anzeige in 

ber Nbendunit befannt au macıen. 
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3% auf Eriparniffe 3% 
Gelder, vor oder am 10, eines jeden Mo» 
nat3 binterlcat, ziehen Zinfen dom erften 
besjelben Monats, 
Sicherheits⸗Gewölbe 
Beamte: 
Landen Gabell MNoje, Präfident, 
ohn T. Emery, Bizepräfident, 
Gharle3 E, Eid, Vizevräfident, 
Otto G. Rochling, Kaffirer, 
Ölarence E, Stimming, Hilf3faff. 
Victor H, Thiele, Hilislafl. 
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Offen Samstags Abends von 6 6i8 9. 


widerrufen, was der Vater verboten 
hat, und umgekehrt; denn ſonſt weiß 

das Kind nie, was richtig und was 

— J. falſch iſt. Alle Befehle ſeien kurz, 
aber klar; langes Reden und Unklar— 
Aheit geben dem Kinde bloß willkom— 

mene Gelegenheit, Ungehorſam zu be— 
ſchönigen. Beſonders unterlaſſe man 
jalle Begründumgen der Gebote und | 
|Berbote, Unflug ift es aud), den Ge: | 
boten und Verboten Verjprecjungen 
hinzuzufügen; das Mind muß viel- 
, — .mehr lernen, daß es aus Pflicht und 
Ein berühmter Pädagoge hat ein⸗ Schuldigkeit zu —* ar Doch 
mal geſagt: „Alle Erziehung muß kann auch Gebot und Verbot in 
mit dem vierten Jahre vollendet freundlicher Rede gegeben werden; 
ſein“, und er hat inſofern Recht, als CM barſcher Befehlston macht ſchüch— 
dieſer Zeitraum genügen muß, En —— —* 3J8 
ein Kind zum Gehorſam, dieſer RN ne u na 
\zel aller Kindertugenden zu getwöh- 
nen. Seder weil, wie jehiver das Ge- 
bordhen dem Kinde wird, aber auch 
da3 richtige Gebieten und Werbieten 
it für die Eltern Feine leichte Sache. 
Gebote und Verbote müfjen einheit- 
lich fein. & b Die Mutter darf nicht 93 
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Grziehungsanfgaben, 


Kind zur Selbitbeitimmung erzogen 
werden. 


Zefet die i 
Sonutaaypo 1 
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| Teutiche, 


FKriegs⸗Anleihe 


und nach | 


schränken, denn mit der Zeit foll das | 


Hriegsanleihen 


deutine, Deiterr, und Unger, 


Kauft jest noch zum billigen Brei, bt 
werdet finden, dab nad dem Fall don Ber- 
dun oder bei dem geringiten Anzeichen bon 
Frieden, die Maris und Kironen bedeutend 
fteigen werden, 


Sparbücher mit Binfen bis I. Juli 


werben bon mir in Zahlung genommen, 


Geldjendungen 


prompt und fider. 
Meine Garantie ift aut; feit 1892 im alten 
Plabze. 


K. W. KEMPF 
- = i ° 
120 N. La Salle Straüs, 

Tel. Main 4491, 

Sonntags bon 9 bis 12 Uhr offen, Na Ber 
einbarung auch Abends, 


Tin,mifrlon® 


Öfterreichiiche und ungarische 


Voſt und funfentclegraphiiche 


Geldjendungen 


Vefördern wir fehnell und fiher nad Deutfch 
land, Defterreih, Ungarn und Rußland, untet 
vollſter Garantie, billiner al® irgendwo! 
Nirgends Tünnt Shr beifer bedient erden 
Kommt und lberzengt Ent! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgeferligt. 


J. V. ZINNER & CO 
Größte bentich-ungariiche Agentur in Chicags, 
619 W, North Avenue, 
1400 W. 51. Str., Ede Loomid, 
Offen 8 Morgens bi3 8 Abd, Sonntags 9—1, 

mi29,*2 


American Telephone & Telegraph Co. 


Eine Dividende don zwei Vollard per Altie T 
wird am Camstag, den 15. Juli 1916 am die 
Aftien-Inbaber regiftrirt am Schluß des 
ihäft3 am Freitag, den 30. Juni 1916, aus 


bezahlt. * 
G. D. Milne, Schatzmeiſter. 
2330in,7, 14il 





